
Rielasingen-Worblingen (of). »Es ist 
das größte Bauwerk meiner bisheri-
gen Amtszeit und es sieht auch so 
aus, dass in den nächsten Jahren 
nichts noch Größeres ansteht«, sagte 
Bürgermeister Ralf Baumert zur offi-
ziellen Einweihung der Talwiesenhal-
len stolz vor den rund 200 Festgästen 
am Samstag. Und: »Was meine Amts-
vorgänger auf der Agenda hatten, ist 
jetzt Wirklichkeit.« Eine lange Zeit 
des Planens, aber auch des Bangens, 
des Hoffens und des Wartens könne 
nun abgeschlossen werden. Ein be-
sonderer Dank galt dem Gemeinderat 
mit Projektausschuss, den Vereinen 
die das Projekt positiv begleitet hat-
ten, den Planern vom Büro KTL aus 
Rottweil und in dieser Verbindung 
auch dem kommunalen Begleiter Si-
mon Schuhmacher, der einen enor-
men Einsatz gezeigt habe und 
schließlich den rund 70 am Bau be-
teiligten Unternehmen, die das 103 
Meter lange Bauwerk in 20 Monaten 
zum neuen Schmuckstück der Ge-
meinde machten. Man habe das 
Glück einer finanziellen Punktlan-
dung durch die Wirtschaftskrise und 
die Erholung der Konjunktur gehabt. 
Der Vorsitzende des Sporthallen-För-
dervereins, Werner Niete, übergab im 

Rahmen des Festakts einen symboli-
schen Scheck von 62.000 Euro für 
Sportgeräte und würdigte seine zwei 
Vorgänger Paul Handgrat und Sieg-
fried Wössner. 
Eine ganz besondere Weihe wurde 
durch die evangelische Prädikantin 
Doris Kählitz und den katholischen 
Pfarrer Wendelin Benz gegeben. 
Architekt Wolfgang Teuchert erin-

nerte mit seiner »Schlüsselübergabe« 
an die lange Zeit von 11 Jahren, die 
sich sein Büro schon mit den Hallen 
beschäftigte. »Sie haben sich etwas 
nicht sehr alltägliches geleistet«, so 
Teuchert. 
Europaminister Peter Friedrich be-
kannte, dass die Vorgängerregierung 
sicher nicht alles falsch gemacht hat-
te, denn schließlich stammen die Zu-

schüsse von ihr. Hermann Grimm 
von Kulturausschuss würdigte die 
Visionen der Vorvorgänger, die 
schon vor 60 Jahren begannen, aus 
den Talwiesen ein Sportzentrum zu 
machen. Herzliche Glückwünsche 
gab es durch eine Delegation aus der 
Partnerstadt Ardea, geniale Musik 
von der Jugendmusikschule westli-
cher Hegau.

Singen (of). »Das hat uns richtig 
Auftrieb gegeben«, freute sich die 
Fraktionssprecherin der SPD im Sin-
gener Gemeinderat, Regina Brütsch, 
über die erfolgreiche Landtagswahl 
im März, bei der es erstmals wieder 
ein Landtagsmandat für die SPD 
durch Hans-Peter Storz gab, der so-
gar an der Grün-Roten Regierung be-
teiligt ist. In ihrem Rückblick, der sie 
im Saal der Naturfreunde in Singen 
zusammen mit den Kollegen Daniel 
Schlatter und Andreas Bächtold als 
Gäste vom Großen Stadtrat in 
Schaffhausen hielt, wurde auch die 
Abschaffung der Unechten Teilorts-
wahl zusammen mit allen anderen 
Fraktionen außer der CDU als ein 
großer Erfolg gewertet: »Das hat uns 
richtig gut getan«, so Regina Brütsch. 
Auch beim Thema Kreisholding für 
das Krankenhaus sei man ein gutes 
Stück voran gekommen und eine an-
stehende Klausur werde wohl noch 
weitere Fragen beantworten können. 
Aus Sicht der Singener SPD-Fraktion 
gibt es zur Kreislösung keine Alter-
native. »Wenn jetzt die Kreisholding 
scheitert, dann liegt das an der CDU 
und der »Neuen Linie« machte Regina 
Brütsch deutlich. 
Froh ist die SPD-Fraktionssprecherin 

ganz besonders über die zusätzlichen 
Gelder, die für die Kleinkindbetreu-
ung vom Land jetzt fließen, was auch 
in Singen die dringend nötigen In-
vestitionen leichter macht, die hier 
noch im kommenden Jahr nötig sind 
um die Nähe der gesetzlichen Forde-
rungen zu kommen. »Ich habe für 

diese Förderung sogar viel Lob von 
den CDU-Bürgermeistern bekom-
men«, sagte Landtagsabgeordneter 
Hans-Peter Storz in seinem Grußwort 
vor den Gästen. »Wir kommen wirk-
lich gut an.«
Beim Ausblick schaute Regina 
Brütsch schon mal ins Jahr 2013, 
wenn in Singen OB-Wahlen anste-
hen. Als Kandidat habe Oliver Ehret 
gesagt, dass die Stadt bis zum Jahr 
2012 bereits seinen Stempel trage, 
meinte Regina Brütsch. Davon sei al-
lerdings noch nicht viel zu spüren. 
Abseits der Lösungen für den Hegau-
Tower und dem Zuschlag zur Hand-
werks-Akademie, die im Frühjahr 
eingeweiht wird, gebe es in Singen 
derzeit eine Menge Hängepartien. 
»Singen war mal eine agile und dy-
namische Stadt, jetzt herrscht an vie-
len Punkten Stillstand«, so Regina 
Brütsch. Beim Kunsthallenareal gehe 
es eigentlich nur noch um Schadens-
begrenzung, auch beim Bahnhofplatz 
tue sich derzeit nichts und die Kultur 
dümple so vor sich hin in der Stadt. 
»Wir brauchen in Singen eine neue 
Leitbilddiskussion, nicht nur im 
Stadtteil Beuren«, machte Regina 
Brütsch ihren Wunsch deutlich, dass 
sich in Singen wieder etwas bewegt.
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Beuren entwickelt
Leitbild für 
die Zukunft S. 3

Marion Czajor
 war auf »Costa 
Concordia« S. 17 S. 5

Gefahr für
Hortensien

Eigentlich eine blöde Überschrift. 
Aber ein ernstes Thema. Eine Le-
serin des WOCHENBLATT aus Ar-
len rief an, um den Verlust ihrer 
Hortensien mitten im Winter zu 
beklagen. Unbekannte hatten des 
nachts die kahlen Stiele bis an die 
Wurzeln abgeschnitten. Und das 
nicht zum ersten Mal. Und die Le-
serin wusste auch gleich Be-
scheid, dass die Frevler aus dem 
»Milieu« kommen. Die Stiele der 
Hortensien nämlich enthalten 
verschiedene Gifte, unter ande-
rem hochgiftige Blausäure, die in 
gewissen Dosen so etwas wie ei-
nen Rausch erzeugen soll. Die 
Frau war auch schon bei der Poli-
zei. Doch dort erhielt sie die selbe 
Auskunft wie das WOCHEN-
BLATT. Als Droge ist die Pflanze 
nicht geführt, obwohl sie giftig 
ist. Die Diebe müssen mit heftigen 
Störungen des zentralen Nerven-
systems bis zum Tod rechnen. 
Nach Medienberichten nimmt 
aber die Zahl der Diebstähle in 
den Gärten hierzulande drastisch 
zu. Zeit zum Handeln. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Bangen um
Takeda Arbeits-
plätze S. 33

Karten für 
Narrenspiegel

Groß ist die Nachfrage nach Kar-
ten für den Poppele-Narrenspie-
gel am 3. und 4. Februar in der 
Stadthalle und wer bei dem ju-
gendlich aufgefrischten Pro-
gramm dabei sein will, sollte sich 
die Tickets schnell sichern. Am 
morgigen Donnerstag, 19. Januar, 
beginnt auch der Vorverkauf für 
den Senioren-Nachmittag beim 
Narrenspiegel am 4. Februar zum 
Vorzugspreis. Karten für alle drei 
Anlässe gibt es beim WOCHEN-
BLATT in Singen.

Wahltag
Am kommenden Sonntag ist 
Wahltag in Hilzingen. Das WO-
CHENBLATT stellt die sechs Kan-
didaten im WOCHENBLATT-
Wahltest auf Seite 8 dieser Aus-
gabe vor. Am Abend gegen 19 
Uhr gibt es die Ergebnisse im In-
ternet unter www.wochenblatt.
net. In Thayngen wird die Wahl 
um einen neuen Gemeindepräsi-
denten am Nachmittag entschie-
den. In Stein am Rhein geht es 
um die Finanzierung der neuen 
Sporthalle. Auch hier wird aktu-
ell im Internet unter www.wo
chenblatt.net informiert.

Geweihkunst
Im Hegau-Museum in Singen 
gibt es am Dienstag, 24. Januar, 
18 Uhr, einen Vortrag über die 
Geweihkunst am Petersfels. Der 
Wissenschaftler Sebastian Pfeifer 
(Jena) wird aus seiner Dissertati-
on berichten und spannende Er-
kenntnisse liefern.

Der Stempel von OB Ehret fehlt noch
SPD-Gemeinderatsfraktion blickt schon in Richtung OB-Wahl

SPD-Fraktionssprecherin Regina 
Brütsch zog mit OB Oliver Ehret beim 
Neujahrsempfang der Fraktion hart 
ins Gericht. swb-Bild: of

Drei Hallen aus einem Guss
Rielasingen-Worblingen feiert seine Talwiesenhallen

Bürgermeister Ralf Baumert mit Werner Niete vom Sporthallen-Förderverein bei der Spendenübergabe zur Einweihung der 
Talwiesenhallen. swb-Bild: of

DARÜBER SPRICHT MAN

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14  
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Waren Sie am 01.01. 
etwas verbeult?

Ihr Auto auch?
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Singen (swb). Ein Taxifahrer 
stand am Samstag, gegen 2.45 
Uhr, mit einem Fahrgast in der 
Überlinger Straße. Plötzlich riss 
eine maskierte Person die Fah-
rertür auf und forderte mit vor-
gehaltener Pistole Geld. Ruck-
artig schloss der Taxifahrer die 
Tür. Der maskierte Mann riss 
sie jedoch wieder auf und 
schlug dem Taxifahrer gegen 
den Kopf. Dann flüchtete er. 
Gegen 6 Uhr entwendete der 
Mann in der Hermann-Hesse-
Straße ein Auto. Eine Streife 
sah den gestohlenen Pkw und 
nahm die Verfolgung auf. Da 
der Kreisverkehr Masurenstra-
ße/Steißlinger Straße bereits 

von der Polizei abgesperrt war, 
sprang der Maskierte aus dem 
noch rollenden Auto. Er setzte 
seine Flucht zu Fuß in Richtung 
Johann-Hebel-Schule fort. Bei 
der Sporthalle sprang er über 
ein Geländer und stürzte. Dort 
konnte der 21-Jährige dann 
von Beamten festgenommen 
werden. Bei ihm wurden zwei 
Softairwaffen gefunden. Er be-
findet sich nun in Haft. Die Po-
lizei geht davon aus, dass der 
Maskierte zwischen 3 Uhr und 
6 Uhr weitere Straftaten began-
gen hat. Sie bittet deshalb Ge-
schädigte und Zeugen sich un-
ter Telefon 07731/8880 bei der 
Polizei Singen zu melden.

Taxifahrer mit
Waffe bedroht Singen (swb). Am Freitag, 20. 

Januar, 15 Uhr zeigt Georg Au-
bele im Kardinal-Bea-Haus ei-
nen Film über Mexico, das zum 
partner vieler Wirtschaftsnatio-
nen wurde. Zuvor stellt Marion 
Czajor das Programm des neu-
en Semesters vor, das von Se-
nioren mitgestaltet wird.

Mexico beim
Bildungskreis

Singen (swb). Mit einem wich-
tigen 5405:5350-Sieg gegen 
den ESV Rottweil  starteten die 
Singener Kegler in das neue 
Jahr. Es war über die gesamte 
Strecke ein zähes Spiel. Am En-
de konnten die Singener froh 
sein, einen noch schwächeren 
Gegner erwischt zu haben.

Schwerer Kegel-
Start ins Jahr

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Giftnotruf: 0761/19240
Feuerwehr: 112
Telefonseelsorge: 0800/11 10 111

08 00/11 10 222
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Tierschutzverein:    07731/65514
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitung 07734/934355
Kabel-BW: 0800/8888112

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0

(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)
tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0

(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)
tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

Mühlhausen
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392
Johann Grumann (Ehingen):

07733/1533
Aach
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433

Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 19.01.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Engen

Fr., 20.01.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen

Sa., 21.01.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen

So., 22.01.:Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Mo., 23.01.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Di., 24.01.:Höri-Apotheke,
Hauptstr. 53, Öhningen
(Wangen) und
Wasmuth-Apotheke, Schloß-
str. 40, Mühlhausen-Ehingen
(Mühlhausen)

Mi., 25.01.: Hohentwiel-Apo -
theke, Hegaustr. 14, Singen

Tierärztlicher Notdienst
21./22.01.2012:
Praxis Rudolf, Goethestr. 1,
Steißlingen, Tel. 0 77 38 / 2 85

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Wunschküchen nach Maß

Qualitätaus derRegion

Über 100 Jahre täglich frische Herstellung aus 
eigener Schlachtung in bester Metzgerqualität.

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

Aktion  Aktion

Zwiebelleberwurst
mit viel Frische

im Naturdarm geräuchert

100 g € 0,99

Frisch aus unserer
Produktion:

Kalbsbratwurst
Schweizer Art

100 g € 0,79

Zart und mager:

Hähnchen-
keulen

100 g € 0,49

Immer beliebter:
Hirschgulasch
fix und fertig gekocht

zart und mager

100 g  € 1,59

Natürlich hausgemacht:

Fleischsalat
auch in LIGHT

100 g € 0,69

Deftig und lecker:

Landjäger
herzhaft geräuchert

1 Paar € 1,00

Die mögen alle:

Schinkenwurst
auch als Portion

100 g € 1,15

Immer beliebt:
Gulasch
gemischt
mager und saftig

100 g € 0,79

Aktion  Aktion

Schweinehals
gerne auch mariniert

100 g € 0,79

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Bierschinken – Rinderbierschinken 100 g    1,18
Salamiaufschnitt, Spitzenqualität 100 g    1,68
Putenaufschnitt - Fleischkäse - Wienerle         100 g    0,98
Kalbsbrust, mit feiner Füllung 100 g    1,40
Servela – Klöpfer, knackig 100 g    0,75

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche:  Kalbsbratwurst St. Galler Art oder Weißwurst 100 g 0,85

FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

Rinderrouladen, vom besten Stück der Oberschale   100 g    1,35
bratfertige Rinderroulade                                            100 g    1,28
Schweinerücken oder Kassler Rücken         100 g    0,90
Rinderhochrücken zum Braten, -steaks s. zart  100 g    1,30
Rinderbraten – Rinderplätzli, von der Keule    100 g    1,30
Kalbsrücken, entsehnt, sehr zart                                 100 g    3,28

Raclettekäse
45% Fett i.Tr. 100 g 0,88Kabeljaufilet

100 g 1,68
SALATTHEKE Nudelsalat 100 g 0,90

Schlachtplatte
frische Blut- und Leberwurst Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

Sonder-

aktion

SB-Mode Markt

Konstanz
Macairestraße 3

Sonder-

aktion

%
SB-Mode Markt

Singen
Scheffelstraße 13

Jedes Langarm

T-Shirt

nur4.95€

Rad i k a l R edu z i e r t !

Nur gültig vom 18.01. bis 25.01.2012N
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Individuelle Ernährungsberatung
 

www.bonvita.eu

MIT BONVITA ZUR WUNSCHFIGUR
Januar Aktion - Jetzt Preisvorteil sichern!

im Raum Singen/Radolfzell
Ulrike Kischmeroff
Tel. 07531/50855

Wovon Sie immer
geträumt haben:

Perfekte Nägel mit makellosem
Glanz & absolut kratzfest,

14 Tage lang!
Revital Studio

Freiheitstr. 53, 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 98 48 04
www.revital-studio.de

– gutbürgerliche Küche
– reichhaltiges Speisenangebot

Kegelbahnen abends ab 20 Uhr
noch frei.

Besuchen Sie uns auf
www.gasthaus-maegdeberg.de
Es lädt freundlich ein: Martin Groß

Gasthaus 
Mägdeberg

Mühlhausen • 07733 - 8129

Yoga für Jedermann
In Einklang kommen mit sich selbst
durch Atemübungen, Phantasiereisen,
Körpermeditationen und leicht
praktikablen Übungen … eine Wohltat
bei körperlichen Verspannungen
und Rückenproblemen!

Rita Amaral

Heilpraktikerin
Klassische Homöopathie

Wirbelsäulen- u. Gelenktherapie
Hauptstr. 2, 78269 Volkertshausen

Tel. 0 77 74 / 920 209

Wann?
Dienstag, den 31.01.2012
1. Kurs: 19.00 – 20.00 Uhr
2. Kurs: 20.15 – 21.15 Uhr

Wo?
Fastenzentrum
Samariter-Werk e.V.
Samariterweg 7
78269 Volkertshausen

10 Abende EUR 70,–
Um Voranmeldung wird gebeten.

KIAAT
afrikanische Träume

kontakt@kiaat.de
www.kiaat.de

Marktstr. 28, 78250 Tengen
Tel. 0 77 36 / 92 49 949

Winteraus
stellung

mit Verkau
f

Fr. 16.00
 – 21.00 Uh

r

Sa. 9.00 – 19.00 Uh
r

Uwe Gut & Michael Zepf
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ORGELFEST

Zum Abschluss der Orgelsanierung 
lädt die Pfarrgemeinde Herz Jesu 
am Sonntag, 29. Januar, um 17 
Uhr, zum Orgelkonzert in die Herz-
Jesu-Kirche ein. Bezirkskantor und 
Orgelinspektor Klaus Krämer wird 
die neu überarbeiteten und into-
nierten Orgeln in diesem Konzert 
vorstellen. Er spielt an diesem 
Abend Werke von Johann Sebasti-
an Bach und Franz Liszt.

GUTTENBERG

 Die Diskussion um Karl-Theodor 
zu Guttenberg reißt nicht ab. Was 
bislang jedoch so gut wie gar nicht 
zur Debatte stand, sind seine un-
klaren Beziehungen zu privaten 
US-amerikanischen Einflussgre-
mien. Die Autorin des Buches »Das 
Guttenberg-Dossier«, Friederike 
Beck, hat sich auf Spurensuche be-
geben und bemerkenswerte Zu-
sammenhänge herausgearbeitet. 
In Ihrem Buch »Das Guttenberg-
Dossier«, das sich zeitweise wie ein 
Krimi liest, deckt sie auf, wie Füh-
rungskräfte aus Politik, Wirtschaft, 
Militär von transatlantischen Ein-
richtungen geformt und beein-
flusst werden. Am Mittwoch, 25. 
Januar, 19.30 Uhr, wird sie in der 
Bücherstube Rielasingen ihr »Gut-
tenberg-Dossier« vorstellen.

Arlen (swb). Der Narrenverein Katz-
dorf Arlen veranstaltet am Sonntag, 
19. Februar, 19 Uhr, seinen traditio-
nellen Dorfabend in der Arlener 
Gems. Der Kartenvorverkauf beginnt 
ab 23. Januar im Gasthaus »Arlener 
Gems« zu den üblichen Öffnungszei-
ten. Es gibt nummerierte Sitzplätze. 
Einlass ist bereits ab 17 Uhr durch 
das Foyer.

Vorverkauf für
Katzdorf-Abend

Worblingen (swb). Am Samstag, 21. 
Januar, findet von 11 bis 13 Uhr im 
Narrenschopf der Narrenzunft Schaf-
lingen hinter dem Dorfmuseum der 
Vorverkauf für den Narrenspiegel 
2012 der Schaflinger statt. Ab Diens-
tag, 24. Januar, gibt es Eintrittskar-
ten dann bei der Schlegel-Beck-Filia-
le Worblingen. Der Narrenspiegel 
wird am 4. Februar, 20 Uhr, in der 
Hardberghalle aufgeführt. Die loka-
len und die globalen Ereignisse bie-
ten Themen für die Narren genug. 
Weitere Infos unter www.narren
zunft-schaflingen.de.

Schaflinger
Narrenspiegel

Singen-Beuren (of). Wie soll sich der 
Singener Stadtteil Beuren in 25 Jah-
ren darstellen? Das war das spannen-
de Thema einer Zukunftswerkstatt, 
die am Wochenende über zwei Tage 
im Rahmen des Auftakts des Landes-
entwicklungsprogramms für Beuren 
im Mittelpunkt stand. Mit über 60 
Teilnehmern war die Werkstatt sehr 
gut besucht, meinte Michael Balden-
hofer vom Modellprojekt Bodensee, 
der die Zukunftswerkstatt moderier-
te.
Nach der Begrüßung durch Ortsvor-
steher Adolf Oexle und Singens OB 
Oliver Ehret ging es am Freitag schon 
gleich ans Eingemachte mit einer 
Ideensammlung, bei der alle Dinge 
zur Sprache kommen sollten, die sich 

in Zukunft in Beuren ändern sollten.
Die Verkehrsberuhigung der Buron-
Straße stand neben dem schon seit 
vielen Jahren ausgesprochenenen 
Wunsch nach dem Gemeindezentrum 
mit neuem Feuerwehrdepot und Hal-
le natürlich im Vordergrund. Weitere 

Vorschläge wie der Wunsch nach ei-
nem Dorffest mit allen Vereinen, der 
Erhalt der Grundschule, der Erweite-
rung des Gewerbegebiets, bessere 
Radwege, die weitere bauliche Ent-
wicklung, die Schaffung eines Dorf-
ladens mit einem kleinen Café als 
Treffpunkt und überhaupt die bessere 
Schaffung einer wirklichen Ortsmitte 
wurden an die Wände geheftet. Doch 
auch die Schaffung eines richtigen 
Sportplatzes, ein Grillplatz in Dorf-
nähe, ein soziales Netzwerk, die 
schönere Gestaltung des Dorfbächle, 
ein Kreisverkehr am nördlichen Orts-
ausgang bei der Kirchstraße, die bes-
sere Anbindung der nördlichen Bau-
gebiete oder auch medizinische 
Grundversorgung standen auf der 
Wunschliste. 
Mit einem Dorfspaziergang am 
Samstagvormittag und einzelnen Ar-
beitsgruppen zur weiteren Dorfent-
wicklung wurden die Wünsche dann 
noch präzisiert und sollen nun in ei-
nen Realisationsplan eingearbeitet 
werden. »Beuren ist der Stadtteil, der 
am schlechtesten aussieht«, sagte ei-
ne der Teilnehmerinnen am Freitag-
abend. Und: die Jugend trägt sich 
eher damit, aus dem Stadtteil wegzu-
ziehen«, sagte einer der Jugendli-
chen. Dagegen sollen nun mit einem 
Zeithorizont bis in die nächsten 25 
Jahre eine Vielzahl von Maßnahmen 
ergriffen werden. Für die Zukunft 
von Beuren an der Aach. Die Themen 
für Beuren werden auch auf Face-
book diskutiert.

Viele Ideen für das Dorf
Großer Zuspruch bei Zukunftswerkstatt

Ein gutes Jahr
Neujahrsempfang mit fast 700 Gästen

Neujahrsempfang in den neuen Talwiesenhallen in Rielasingen-Worblingen am 
Sonntag. An die 700 Gäste waren in den neuen Festsaal gekommen. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen (of). Der 
Müllabfuhrzweckverband Rielasin-
gen will bei der geplanten Einfüh-
rung der Wertstofftonne die Nase 
vorne haben. Das bekräftigte der Ge-
meinderat mit seiner Zustimmung zu 
Plänen des MZV, in Worblingen be-
reits vor der offiziellen Einführung 
einen Pilotbezirk für die Graue Tonne 
mit gelben Deckeln zu schaffen.
Zwar hat der Bundesrat die Pläne für 
die Wertstofftonne erst mal auf Eis 
gelegt, doch der Geschäftsführer des 
Zweckverbands, Eckhardt Pfeiffer, ist 
sich sicher, dass das neue Abfallge-
setz umgesetzt wird. Wenn nicht 
2013, dann 2014 oder 2015. Die neue 
Wertstofftonne soll Nachfolger des 
»Gelben Sack« werden. Dort können 
dann auch sonstiges Plastik oder 
auch Metall gesammelt werden.

Der Zweckverband, der mit seiner ge-
werblichen GmbH-Tochter bereits für 
das Einsammeln der »Gelben Säcke« 
als Subunternehmer für das Unter-
nehmen »Sita« nicht nur im eigenen 
Verbandsgebiet aktiv ist, sondern die 
Säcke auch in Aach, Volkertshausen, 
Tengen und Mühlhausen-Ehingen 
holt, will bei der Wertstofftonne mit-
mischen. Es sei von Vorteil, wenn 
man bei Ausschreibungen bereits auf 
Erfahrungen verweisen könne.
Wie Eckhardt Pfeiffer sagte, könnte 
bei positiver Rückmeldung der Pilot-
versuch in Worblingen bereits im 
April gestartet werden. Bürgermeister 
Ralf Baumert hält dazu eine ausführ-
liche und transparente Information 
für sehr wichtig. Gemeinderat Volk-
mar Brielmann forderte zusätzliche 
Sammelcontainer am Bauhof.

Pilotversuch mit 
Wertstofftonne

Rielasingen-Worblingen (of). Eine 
solche Veranstaltung hat es in Riela-
singen-Worblingen in dieser Größe 
wohl noch nie gegeben. An die 700 
Gäste waren am Sonntagvormittag in 
die neuen Talwiesenhallen zum Neu-
jahrsempfang gekommen, der ganz 
im Zeichen der Tags zuvor vollzoge-
nen Einweihung des neuen Prunk-
stücks der Gemeinde stand.
Bürgermeister Ralf Baumert konnte 
dabei über ein sehr gutes Jahr für die 
Gemeinde Bilanz ziehen, in der ne-
ben dem Hallenbau sich noch eine 
ganze Menge Dinge ereignet hatten. 
Der 60. Geburtstag des Akkordeon-
spielrings, der 50. Geburtstag des 
Ortsvereins des Roten Kreuzes, der 
30. Geburtstag der Jugendmusik-
schule westlicher Hegau, das großar-
tige Museumsbahnfest unter Feder-
führung des Ortsmarketings mit Bru-
no Maier, die geglückte Gründung 
der Bürgerstiftung unter Egon Graf, 
der Baubeginn eines weiteren Gewer-
begebiets mit sechs Hektar für die 
weitere wirtschaftliche Entwicklung 
der Gemeinde, die Einweihung des 
neuen Kreisels an der Volksbank, der 
Spatenstich für das Projekt »Aach-
garten« der GVV und die Schaffung 
einer Kleinkindbetreuung waren nur 
einige Punkte der Rielasinger Er-
folgsgeschichte in 2011. 
Und 2012 wird nicht weniger ereig-
nisreich. Schon in wenigen Tagen 
wird der Narrenverein Burg Rose-
negg mit dem großen Narrentreffen 
seinen 150. Geburtstag feiern. Das 
ganze Jahr wird der Musikverein Ar-
len mit seinem 150. Geburtstag be-
gleiten, bevor er dann im Jahr 2013 
mit dem Musikverein Rielasingen aus 
der Spielgemeinschaft, die sich an 
diesem Neujahrsempfang unter der 
Leitung von Helmut Matt hervorra-

gend präsentierte, eine Fusion voll-
ziehen wird. Die Schaffung weiterer 
Gruppen für die Kleinkindbetreuung 

im »Fröbel« wie im Kindergarten St. 
Sebastian, ein erneuter Antrag zur 
Schaffung einer Ten-Brink-Werkre-
alschule, der Rückbau der Rosenegg-
halle, der 10. Geburtstag der Partner-
schaft zu Ardea wie auch die Vorbe-
reitung weiterer Wohngebiete für 
weiteres Wachstum sind die Eck-
punkte für dieses Jahr. Wie es aller-
dings mit dem Projekt Naturcamping 
Aachtal weitergehen wird, vermochte 
Baumert nicht zu sagen. Man habe 
sei Wochen nichts mehr davon ge-
hört. Die Planungen eines privaten 
Investors beim Naturbad hatten im 
Sommer zu massiven Einwendungen 
geführt.
Als Ehrengast des Neujahrsempfangs 
gratulierte Landrat Frank Hämmerle 
nicht nur ausdrücklich zur neuen 
Halle, er sprach über das Ehrenamt 
als eine der tragenden Säulen der Ge-
sellschaft und rief dazu auf, sich 
auch weiter zu engagieren in einer 
Welt, in der die Lebensbiographien 
immer weniger Sesshaftigkeit mög-
lich machten. Drei Rosen für die neue 
Halle wurden aus der Partnerstadt 
Lostorf zum Finale des Empfangs 
überreicht.

Eine erfreulich große Beteiligung erfuhr die erste Zukunftswerkstatt im Singener 
Stadtteil Beuren am Wochenende. swb-Bild: of

Rielasingen-Worblingen (of). Von 
einem besonderen Ereignis war die 
diesjährige Hauptversammlung des 
Angelsportverein »Forelle« am Sams-
tagabend im Sportheim des FC Worb-
lingen geprägt. Bürgermeister Ralf 
Baumert konnte dem langjährigen 
Vorsitzenden des Angelsportvereins 
»Forelle«, Wilhelm Martin (75), im 
Auftrag von Ministerpräsident 
Kretschmann die Landesehrennadel 
für dessen ehrenamtliches Engage-
ment um das Gemeinwohl in der Ge-
meinde verleihen. Wilhelm Martin 
gehörte schon zu den Gründungsmit-
gliedern im Jahr 1975, er war von 
1984 an Sportwart, ab 1996 zweiter 
Vorsitzender des Vereins und ist seit 
2001 Vorsitzender des Vereins und in 
diesem Amt noch für zwei Jahre ge-
wählt. Darüber hinaus ist Wilhelm 
Martin noch zweiter Hegevorsitzen-
der des Gesamtverbands Radolfzeller 
Aach, in der Vorstandschaft des Ver-
eins »Eigenheim- und Gartenfreunde 
Rielasingen-Worblingen sowie der 2. 
Vorsitzende des Kultur- und Sport-
ausschusses der Doppelgemeinde.

Landesehrennadel 
für Wilhelm Martin

Rielasingen-Worblingen (of). Das 
Narrentreffen des Narrenvereins 
»Burg Rosenegg« zu seinem 150-jäh-
rigen Bestehen soll eine »Glasfreie 
Veranstaltung« sein. Eine entspre-
chende Polizeiverordnung, die aller-
dings längst mit dem Narrenverein 
abgestimmt ist, beschloss nun der 
Gemeinderat zwei Wochen vor dem 
Großanlass, der vom 27. bis 29. Ja-
nuar stattfindet. Die Verordnung be-
trifft das ganze Festgebiet.

Glasfreies
Narrentreffen

Singen (swb). Der »Malort«, das Ate-
lier für Begleitetes Malen von Jörg 
Rininsland im Glashaus hat neue 
Räume innerhalb des Gebäudes am 
Waldfriedhofparkplatz bezogen. Wer 
neugierig auf den neuen Malort und 
das Konzept des Begleitenden Malens 
ist, der kann am Samstag, 21. Januar, 
von 14 bis 18 Uhr hereinschauen. 
Mehr unter www.der-malort.de.

Malort ist an
neuem Ort

Wir helfen Abschied nehmen.
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AACH
MGV
Seine Generalversammlung hält der 
MGV 1859 gem. Chor Harmonie am 
Sa., 21.1., 20 Uhr, im Gasthaus 
»Kranz« ab.

ANSELFINGEN
GESANGVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der Gesangverein »Frohsinn« am Fr., 
27.1., um 20 Uhr ins Probelokal im 
Untergeschoss des Kindergartens 
Anselfingen ein. U.a. steht die Wahl 
der Vorstandschaft an.

BIETINGEN
SINGGEMEINSCHAFT DREI-
KLANG
Jahreshauptversammlung hat die 
Singgemeinschaft Dreiklang am Do., 
19.1., um 20 Uhr im Clubheim Bie-
tingen.

BOHLINGEN
FREIW. FEUERWEHR
Ihre Generalversammlung (ohne 
Wahlen) hält die Freiw. Feuerwehr 
am Sa., 21.1., um 19.30 Uhr ab.

DUCHTLINGEN
MGV
Die Generalversammlung des MGV 
Duchtlingen findet am Sa., 21.1., im 
Gasthaus Linde in Duchtlingen statt.

ENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Seine Jahreshauptversammlung hält 
der Schwarzwaldverein am 25.1. um 
19 Uhr im »Gasthaus Bären« in Wel-
schingen ab.
Eine Wanderung rund um den Scho-
ren führt der Schwarzwaldverein En-
gen/Hegau am So., 22.1., durch. 
Treffpunkt: 14 Uhr am Bahnhof En-
gen.

SKICLUB
Mit seiner Fitnessgymnastik (Aus-
dauer, Kraft Koordination) startet der 
Skiclub ab sofort immer donnerstags 
um 20 Uhr in der Stadthalle Engen. 
Neueinsteiger willkommen.

GAILINGEN
TENNISCLUB
Zur Kohltour trifft sich der Tennis-
club am So., 22.1., um 13.30 Uhr am 
Kronenbrunnen beim Eichelklauber.

GOTTMADINGEN
FÖRDERVEREIN FEUERWEHR
Seine Jahreshauptversammlung 
führt der Förderverein der Freiw. 
Feuerwehr Gottmadingen am Fr., 
20.1., 19 Uhr, im Feuerwehrhaus 
durch.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Hauptversammlung der Freiw. 
Feuerwehr, Abt. Gottmadingen, fin-
det am Fr., 20.1., um 20 Uhr im Feu-
erwehrhaus statt.
NATURFREUNDE
Einen Jahresrückblick mit Bildern 
halten die Naturfreunde am Fr., 
20.1., um 20 Uhr im Awo-Café ab.
SCHWARZWALDVEREIN
Die Mittwochswanderer des Schwarz-
waldvereins treffen sich am Mi., 
25.1., um 13.30 Uhr am Bahnhof.
TUS
Späterer Beginn des Übungsbetriebes 
KISS und Vorschulturnen Donners-
tag ist in der 3. Januarwoche 2012.
Angebote des TuS im Bereich Ge-
sundheitssport: »Rücken Well - Fit-
ness«, Mo. 9-10 Uhr ab 23.1., Mi. 
18.30-19.30 Uhr ab 25.1., Leitung: 
Anita Riester. »Gesunder Rücken 50 
Plus«, Mo. 10-11 Uhr ab 23.1., Lei-
tung: Anita Riester. »Pilates I Body-
feeling für Einsteiger«, Mo. 
17.30-18.30 Uhr ab 23.1., Mi. 
9.45-10.45 Uhr ab 25.1., Leitung: 
Anita Riester. »Pilates II Bodybalance 

Fortgeschrittene«, Mi. 17.30-18.30 
Uhr ab 25.1., Leitung: Anita Riester. 
»Gesunder Rücken - besser leben«, 
Mo. 18.30-19.30 Uhr ab 23.1., Lei-
tung: Anita Riester. »Gesunder Rü-
cken«, Di. 8.30-9.30 Uhr, 9.45-10.45 
Uhr und 18-19 Uhr, 19.15-20.15 Uhr 
ab 24.1., Leitung: Annaliese Bronner. 
Die Kurse finden in der Roseneggstr. 
15, Gottmadingen, statt. Bezuschus-
sung der Kurse bitte direkt mit Kran-
kenkasse abklären. Info/Anmeldung 
per E-Mail an Info@tus-gottmadin-
gen.de oder bei der TuS-Geschäfts-
stelle, 07731/976100.

HILZINGEN
BAUFÖRDERVEREIN
ST. PETER UND PAUL
Zur Jahreshauptversammlung am 
25.1.2012 um 20 Uhr lädt der Bau-
förderverein in das Pfarrer-Geißler-
Haus, Hilzingen, ein. Neben den üb-
lichen Regularien ist die Neuwahl ei-
nes Kassenprüfers.

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Eine gemeinsame Tagesausfahrt 
nach Flums/CH veranstalten der Ski-
Club Nordhalden und Ski-Club 
Blumberg am 28.1.; für den Ski-Club 
Nordhalden ist dies zugleich die Fa-
milienausfahrt mit vergünstigten 
Preisen. Abfahrtszeiten wie üblich 
(auch  unter www.scnordhalden.de 
ersichtlich). 
Abfahrt in Blumberg ist 5.40 Uhr. 
Anmeldung bis 26.1. bei Michael 
Gräble ab 17 Uhr unter 
07736/922514 bzw. Sport 2000 We-
ber in Blumberg.

RANDEGG
MUSIKVEREIN
Zur Mitgliederversammlung lädt der 
Musikverein am Fr., 20.1., um 20 Uhr 
in den Bürgersaal der Grenzlandhalle 

ein. Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. Neuwahlen.
TURNVEREIN
Gesundheits- und Fitnessangebote in 
der Grenzlandhalle ab Januar 2012: 
»Turnen für Kinder von 4-6 Jahren«, 
montags 14.30-15.30 Uhr, Kirsten 
Beck, 07734/387. »Fitness und Ge-
sundheit Frauen«, montags 19-20 
Uhr, Silke Claessens, 07734/2790. 
»Stepp-Aerobic«, Kurs mit 10 Einhei-
ten, Kurseinstieg jederzeit möglich, 
dienstags 18-19 Uhr, Susanne König, 
07731/61922. 
»Turnen, Spiel und Spaß« für Kinder 
ab dem 1. Schuljahr, mittwochs 
15.30-16.30 Uhr, Susanne König, 
07731/61922. »Nordic-Walking«, 
mittwochs 16-17 Uhr, Treffpunkt 
Grenzlandhalle, Silke Claessens, 
07734/2790. Rückengymnastik »Ge-
sunder Rücken«, 10 Einheiten ab 
18.1., mittwochs 20-21 Uhr, Anita 
Riester, Info Jörg Winkler, 
07734/2662. 

»Rückengymnastik«, 10 Einheiten, 
Kurseinstieg jederzeit möglich, don-
nerstags 9.30-10.30 Uhr, Anita Ries-
ter, Info Jörg Winkler, 07734/2662. 
»Fitness und Gesundheit Männer«, 
Gymnastik, Ballspiele, im Sommer 
Jogging, Walking, Radfahren, 
Schwimmen, donnerstags 20.30-22 
Uhr, Info: Peter Czapracki, 07734/ 
2456. 

»Leichtathletik für Kinder« ab 6 Jah-
ren, Trainingsmöglichkeit für Sport-
abzeichen, ab 27.1. freitags 6-9 Jah-
re 13.30-14.30 Uhr, 10-13 Jahre 
14.30-15.30 Uhr, ab 14 Jahre 
15.30-16.30 Uhr, Leitung: Peter Cza-
pracki, 07734/2456. »Bauch-Beine-
Po«, 10 Einheiten, freitags 18.30- 
19.30 Uhr, Kurseinstieg jederzeit 
möglich, Susanne König, 07731/ 
61922.

SINGEN
DEUTSCHER
AMATEUR-RADIO-CLUB
Seine nächste Monatsversammlung 
hält der DARC, Ortsverband Singen, 
am Fr., 20.1., im Clubheim, Inselwie-
se 3 in Singen ab. Gäste willkommen.
GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Seine Generalversammlung mit 
Wahlen hält der Gemütlichkeitsver-
ein Gartenstadt-Hasel am 21.1. um 
19.30 Uhr im Hardgarten ab.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächster Clubabend ist am Do., 
26.1., um 20 Uhr im Restaurant 
»Schanzstuben«, Singen, Leimdölle 1, 
Untergeschoss. Thema: »Frostige Zei-
ten«, Winterbilder in Eis und Schnee. 
Thema für alle.
SCHNUPFVEREIN
Die nächsten beiden Hocks sind an 
den Samstagen 21. und 28. Januar 
im Gasthaus Petershof in der Ale-
mannenstraße ab 19 Uhr. Gäste sind 
willkommen.
STADT-TURNVEREIN
Entspannung-Stressbewältigung 
wird als neuer Kurs ab Mi., 18.1., 
18.30 Uhr (10 Kurseinheiten à 60 Mi-
nuten), im Gymnastikraum Süd der 
Waldeckschule angeboten. Anmel-
dung und Leitung: Dr. rer. nat. Imke 
Bock-Möbius, Tel. 07732/945207 oder 
per Mail: sttv.singen@t-online.de.

TENGEN
SG
Ein Fußball-Jugendhallenturnier ver-
anstaltet die SG Tengen-Watterdin-
gen am Sa., 21.1. in der Randenhalle 
Tengen.

WEITERDINGEN
MGV
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der MGV am Fr., 20.1., um 20 Uhr in 
die Landerstube Weiterdingen.

Die Gruppe »Gottmadinger Bürger 
Aktiv« lädt alle Bürger am Do., 19.1., 
um 19 Uhr ins Clubheim in Bietingen 
ein, um mit den Bietingern für ihre 
besonderen Anliegen Lösungen zu 
finden.
Die Stadtbibliothek und die vhs 
veranstalten einen Vortrag von Julia 
Onken am Mi., 25.1., 20 Uhr  in der 
Stadtbibliothek Engen,  Hauptstr. 8, 
Tel. 07733/501839.
BUND Kindergruppe: Hund, Katze, 
Maus, was kommt aus dem Ast he-
raus?
AWO: Info-Veranstaltung am Fr., 
20.1., um 16 Uhr im AWO-Cafe, 
Hauptstr. 62, in Gottmadingen wird 
bei Kaffee u. Kuchen ausführlich 
über das geplante Oma-Opa-Paten-
Projekt informiert. Infos auch im In-
ternet: www.gottmadingen.de
1. Randegger Kinder- u. Kleiderba-
sar am Sa., 21.1., von 10-12 Uhr in 
der Grenzlandhalle Randegg. Selbst-
anbieter können gt. erh. Baby- u. 
Kinderbekleidung sowie Zubehör, 
Spielsachen, Fastnachtsbekleidung 
usw. anbieten. Info u. Voranmeldung 
v. 14-17 Uhr unter Tel. 07734/
487011.
Bücherstube Rielasingen: Lesestun-
de mit der Autorin des Buches »Das 
Guttenberg-Dossier«, Friederike Beck 
am Mi., 25.1., 19.30 Uhr in der Bü-
cherstube Rielasingen, Niedergasse 
6, Rielasingen-Worblingen, Tel. 
07731/827837. Büchertisch vor Ort, 

persönliches Signieren-Lassen mög-
lich.
Seniorenstammtisch Hölzle-König 
trifft sich jeden 3. Mi., im Monat im 
Bistro-Café »Zum Hölzle-König«, Ho-
henhewenstr. 53, Singen. Beginn um 
18 Uhr. Der nächste Termin ist: 18.1. 
Info: Robert Leibach, Reichenaustr. 
10, Singen, Tel. 44260.
Senioren der Donauschwaben tref-
fen sich am Do., 26.1., um 14 Uhr im 
Siedlerheim in Singen zum fröhli-
chen Nachmittag. Gäste sind will-
kommen.
AWO-Clubprogramm: 19.1.-25.1.12 
Do., 13-16 Uhr Filzen mit Cosima, 
Fr., 10-12 Uhr Frühstücksclub, Di., 
Gedächtnistraining/kognitives Trai-
ning entfällt!, 14-15.30 Uhr Bewe-
gung und Entspannung, Mi., 14-17 
Uhr Schwimmen im TuWass (Start 13 
Uhr, Badesachen mitbringen). Infos: 
07731/9580-44
Sonntagscafé der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde verwöhnt mit frischem 
Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen v. 14.30-16.30 Uhr in der Feld-
bergstr. 46, in Singen am So., 
22.1.12.
Angebote des Bildungszentrums 
Singen: »Ich steige aus« - Wie Eltern 
Machtkämpfe vermeiden können, 
Kurs ab 18.1., 3 Abende jeweils mitt-
wochs 19.30-21 Uhr. Groll - ein Stö-
rer der Harmonie, Vortrag von Dr. 
Rüdiger Rogoll, am Donnerstag, 
19.1., 19.30 Uhr. »Trauer, Tod und 

Tränen. Wenn Kinder nach dem Tod 
fragen« Vortrag von Judith Gigl, Er-
zieherin und Trauerrednerin, Di., 
24.1., 20 Uhr. Info und Anmeldung 
beim Bildungszentrum Singen, Tel. 
07731/982590.
Die Bundesbahn Ruhestandsverei-
nigung trifft sich zur Monatsver-
sammlung am 19.1. um 14.30 Uhr in 
der Scheffelsstube der Metzgerei 
Hertrich.
Evangelische Kirchen: Gottesdienste 
21.01./22.01.2012.:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Gerhardt-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottesdienst 
(Fr. Scheuer), parallel Kindergottes-
dienst. Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: So., 
8.45 Uhr Ev. Altenheim »Haus am 
Hohentwiel«, 10 Uhr Gottesdienst u. 
Kindergottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst m. Praiseland für Kin-
der in der Markuskirche. Evange-
lisch-Freikirchliche-Gemeinde: So., 
10 Uhr Gottesdienst. 
»Ev. Kirchengemeinden Hilzingen 
und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-Kirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst. »Büß-
lingen«: kath. Pfarrkirche: So., 9 Uhr 
Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst, Taufsonntag (Pfrin. Müller-
Fahlbusch). 

»Schlosskapelle Langenstein«: So., 
kein Gottesdienst.
»Rielasingen«: Ev. Johannesgemein-
de: So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchenge-
meinde Gottmadingen: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst.
»Randegg«: Sa., 17 Uhr Gottesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Gailingen«: So., 10.30 Uhr Famili-
en-Gottesdienst.
»Büsingen«: So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst (Dorfkirche).

Katholische Kirchen: Gottesdienste 
21.01./22.01.2012:
»Singen«: St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier, So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. Herz-Jesu: So., 9.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Portugiesische Ge-
meinde in Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr 
Eucharistiefeier. St. Josef: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier. Kroatische Ge-
meinde in St. Josef: So., 12 Uhr Eu-
charistiefeier. Italienische Gemeinde 
in der Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Liebfrauen: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier, So., 11 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und Paul: So., 
10.30 Uhr und 19 Uhr Eucharistiefei-
er.
»Seelsorgeeinheit Hohenstoffeln-
Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.
»Duchtlingen«: St. Gallus: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.

»Hilzingen«: St. Peter und Paul: So., 
9 Uhr Eucharistiefeier.
»Riedheim«: St. Laurentius: Sa., 19 
Uhr Eucharistiefeier am Vorabend.
»Schlatt a.R.«: St. Philippus & Jako-
bus: So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
 »Weiterdingen«: St. Mauritius: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.
 »Seelsorgeeinheit Gottmadingen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. »Gailingen«: Sa, 10.15 
Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 
Schmieder, Andachtsraum, Haus Ti-
rol, So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
»Randegg«: Sa., 17 Uhr Ev. Gottes-
dienst, 18.30 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend. 

»Seelsorgeeinheit Engen und Mühl-
hausen-Ehingen«:
»Engen«: So., 10.15 Uhr Gottes-
dienst.
»Anselfingen«: So., 10.15 Uhr Got-
tesdienst.
»Bittelbrunn«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Neuhausen«: So., 8.45 Uhr Gottes-
dienst.
»Stetten«: So., 10.15 Uhr Gottes-
dienst. 
»Welschingen«: So., 10.15 Uhr Got-
tesdienst.
»Zimmerholz«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Aach«: Sa., 19 Uhr Gottesdienst.
 »Mühlhausen«: So., 10.15 Uhr Got-
tesdienst.

SINGEN HEGAU|

KURZ & BÜNDIG
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Dienstag von 7.30 bis 12.30 sowie
13.30 bis 17.00 Uhr und Freitag von
7.30 bis 12.30 Uhr - zur Verfügung. 

Wenn ein Termin vereinbart wurde,
melden sich die Kunden direkt an
der Kasse, erhalten dort eine
Nummer für das Aufrufsystem und
der nächste freie Sachbearbeiter
ruft sie dann auf.

Stefan Basel: „Wir möchten durch
die Terminvergaben auch eine
gleichmäßigere Auslastung der
Schalter während der Öffnungs-
zeiten erreichen.“

Die Einführung der Terminverein-
barung auch für die Dienststelle
Konstanz wird für das Jahr 2012
geplant.

Dienstag, 24. Januar 2012
Restmüll
Mittwoch, 25. Januar 2012
Kühlgeräte
Bildschirme
Elektro-Großgeräte
Montag, 30. Januar 2012
Biomüll
Mittwoch, 08. Februar 2012
Gelber Sack
Donnerstag, 09. Februar 2012
Blaue Tonne
Montag, 13. Februar 2012
Biomüll

Neue Jugendtreff – Vorstand-
schaft für das Jahr 2012

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Jugend-
treff Volkertshausen e.V. am 07.
Januar 2012 im Bunker standen
unter anderem Neuwahlen und
Positionswechsel innerhalb der
Vorstandschaft auf der Tages-
ordnung.

Der bisherige Vorsitzende Eric
Stemmer gab sein Amt ab, ge-
hört aber der Vorstandschaft
weiterhin als Beisitzer an. Das
Amt der ersten Vorsitzenden
übernahm die bisherige Schrift-
führerin Sabrina Ritter. Zur neu-
en Schriftführerin bestimmte die
Versammlung Jenny Utz.

Nachfolger von Dirk Schmid als
Kassenprüfer wurde Florian Mut-
ter.

Somit steht die Vorstandschaft
für das Jahr 2012 fest:
Vorsitzende: Sabrina Ritter
stellvertretender Vorsitzender:
Jerome Ljubetic
Kassierer: Martin Rohrer
Schriftführerin: Jenny Utz

Beisitzer: Sarah Dold, Christian
Greuter, Marvin Ljubetic, Domi-
nik Lüttke, Mike Neidhart, Heiko
Schädler, Jannik Schmid, Eric
Stemmer und Tina Szubarczyk.

Kassenprüfer: Florian Mutter
und Michael Neubert

Sehr geehrte Mitglieder
des Musikvereins,

zu unserer am Freitag, den 20.
Januar 2012 um 20 Uhr im Gast-
haus „Zum Mohren“ stattfinden-
den Jahreshauptversammlung
über das Geschäftsjahr 2011, la-
den wir Sie hiermit recht herzlich
ein.
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Kindergarten 2011
– 20,00 € anlässlich des Sterbe-
falls von Frau Therese Eisele
Neuer Kontostand: 1.465,00 €
Jugendfeuerwehr 2012
– 50,00 € von einem ungenannten
Spender 
Neuer Kontostand: 50,00 €
Freiwillige Feuerwehr 2012
- 50,00 € von einem ungenannten
Spender
- 150,00 € von einem ungenann-
ten Spender
neuer Kontostand: 200,00 €
Herzlichen Dank!

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH
ZUM   GEBURTSTAG !
In den kommenden Tagen kann in
unserer Gemeinde folgender Jubi-
lar seinen Geburtstag feiern: 
am 19.01.2012:
Herr Rainer Läufle,
Hegaustraße 28 
seinen 71. Geburtstag
Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Verkaufsoffener Sonntag
am 11. März 2012

Am 11. März 2012 findet anläss-
lich des Frühlingsfestes auf
dem Gelände der Arlen Spinn-
weberei wieder ein verkaufsof-
fener Sonntag statt. Die Ge-
schäfte können in diesem Jahr
in der ganzen Gemeinde offen
bleiben.
Alle gewerblichen Interessen-
ten, die auch mitmachen wol-
len, wenden sich bis 25. Januar
2012 an Frau Candida ten Brink,
tel.: 508-30, ctenbrink@arlen.
de.

Die Grund- und Hauptschule
gibt bekannt:

Öffnungszeiten der Schulbü-
cherei: Jeden Donnerstag von
12.00 – 13.00 Uhr und von 17.00
– 18.00 Uhr

Die Bücherei ist im Unterge-
schoss der Grund- und Haupt-
schule Volkertshausen und bie-
tet Bilderbücher, Bastelbücher,
Kinder- und Jugendbücher, vie-
le aktuelle Bücher, Spiele und
DVD’s vom Kindergartenalter
bis zum Erwachsenen.

Die Bücherei ist für alle in unse-
rer Gemeinde, die gerne lesen
geöffnet.

Kommen Sie einfach mal vor-
bei, das Team der Bücherei
freut sich über jeden neuen Le-
ser.
Nachmittags wird auf Wunsch
gerne vorgelesen.
In den Schulferien ist die Bü-
cherei geschlossen. 
Nachträglich angebrachter Hei-
zungsleitungen im Keller des
Gebäudes und Wartungsarbei-
ten an den Fensterrahmen. Die
kostenintensiven Maßnahmen
könne man sich aufsparen, bis
eine turnusmäßige Sanierung
von Fenstern und den Außen-
wänden fällig sei.

Tagesordnung:
1) Begrüßung – Totenehrung
2) Bekanntgabe der Tages-

ordnung
3) Berichte:

a) Kassenbericht
b) Protokollbericht

Bericht des Jugendwartes
Bericht des Dirigenten
Bericht des Vorsitzenden

f) Bericht der Kassenprüfer
4) Entlastung der Vorstandschaft
5) Ehrungen
6) Neuwahlen
7) Festsetzung von Höhe und

Fälligkeit der Beiträge
8) Termine 2012
9) Wünsche und Anträge

Laut Satzung sind Anträge zur
Tagesordnung bis spätestens ei-
ne Woche vor der Versammlung
schriftlich, mit kurzer Begrün-
dung, beim Vorsitzenden einzu-
reichen. Nicht fristgerecht einge-
reichte Anträge können auf Be-
schluss des Vorstandes behan-
delt werden.

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, den 25.
Januar 2012

Am kommenden Mittwoch, den
25. Januar 2009, findet um 20.00
Uhr im Kultur- und Bürgerzen-
trum „Alte Kirche“ die diesjähri-
ge Mitgliederversammlung des
„Förderverein Alte Kirche“ statt.
Unsere Mitgliederversammlung
hat folgende 

Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstand-

schaft und der Kassenprüfer
6. Verschiedenes, Wünsche,

Anträge

Alle Mitglieder und Freunde un-
seres Vereins sind herzlich ein-
geladen!

Der Tagesmütterverein Landkreis
Konstanz e.V. informiert

Sprechstunde des Tagesmütter-
vereins Landkreis Konstanz e.V.

immer am 4. Donnerstag im Monat
(ausgenommen Schulferien) 
jeweils von 11.00-12.00 Uhr, Rat-
haus Volkertshausen

Sie wollen sich allgemein über die
Aspekte der Kindertagespflege in-
formieren?
Sie sind Tagesmutter und haben
Beratungsbedarf?
Sie sind auf der Suche nach einer
geeigneten Kindertagespflegeper-
son?
Sie wollen als Kindertagespflege-
person tätig werden?

Wir beraten Sie gerne bei allen
Fragen rund um die Kindertages-
pflege! 

Unsere nächste Sprechstunde fin-
det am Donnerstag, den
26.01.2012 statt.

Sie erreichen uns telefonisch un-
ter 07732- 82 33 887 oder per Mail
unter 
stockach-hegau@tagesmuetter-
verein.info

Einladung zur Generalversamm-
lung am 27.01.2012 um 19:30 Uhr
in der Radsporthalle

FordervereinForderverein
RadsportvereinRadsportverein

..

Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Kassenbericht
3) Protokoll
4) Bericht des 1. Vorsitzenden
5) Termine
6) Wünsche und Anträge
7) Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind beim
1.Vorsitzenden (Thomas Hengge,
Friedenstr.13) schriftlich einzurei-
chen.

Generalversammlung

Am Freitag, den 27. Januar 2012
findet um 20 Uhr in der Rad-
sporthalle die Generalversamm-
lung des Radsportvereins Vol-
kertshausen statt. Hierzu sind
sämtliche Vereins- und Ehren-
mitglieder sowie Freunde und
Gönner recht herzlich eingela-
den. 

Folgende Punkte stehen auf der
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Protokollbericht
6. Fachwartberichte
7. Bericht des 1. Vorsitzenden
8. Entlastung der

Vorstandschaft
Pause
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Termine
13. Verschiedenes

Wünsche und Anträge müssen
schriftlich bei unserem 1. Vorsit-
zenden Thomas Hassler Kirch-
straße 2a in Volkertshausen ein-
gereicht werden.

Der Countdown läuft die Fasnet
rückt immer näher. Darum gilt es
wieder ein super Programm auf
der Bühne zu bieten.
Darum bitten wir euch Beiträge
für Zunftball sowie Altennach-
mittag bei Dirk Schneidereit Tel.:
925624 oder Marius Schädler
Tel.: 6568 anzumelden bzw. ab-
zugeben.

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN

Sonntag 22. Januar
10.15 Uhr Wortgottesfeier
10.15 Uhr Kinderkirche im Verena-
saal
Montag 23. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch 25. Januar
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag 29. Januar
9.00 Uhr Hl. Messe
Erstkommunion 2012
Ein erster Elternabend findet statt
am Mittwoch, 25. Januar, um 20.00
Uhr im Verenasaal.

Winterwanderung im neuen Jahr
Am Mittwoch, 25. Januar, laden wir
zu einer Winterwanderung ein.
Wir treffen uns um 18.00 Uhr am
Verenaplatz und gehen ein Stück
weit durch die winterliche Nacht.
Im Sternen sind wir angemeldet.

Dort wollen wir, ab 19.00 Uhr
(auch „Fußlahme“) den Abend in
fröhlicher Runde ausklingen las-
sen. Begrüßen wir auf diese Weise
das neue Jahr.
Für alle Veranstaltungen gilt: Wer
nicht gut zu Fuß ist, wird abgeholt
und heimgefahren, wir organisie-
ren den Transport.
Bitte melden bei: Ilona Baur, Tel.
6500; Brigitte Fengler, Tel.
939223; Erika Götz, Tel. 317.

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN

Mittwoch, den 18.01.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen
Donnerstag, den 19.01.
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
Sonntag, den 22.01.
8.45 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dezentrum Volkertshausen
10.00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche, Aach
11.00 Uhr „Der etwas andere“ Got-
tesdienst in der Christuskirche,
Aach
Mittwoch, den 25.01.
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen
Donnerstag, den 26.01.
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
Freitag, den 27.01.
18.00 Uhr „Inseln der Ruhe“ in der
Christuskirche, Aach
Sonntag, den 29.01.
10.00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche, Aach

Gelbe Säcke werden verteilt

Die Jugendkapelle des Musik-
vereins Volkertshausen verteilt
am Samstag, den 21. Januar
2012, den Jahresbedarf an Gel-
ben Säcken. Jeder Haushalt er-
hält eine Rolle.

Sollten Sie zusätzliche Säcke
benötigen, können diese im
Eingangsbereich des Rathau-
ses kostenlos abgeholt wer-
den.

Vorankündigung:

Hauptuntersuchung der land-
oder forstwirtschaftlichen Zug-
maschinen gem. § 29 StVZO

Die nächste Hauptuntersu-
chung der land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen
und ungebremste Anhänger fin-
det in unserer Gemeinde Vol-
kertshausen am 
Montag, den 6. Februar 2012
von 8.30 – 10.00 Uhr
beim Feuerwehrgerätehaus
statt.

Berufsschulzentrum Stockach 
Informationsabend

Um Entscheidungshilfen bei der
Wahl einer weiterführenden Schu-
le zu bieten laden wir Eltern und
Schüler/Innen ein zu unseren In-
formationsabenden am:

Donnerstag, den 19. Januar 2012,
18:30 Uhr, Zimmer 24 EG

Für Jugendliche mit Hauptschulab-
schluss: zweijährige Berufsfach-
schulen mit den besonderen Profi-
len
Für Jugendliche mit mittlerem Bil-
dungsabschluss: Wirtschaftsgym-
nasium

Montag, den 23. Januar 2012,
19:30 Uhr, Zimmer 24 EG. 

Für Jugendliche mit mittlerem Bil-
dungsabschluss

Berufskolleg Technik I und II
Kaufmännisches Berufskolleg I
und II

Weitere Auskünfte erhalten Sie im
Sekretariat der Schule unter Tel.
Nr. 07771-8704-0 und auf der Ho-
mepage www.bsz-stockach.de.

Die KfZ-Zulassungsstelle Singen
informiert:

Online-Terminvereinbarung bei
der KfZ-Zulassungsstelle Singen 

Seit Herbst 2011 bietet das Land-
ratsamt Konstanz - Amt für Stra-
ßenverkehr und Schifffahrt - einen
neuen Bürgerservice an. Es be-
steht die Möglichkeit, Termine zur
Erledigung von Kfz-Zulassungsan-
gelegenheiten über das Internet
zu reservieren. Terminvereinba-
rungen sind nur für private Kunden
und zunächst nur für die Kfz-Zulas-
sungsbehörde in Singen möglich.

„Mit diesem Service wollen wir un-
ser Dienstleistungsangebot weiter
verbessern und Wartezeiten ver-
meiden“, so Amtsleiter Stefan Ba-
sel vom Amt für Straßenverkehr
und Schifffahrt.

Zur schnellen Erledigung der Kfz-
Zulassungsvorgänge der Dienst-
stelle in Singen kann telefonisch
unter Rufnummer 07531/800 2720
oder über das Internet unter
www.LRAKN.de in der Rubrik
„Schnell gefunden“ oder unter
„“Online-Dienste“ ein individuel-
ler Termin vereinbart werden. Für
die Termine stehen die üblichen
Öffnungszeiten der Zulassungs-
stelle Singen – Montag, Mittwoch,
Donnerstag von 7.30 bis 15 Uhr,

Rufnummern und
E-Mail im Rathaus:
Zentrale 07774/9310-0
rathaus@gemeinde.
volkertshausen.de
Telefax 07774/9310-20

Bürgermeister Alfred Mutter
Tel: 9310-15
buergermeister@gemeinde.
volkertshausen.de

Sekretariat, Sabine Sapper
Tel: 9310-15
rathaus@gemeinde.
volkertshausen.de
amtsblatt@gemeinde.
volkertshausen.de

Hauptamt, Martin Gschlecht
Tel: 9310-19
hauptamt@gemeinde.
volkertshausen.de

Hauptamt, Christel Kuhn
Tel: 9310-14
standesamt@gemeinde.
volkertshausen.de

Rechnungsamt, Stefan Reiser
Tel: 9310-17
rechnungsamt@gemeinde.
volkertshausen.de

Kasse, Monika Muffler
Tel: 9310-13
kasse@gemeinde.
volkertshausen.de

Grundbuchamt,
Bernhard Speicher
Tel: 9310-11
grundbuchamt@gemeinde.
volkertshausen.de
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STADT ENGEN | REGION HEGAU

 SIMPLE THE BEST

Für ihn ist die Stadtmusik Engen 
der »beste Verein der Welt« - Ge-
rold Honsel (rechts) reichte nach 
zehn Jahren Vorstandsarbeit das 
Zepter weiter an Norgard Österle. 
Auch sein »Vize« Urs Scheller 
(links) sagte nach zehn Jahren 
»Servus« und übergab an Susanne 
Post. Natürlich werden beide wei-
terhin ihrer Leidenschaft als Musi-
ker nachgehen. Für ihre Verdienste 
wurde das Vorstandsduo gelobt 
und beschenkt, und Komplimente 
bekam Gerold Honsel auch von 
seinem Stellvertreter, der sagte: 
»Du bist dafür verantwortlich, dass 
die Stadtmusik Engen heute da ist, 
wo sie ist«. Auch Bürgermeister 
Moser lobte Honsels Arbeit: »Sie 
können stolz sein auf das, was Sie 
geleistet haben«.

 GESCHLOSSEN

 Nicht nur die närrische Ratssit-
zung muss am Fasnetsmontag in 
den Veranstaltungsraum der Spar-
kasse umziehen, auch viele Enge-
ner Vereine müssen sich neu orien-
tieren und für ihre alljährlichen 
Hauptversammlungen in andere 
Gasthäuser ausweichen. Denn die 
»Sonne« in Engen hat ihre Tore ge-
schlossen und nun fehlt in der 
Stadt ein Raum für größere Ver-
sammlungen. Ein neuer Pächter 
wird gesucht, enn, so Bürger-
meister Johannes Moser, »das Haus 
hat Charme und Substanz«. Mit 
dem richtigen Betreiber und den 
notwendigen Investitionen wür-
den Gastronomie und Hotel sicher 
wieder richtig gut laufen, ist Moser 
überzeugt. 

Engen (mu). Nach zehn Jahren ist 
genug: Wolfgang Pietzek legt sein 
Amt als Gemeinderat in Engen vor-
zeitig nieder und tritt auch im Vor-
stand des SPD- Ortsverbandes in die 
zweite Reihe.
»Nach zehn Jahren im Gremium fehlt 
mir einfach die politische Motivati-
onsfähigkeit. Deshalb mache ich den 
Platz frei für einen Stadtrat, der mit 
Leidenschaft die Aufgaben angeht«, 
erklärt der 56-Jährige. Aller Voraus-
sicht wird Thomas Störr für Pietzek 
nachrücken, da Josef Trunz als ei-
gentlicher Nachrücker verzichten 
möchte. Allerdings muss der Ge-
meinderat diese Personalien noch ab-
segnen. 
Wolfgang Pietzek wird in der kom-
menden Gemeinderatssitzung am 21. 
Januar offiziell verabschiedet. Die 
Nachfolge des SPD-Ortsvereinsvor-
sitzes wird Ende Februar auf der Jah-
reshauptversammlung entschieden. 

Wolfgang Pietzek 
sagt »Servus«

Engen (swb). Wie verläuft die Bahn 
des Jupiter? Wo steht der Merkur und 
wie weit ist die Entfernung von Pluto 
zur Sonne? Fragen über das Plane-
tensystem werden von Jobst Knob-
lauch an drei Führungen auf dem 
Planeten-Lehrpfad Engen anschau-
lich beantwortet. 
Die Termine sind am Mittwoch, 25. 
Januar, Montag, 30. Januar und 
Mittwoch, 1. Februar jeweils von 18 
bis 19.30 Uhr. Treffpunkt ist an der 
»Sumserstube« gegenüber der katho-
lischen Stadtkirche in Engen. Zusam-
men gehen die Teilnehmer die vier 
inneren Planeten ab und kehren 
dann ins Nebenzimmer der Pizzeria 
»Lamm« ein, um weitere Erläuterun-
gen zu hören.
Anmeldung im Bürgerbüro Engen 
unter Telefon 07733-502 249.

Rund um das 
Planetensystem

Engen (swb). »Australien - das Land 
der grenzenlosen Weiten« ist Thema 
der Dia-Show, zu der die Sparkasse 
Engen-Gottmadingen ihre Kunden 
am Freitag, 20. Januar, 19.30 Uhr, in 
den Veranstaltungsraum in Engen 
einlädt. 
Die beiden Weltenbummler Axel 
Brümmer und Peter Glöckner erzäh-
len in ihrem neuen Vortrag von ihrer 
Befahrung eines »ausgetrockneten« 
Flusses im Herzen Australiens mit 
dem Paddelboot. 

Über grenzenlose 
Weiten

Engen (swb). Am Montag, 23. Januar 
15 Uhr, heißt es wieder »Film ab!« in 
der Stadtbibliothek Engen. Bekannt 
und geliebt wegen seiner urkomi-
schen Tagebücher ist Greg nun im 
zweiten Kinofilm zu sehen. Auch hier 
bemüht er sich, den Schul- und Fa-
milienalltag unbeschadet und mög-
lichst cool zu überstehen. Wie immer 
lässt sein großer Bruder Rodrick na-
türlich keine Gelegenheit aus, um 
Greg in peinliche Situationen zu 
bringen... Für alle Greg-Fans ab 10 
Jahren, Dauer etwa 1,5 Stunden, der 
Eintritt ist frei. Infos unter Telefon 
07733 501839 oder in der Stadtbi-
bliothek. 

Kinderkino in der 
Stadtbibliothek

Engen (swb). Beim diesjährigen Neu-
jahrsempfang der SPD Engen sprach 
Rita Schwarzelühr-Sutter, MdB, über 
»Fair Trade« und dessen Bedeutung 
für eine weltweite soziale Gerechtig-
keit. 
Eindrucksvoll schilderte die dynami-
sche Politikerin ihre Sicht auf den 
Welthandel und den »Fair Trade« vor 
zahlreich erschienenen Zuhörern. 
Am Beispiel des Kakaoanbaus erläu-
terte sie, unter welchen sozialen Be-
dingungen dieser Agrarrohstoff an-
gebaut wird und forderte vehement, 
den Spekulationen mit den Grund-
nahrungsmitteln der Menschheit ei-
nen Riegel vorzuschieben. Sie fordert 
zudem feste Regeln und mehr Trans-
parenz beim Handel mit Rohstoffen. 
Durch den gezielten Kauf von Fair-
Trade-Produkten könne jeder Ver-
braucher direkt Einfluss nehmen und 
seinen Teil zur sozialen Gerechtigkeit 
beitragen. »Das Fair-Trade-Siegel ga-
rantiert, dass beim Anbau des Kakaos 
soziale und ökologische Mindest-
standards eingehalten wurden«, er-
klärte die SPD-Bundestagsabgeord-

nete. Die Zertifizierung würde regel-
mäßig überprüft. Teilnehmende Bau-
ern erhielten durch Fair Trade einen 
garantierten Mindestpreis, der ihnen 
ein menschenwürdiges Mindestein-
kommen sichert, sowie Prämien, mit 
denen Sozialleistungen finanziert 
werden.
Im Gegenzug müssten die Bauern ih-
re Kinder zur Schule schicken. Es 
dürften keine Kinder unter 15 Jahren 
als Arbeiter angestellt werden und 
Jugendliche unter 18 Jahren dürften 
nicht mit gefährlichen Chemikalien 
arbeiten.
Die zweite Hälfte der Veranstaltung 
war geprägt von einer lebhaften Dis-
kussion und dem vorgezogenen 
Dank von Bürgermeister Moser an 
Wolfgang Pietzek für seine Dienste 
als Stadtrat. Pietzek tritt von seinem 
Amt zurück - die Entscheidung über 
die Annahme des Ausscheidens stehe 
jedoch noch aus. 
Weitere Informationen werden in der 
nächsten Sitzung des SPD Ortsver-
eins Engen Ende Februar bekannt ge-
geben.

Für fairen Handel
Diskussion beim Engener SPD-Empfang

Engen (mu). Mit einer kräftigen Por-
tion Frauenpower startet die Stadt-
musik Engen ins neue Jahr. Auf der 
Hauptversammlung am Freitag wur-
den Norgard Österle und Susanne 
Post zur neuen Vereinsspitze gewählt 
und treten die Nachfolge von Gerold 
Honsel und Urs Scheller an. 
Das neue Spitzenduo kann ein gut 
bestelltes Feld übernehmen: Die Mu-
siker um Dirigent Thomas Umbschei-
den spielen auf hohem Niveau und 
über talentierten Nachwuchs muss 
man sich auch keine Sorgen machen. 
Denn mit über hundert Kindern und 
Jugendlichen in der JuKa, bei den 
Musik-Kids, der Bläserklasse- und 
Schule wird beste Nachwuchsarbeit 
geleistet.
Finanziell steht der Verein auf soli-
den Beinen. Den beiden Kassierern 
Pascal Sattler (Stadtkapelle) und Sa-
bine Lang (Jugendkapelle) wurde 
»Top-Arbeit« bescheinigt. Einzig die 
Bläserschule muss ihren monatlichen 
Beitrag um 13 Euro auf nunmehr 57 
Euro erhöhen, um wirtschaftlich ar-
beiten zu können. 
Wie umtriebig die Engener Musiker 
sind, zeigte Schriftführerin Sarah La-
gonegro in ihrem Rückblick auf: Der 
reichte vom beeindruckenden Mone-
glia-Besuch über zahlreiche Auftritte 
bei Jubiläen, Hochzeiten und Kon-
zerten bis hin zum Schneewalzer 
beim Sommerfest. Um dafür gerüstet 
zu sein, heißt es auch für gestandene 

Musiker fleißig zu üben. Der Proben-
besuch lag laut Urs Scheller im ver-
gangenen Jahr mit 74 Prozent bei 
den Aktiven um 14 Prozent über dem 
Vorjahr, doch Dirigent Umbscheiden 
wünscht sich eine weitere Steige-
rung. »Der Freitagabend als Probe-
abend ist heilig«, appellierte 
Umbscheiden an seine Schützlinge. 
Am fleißigsten waren Sarah Lagone-
gro mit nur drei Fehlproben, gefolgt 
von Melissa Schaaf und Patrice Mo-
nin sowie Gerold Honsel. Umbschei-
den ist besonders stolz auf die präch-
tige Entwicklung der Jugendkapelle 
und den tollen Auftritt beim Jahres-
konzert. Eine weitere Steigerung er-
wartet er, wenn die Konzerte in der 
neuen Stadthalle aufgeführt werden 
können. Die geplante Arena sei akus-
tisch und optisch vergleichbar mit 
der Mailänder Skala, stimmte Bür-
germeister Johannes Moser augen-
zwinkernd zu und dankte den Musi-
kern für die vortreffliche musikali-
sche Begleitung bei kommunalen 
Anlässen. Für das Jahr 2012 sind 
vielversprechende Auftritte geplant: 
ein Doppelkonzert am 21. April, ein 
Wertungsspiel der JuKa am 12. Mai 
sowie am selben Abend das Wunsch-
konzert. Zum zweiten Mal ist für 7. 
Juli der Open-Air-Sommernachts-
traum vorgesehen und im Herbst 
möchte die Stadtmusik zur Einwei-
hung der renovierten Stadtkirche ein 
spirituell-sakrales Konzert geben. 

Musik mit Frauenpower
Stadtmusik Engen mit neuem Vorstand

Engen (mu). Seit einem Vierteljahr-
hundert schwingt er den Dirigenten-
stab, hat in dieser Zeit unzählige No-
tenhefte durchgeackert und sprüht 
noch immer vor Kreativität und mu-
sikalischer Begeisterung: Thomas 
Umbscheiden, Dirigent der Engener 
Stadtmusik, feiert in diesem Jahr sein 
Silbernes Dirigenten-Jubiläum. Der 
44-Jährige ist Schulleiter am Enge-
ner Gymnasium, wohnt mit seiner 
Familie in Leipferdingen und spielt 
seit über 30 Jahren Querflöte. Seit 
2008 hat Umbscheiden das Zepter bei 
den Engener Musikern in der Hand, 
leitet neben der Stadtmusik und der 
Jugendkapelle auch die Bläserschule 
und ist für die Kooperation mit der 
Bläserklasse am Gymnasium Engen 

verantwortlich. Vor 25 Jahren 
schloss der begeisterte Musiker seine 
Ausbildung an der Musikhochschule 
Trossingen ab und liebäugelt nun mit 
einem besonderen Jubel-Konzert: 
Für Tommy & Friends möchte er Mu-
siker seiner bisherigen Orchester aus 
Kappel, Unterkirnach, Unterbaldin-
gen und Engen zusammentrommeln, 
um mit ihnen Stücke aus seiner 
25-jährigen Dirigenten-Laufbahn zu 
spielen. Dabei darf natürlich sein 
Lieblingsstück »Tanz der Vampire« 
nicht fehlen. 

Tommy & Friends 
zum Silbernen?

Die Vorstandschaft der Stadtmusik Engen mit ihrer neuen ersten Vorsitzenden 
Norgard Österle (4. von links stehend neben Dirigent Thomas Umbscheiden) und 
der 2. Vorsitzenden Susanne Post (ganz rechts). swb-Bild: mu

Beste Unterhaltung bescherte das Laienspielensemble Neuhausen seinem 
Publikum am Wochenende mit der Komödie »Außer Kontrolle«. In drei Auf-
führungen wirbelten die Akteure unter Regie von Rainer Kraft über die Büh-
ne und Heiner Ranzenberger rangelte sich als gebeutelter Staatssekretär 
Willmer von einer Katastrophe zur nächsten. Sehr zum Vergnügen der Zu-
schauer, deren Lachmuskeln bei den rasant-komischen Szenen kräftig stra-
paziert wurden. Im Bild von links: Corina Kopp, Heiner Ranzenberger und 
Michael Rose. 

Engen-Stetten (swb). Mit einem Got-
tesdienst um 10.15 Uhr beginnt das 
Patroziniumsfest Heiliger Sebastian 
am Sonntag, 22. Januar in Stetten. 
Um 14 Uhr ist eine Andacht in der 
Kirche und im Anschluss daran fin-
det der Gemeindenachmittag im Bür-
gerhaus mit den Vereinen statt. 
Es wird Kaffee und Kuchen angebo-
ten, dessen Erlös dem Kirchenbauför-
derverein zugute kommt.

Patroziniumsfest 
in Stetten

Thomas Umbscheiden, Dirigent der 
Engener Stadtmusik, feiert sein Sil-
bernes Dirigenten-Jubiläum. 

D
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Orsingen-Nenzingen (swb). 
Blutgeben rettet Leben. Die 
nächste Gelegenheit zum Blut-
spenden ist am Dienstag, 7. 
Februar, von 14.30 bis 19.30 
Uhr in der Kirnberghalle in Or-
singen-Nenzingen.
Informationen finden Interes-
sierte unter der gebührenfreien 
Service-Telefonnmmer unter 
0800/1 19 49 11 oder unter 
www.blutspende.de. 

Lebenssaft für
den Nächsten

Aach-Linz (swb). Die Krabbel-
gruppe Aach-Linz veranstaltet 
am Donnerstag, 1. März, von 
14 bis 16 Uhr einen Kinderklei-
derbasar mit Kinderflohmarkt 
in der Schlossgartenhalle in 
Aach-Linz. Es werden Kinder-
bekleidung, Kinderwagen oder 
Spielzeug angeboten. Kunden 
können sich mit Kaffee und 
Kuchen stärken. Die Tischge-
bühr für die Anbieter beträgt 
fünf Euro, die Teilnahme am 
Kinderflohmarkt ist kostenlos. 
Informationen und Anmeldun-
gen für Verkauf und Kinder-
flohmarkt bei Alexandra 
Schmidt unter der Telefonnum-
mer 07552/3 16 88 54.

Vieles für 
das Kind

 Eigeltingen (swb). Der Kleider-
schrank ist am Verhungern? 
Kein Problem, denn er kann 
»gefüttert« werden. Am Sams-
tag, 3. März, wird von 13 bis 15 
Uhr eine Kinderkleiderbörse für 
Selbstanbieter in der Krebs-
bachhalle in Eigeltingen veran-
staltet. Organisatoren sind die 
Kindergärten Heudorf und 
Honstetten. Schwangere dürfen 
bereits um 12.30 Uhr in die 
Krebsbachhalle - sie sollten 
aber unbedingt den Mutterpass 
mitbringen. Für die Veranstal-
tung sind noch Verkaufstische 
zu vergeben. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bei Hei-
di Keller unter 07465/596 oder 
der E-Mail-Adresse Kinderarti-
kel@web.de und bei Stefanie 
Weigele unter 07465/9296533. 
Kommissionsware wird nicht 
angenommen. Zur Stärkung 
gibt es Kaffee und leckere Ku-
chen und Torten – auch zum 
Mitnehmen.

Futter für
 Kleiderschrank

Stockach (swb). Der Tennisclub 
Stockach wird am Donnerstag, 
9. Februar, um 20 Uhr im Hotel
»Fortuna« zu seiner Generalver-
sammlung zusammenkommen. 
Auf der Tagesordnung stehen 
Berichte des ersten Vorsitzen-
den, der Ressortleiter, des Kas-
sierers und der Kassenprüfer, 
außerdem Ehrungen, Wahl der 
Kassenprüfer, Anträge und Ver-
schiedenes. 

TC kommt
zusammen

Stockach (swb). Die FDP 
Stockach begrüßt die Ladung 
von Bundeswirtschaftsminister 
Dr. Philipp Rösler vor das 
Stockacher Narrengericht, da-
mit die Narretei der FDP end-
lich verurteilt werde. »Das Ver-
halten der FDP in den letzten 

Monaten war sicherlich nur ein 
Vorgriff auf die närrischen Ta-
ge«, so Jürgen Wieshoff, Ge-
schäftsführer des FDP Stadtver-
bandes Stockach in einer Pres-
semitteilung. »Die FDP liefert 
ihren Vorsitzenden Rösler aus, 
um dem Treiben ein Ende zu 

bereiten.« Und der stellvertre-
tende Vorsitzende Bernd Weber 
ergänzt: »Nur das Gremium mit 
seinem farbenfrohen Häs ist im 
schwarzen Stockach in der La-
ge, das blaue Wunder des gel-
ben Angeklagten im grün-roten 
Ländle zu verhindern.« 

Blaue Farbtupfer im Schwarzen
FDP freut sich auf Stockacher Beklagten Rösler

Eigeltingen (sw). Ein guter Er-
satz für die Zackenfrisur: Eigel-
tingens Bürgermeister Alois 
Fritschi bekam die Langenstei-
ner Narrenkappe verliehen und 

aufgesetzt. Zuvor hatte Peter 
Filz, der Vorsitzende des Ver-
eins Fasnachtsmuseum Schloss 
Langenstein, charmant an die 
Großzügigkeit des Verwal-
tungschefs appelliert: Er er-
zählte die »fast wahre Ge-
schichte« eines Bürgermeister, 
der die Spende für Schloss Lan-
genstein irrtümlich in den Klin-
gelbeutel in der Kirche gewor-
fen hatte. 

Kappe statt
Igelfrisur

Alois Fritschi erhielt die Lan-
gensteiner Narrenkappe. 

Raum Stockach (swb). Die Re-
gionalgruppe des Vegetarier-
bunds Deutschland und die Ini-
tiative für Frieden und Freund-
schaft zwischen Mensch und 
Tier führt am Donnerstag, 19. 
Januar, um 18.30 Uhr in Über-
lingen im vegetarischen Bistro 
»Esskultur« in der Gradeberg-
straße ein offenes Informati-
ons- und Aktionstreffen durch. 
Auch wer sich für die vegetari-
sche und vegane Lebens- und 
Ernährungsweise interessiert, 
ist herzlich willkommen. Ein 
vielfältiges Informationsmate-
rial steht zur Verfügung. Kon-
takt: Reiner Degen aus Stock-
ach unter der Rufnummer 
07771/91 41 02 oder E-Mail-
Adresse reiner.degen@gmx.de.

Für Mensch 
und Tier

Stockach (swb). Die Kolpings-
familie Stockach fiebert beim 
Volleyball-Champions-League-
Spiel in Friedrichshafen am 
Mittwoch, 18. Januar, mit. An 
diesem Abend empfängt der 
Tabellenzweite VfB Friedrichs-
hafen den Tabellenführer Zenit 
Kazan aus Russland. Abfahrt ist 
um 18.15 Uhr am Dillplatz, wo 
Fahrgemeinschaften gebildet 
werden. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Mitfiebern und
mitjubeln

Stockach (swb). Handys sind 
in. Handys sind gefragt. Han -
dys gehören dazu. Doch durch 
die rasante Entwicklung kom-
men immer neue Modelle auf 
den Markt und die »Alten« ha-
ben schnell ausgedient. Darum 
rät das Stockacher UmweltZen-
trum zur Entsorgung auf dem 
Wertstoffhof im Stegwiesen 7. 
Um das Recyceln zu erleich-
tern, können Handys dort kos-
tenlos in einer »Blueboxx« ent-
sorgt werden. Der Wertstoffhof 
ist mittwochs und freitags von 
16 bis 18 Uhr und samstags 
von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Be-
sucher werden gebeten, die 
Handys direkt bei den Mitarbei-
tern vor Ort abzugeben. Es wird 
gewährleistet, dass die Daten 
gesichert sind und niemand 
Einsicht auf die gespeicherten 
Daten erlangt, verspricht das 
»UZ«. 
Infos beim UmweltZentrum 
Stockach unter 07771/49 99 
oder info@uz-stockach.de.

Handys werden
recycelt

Bodman-Ludwigshafen (swb). 
Der »Vorleser« hat in der Ge-
meinde, aber auch in anderen 
öffentlichen Räumen eine 
wichtige Aufgabe zu erfüllen: 
Er bringt Geschichten und In-
formationen zu anderen Men-
schen. Darum bietet die evan-
gelische Kirchengemeinde Bod-
man-Ludwigshafen unter dem 
Motto »Der Vorleser« eine Lek-
torenwerkstatt am Samstag, 28. 
Januar, von 10 bis 16 Uhr in 
den Gemeinderäumen In der 
Breite in Sipplingen an. Für ei-
nen Mittagsimbiss ist gesorgt. 
Anmeldungen an Pfarrer Hans 
Wirkner unter hans.wirk-
ner@gmx.de oder an das Pfarr-
amt unter 07773/79 19. 

Vorleser werden
fit gemacht

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

sulger

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 18. Januar 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
www.edeka-sulger.de

...so frisch

Schlör 
Bodensee
Apfel-
schorle
(1 l = 1,17)
Kiste mit
6x 1 l Fl. zzgl.
2,40 Pfand

...Getränke

Rinder-
Bein-
schei-
ben
1kg

Vacherin Mont d’Or
französischer Weichkäse
in Baumrinde 
gereift,
mild cremig, 
mind. 50 % 
Fett i. Tr.
100 g

Kräuter
Matjesfilet
100 g

Schwarz-
waldmilch
Jogi
verschiedene 
Sorten
(100 g = 0,20)
150 g Becher je 

...so günstig

11,69,69

Paprika rot
aus Spanien
Klasse I
(1 kg = 1,98)
500 g 
Beutel

Tarocco
Blut-
orangen
aus Italien
Klasse II
1 kg

11,69,69

...Obst & Gemüse

Regenbogen 
Forellen
tiefgefroren, 
500 g Packung 
(1 kg = 7,38)

3,69

 

 
 

 

 

 
 

 

ReRegegenbogen
oo eelleenrrFF

ttieie ggeefrfroreen,n,rreff
505000 g aac unngckPP
((1 kgkg = 7,7,,338)8)

 

 
 

 

 

 
 

 

3,3, 9966,

 

 
 

 

5,995,99

1111,99,99

1 Ring Badisches Pfünderle +
1 Ring Schwarzwurst

www.karriere.edeka-sulger.de

Zum Beispiel bei neukauf sulger, 
den du direkt mit dem Fahrrad erreichst.

6,996,99
Ruppaner
Pils oder 
Export
(1 l = 1,20)
je Kiste mit 20 x
0,5 l Flaschen
zzgl. 3,10 Pfand

Rama
Magarine
500 g Becher

Wagner
Steinofen
Pizza
verschiedene
Sorten,
tiefgefroren
z. B. 430 g
Packung –
100 g = 0,42
Packung je 11,77,77

-Sparpaket-

5,995,99

11,9999

–,–,9999 –,–,2929

–,–,9999
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HILZINGEN: WAHLTEST BM-KANDIDATEN

Uwe Eisch, Bürgermeister in 
Gaienhofen, 51, verheiratet, 
CDU:

1. Das Sanierungskonzept für
die Ortsmitte Hilzingen wird die 
Gemeinde über einen längeren 
Zeitraum beschäftigen und ist 
eine ganz besondere Herausfor-
derung, für die sich der Bürger-
meister besonders engagieren 
muss. Zweites Schwerpunktthe-
ma wird die Standortfrage und 
der Bau des neuen Feuerwehr-
gerätehauses sein und drittes 
Thema ist die gleichmäßige 

Entwicklung aller Ortsteile der 
Gemeinde.
2. Meine Stärken liegen in mei-
ner qualifizierten, beruflichen 
Ausbildung und meiner fast 
13-jährigen Erfahrung als Bür-
germeister und Kreisrat im 
Landkreis. Aus dieser Zeit ken-
ne ich sämtliche Fachbehörden 
und sehr viele Zusammenhän-
ge. In zahlreichen, voneinander 
unabhängigen Beurteilungen 
wurde mir ein kooperativer 
Führungsstil bescheinigt. 
3. a) Dass in der Gemeinde alle 
Pflichtaufgaben gut erfüllt wer-
den und die Finanzausstattung 
auch nach acht Jahren noch 
Spielräume für Investitionen 
lässt. 
b) Zur besseren Vereinbarkeit
von Beruf und Familie müssen 
die Betreuungsangebote in der 
Gemeinde passgenau ausgebaut 
werden. 
c) Hilzingen muss als Wohn- 
und Arbeitsort attraktiv blei-
ben. Daher gilt es durch zielge-
richtete Politik, sowohl Wohn-
bauflächen zu aktivieren, als 
auch Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze zu schaffen und zu 
erhalten. 

d) Das gut ausgeprägte Ehren-
amt ist weiterhin zu fördern 
und zu unterstützen, dass dies 
auch von Generation zu Gene-
ration weitergelebt wird.
4. Nur durch eine gute und en-
ge Zusammenarbeit mit den 
Vereinen sowie verlässliche 
und transparente Förderung 
und Anerkennung des Ehren-
amtes, kann das bürgerschaftli-
che Engagement aufrecht er-
halten werden. Es sind über 
1.000 Personen, die sich seit 
vielen Jahren für die Kirchweih 
engagieren. Dieses Engagement 
gilt es unbedingt weiter zu un-
terstützen.
5. Ich denke nicht, dass Hilzin-
gen in absehbarer Zeit die 
10.000er Marke knacken kann. 
Die statistische Prognose sagt 
bis 2030 landesweit einen Be-
völkerungsrückgang voraus. Es 
gilt also eher, diesen zu stoppen 
und die Bevölkerungszahl we-
nigstens zu halten. 

Rupert Metzler aus Deggen-
hausertal, 43, Unternehmer, 
verheiratet, eine Tochter, FDP: 

1. a) Belebung der Ortsmitte 
von Hilzingen
b) Entwicklung der Teilorte
c) Förderung des Vereinslebens
d) Stärkung des Tourismus
e) Umsetzung der Infrastrukur-
maßnahmen Kanal und DSL.
Da diese alle gleich dringlich 
sind und unterschiedliche Fel-
der betreffen gehe ich diese 
auch parallel an.
2. Meine Stärke sehe ich in
meiner Kommunikationsfähig-
keit. Ich gehe sehr gerne auf die 
Menschen zu und kann diese 
für neue Ideen begeistern. 
Ebenfalls ist Fördern und For-
dern wichtig bei der Führung 
der Mitarbeiter in der Verwal-
tung genauso wie beim Um-
gang mit den Bürgern.
 3. a) Eine belebte und attrakti-
ve Ortsmitte von Hilzingen. Mit 
Bürgern, die lächelnd und vol-
ler Stolz über das Erreichte 
durch die Straßen gehen oder 
einfach ein nettes Plätzchen im 
Schlossgarten aufsuchen um 
mit Nachbarn ein Schwätzchen 
zu halten.
 b) Schmucke Teilorte mit leben-
diger Struktur, wo die Kinder 
nachmittags unterwegs sind 
und spielen, solange die Eltern 
in den benachbarten Betrieben 
arbeiten.
c) Vereine mit glücklichen Mit-
gliedern, die sich der Unterstüt-
zung durch die Gemeinde si-
cher sind und in ihren Räum-
lichkeiten wohlfühlen und gut 
arbeiten können.
d). Besucher aus nah und fern, 
die staunend die Barockkirche 
besichtigen, ergriffen einem 
Konzert lauschen oder einfach 
nur die tolle Hegaulandschaft 
und deren Gastfreundlichkeit 
genießen.
e) Zufriedene Bürger und Un-
ternehmer, die mit den dann 
notwendigen schnellen Daten-
autobahnen gut versorgt sind 
und sich in einer stabilen und 
zukunftssicheren Gemeinde 
aufgehoben wissen.
 4. Bürgerliches Engagement
kann man nur durch Lob und 
Anerkennung bezahlen. Diese 

muss von der Gemeindespitze 
kommen und von mir wird die-
se Anerkennung in vielfältiger 
Form gezeigt werden. Die 
Kirchweih sollte behutsam wei-
ter großräumig beworben wer-
den.

 5. Für mich ist ein schnelles
Wachstum auf 10.000 Einwoh-
ner nicht erstrebenswert. Der 
dörfliche Charakter ist genau 
das, weshalb viele Menschen 
nach Hilzingen und besonders 
in die Teilorte ziehen. Dies darf 
nicht leichtfertig aufs Spiel ge-
setzt werden. Ich setze auf qua-
lifiziertes Wachstum in verträg-
lichen Schritten und auf lange 
Sicht. Sollten wir in 15–20 Jah-
ren diese Marke erreichen wäre 
das noch früh genug.

Michael Schönle aus Uttenho-
fen, 51, Landwirtschaftsamt-
mann, Vater eines Sohnes:

1. a) Ausgleich/Vermittlung 
schaffen zwischen ländlichen 
wirtschaftlich stärkeren Berei-
chen - Überprüfung des öffent-
lichen Personennahverkehrs, 
Ausbildungsbörse/vorhandene 
Arbeitsplätze. 
b) Aufstellung einer Prioritä-
tenliste im Einklang mit dem 
Finanzplan für die Unterhal-
tung öffentlicher Straßen/We-
ge, Leitungssysteme und Ge-
bäude sowie der Erschließung.
c) Erhalt von Schulen und Kin-
dergärten nahe der Wohnung d) 
Erhalt der Leistungsfähigkeit 
des Feuerwehrwesens und so-
zialer/kirchlicher Hilfseinrich-
tungen/Stärkung Ehrenamt
2. Ich würde Aufgaben/Ziele
und Wege/Maßnahmen mit den 
Beteiligten/Betroffenen formu-
lieren, die im Rahmen der Ge-
setze und der Finanzen liegen 
sollten. Ein besonderer Punkt 
ist die Personaleinplanung und 
deren Ausstattung. 

3. Schulisch und beruflich ge-
wünschte Entwicklung/Entfal-
tung für alle Kinder und Ju-
gendlichen. Faire, familienge-
rechte Arbeitsbedingungen na-
he Hilzingen – geordnete Rege-
lung des Straßenverkehrs. Freie 
aber dennoch unfallsichere 
Freizeitgestaltung, Verständnis 
für Jugendliche und Schwäche-
re, optimale gesundheitliche/
ärztliche und soziale Unterstüt-
zung für alle Bürger.
Ein menschenwürdiges Leben 
im Glauben für die älteren 

Menschen. Für Privatwirt-
schaft, Verein und Ehrenamt, 
kirchliche und soziale Einrich-
tungen möchte ich Anreize 
schaffen. Der Erhalt aller schon 
vorhandener öffentlicher Ein-
richtungen in den Orten wird 
viel Kraft kosten.
4. Das Festzelt braucht für alle
ansprechende musikalische 
Darbietungen. Gefallen hat mir, 
daß eine Delegation aus der 
Partnerstadt Lizzano/Italien 
eingeladen wurde. Die Gemein-
de sollte vorab eine Koordinie-
rung mit den Beteiligten (Verei-
nen, Kirche, Feuerwehr/sonsti-
ge, Marktbeschicker) führen - 
insbesondere einen Plan erstel-
len, wo was ausgestellt ist. Eh-
renamtliche und Einheimische 
sind nach meiner Beobachtung 
während dieser Tage bereits 
jetzt stark eingespannt. Um Un-
fallgefahren zu minimieren, ist 
die Park- und Verkehrssituation 
insbesondere im Bereich der 
B314 ausreichend durch Siche-
rungskräfte/Bauhof/Feuerwehr 
zu regeln.
5. Von 1987 bis etwa 2006 sah
es nach der zeitlichen Hoch-
rechnung so aus, dass dies in 
absehbarer Zeit erreicht werde. 
Die benachbarten Städte und 
Gemeinden bieten auch wieder 
Baugebiete an. Ich glaube lei-
der nicht, dass ich dies noch er-
lebe...

Ralf Oßwald aus Riedheim, 34, 
Steuerberater, verheiratet, ein 
Kind:

1. Ortskernsanierung in Hil-
zingen, Errichtung Feuerwehr-
gerätehaus.
Weiterer bedarfsgerechter Aus-
bau der Kinderbetreuungsmög-
lichkeiten und Stärkung des 
Schulstandorts durch die Ge-
meinschaftsschule.
Stärkung des Wirtschaftsstand-
orts (Arbeitsplätze, Breitband-
versorgung, Einkaufsmöglich-
keiten, Straßen und ÖPNV).
2. Meine Fähigkeit, mich in
rechtliche Sachgebiete schnell 
und kompetent einzuarbeiten. 
Durch meine Ortsverbunden-
heit, mein berufliches und so-
ziales Engagement habe ich ein 
gutes Gespür und offenes Ohr 
für die Sorgen und Wünsche 
meiner Mitbürger. Ich kann 
Leute motivieren, bin team- 
und sachorientiert und habe ein 
gutes Durchsetzungsvermögen.
3. Konzeptionierung und Teil-
fertigstellung (Areal Altes Rat-
haus) der Ortskernsanierung.
Ausbau der Kinderbetreuung 
und Installation der Gemein-
schaftsschule (Realschule).
Anbindung des ÖPNV an Gott-
madingen.
Ausweis von Sanierungsgebie-
ten in den Ortsteilen, unter Be-
rücksichtigung von Gemein-
schaftsräumen für Jung und 
Alt, eine Fachstelle im Rathaus 
für die Beratung von Eigentü-
mern bei Förderprogrammen.
Belebung des Tourismus und 
Unterstützung der heimischen 
Landwirtschaft.
4. Durch die Erweiterung von
Mitsprache und Mitbestim-
mung werden das bürgerliche 
Engagement und Gemein-
schaftsgefühl aufgewertet, u.a. 

durch die Einführung einer 
Bürgerstunde in allen Ortsteilen
und Optimierung der Rathaus-
öffnungszeiten. Durch die Ein-

beziehung aller Mitbürger und 
Gremien (Senioren-/Jugendrat/
Institutionen) kann die Kirch-
weih zukunftsorientiert weiter-
gestaltet werden.
5. Erst dann, wenn wir die öko-
nomisch und ökologisch ver-
tretbaren Rahmenbedingungen 
hierfür geschaffen haben.

Ruth Retzlaff aus Riedheim, 47, 
kaufmännische Angestellte, 
verheiratet:

1. Aufwertung des Ortskerns:
Sanierungsmaßnahmen, Ver-
schönerung der Grünanlagen, 
attraktiver Wochenmarkt, Neu-
gestaltung des Areals »Altes 
Rathaus« und »Villa Wackel-
burg« mit einem »Haus der Be-
gegnung« (Treffpunkt der Ge-
nerationen, Clubräume für Ver-
eine, Kunstausstellungen) mit 
angrenzender Wohnbebauung.
2. Stärkung von Familien und
Bildungsmöglichkeiten: Be-
treuungsplätze für Kinder und 
Kleinstkinder, attraktiver 
Wohnraum, Erhaltung und 
Ausbau von Schulen, Bildung 
eines Jugendrats, Unterstüt-
zung des Seniorenrats.
3. Förderung des Tourismus:
Naherholungsgebiete, ausführ-
liche Tourismus-Broschüre, 
Ausbau des Wander- und Rad-
wegenetzes.
2. Beruflich und familiär unab-
hängig: Volles Engagement von 
Anfang an kein politisches Kar-
rieredenken: Ich will Bürger-
meisterin in Hilzingen sein, 
nicht woanders.

Wertvolle Berufserfahrungen 
(20 Jahre): Aufgaben, Probleme 
und Konflikte aus verschie-
densten Blickwinkeln betrach-
ten und lösen (habe ich gelernt 
und gelehrt).
Kooperativer Führungsstil: Ver-
waltung, Gemeinderat und Bür-
germeisterin arbeiten im Team 
zusammen.
3. a) Gesundes Wachstum für 
Hilzingen (Förderung von 
Wirtschaft und Tourismus)
b) Stärkere Mitgestaltung und
Mitbestimmung aller Gemein-
demitglieder – Bürgersprech-
stunden, Internetportal

c) Bezahlbare, verlässliche und
umweltfreundliche Energiever-
sorgung
d) Stärkung von Familien, Ver-
einen und Gewerbe
e) Aufwertung des Ortskerns.
4. Bestehendes Konzept ist 
gut. Marketingstrategie verbes-
sern (derzeit mein Job); mehr 
Anbieter von Attraktionen, ein-
heimische Künstler und weitere 
Sponsoren motivieren.
5. Das Statistische Landesamt 
BW gibt rückläufige Einwoh-
nerzahlen bis 2030 an. Doch 
von 1990 bis 2010 hatte Hilzin-
gen einen Zuwachs von gut 
1500. Durch gute Förderungs-
projekte ist eine vergleichbare 
Steigerung in den nächsten 20 
Jahren möglich.

Martin Schulze aus Gottma-
dingen,, 54 , Mediengestalter, 
fünffacher Familienvater:

1. Am wichtigsten ist die Fami-
lienfreundlichkeit, um Famili-
engründungen und -zuzüge zu 
erleichtern und so die Zukunft 
zu sichern. Dann Erhalt der 
Vielfalt des Handwerks und an-
derer Leistungen vor Ort im In-
teresse kurzer Wege und damit 

der Energieeffizienz. Bewah-
rung von Landschaft und Na-
tur.
2. Erfahrung in vielen verschie-
denen Lebenslagen. Unabhän-
gigkeit von Interessengruppen. 
Mein Führungsstil ist darauf 
angelegt, breite Einigkeit zu er-
reichen. Persönlich ruhig und 
verlässlich.
3. Eine öffentliche Schule, an 
der die Schülerinnen und Schü-
ler sich auf alle Abschlüsse vor-
bereiten können, die Sanierung 
des Kanalsystems, die selbst-
verständliche Benutzung des 
öffentlichen Nahverkehrs durch 
alle Bevölkerungsgruppen wie 
in der Schweiz, die Schulden-
freiheit der Gemeinde, den end-
gültigen Verzicht auf ein Atom-
endlager im Hegau. 
4. Bezogen auf das Kirchweih-
fest mit einer Veranstaltung 
zum Bauernkrieg von 1525 die 
sozialen Verhältnisse zur Ent-
stehungszeit des Festes und den 
Fortschritt seitdem thematisie-
ren. Deutlich machen, dass je-
der Einwohner für die Gemein-
de gleich wichtig ist. Die 
Schwellen zum Besuch von 
Veranstaltungen möglichst 
niedrig halten.
5. Wohl nicht mehr in diesem 
Jahrhundert – die demografi-
sche Entwicklung macht auch 
vor Hilzingen nicht halt. Die 
Größe der Gemeinde ist für die 
Lebensqualität nicht entschei-
dend und für mich kein sinn-
volles Ziel. Am besten ist Stabi-
lität der Einwohnerzahl, denn 
so kann man die öffentlichen 
Einrichtungen optimal an den 
Bedarf anpassen.

Fünf Fragen an sechs Bürgermeister-Kandidaten
Das WOCHENBLATT stellt die 
sechs Bürgermeisterkandidaten 
für die Wahl in Hilzingen am 
Sonntag, 22. Januar, vor. Zum 
besseren Vergleich hat jeder der 
Kandidaten folgende fünf Fra-
gen beantwortet:
1. Was sind in Ihren Augen die
(drei) wichtigsten Aufgaben/
Projekte, die anstehen – und für 
welches würden Sie sich beson-
ders engagieren? 
2. Wo sehen Sie Ihre Stärken als
Bürgermeister? Wie würden Sie 
Ihren Führungsstil beschrei-
ben?
3. Was sind die fünf Punkte, die
sie in den kommenden acht 
Jahren erreichen möchten?
4. Die Kirchweih in Hilzingen
ist ein überregional bekanntes 
Gemeinschaftswerk. Was wer-
den Sie unternehmen, um das 
bürgerliche Engagement und 
das Gemeinschaftsgefühl weiter 
zu fördern?
5. Wann wird Hilzingen 10.000
Einwohner zählen?



Singen (li). Der Politische 
Aschermittwoch 2012 hat we-
gen des vorgesehenen Blicks 
auf die künftige Bildungsland-
schaft in den letzten Tagen zu-
nehmend an Brisanz gewon-
nen. Kommen neue Strukturen 
oder mündet alles im Chaos? In 
die Schusslinie geraten ist Kul-
tusministerin Gabriele War-
minski-Leitheußer (SPD), der 
von den Mitarbeitern offen 
vorgeworfen wird, den Sach-
verstand aus dem Hause nicht 
zu nutzen. Bereits bei der Pla-
nung des Politischen Ascher-
mittwochs war den Verant-
wortlichen klar, dass es jetzt an 
die Lösung der konkreten Fra-
gen gehen wird, denn bisher 
ergötzten sich alle an wohlge-
setzten politischen und pro-
grammatischen Reden. Eltern-
und Lehrervertreter schwiegen 
überraschend lange. Jetzt aber 
müssen sie wissen, wo es in Ba-
den-Württemberg ab Herbst 
2012 langgeht. Dazu soll der 
Politische Aschermittwoch am 
22. Februar ab 11.00 Uhr in der
Singener Scheffelhalle dienen. 
Die Publikumsresonanz ist bis-
her recht groß, denn die Hälfte 
der Plätze sind bereits besetzt. 
Interessierte Eltern vor allem 
können vorab Fragen stellen, 
die auf dem Podium mit den 
Fachleuten diskutiert werden 
können.
Sie sind schriftlich zu richten 
an das WOCHENBLATT in den 
Geschäftsstellen in Singen, Ra-
dolfzell und Stockach, per Fax 
unter 07731/880036 oder per 
E-Mail an pol.aschermittwoch@
wochenblatt.net.
Die Teilnehmer auf dem Podi-
um haben unterschiedliche 
Schwerpunkte im weiten päda-
gogischen Feld und werden 
sich somit auch ergänzen. 
Grundschulen und Ganztags-
schulen sind das zentrale The-
ma von Schulamtsdirektorin i.R. 
Helga Wittenmeier. 1970 kam 
sie an die Hebel-Schule nach 
Singen, wurde 1988 Konrekto-
rin an der Hardtschule in Sin-

gen, zwei Jahre später Rektorin 
in Öhningen. Ab 1997 startete 
sie eine neue Karriere als 
Schulamtsdirektorin erst in 
Waldshut, dann in Konstanz. 
Seit wenigen Wochen ist sie im 

Ruhestand. Sie hat sich stets 
bei der GEW wie im Personalrat 
engagiert. 
Auf dem Podium geht es auch 
um Erfahrungen. Auf die kann 
auch der frühere Schulamtsdi-
rektor Lothar Fischer zurück-
blicken. An der zweiklassigen 
Volksschule in Oberschwandorf 
(damals Kreis Stockach) trat er 
1963 als Junglehrer ein. Den 

Wandel der Verwaltungsreform 
und die Auflösung des Stock-
acher Kreises erlebte er dort als 
CDU-Fraktionsvorsitzender. Als 
Vater dreier erwachsener Söhne 
bringt er unterschiedliche 
Schulerfahrungen in der El-
ternrolle mit. Als Schulamtsdi-
rektor kämpfte er in Konstanz 
um Lehrerzuweisungen und 
legte sich dabei auch mit Mi-
nisterin Annette Schavan an.
Landtagsabgeordneter Sieg-

fried Lehmann (Grüne) ist aktu-
eller Vorsitzender des bildungs-
politischen Ausschusses. Er ist 
zu 25 Prozent noch Studiendi-
rektor an der Hohentwiel-Ge-
werbeschule in Singen und so-
mit mit der Praxis weiter eng 
verbunden. Er gehört zum Ur-
gestein der Grünen und ist im 
Gemeinderat von Radolfzell 
(OB-Stellvertreter) und als 
Kreisrat der Kommunalpolitik 
schon lange Zeit verbunden. Er 
steht für eine freiere Schulwahl 
durch die Eltern.
OB-Stellvertreter war Michael 
Vollmer (SPD) auch schon im 
Radolfzeller Gemeinderat. Ab 
2000 war er Abteilungsleiter 
am Singener Hegau-Gymnasi-
um, ab 2006 Oberstudiendirek-
tor am Stockacher Nellenburg-
Gymnasium. Hier hat er Grünes 
Licht bekommen, neben dem 

G8 auch wieder ein G9 parallel 
einzuführen. Damit hat er für 
Schlagzeilen gesorgt und ist si-
cher eine argumentative Berei-
cherung auf dem Aschermitt-
woch-Podium.
Christof Stadler ist seit 1999 
Leiter einer Primar- und Real-
schule in Schaffhausen. Der 
Historiker mit Zusatzausbil-

dung in Ethik hat als Gemein-
derat der CDU in Radolfzell ein 
weites kulturelles Feld bestellt. 
Er ist Vorsitzender des Pfarrge-
meinderats der Seelsorgeein-
heit und auf vielen ehrenamtli-
chen Feldern tätig. Rededuellen 
geht er im Gemeinderat nicht 
aus dem Weg.
Die Ausbildungsstruktur der 
Schweiz vertritt Christian Ams-
ler auf dem Podium. Er ist als 
Bildungsexperte seit 2009 ge-
wählter Regierungsrat im Kan-
ton Schaffhausen, zuvor war er 
Prorektor und Leiter der Leh-
rerausbildung an der Pädago-
gischen Hochschule in Schaff-
hausen. Die Familie steht beim 
Vater dreier Kinder ganz oben 
in der Freizeit, die von Kultur 
und Sport geprägt ist. Er gehört 
den Freisinnigen an.

POLITISCHER
ASCHERMITTWOCH
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Mündet Bildungsreform im Chaos?
Kritische Fragen auf dem WOCHENBLATT-Podium

Christian Amsler

Siegfried Lehmann

Helga Wittenmeier

Lothar Fischer

Michael Vollmer

Christof Stadler

Radolfzell (swb). Am Montag, 
23. Januar, und am Dienstag,
24. Januar, stellt das Berufs-
schulzentrum Radolfzell seine 
Schularten vor, und zwar je-
weils ab 19 Uhr. 
Am Montag, 23. Januar, wird 
neben den gängigen ein- und 
zweijährigen Berufsfachschu-
len auch über einige besondere 
Ausbildungsmöglichkeiten in-
formiert. Dazu gehören die An-
gebote in der Erwachsenenbil-
dung. Am Dienstag, 24. Januar, 
wird über die kaufmännischen 

Berufskollegs I und II, die kauf-
männischen Berufskollegs für 
Wirtschaftsinformatik und 
Fremd sprachen, die Wirt-
schaftsoberschule und über das 
Berufskolleg zum Erwerb der 
Fachhochschulreife informiert.
Kreativ veranlagte junge Men-
schen können sich über das Be-
rufskolleg für Mode und Design 
und das Berufskolleg für Pro-
duktdesign informieren.
Infos unter Telefon 07732/ 
989–113/-123/-133 bzw. über 
www.bsz-radolfzell.de.

Info-Tage am 
BSZ Radolfzell 

»UNSERE BILDUNGSLANDSCHAFT:

NEUE STRUKTUREN ODER CHAOS?«
SIE STEHEN REDE UND ANTWORT:

Helga Wittenmeier SINGEN
Schulamtsdirektorin i. R.

Christian Amsler SCHAFFHAUSEN
Regierungsrat Kanton Schaffhausen (CH)

Lothar Fischer SINGEN
Schulamtsdirektor i. R.

Siegfried Lehmann RADOLFZELL
Landtagsabgeordneter

Christof Stadler RADOLFZELL
Schulleiter, Schaffhausen (CH)

Michael Vollmer RADOLFZELL
Oberstudiendirektor, Stockach

MODERATION:

Hans Paul Lichtwald

Einlass: 11.00 Uhr, 

Beginn: 11.30 Uhr

Anmeldung bis 1. Februar 2012 unter
www.wochenblatt.net

oder mit diesem Coupon in einer 
unserer Geschäftsstellen in Stockach,

Radolfzell, Singen oder senden Sie den
Coupon an das Singener Wochenblatt, 

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.
Ohne Tickets kein Einlass.

NAME: VORNAME:

STRASSE: TELEFON:

PLZ/ORT:

E-MAIL:

Ich benötige ............ Karte(n).

Datum/Unterschrift:

Die 366 Plätze in der Scheffelhalle werden nach Reihenfolge der eingehenden Coupons vergeben. 
Sie bekommen vom WOCHENBLATT bis zum Donnerstag, 9. Februar 2012, eine Bestätigung per Post/E-Mail, 
mit Ticket und reservierter Tischnummer. Karten solange der Vorrat reicht.#
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ANMELDECOUPON

Bei Interesse bitte vollständig ausfüllen und in einer der 
Geschäftsstellen des WOCHENBLATTS abgeben.
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Motto „Daheim und unterwegs“

„Erzählzeit ohne Grenzen“: 
Diesmal geht’s mit 

Schriftstellern auf Reise

Stadtjugendpflege fragt:
Welche Jugendlichen brauchen Räume?

Die Stadtjugendpflege startet eine
Umfrage, um den Platzbedarf für die
Jugendkultur zu ermitteln. Vereine,

Gruppen und Verbände sind aufge-
rufen, bis 25. Januar acht Fragen zur
Raumsituation zu beantworten. 

In einer Sitzung des Ausschusses für
Jugend, Soziales und Ordnung dis -
kutierten die Mitglieder über die zu-
künftige Nutzung des Michael-Her-
ler-Heims. Die Stadtjugendpflege
wurde beauftragt, die Planung für ei-
ne zukünftige Nutzung eines Teils
der Einrichtung für die Vereins-, Ju-
gend- und Bandkultur zu konkreti-
sieren.

Die Stadtjugendpflege richtet sich
daher mit einer Umfrage an die Ju-

gendverbände, Jugendgruppen und
freien Gruppen der Jugendkultur in
Singen, um deren räumliche Situa-
tion und ggf. zusätzlichen Bedarf zu
ermitteln. 

Es geht hier nicht um die alleinige
Nutzung des Gebäudes oder von
Räumen des Gebäudes durch eine
Gruppe, sondern nur um die Nut-
zung zu bestimmten Zeiten.

Alle Interessierten werden gebeten,
den unten stehenden Fragebogen
(siehe Kasten) auszufüllen und bis

zum 25. Januar unter der folgenden
Adresse an die Stadtjugendpflege zu-
rückzumailen: 4jpl.stadt@singen.de.

Auch die Rücksendung auf dem
Postweg ist möglich: Stadtjugend-
pflege Singen, Freiheitstraße 2. Der
Fragebogen lässt sich zudem unter
www.kinder-jugend-singen.de abru-
fen.

Wer vorab Fragen hat, kann sich
gern auch telefonisch an Stadtju-
gendpfleger Martin Burmeister wen-
den: Telefon 85545. 

Der Fragebogen
• 1. Name und Adresse des Vereins/der Gruppe
• 2. Anzahl der Mitglieder
• 3. In welchem Bereich der Jugendarbeit sind Sie aktiv?
• 4. Welche Räume stehen Ihnen für die Jugendarbeit zur Verfügung?
• 5. Zahlen Sie dafür eine Miete – wenn ja, in welcher Höhe?
• 6. Könnte Ihr Verein/Organisation/Gruppe anderen Jugendgruppen
ungenutzte Räume zur Verfügung stellen? – Falls ja: welche Räume,
wie häufig  und zu welchen Konditionen?
• 7. Haben Sie zusätzlichen Bedarf an Räumlichkeiten für Ihre Jugend-
arbeit? – Falls ja:
Welche Räume (Lage, Größe, Besonderheiten) benötigen Sie?
Zu welchen Zeiten benötigen Sie die Räume?
Wären Sie bereit/in der Lage, dafür eine Miete zu zahlen? – Falls ja, bis
zu welcher Höhe?
• 8. Sonstige Anmerkungen

Die Stadtjugendpflege richtet
sich mit einer Umfrage an die
Jugendverbände, Jugendgrup-
pen und freien Gruppen der Ju-
gendkultur in Singen, um de-
ren räumliche Situation und
ggf. zusätzlichen Bedarf zu er-
mitteln.

(Martin Burmeister,
Stadtjugendpfleger) 

Die Autoren

Richie Arndt, Thommie Bayer, Peter
Bichsel, Hans Christoph Buch, Marc
Buhl, Arno Camenisch, Martin R.
Dean, Katharina Geiser, Thomas
Glavinic, Martin Grzimek, Reinhard
Kaiser-Mühlecker, Wladimir Kami-
ner, Bodo Kirchhoff, Vincent Klink
mit Patrick Bebelaar, Niklas Maak,
Marko Martin, Milena Moser mit
Sibylle Aeberli, Angelika Overath,
Ralf Schlatter, Arnold Stadler, Hel-
ge Timmerberg, Simon Urban u.a.

Teilnehmende
Gemeinden
Beggingen, Berin-
gen, Buchberg,
Dachsen, Dörflin-
gen, Engen, Feu-
erthalen, Gaien-
hofen, Gailingen,
Gottmadingen,
Hallau, Hilzingen,
Jestetten, Klett-
gau, Löhningen,

Lohn, Lottstetten, Mühlhausen-

Ehingen, Neuhausen am Rheinfall,
Ramsen, Rielasingen-Worblingen,
Rüdlingen, Schaffhausen, Schlei-
theim, Singen, Stein am Rhein,
Steißlingen, Tengen, Thayngen,
Trüllikon und Wilchingen. 

Organisations-Team

Schaffhausen: Katrin Cometta-
Müller, Jens Lampater, René
Specht, Marcel Zürcher
Singen: Gunnar Bamberg, Barbara
Grieshaber, Walter Möll 

Unter dem Motto „Daheim und un-
terwegs“ findet die 3. Ausgabe des
deutsch-schweizerischen Literatur-
festivals „Erzählzeit ohne Grenzen“
Singen-Schaffhausen vom 26. März
bis 1. April 2012 statt. Über 30 nam-
hafte Autorinnen und Autoren aus
der Schweiz, aus Deutschland und
aus Österreich erzählen in 31 Städ-
ten und Gemeinden beiderseits der
Grenze vom Reisen und Heimkom-
men. Wieder wird die ganze Region
in das einwöchige Festival einbezo-
gen. 

Mit interessanten Autorinnen und
Autoren, ungewöhnlichen Lesungs-
orten sowie vielfältigen, attraktiven
Veranstaltungen stellt die „Erzähl-
zeit ohne Grenzen“ auch 2012 das li-
terarische Ereignis des Frühjahrs
dar. Im Sinne einer nachhaltig ver-
tieften grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit sowie der Lese- und
der Literaturförderung wird die „Er-
zählzeit ohne Grenzen“ von Interreg
IV bezuschusst, dem gemeinsamen
Förderprogramm der Europäischen
Union und der Schweiz. 

Die Autorinnen und Autoren der Er-
zählzeit 2012 sind reisende Sinnsu-
cher, verwegene Abenteurer, Wan-

derer zwischen zwei Welten und kri-
tische Reporter. Sie reisen auf den

Spuren berühmter Vorfahren, von
Abenteurern, Forschern und Aus-
steigern. Sie wecken Neugier, Sehn-
süchte und Abenteuerlust. Sie neh-
men ihre Leser mit ins ewige Eis der
Arktis, machen sie neugierig auf den
Hippietrail in Indien oder eine Mis-
sionsstation in den Tropen. Ihre Ge-
schichten und Reportagen handeln
von Reisen in ferne Länder, zu magi-
schen Orten, aber auch zu Katastro-
phengebieten. Sie lassen ihre Lese-
rinnen und Leser die Welt erfahren
und von Sehnsuchtsorten träumen. 

Peter Bichsel zum Beispiel erkundet
die Welt beim „Eisenbahnfahren“,
Vincent Klink reist „Immer dem
Bauch nach“ und Wladimir Kaminer
schickt „Liebesgrüße aus Deutsch-
land“. Thomas Glavinic ist „Unter-
wegs im Namen des Herrn“, und

Martin R. Dean reist mit einem „Kof-
fer voller Wünsche“. Marko Martin
erzählt in „Schlafende Hunde“ vom
Lieben und Leben in Teheran, Prag,
Mexico-City, dem Kongo und anders-
wo und Reinhard Kaiser-Mühlecker
verspricht ein „Wiedersehen in Fi-
umicino“. Simon Urban erschafft in
„Plan D“ die beste aller Welten und
Angelika Overath entdeckt in ihrem
Ferienort „Alle Farben des
Schnees“. Arnold Stadler erzählt
vom Ankommen und Bleiben und
beschließt: „New York machen wir
das nächste Mal“! 

Bei Thommie Bayer wird ein rastlo-
ser Erzähler vom „Heimweh nach
dem Ort, an dem ich bin“ über-
rascht. Denn ferne Orte sind meist
nur flüchtige Heimat und fast immer
ist Reisen auch die Freude auf die
Rückkehr. Das Festival-Publikum je-
denfalls kann gefahrlos mitreisen,
denn die schönsten Reisen begin-
nen stets im Kopf! Siehe auch Kas -
ten.

Kontakt: Städtische Bibliotheken
Singen, Marktpassage, 78224 Sin-
gen, Telefon 07731/85-292. Stets
aktuelle Informationen unter:
www.erzaehlzeit.com. 

Mit interessanten Autorinnen
und Autoren, ungewöhnlichen
Lesungsorten sowie vielfälti-
gen, attraktiven Veranstaltun-
gen stellt die „Erzählzeit ohne
Grenzen“ auch 2012 das litera-
rische Ereignis des Frühjahrs
dar.

(Barbara Grieshaber)

Milena Moser mit
Sibylle Aeberli

Vincent Klink mit
Patrick Bebelaar

Arnold Wladimir
Stadler Kaminer

Landes-SPD feiert erste Erfolge
und Emmi Kraus

Der wunderschöne Hegau hat die SPD-Landtagsfraktion inspiriert. Mehrere Tage weilten die Spitzen
der Landesregierung in der Stadthalle zur Klausurtagung, um die Eckpunkte der zukünftigen Politik
abzustimmen. Eine erste Zwischenbilanz zog Dr. Nils Schmid als Minister für Finanzen und Wirtschaft
sowie als stellvertretender Ministerpräsident beim SPD-Empfang im Bürgersaal des Singener Rathau-
ses. Der Landtagsabgeordnete Hans-Peter Storz begrüßte seine Fraktionskollegen, die Parteimitglie-
der, Politiker sowie die vielen Bürgerinnen und Bürger. Oberbürgermeister Oliver Ehret berichtete
über die wichtigsten Entwicklungen der Stadt und holte ein ganz bedeutendes SPD-Mitglied auf die
Bühne: Emmi Kraus. Sie wird in diesem Jahr ein seltenes Jubiläum feiern, denn seit 50 Jahren engagiert
sie sich als Singener Gemeinderätin – und das als gebürtige Konstanzerin.

CDU-Stadtrat Wolfgang Denzel
zieht sich zurück

Es waren bewegende Momente, als
Wolfgang Denzel sich verabschiede-
te. Mehr als 31 Jahre gestaltete er

als CDU-Gemeinderatsmitglied die
Entwicklung der Stadt mit, seit Ende
2011 hat er sich ins Privatleben zu-
rückgezogen. 

Bei den Kommunalwahlen hat er fast
immer die meisten Stimmen für die
Partei geholt. Dieser hohen Wähler-
gunst gerecht zu werden, ist mit ei-
ner hohen Verantwortung verbun-
den – und einem sehr großen Zeit-
aufwand. 

Von dieser Bürde möchte er sich
jetzt befreien und die neu gewonne-
ne freie Zeit mit seiner Familie oder
beim Wandern in den Schweizer Al-
pen verbringen.

Seit Juni 1980 arbeitete der selbst-
ständige Metzgermeister in seiner
Freizeit in zahlreichen wichtigen
Fachausschüssen mit. Dabei ging es
um Kultur und Sport, das Hohent-
wielfest, die Beziehungen zu den
Partnerschaftsstädten, das Kran-
kenhaus, die städtische Wohnbau-
gesellschaft GVV und die Stadtfinan-
zen.

Oberbürgermeister Oliver Ehret wür-
digte das langjährige Engagement
für die Stadt mit einer Urkunde. Mit
lang anhaltendem, stehendem Ap-
plaus unterstrichen die Ratskolle-
gen ihre Anerkennung.

So manches Auge wurde vor Rüh-
rung feucht, auch das des scheiden-
den Gemeinderats.

„Ich habe mich Singen immer ver-
bunden gefühlt“, sagte er. „Ich habe

nicht immer die Parteibrille aufge-
setzt, sondern zum Wohl der Allge-
meinheit gehandelt.“ Damit appel-
lierte er an die weiterhin aktiven Kol-
legen, den Parteidünkel abzulegen. 

Veronika Netzhammer bezeichnete
ihn als stets loyal, aber manchmal
alefänzig. Marion Czajor (NL) cha-
rakterisierte ihn als Politiker zum
Anfassen. Und Peter Hänssler sagte:
„Wir werden Dich hier in diesem
Rahmen nicht vergessen.“

Die Stadt Singen ist Ihnen zu
großem Dank verpflichtet für
Ihren langjährigen Einsatz als
Gemeinderat.

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister) 

Es waren bewegende Augenblicke, als Oberbürgermeister Oliver
Ehret Stadtrat Wolfgang Denzel (links) nach 31 Jahren im Gemein-
derat verabschiedete.

„Senioren haben Mut – Sicheres
Auftreten im öffentlichen Raum“

Sich auf dem nächtlichen Nachhause -
weg von einer Veranstaltung sicher
fühlen. Schon durch die Körperhal-
tung signalisieren: „Ich lasse mich
nicht anpöbeln und schon gar nicht
übers Ohr hauen“. Die Tricks von Be-
trügern durchschauen. Das sind
Themen, um die es im Workshop
„Senioren haben Mut“ geht, der von
der Singener Kriminalprävention an-
geboten wird. 

An zwei Tagen, Mittwoch, 22., und
Mittwoch, 29. Februar, jeweils von
14.30 bis 18 Uhr, lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, wie sie
sich selbstbewusst im öffentlichen
Raum bewegen können und so nicht
gleich als das berühmte „gefundene
Fressen“ für Kriminelle angesehen
werden. Durch das Schulen von
Wahrnehmung und Körperarbeit
kann unser Verhalten uns und ande-
ren helfen. 

Veranstaltungsort ist der Sitzungs-
saal Hohgarten im 1. Stock im Singe-
ner Rathaus. Die Trainer analysieren
Situationen und suchen gemeinsam
Lösungswege.

Übungen aus der Theaterimprovisa-
tion und Rollenspiele können hel-
fen, in schwierigen Situationen ei-
nen kühlen Kopf zu bewahren. 

Der Workshop soll Spaß machen,
genügend Raum zum Austausch bie-
ten und auch Pausen kommen bei
Kaffee und Kuchen nicht zu kurz (im

Preis inbegriffen). Die beiden Trainer
Claudia Brier und Marcel Da Rin ha-
ben ein abwechslungsreiches
Workshop-Programm zusammenge-
stellt. 

Claudia Brier ist Theaterregisseurin
am Theater Baden-Baden und bringt
viel Erfahrung aus der Gewaltprä-
vention und Kulturvermittlung mit.
Marcel Da Rin ist Anti-Gewalt-Trai-
ner und Leiter der Singener Krimi-
nalprävention.

Der Workshop kostet 12 Euro für bei-
de Nachmittage (inklusive Kaffee,
Kuchen und Kaltgetränke) und rich-
tet sich an Seniorinnen und Senio-
ren (auch mit Handicap). 

Anmeldungen nimmt die Singener
Kriminalprävention ab sofort unter
Telefon 07731/85-544 oder per Mail
skp.stadt@singen.de entgegen.
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AWO

Betreuer für Kinder- und
Jugendfreizeiten gesucht

Die Arbeiterwohlfahrt Kreisverband
Konstanz sucht ehrenamtliche Be-
treuerinnen und Betreuer für zahl-
reiche Kinder- und Jugendfreizeiten
im In- und Ausland. Die Freizeiten
werden von jeweils einem Betreuer-
team organisiert. Mitmachen kön-
nen junge Leute ab 18 Jahre. Die Vor-
bereitung auf die jeweilige Freizeit
findet in Abendkursen und Wochen-
endseminaren statt. Ein erster Infor-
mationsnachmittag ist am Samstag,
21. Januar, von 12 bis 18 Uhr im Kar-
dinal-Bea-Haus (Theodor-Hanloser-
Straße 5) in Singen. Interessierte
sind herzlich eingeladen.

Informationen bei Reinhard Zedler,
Telefon 07731/9580-11, E-Mail: rei-
sen@awo-konstanz.de und unter
www.reisen.awo-konstanz.de.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
dankt allen Spenderinnen und Spendern

In den ersten Novemberwochen
sammelten fleißige Helfer für den
Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge in Singen. Insgesamt ka-
men so Spenden in Höhe von
3217,55 Euro zusammen. 

Neben den Soldaten der Bundes-
wehr aus Immendingen, die von Be-
zirksgeschäftsführer Oliver Wasem
und der Ortsvorsitzenden Gerda
Schmid begrüßt wurden, haben viele
Schüler der Beethovenschule und
des Friedrich-Wöhler-Gymnasiums
soziales Engagement bewiesen.

Ein besonderer Dank geht an Elisa-
beth Krieger, die als Einzelsammle-
rin die stolze Summe von 609 Euro
zusammentragen konnte. 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e, V. dankt sowohl allen,
die gespendet haben, als auch den
fleißigen Sammlern. Mit den Spen-
den ist es möglich, weit über 600
Gräber ein Jahr lang zu pflegen. 

Erst seit 19 Jahren können Umbet-
tungen in Osteuropa erfolgen. Bis-
lang wurden dort über 670 000 Ge-
fallene geborgen und auf endgülti-

gen Kriegsgräberstätten in Würde
beigesetzt. Alleine in diesem Jahr
will der Volksbund in Osteuropa wie-
der etwa 50 000 Umbettungen vor-
nehmen, damit die Kriegstoten
schon bald ihre letzte Ruhe finden
und die Angehörigen einen Ort der
Trauer und des Gedenkens.

Aber auch die Pflege und Reparatur
der bestehenden Gedenkstätten in
Westeuropa muss weiterhin unver-
ändert geleistet werden 

Bei Fragen und Anregun-
gen: Geschäftsstelle des
Bezirksverbands
Konstanz,
Telefonnummer
07531/9052-0.

Insgesamt konnten Spenden
in Höhe von 3217,55 Euro ge-
sammelt werden.

(Gerda Schmid,
Ortsvorsitzende Volksbund 

Deutsche Kriegsgräberfürsorge) 

i Ortsvorsitzende Gerda Schmid begrüßt die fleißigen Sammler des
Volksbunds Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Hurtigruten und Grönland
Eindrücke von den Hurtigruten
und aus Grönland zeigt das Team
von „Expedition Erde“ in neuer di-
gitaler HDAV-Präsentationstech-
nik am Samstag, 21. Januar, um 19
Uhr in der Stadthalle Singen. Seit
über zehn Jahren produziert „Ex-
pedition Erde“ unter anderem
auch für das Magazin „Geo“.
Die Hurtigruten-Reise entlang der
Fjorde Norwegens gilt als die
schönste Seereise der Welt. Eine
eindrucksvolle Fahrt zwischen der
Hansestadt Bergen und Kirkenes,
dem entlegenen Ort nahe der rus-
sischen Grenze. Seit mehr als 100
Jahren verkehren die berühmten
Postschiffe im täglichen Linien-
dienst entlang der eindrucksvol-
len norwegischen Fjordküste. Elf
Tage dauert diese Fahrt. 
Zusätzlich präsentiert „Expedition
Erde“ Bilder der bizarren Schön-
heit Grönlands, die Einsamkeit der
Eisberge und die lebhaften klei-
nen Fischerdörfer entlang des be-
wohnbaren, nur wenige Kilometer
breiten Küstenstreifens. 

„Rhythm of The Dance“
Die rasante irische Stepptanz-Pro-
duktion „Rhythm of The Dance“ ist
am Dienstag, 24. Januar, um 20
Uhr in der Stadthalle Singen zu se-
hen. Seit ihrem Debüt im Jahr 1999
hat die Show über 4,5 Millionen
Zuschauer begeistert und war in
insgesamt 44 Ländern zu sehen.
Nun steppt die National Dance
Company of Ireland wieder mit
atemberaubendem Tempo über
ausgewählte deutsche Bühnen
hinweg.
Die zweistündige Show ist ein
hundertprozentiges Live-Erlebnis
für Jung und Alt, das nicht nur die
Herzen aller Tapdance- und Irland-
Fans höher schlagen lässt. Die
Show vereint die Ekstase von Irish
und Modern Dance mit wunder-
schönen, romantischen Tanzsze-
nen, mystische Klänge, irische
Rhythmen und tänzerische Präzi-
sion mit sportlicher Höchstleis -
tung. In Kombination mit der an-
mutigen Lichtshow und den phan-
tasievollen, aufwändigen Kostü-
men ist dies ein unvergessliches
Erlebnis, das unter die Haut und in
die Beine geht!
Mit hämmernden Rhythmen, so-
wohl klassischer als auch moder-
ner Musik und wunderschönen
Tanzchoreographien – meisterhaft
umgesetzt von der Choreographin
Doireann Carney – nehmen 22
Tänzerinnen und Tänzer das Publi-
kum mit auf eine historische Reise
zu den Ursprüngen des irischen
Volkes. 
Auf der Bühne setzt eine mehrköp-
fige Live-Band die Mischung aus
traditionellen irischen Melodien
und wunderschönen Pop-Balladen
um. Die musikalischen Fähigkei-
ten der Spieler stehen den tänzeri-
schen Leistungen ihrer Kollegen
mit den Stahlsohlen dabei in
nichts nach.

Komödie mit Helmut Zierl
Seine erste Theatertournee nach
weit über 100 Fernsehrollen führt
Helmut Zierl mit der Komödie „Die
Wahrheit“ am Montag, 23. Januar,

um 20 Uhr zur Volksbühne in der
Stadthalle Singen. Dass es in dem
Stück des jungen französischen
Erfolgsautors Florian Zeller nicht
wirklich um die Wahrheit, sondern
eher um das Gegenteil geht, steht
natürlich zu erwarten…
Fassungslos sieht Michel, wie sein
so kunstvoll errichtetes Bezie-
hungskartenhaus zusammen-
stürzt, in dem er sich mit seinem
verzwickten Liebesleben zwischen
Frau und Geliebter genussvoll ein-
gerichtet hatte. Die Geliebte ist
auch noch ausgerechnet mit sei-
nem besten Freund verheiratet…. 
Florian Zellers Stil wurde bei sei-
nem Theaterdebüt 2004 mit „Der
Andere“ nicht umsonst mit dem
von Françoise Sagan verglichen!
Auch ihm gelingt es mit einer un-
vergleichlichen Leichtigkeit, nicht
eindimensionale Typen, sondern
Menschen auf die Bühne zu stel-
len, einzigartige Charaktere zu
entwickeln. Dass der erst 1979 ge-
borenen Florian Zeller von Kritik
und Publikum in Paris schon in
den Theaterolymp gehoben wur-
de, wundert also nicht. 
Helmut Zierl, Jahrgang 1956, stand
vor seiner langen Fernsehkarriere
natürlich auch schon auf der Büh-
ne, in den 70er- und 80er-Jahren,
unter anderem bei bekannten Re-
gisseuren wie Dieter Wedel, Klaus
Emmerich und Peter Beauvais.
Seit 1982 übernahm er fast aus-
schließlich Fernsehrollen. In vie-
len Serien spielte er eine Episo-
denhauptrolle – und da reicht die
Auswahl von „Schwarz, Rot, Gold“
über „Derrick“ und die „Schwarz-
waldklinik“ bis hin zu „Traum-
schiff“, „Tatort“ und „Wilsberg“. 

„WissensWert“
Mit spannenden Themen und
hochkarätigen Referenten wartet
die Vortragsreihe „WissensWert“
in der Stadthalle Singen auch in
der kommenden Saison auf. Die
wichtigsten Singener Vortragsver-
anstalter zeigen unter dem Titel
„WissensWert“ mit Unterstützung
der Stadt gemeinsam Flagge. 
Los geht es mit „Krieg oder Frie-
den? – Die arabische Revolution
und die Zukunft des Westens“.
Unter dem Titel seines neuen Bu-
ches greift Hamed Abdel-Samad
dieses bewegende Thema in sei-
nem Vortrag am Donnerstag, 9. Fe-
bruar 2012, auf und stellt sich der
Diskussion. Hamed Abdel-Samad,
einer der profiliertesten islami-
schen Intellektuellen im deutsch-
sprachigen Raum, war während
des Aufstandes im Frühjahr 2011
in Kairo. Nun gibt er aus unmittel-
barer Anschauung Auskunft über
Ursachen, Ausbruch sowie mögli-
chen Verlauf und mögliche Auswir-
kungen der arabischen Revolu-
tion, die von der bildungshungri-
gen Generation Facebook getra-
gen wird.

Vorverkauf jeweils: Kultur & Tou-
rismus Singen, Tourist Informa-
tion (Marktpassage),
oder Stadthalle (Hoh-
garten 4, Telefon 85-
262 oder -504, E-Mail:
ticketing.stadthal-
le@singen.de). 

21. Januar: Multivisionsschau –
Hurtigruten und Grönland 

23. Januar: Komödie mit
Helmut Zierl 

i

Vertreter des Hegau-Gymnasiums, der Amcor Flexibles Singen GmbH und der IHK Hochrhein-Boden-
see unterzeichneten die Kooperationsvereinbarung für eine Bildungspartnerschaft: Konrad Oberdör-
fer (von links), Schulleiterin Kerstin Schuldt, Sabrina Krieg, Jürgen Dittrich, Elke Ziegler. 

Lernen und Lehren
in Theorie und Praxis

Amcor Flexibles Singen GmbH und
das Hegau-Gymnasium haben eine
Bildungspartnerschaft geschlossen.
Das übergeordnete Ziel ist laut Elke
Ziegler, Leiterin der Personalentwick -
lung von Amcor, dass die Schüler die
Möglichkeit haben, mit der Wirt-
schaft in Berührung zu kommen, um
so ihr Interesse an der Wirtschaft zu
wecken. Amcor möchte durch die
Bildungspartnerschaft den Nach-
wuchs kennen lernen und zu diesem
früh Kontakt knüpfen, so Jürgen Dit-
trich, Personalleiter. 

Die Schüler des Hegau-Gymnasiums
haben die Möglichkeit, in der Kurs-
stufe (11. und 12. Klasse) das Fach
Wirtschaft zu belegen und so theo-
retische Einblicke in das Wirt-
schaftsgeschehen zu bekommen.

Die jungen Leute erhalten darüber
hinaus die Chance, einen Blick in die
Praxis zu werfen und so Theorie und
Praxis zu vergleichen. Schulleiterin
Kerstin Schuldt verspricht sich, dass
Schüler ihre Vorstellungen über
Wirtschaft der Realität annähern.
Für Amcor ist dies die erste, für das
Hegau-Gymnasium bereits die zwei-
te Bildungspartnerschaft. 

Auf beide Bildungspartner warten
zahlreiche Aktionen: So werden Aus-

zubildende von Amcor Schüler des
Hegau-Gymnasiums bei der Planung
und Herstellung von Produkten der
Schülerfirmen unterstützen.

Mitarbeiter von Amcor wollen den
Schülern beim Bewerbungstraining
Tipps zu Bewerbungen und Vorstel-
lungsgesprächen geben. Lehrer des
Hegau-Gymnasiums haben die Mög-
lichkeit, Amcor zu besichtigen. 

Diese Singener Bildungspartner-
schaft ist laut IHK-Vertreterin Sabri-
na Krieg die erste ihrer Art, in deren
Kooperationsvereinbarung manifes-
tiert wurde, dass Mitarbeiter des
Wirtschaftsunternehmens dazu ein-
geladen sind, die Schule zu besu-
chen und so neue Einblicke in den
Schulalltag zu bekommen.

Mit Menschen außerhalb der
Schule zusammenzuarbeiten,
das halte ich für sehr wichtig.

(Kerstin Schuldt, Schulleiterin 
des Hegau-Gymnasiums)

Walburgissaal/Musikinsel Singen

Studiokonzert mit dem „Urban-Piano-Trio“
Die „Faszination der Gegensätze“
bringt das „Urban-Piano-Trio“ beim
zweiten Studiokonzert der Saison
am Samstag, 28. Januar, um 19.30
Uhr im Walburgissaal auf der Musik-
insel Singen zum Klingen. Mathias
Neundorf (Violine), Kathrin Hirzel
(Violoncello) und Natalia Dyatchina
(Klavier) spielen das Klaviertrio op. 1
Nr. 3 c-Moll von Ludwig van Beetho-
ven (1770-1827), das Trio für Klavier,
Violine und Violoncello von Charles
Ives (1874-1954) sowie das Klavier-
trio in e-Moll op. 90 „Dumky“ von
Antonin Dvorak (1841-1904).

Natalia Dyatchina hat 1993 ihr Studi-
um an der Kunstakademie in Woro-
nesch (Russland) als Klavier-Soli-
stin, Solistin im Kammerensemble,
Konzertmeisterin und Klavierlehre-
rin mit Auszeichnung abgeschlos-
sen. Sie besitzt reiche Wettbewerbs-
erfahrung als Solopianistin wie auch
als Konzertmeisterin. Seit 1999 lebt
Natalia Dyatchina in Deutschland.

Mathias Neundorf studierte bei Ri-
cardo Odnoposoff an der Staatlichen
Hochschule für Musik und Darstel-
lende Kunst in seiner Heimatstadt.
Seine kammermusikalische Ausbil-
dung erhielt er vom Melos-Quartett
in Stuttgart, vom Amadeus-Quartett
in Köln und Bern sowie von Sandor
Zöldy (Vegh-Quartett) und dem La-
Salle-Quartett in Basel. Von 1980 bis
1987 war er Primarius des Stuttgar-
ter Streichquartetts und Mitglied
des Württembergischen Klavier-

trios. Seit 1991 ist er Mitglied des
Stuttgarter Oktetts, seit 1996 Prima-
rius des Neuen Stuttgarter Streich-
quartetts sowie seit 2005 Mitglied
im Lotus-String-Quartet. Mathias
Neundorf spielt eine Violine von An-
dreas Guarnerius, Cremona, aus
dem Jahr 1680.

Die Cellistin Kathrin Hirzel begann
bereits als 15-Jährige ihr Studium an
der Stuttgarter Musikhochschule. Es
folgten Studien in Köln, in Basel bei
Heinrich Schiff und Salzburg bei Pro-
fessor Dankwart Gahl. Das Solisten-
diplom des Mozarteums in Salzburg
erhielt sie mit besonderer Auszeich-
nung. Ein Studium für Alte Musik auf
dem historischen Instrument Barock -

cello mit Abschlussdiplom „sehr
gut“ rundete ihre Ausbildung ab.
Kathrin Hirzel musizierte viele Jahre
lang mit dem Stuttgarter Pianisten
Romuald Noll im Duo und ist seit
fünf Jahren festes Mitglied im Barock -
ensemble „Musica Poetica“ Frei-
burg. Sehr gerne widmet sie sich der
Unterrichtstätigkeit, sowohl privat in
Stuttgart und Trossingen als auch an
der Primtalmusikschule in Spaichin-
gen.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information (Marktpas-
sage, August-Ruf-Straße 13), oder
Stadthalle (Hohgarten 4, Telefon 85-
262 oder -504, E-Mail: ticketing.stadt-
halle@singen.de). 

Das „Urban-Piano-Trio“ gastiert beim Studiokonzert am 28. Januar.

Wichtige Termine für
Singener Sportvereine

Am Montag, 23. Januar, finden in
der Vereinsgaststätte des FC Sin-
gen 04 (Friedinger Straße 24)
drei wichtige Hauptversammlun-
gen statt: 
• 18 Uhr: Hauptversammlung der
Sportjugend
• 18.30 Uhr: Hauptversammlung
der „Freunde des Singener
Sports“
• 19.30 Uhr: Hauptversammlung
des Singener Sportausschusses. 

Alle Singener Sportvereine so-
wie die Mitglieder des Vereins
„Freunde des Singener Sports“
sind herzlich eingeladen.

Landratsamt fördert
ehrenamtliche Betreuung

Die Selbstbestimmung verlieren?
Für die meisten Menschen undenk-
bar, und doch kann jedem passie-
ren, dass er auf einmal seine Ge-
schäfte nicht mehr selbst erledigen
kann. Für diese Fälle gibt es die
rechtliche Betreuung. Meist über-
nehmen Familienangehörige, aber
auch andere sozial engagierte Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ehren-
amtlich diese Aufgabe. Für beson-
ders schwierige Konstellationen
gibt es Berufsbetreuer. 

Sowohl die Betreuungsbehörde im
Landratsamt Konstanz als auch die
Betreuungsvereine unterstützen die
ehrenamtlichen Betreuer. Verläss-
lich vernetzt, begleiten, beraten und
helfen sie denjenigen, die für ande-
re da sind. Dies gilt ganz besonders
für diejenigen, die sich erstmalig zu
einer ehrenamtlichen Betreuung
entschließen. Die Betreuungsbe-
hörde und die Betreuungsvereine
bieten jedes Jahr Informationsver-
anstaltungen zum Thema „Das Eh-
renamt in der rechtlichen Betreu-
ung“ an. Hier können sich Interes-
sierte über Rechtsvorschriften, For-
malitäten, Hilfsangebote informie -
ren und bekommen Tipps zum Um-
gang mit den Betroffenen.

Interessierte können sich an die Be-
treuungsbehörde im Landratsamt
Konstanz, Amt für Gesundheit und
Versorgung, Scheffelstraße 15,
78315 Radolfzell, Telefonnummer
07531/800-2659, oder an die Be-
treuungsvereine wenden. 

Die Kontaktdaten der Vereine sowie
die aktuellen Termine für die Einfüh-
rungsveranstaltungen im Jahr 2012
sind auch auf der Homepage des
Landratsamtes unter www.LRAKN.
de (Suchwort: Betreuungsbehörde)
zu finden. 

Stadthalle Singen

„Vorstadtkrokodile“
nahezu ausverkauft

Seit der Neuverfilmung vor zwei Jah-
ren steht der Kinderbuch-Klassiker
„Vorstadtkrokodile“ wieder ganz
hoch im Kurs. Als spannendes Thea-
terstück ist die Erzählung von Max
von der Grün über eine Kinderbande
am Montag, 6. Februar, um 16 Uhr in
der Stadthalle Singen zu sehen. Die
Vorstellung ist nahezu ausverkauft! 
Mit Themen wie Freundschaft, Mut
und Verantwortung regt das Thea-
terstück für Kinder ab sieben Jahre
an, das eigene Leben im Spiegel der
Bühnenhelden zu reflektieren. „Kro-
kodile“ sind das Erkennungszeichen
der Kinderbande. Wer eine Mutpro-
be besteht, wird aufgenommen und
darf sich das Abzeichen an die Hose
nähen. Auch der querschnittsge-
lähmte Kurt wäre gerne dabei…

Restkarten bei Kultur und
Tourismus Singen, Stadt-
halle oder Marktpassage,
Telefon 07731/85-504
oder -262.

i
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Amtliches und mehr

Herzlichen
Glückwunsch!

Altersjubilare
Mittwoch, 18. Januar:
Margaretha Stärk (104), Loni Lucie
Elise Schirrmacher (95), Elsa Anna
Helene Komar (86), Dr. Hildegard
Franziska Biller (80). 
Donnerstag, 19. Januar: 
Therese Strongowski (95), Beno
Lerner (87), Erna Selma Nowatius
(87), Johann August Gomer (84),

Cemal Ay (82). 
Freitag, 20. Januar: 
Anton Mathias
Stulz (94), Elsa An-
na Gruber (91), Ma-
ria Thüncher (89),
Renato Cantagalli

(84), Ida Salo (84), Dr. Artur Tho-
mas Sauter (84), Elfriede Luise
Keller (81), Barbara Sakirovski (80).
Samstag, 21. Januar:
Martha Bliestle (88), Agnes Ger-
trud Hilchenbach (84), Marija Kis
(83), Gerlinde Waltraud Heilig (82),
Jutta Jakob (81), Hilde Elfriede Lutz
(80). 
Sonntag, 22. Januar:
Erika Meyer (93), Arwed Fritz Neu-
man (88), Maria Schuler (86), Julia

Schuster (86), Irmgard Agnes
Wottke (86), Detlef Spieß (81). 
Montag, 23. Januar:
Ewald Vögtler (87), Meta Herta Hil-
da Rak (86), Hans-Jürgen Strelow
(84), Luzia Maria Schäuble (82),
Heinrich Stadler (82), Hildegard
Anna Weber (81), Erna Mollenhau-
er (80). 
Dienstag, 24. Januar: 
Christine Haase (97), Hilda Plunder
(91), Gertrud Giesela Dengel (88),
Dorothea Totzek (88), Konrad Gün-
ter Walter Bormann (87), Gerd Otto
Walter Max Karich (87), Franz
Kiefer (87), Margret Gennat (85),
Franz Waldemar Kubala (84), So-
phia Amalia Zeller (81).

Wer nicht möch-
te, dass sein
Geburts- oder 
Hochzeitstag
veröffentlicht 
wird, kann sich
telefonisch beim
Bürgerzentrum
unter 85-600 oder
85-601
von 8 bis 18 Uhr 
melden.

Öffentliche 
Bekanntmachung

über das Widerspruchsrecht
zur Veröffentlichung

personenbezogenen Daten
von Alters- und Ehejubilaren

in der Stadt Singen

Die Meldebehörde darf aufgrund
§ 34 Absatz 2 des Meldegeset-
zes in der Fassung vom 23. Fe-
bruar 1996 (GBl. S. 269/593), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom
20. Juli 2010 (GBl. S. 525) folgen-
de Daten von Altersjubilaren
(das sind Personen, die den 70.
oder einen späteren Geburtstag
feiern) und Ehejubilaren (Golde-
ne Hochzeiten und spätere Ehe-
jubiläen wie Diamantene Hoch-
zeit, Eiserne Hochzeit, Gnaden-
hochzeit) aus dem Gemeindege-
biet der Stadt Singen
veröffentlichen und an Presse
und Rundfunk und Fernsehen
zum Zwecke der Veröffentli-
chung übermitteln:

1. Familiennamen 
2. Vornamen
3. Doktorgrad 
4. gegenwärtige Anschrift 
5. Tag und Art des Jubiläums

Von dieser zulässigen Datenü-
bermittlung macht die Stadtver-
waltung Singen seit dem 1. März
2010 Gebrauch. Die Datenüber-
mittlungen werden mit der Aufla-
ge versehen, dass die Daten
nicht Dritten insbesondere zum
Zwecke der Werbung übermittelt
werden dürfen. 

Die hiervon betroffenen Alters-
und Ehejubilare können nach §
34 Absatz 4 Satz 2 Meldegesetz
verlangen, dass die Veröffentli-
chung ihrer Daten unterbleibt
(Widerspruchsrecht). Entspre-
chende Widerspruchserklärun-
gen können telefonisch, per E-
Mail, mündlich zur Niederschrift
oder schriftlich beim 

Bürgerzentrum in der
Marktpassage

August-Ruf-Straße 13
(Eingang Rolltreppe)

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr

Telefon 07731/85-600
und 85-601

Telefax 07731/85-603 
E-Mail: 4buez.stadt@singen.de

erfolgen. Eine Begründung ist
nicht erforderlich. Hat der betrof-
fene Alters- oder Ehejubilar der
Datenveröffentlichung wider-
sprochen, gilt die Übermittlungs-
sperre unbefristet, der Wider-
spruch kann allerdings jederzeit
ohne Angabe von Gründen zu-
rückgenommen werden. 

Ein Widerspruch ist nicht erfor-
derlich, wenn bereits eine ent-
sprechende Erklärung über eine
Auskunftssperre (§ 33 Meldege-
setz) abgegeben worden ist und
diese noch besteht.

Singen, den 12. Januar 2012

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister
der Stadt Singen 

Satzung
zur Änderung des 

Leistungskataloges nach § 21 der
Satzung für die 

Freiwillige Feuerwehr Singen
(Feuerwehrsatzung – FwS)

vom 20. Dezember 1994, zuletzt
geändert am 8. Februar 2011

Aufgrund von §§ 6 Absatz 1 Satz 3,
7 Absatz 1 Satz 1, 14 Absatz 1, 15
Absätze 1 bis 3, 18a Absätze 1 und
4 des Feuerwehrgesetzes (FwG)
für Baden-Württemberg vom 10.
Februar 1987 (GBl. S. 105), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 19.
November 2009 (GBl. S. 633)

i.V.m. § 4 Absatz 1 der Gemeinde-
ordnung (GemO) für Baden-Würt-
temberg vom 24. Juli 2000 (GBl. S.
582, ber. S. 698), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 9. November
2010 (GBl. S. 793), hat der Ge-
meinderat der Stadt Singen am
20. Dezember 2011 folgende Sat-
zung beschlossen: 

§ 1
Änderung

Der Leistungskatalog wird in den
nachfolgend angeführten Punkten
wie folgt geändert: 

Berechnungsgrundsätze: 
1. Angefangene halbe Stunden
werden auf die nächste halbe
Stunde aufgerundet. 
2. Der Kostensatz für Fahrzeuge
beinhaltet den gesamten Be-
triebsstoffverbrauch sowie die
Verwendung der mit dem Fahrzeug
verbundenen Geräte. Zusätzliche
oder nach Beendigung des Fahr-
zeugeinsatzes verwendete Geräte
werden gesondert berechnet. 
3. Soweit zusätzlich Materialien
erforderlich sind (z.B. Ölbindemit-
tel, Löschmittel), werden diese
zum Einstandspreis der Stadt zu-
züglich 15 Prozent Verwaltungskos -
tenzuschlag berechnet, ebenso
Kosten, die von Dritten für den Ein-
satz in Rechnung gestellt werden
(z.B. Entsorgungsgebühren). 
4. Ist eine besondere Leistung im
Leistungskatalog nicht enthalten,
bemessen sich die Kosten nach ei-
ner vergleichbaren Leistung oder,
wenn eine solche nicht vorkommt,
nach den tatsächlichen Kosten.

Singen, 28. Dezember 2011 

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Hinweis nach § 4 Absatz 4
der Gemeindeordnung: 
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung
oder aufgrund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
2. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat oder wenn vor
Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Stadt unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr.
2 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz
1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. 

Austauschschüler – Botschafter für ein vereintes Europa

Oberbürgermeister Oliver Ehret begrüßte die französischen Austauschschüler aus Cusset-Vichy und
Schüler des Hegau-Gymnasiums im Ratssaal des Singener Rathauses. Die Bedeutung der deutsch-
französischen Freundschaft erläuterte der Rathauschef anhand des Freskos „Krieg und Frieden“, das
Otto Dix eigens für das Singener Rathaus gefertigt hat. Ehret betonte bei der Begrüßung ebenfalls die
Wichtigkeit eines vereinten Europas, für dessen Wahrung sich alle Bürger Europas einsetzen sollten.
„Alle, die heute hier sind, sind wichtige Botschafter für ein vereintes Europa.“

2000-Watt-Familie:

Farouk Behnam 
will die beste 

Energieeffizienzklasse
Die 2000-Watt-Familie ist eine
Energiekampagne der Städte Sin-
gen und Radolfzell, die von der
Sparkasse Sin-
gen-Radolfzell fi-
nanziert wird.
Sie soll zeigen,
dass man den ei-
genen Energie-
verbrauch und
CO2-Austoss oh-
ne große Kos ten
und Verlust an
Lebensqualität
senken kann.
Insgesamt 20 Fa-
milien nehmen
an der Kampag-
ne teil. So auch
Farouk Behnam.

Er hat sich für einen A+++-Kühl-
schrank entschieden: „Mein altes
Exemplar war aus dem Jahre 1978.
Für mich stand gleich fest, dass
ich nur das Beste wollte. Schließ-
lich ist das ja auch das Ziel der
Kampagne“, berichtet er. Kühl-
und Gefriergeräte, Wasch- und Ge-
schirrspülmaschinen werden in-
zwischen mit den Energieeffizienz-
klassen A+++ (grün) bis D (rot) ge-
kennzeichnet. Empfehlenswert
sind nur Geräte mit der Kennzeich-
nung A++ besser noch A+++

Und was hat Farouk Behnam moti-
viert, an der Energiekampagne
teilzunehmen? „Das Thema ist in-
teressant und ich achtete auch in
den letzten Jahren darauf, so we-
nig Energie wie möglich zu ver-
brauchen“, erklärt er. Auch seine
Waschmaschine trage das A+++-
Label. „Das Dach ist gut gedämmt
und meine Erledigungen kann ich
großteils zu Fuß bewältigen, da
ich in der Singener Nordstadt in-
nenstadtnah wohne.“ 

Mit der neuen Gefriertruhe
nicht nur Energie sparen 

Andrea Franke macht bei der 2000-
Watt-Familie mit. Sie hat sich für
den Austausch ihrer alten und zu
großen Gefriertruhe entschieden.
Für SINGEN KOMMUNAL beantwor-
tete sie einige Fragen.

Was hat Sie motiviert, an der Ener-
giekampagne teilzunehmen? 
Seit ein paar Jahren arbeite ich bei
einer Agentur für nachhaltige Mar-
kenkommunikation. Durch die Ar-
beit und die Gespräche mit meinen
Arbeitskollegen bin ich zum ersten
Mal intensiver mit dem Thema
Nachhaltigkeit und Ressourcen-
schonung in Berührung gekom-
men. Dies hat auch mein Interesse
geweckt, mehr zu erfahren. Als ich
dann von der Energiekampagne der
Städte Radolfzell und Singen hörte,
war es sofort klar, dass ich mich um
die Teilnahme bewerben würde.
Darüber hinaus habe ich so auch
die Möglichkeit, mich mit den an-
deren Familien über die Erfahrun-
gen auszutauschen. 

Was waren die wichtigsten Er-
kenntnisse, die Sie aus dem Pro-
jekt bisher mitgenommen haben?
Ich denke, die wichtigste Erkennt-

nis ist die, dass jeder von uns
schon durch eine kleine Verände-

rung der eige-
nen Lebensge-
wohnheiten et-
was verändern
kann! Durch die
Teilnahme an
der Energie-
kampagne füh-
le ich mich in-
formierter und
a u f g e k l ä r t e r
und weiß, auf
welche Details
ich beim Ein-

kaufen, in meiner Wohnung oder
bei der Planung der nächsten Reise
achten kann, um meine CO2 -Bilanz
zu verbessern.. 

Wie sind Sie bei der Auswahl der
neuen Gefriertruhe vorgegangen?
Und wie bewerten Sie das Informa-
tionsangebot?
Im Internet habe ich verschiedene
Angebote bezüglich Energiever-
brauch und Kosten miteinander
verglichen. Danach bat ich unseren
Berater, Rafael Horn, die ausge-
suchten Angebote zu prüfen. Das
Informationsangebot im Internet
war gut. Auf der Homepage
www.stromeffizienz.de können
sich Verbraucher über Haushalts-
geräte informieren, die sparsam
sind und ein gutes Preis-Leistungs-
verhältnis haben. 

Ich nehme einmal an, dass Ihre
neue Gefriertruhe die höchste Ener-
gieeffizienzklasse A+++ hat, oder? 
Nein, leider nicht. In meiner
Wunschgröße waren nur Geräte mit
der Energieeffizienzklasse A++ zu
finden. Alle Geräte der Klasse A+++
waren zu groß und damit keine Op-
tion. Abgesehen davon verbraucht
eine halbgefüllte Gefriertruhe mehr
Strom für die Kühlung als eine voll-
gefüllte.

F. Behnam

A. Franke

BGC Singen 1974 e.V.:

Lena Hengstler:
Sieg in der Schweiz

Bei der Internationalen Schweizer
Hallenmeisterschaft in Zürich er-
reichte Lena Hengstler in der Kate-
gorie „Jugend weib-
lich“ ein herausra-
gendes Ergebnis
nach insgesamt acht
Runden und 233
Schlägen und setzte
sich damit klar von
den zwei favorisier-
ten Schweizer Ju-
gendnationalspiele-
rinnen Tamara Nydegger und Jasmin
Sutter ab.
In der Kategorie „Seniorinnen“ si-
cherte sich Christine Feucht mit ei-
ner soliden Leistung (230 Schläge)
den vierten Rang. Claudia Hengstler
(Damenkategorie) konnte ihren
Glanzauftritt vom letzten Jahr nicht
wiederholen und musste sich mit
Rang 6 begnügen. Es siegte Welt-
meisterin Steffi Kern vom Europapo-
kalsieger MGC Mainz. In der mit 48
Teilnehmern am stärksten besetzten
Seniorenkategorie belegte Uli
Hengstler mit 223 Schlägen den
achtbaren 12. Rang. Auch in der Her-
renkategorie waren Spieler aus Sin-
gen am Start. Allerdings konnten so-
wohl Christopher Jäck (Rang 16) und
Jürgen Geiger (Rang 19) ihr Potenzi-
al an diesem Turnier nicht abrufen
und belegten Ränge im Mittelfeld. 
Gleichzeitig war mit Jürgen Seubert
ein Spieler des 1. BGC Singen beim
Adventsturnier in Mannheim am
Start. Nach gutem Spiel (94 Schlä-
ge) belegte er Rang 11 in der Senio-
renkategorie. 

L. Hengstler

Gottesdienst im Hegauklinikum:
Samstag, 21. Januar, 9.30 Uhr: Mor-
gengebet 
Sonntag, 22. Januar, 9 Uhr: Eucharis-
tiefeier 
Dienstag, 24. Januar, 7.30 Uhr: Eu-
charistische Anbetung 
14.15 Uhr: Atempause-Mittagsgebet 
Samstag, 28. Januar, 9.30 Uhr: Mor-
gengebet 
Sonntag, 29. Januar, 9 Uhr: Eucharis-
tiefeier 

Gottesdienste 
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 22. Januar 11 Uhr: Ökume-
nischer Gottesdienst (Mechthild Diet -
rich, Doris und Klaus Graner) 
Sonntag, 29. Januar 11 Uhr: Ökume-

nischer Gottesdienst
(Sr. Leokadia, Mu-
sik: Barbara Ried
und Sr. Angelika). 

Öffnungszeiten
City-Pastoral
Montag bis Freitag
12 bis 17 Uhr:
Es ist möglich, das
Gespräch wahrzu-
nehmen. Der Raum
der Stille ist immer
geöffnet. 

Montags, 12 bis 17
Uhr: Eucharistischen
Anbetung in Stille. 

Taizé-Andacht: Frei-
tag, 27. Januar, 19
Uhr, in der Diet rich-
Bonhoeffer-Gemein-
de (Beethovenstraße
50).

Bildungszentrum
Singen,
Zelglestraße 4,
Telefon 982590
info@
bildungs zentrum-
singen.de

Trauer, Tod und Tränen. Wenn Kinder
nach dem Tod fragen; Vortrag von Ju-
dith Gigl, Erzieherin und Trauerred-
nerin, Dienstag, 24. Januar, 20 Uhr. 
BeSINNtag: Neue Worte schaffen
neue Gefühle. Was wir sagen, bleibt
nicht ohne Wirkung; Freitag, 27. Ja-
nuar, 15 bis 20.30 Uhr. 
Trommelbau Workshop. Erstellen ei-
ner Rahmentrommel aus Kalb-,
Hirsch-, Reh- oder Ziegenpergament
(Durchmesser 44 cm); Freitag, 27. Ja-
nuar (15 bis 20 Uhr), und Samstag,
28. Januar (10 bis 17 Uhr). 

Kirchliche Nachrichten

Hallenbad-Infos
Sonntag, 22. Januar: Badebetrieb
von 8 bis 18 Uhr. 
Sonntag, 29. Januar, 8 bis 18 Uhr:
Das Hallenbad feiert sein 40jähriges
Jubiläum (kein regulärer Badebe-
trieb). 

Telefon 07731/924492. 

Bürgerzentrum 
öffnet heute später

Wegen einer technischen Umstel-
lung öffnet das Singener Bürgerzen-
trum (BÜZ) in der Marktpassage am
heutigen Mittwoch, 18. Januar, erst
um 10 Uhr. 

Wohngeldbehörde
Die Wohngeldbehörde bleibt am
Mittwoch, 18. Januar, wegen einer
Fortbildung geschlossen. 

Energieberatung
Die monatliche Energieberatung der
Stadt Singen und der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg findet
am Donnerstag, 19. Januar, von 17
bis 19 Uhr im Singener Rathaus, EG,
Zimmer 12, statt. 
Eine weitere Energieberatung findet
wie üblich am letzten Donnerstag im
Monat, also am 23. Februar statt. 
Um Voranmeldung unter Telefon
07731/7950810 wird gebeten.

VdK-Sprechtag
Der nächste VdK-Sprechtag der So-
zialrechtsreferentin findet am
Dienstag, 31. Januar, von 9 bis 15.30
Uhr in der VdK-Geschäftsstelle
(Bleichwiesenstraße 1/1) in Radolf-
zell statt. Termine nur nach telefoni-
scher Vereinbarung: 07732/9236-0.

Informiert und beraten wird in allen
sozialrechtlichen Fragen, u. a. im
Schwerbehindertenrecht, in der ge-
setzlichen Unfall-, Renten-, Kran-
ken- und Pflegeversicherung.

AWO-Elternschule
Die Elternschule der AWO startet am
heutigen Mittwoch, 18. Januar, um
19.30 Uhr einen Kurs zur Ersten Hilfe
am Säugling und Kleinkind. Das an-
gebot findet an drei Abenden beim
Malteser Hilfsdienst, Schwarzwald-
straße 2c in Singen, statt.  
Anmeldungen: Telefon 9580-50.



WOCHENBLATT SINGEN

Steißlingen (le). So mögen es die 
Narren. Draußen herrschte klirrende 
Kälte und der Mond und die Sterne 
leuchteten vom klaren Himmel. Drin-
nen war es angenehm warm. So war 
es eigentlich kein Wunder, dass 
Zunftmeister Markus Löffel fast sei-
nen ganzen Hofstaat zur ersten öf-
fentlichen Narrenversammlung be-
grüßen konnte. Dass diese Versamm-
lung ausgerechnet an einem Freitag, 
den Dreizehnten stattfand, focht die 
Narren nicht an. Der von Zunftmeis-
ter Markus Löffel vorgetragene Nar-
renfahrplan ist von vorne bis hinten 
mit Einsätzen und Aktivitäten voll-
gepackt. Nach der Teilnahme an den 
Narrentreffen in Bermatingen am 5. 
Februar und Neckarweihingen am 11. 
und 12. Februar startet die Fasnet in 
Steißlingen am 16. Februar unter 
dem Motto »Das Verhexte Dorf«.
Um 19 Uhr beginnt der Hemdglon-
kerumzug. Am Fasnet-Freitig wird, 
gemeinsam mit dem Musikverein das 

»Helianthum« besucht und am Fas-
net-Sunntig startet der Umzug durch 
»Das verhexte Dorf« um 14 Uhr.
Am Fasnet-Mäntig startet ab 13 Uhr 
die Bühnenshow und ab 20 Uhr die 
große Fastnachtsparty mit der Band 
»Freibier«. Der Fasnet-Dienschtig ge-
hört, wie immer, den Kindern. Um 14 
Uhr beginnt der Kinderumzug durch 
das Dorf, der mit dem Narrentreiben 
in der Seeblickhalle endet. 
Den Verdienstorden der Storchen-
zunft erhielten: Veronika Barchet, 
Jörg Hein, Christian Kornmayer, Flo-
rian Kornmayer, Oliver Luibrand, 
Anita Maier und Siegfried Zernig. 
Mit dem Großen Verdienstorden der 
Storchenzunft wurden Joachim Kor-
herr und Christel Löffel geehrt und 
den Verdienstorden der Narrenverei-
nigung Hegau-Bodensee in Gold er-
hielten Klaus Streit und Stefan Streit. 
Schließlich wurde der langjährige 
Einsatz in der Fasnet von Emma Ma-
dach und Veronika Maier gewürdigt. 

Orden für die Störche
Unterhaltsame Narrenversammlung

Singen (of). Einen stimmungsvollen 
Neujahrsempfang feierte die Seelsor-
geeinheit Singen im Saal des Kardi-
nal-Bea-Hauses. Pfarrer Ewald Beha 
als Leiter der Seelsorgeeinheit hatte 
mit seinem Team den Abend ganz 
unter das Motto des diesjährigen Ka-
tholikentags »Einen neuen Aufbruch 
wagen« gestellt. Auch der neue Re-
gionaldekan Dr. Joachim Burkard 
war bereits mit dabei. Man habe sich 
wieder darauf beschworen, dass es 
Mittelpunkt der Bemühungen des 
Teams der Seelsorgeeinheit sein solle, 
die Menschen geistlich zu begleiten. 
Denn: »Manchmal kommen wir uns 
auch vor wie Manager.« Beha blickte 
in seinem Ausblick bereits ins Jahr 
2015, denn dann wird es nur noch ei-

nen Pfarrgemeinderat für alle Ge-
meinden gemeinsam geben. Wie der 
Zusammenschluss bis dahin gelebt 
werden soll, werde auf einer Klausur-
tagung im März beraten.
Das Thema »Einen neuen Aufbruch 
wagen« hatten Inge Kaufmann, Bar-
bara Götz-Oehlke und Ruth-Hohen-
berger-Bregger in einem gemeinsa-
men Vortrag zusammengefasst. Nach 
dem Krisenjahr 2010 verließen viele 
Menschen die katholische Kirche. 
Jetzt sei man wie Petrus aufgefordert, 
nochmals auf den See zu fahren, um 
Fische zu fangen. Es gelte Menschen 
zu gewinnen, die bislang eher am 
Rande des kirchlichen Lebens stün-
den. In diesen Prozess solle sich die 
Kirche ergebnisoffen begeben.

»Neuen Aufbruch wagen«
Seelsorgeeinheit mit Neujahrsempfang

Singen (swb). Für den traditionellen 
Neujahrsempfang von Oberbürger-
meister Oliver Ehret am Freitag, 20. 
Januar, um 19 Uhr in der Stadthalle 
Singen gibt es keine Karten mehr. 
Das teilte Ku tur- und Touristik Sin-
gen am Montag mit. Mit Blick auf 
das große Interesse am Vortrag von 
Joachim Gauck im Rahmen des Wirt-
schaftsforums Singen am 13. Februar 
um 18.30 Uhr ist für die über 800 Be-
sucher des Neujahrsempfangs nach 
dem offiziellen Teil die Vorverkaufs-
stelle in der Stadthalle geöffnet.

Neujahrsempfang
ist ausverkauft

Steißlingen (le). Wie in Keller, Spei-
cher, Abstellkammern und Raum-
ecken über die Jahre hinweg Dinge 
des mehr oder weniger täglichen Ge-
brauchs angesammelt werden und 
Platz wegnehmen, sammeln sich 
auch bei vielen Menschen so man-
cherlei Dinge an, von denen man 
sich nur schwer trennen kann oder 
will. Hier gilt es, das Wertvolle vom 
Plunder zu trennen. Darüber spricht 
Gitta Schreiber am Samstag, 28. Ja-
nuar, um 9 Uhr, beim Frauenfrüh-
stück der kath. Frauengemeinschaft 
im Remigiushaus. Anmeldung bis 26. 
Januar bei Elisabeth Hassler, 
07738/2012 oder Edeltraud Hombur-
ger, Tel. 07738/ 1442 erforderlich.

»Entrümpeln« beim 
Frauenfrühstück

Mit dem Zunftmeister Markus Löffel und dem Landvogt Helmut Sauter freuen 
sich v.l.n.r. Veronika Maier, Emma Madach, Stefan Streit, Christel Löffel, Jörg 
Hein, Klaus Streit, Christian Kornmayer, Joachim Korherr, Florian Kornmayer 
und Siegfried Zerenig über ihre neuen Orden. 

l
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Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am heutigen Mittwoch,
18. Januar, um 19 Uhr im Rathaus
statt. Auf der Tagesordnung steht
u.a. die Beschlussfassung des Ver-
gnügungsstättenkonzepts der Stadt
Singen als städtebauliches Entwick -
lungskonzept (Tagesordnung: Be-
kanntmachungstafel am Rathaus).

Info des TÜV
Termin zur Überprüfung land- und
forstwirtschaftlicher Zugmaschinen
und ungebremster Anhänger gemäß
29 StVZO: Montag, 6. Februar, 10.15
bis 12.30 Uhr.

Blaue Tonne
Dienstag, 24. Januar: Blaue Tonne.

Fundsachen
Fundsachen: Zwei Schlüssel (abzu-
holen bei der Verwaltungsstelle).

St. Bartholomäuskirche
Sonntag, 22. Januar, 10.15 Uhr: Hl.
Messe mit Vorstellung der Erstkom-
munikanten. 

Gelber Sack
Dienstag, 24. Januar: Gelber Sack.

Trubehüeterzunft e.V. 
21. Januar: Die Trubehüeterzunft
nimmt am Nachtumzug in Schluch-
see teil. Abfahrt: 13 Uhr (15.11 Uhr:
Narrenbaumstellen, anschließend
Eröffnung Narrendorf ), Umzugsbe-
ginn: 18.11 Uhr, Rückfahrt: 0 Uhr,
Masken- und Rätschenausgabe ab
12.30 Uhr. Bitte unbedingt anmelden
bei Ingrid Müller, Telefon 51575, E-
Mail: schrift-fuehrer@trubehueter.
de. 
28. und 29. Januar: Die Zunft nimmt
an den Narrentagen in Rielasingen-
Worblingen teil. Am 28. Januar fin-
den ab 16 Uhr die Zunftvorstellun-

gen statt. Die Zunftmusik ist mit da-
bei. Es wäre schön, wenn Wimmle-
rinnen, Trubehüeter und Holzer da
wären. Fahrt mit Privat-PKW. 
Sonntag: gemeinsame Busfahrt zum
großen Narrentag. Abfahrt: 11 Uhr
am Rathaus, Rückfahrt: 18 Uhr. Mas -
ken- und Rätschenausgabe ab 10.30
Uhr.

Aachtalhalle
gesperrt 

4. Februar ab 14 Uhr: Dekoration der
Halle 
8. und 9. Februar ab 18 Uhr: Probe
für den Narrenspiegel
10. Februar ab 16 Uhr: Tischen und
Bestuhlen; ab 19 Uhr Generalprobe 

Wegen der Dekoration dürfen ab 4.
Februar keine Ballspiele in der Halle
mehr stattfinden. Vom 10. bis ein-
schließlich 18. Februar ist die Halle
komplett gesperrt.

Frauenfasnacht
Frauenfasnacht der KFd (Thema:
„Tierisch wild“) ist am Dienstag, 14.
Februar, um 19.33 Uhr im Weihbi-
schof-Gnädinger-Haus. Eingeladen
sind alle Närrinnen und Narren. 
Für das leibliche und musikalische
Wohl wird gesorgt. Wer einen Bei-
trag bringen möchte, meldet sich
bitte unter Telefon 51277. Um regen
Besuch wird gebeten, da die Veran-
staltung sonst nicht mehr stattfin-
det.

Rentnernachmittag
Mittwoch, 15. Februar, 14 Uhr: Närri-
scher Rentnernachmittag im Weihbi-
schof-Gnädinger-Haus Wer nicht
teilnehmen kann, meldet sich bitte
unter Telefon 23782 ab.

Närrischer Damenkaffee
Dienstag, 21. Februar, ab 14 Uhr:
Närrischer Damenkaffee mit selbst-
gebackenen Kuchen, Wurstsalat und
Camembert im Gemeindehaus. Alle
sind herzlich eingeladen. Wer einen
Fahrdienst braucht, meldet sich bit-
te bei Gabi Müller, Telefon 51277. 

Erinnerungsstücke gesucht
Zur Vorbereitung des 40jährigen Ju-
biläums des Kindergartens St. Ra-
phael am 17. Juni werden Erinne-
rungsstücke aller Art gesucht (Fo-
tos, Bilder, schriftliche Erinnerun-

gen, Kindergartentaschen etc.). Bit-
te bis 30. März beim Kindergarten
melden, Telefon 27460, E-Mail: kiga-
st-raphael@t-online.de. 

Fundsache
Fundsache: Ein einzelner Schlüssel
(abzuholen bei der Ortsverwaltung). 

Abfuhr 
Altpapier 

Dienstag, 24. Januar: Altpapier.

Info des TÜV 
Termin zur Überprüfung land- und
forstwirtschaftlicher Zugmaschinen
und ungebremster Anhänger gemäß
29 StVZO: Montag, 6. Februar, 13.30
bis 16 Uhr.

Änderung
„Turnen allgemein“

Neue Trainingszeit der Gruppe „Tur-
nen allgemein“: freitags von 17 bis
19 Uhr.

Landfrauen laden ein
Die Landfrauen laden am Mittwoch,
18. Januar, um 14 Uhr ins Hotel „Son-
ne“ in Gottmadingen ein. Marietta
Boll erklärt, wie man mit Kinaesthe-
tic wieder Bewegungen aktivieren
kann.

Kirchliches
Sonntag, 22. Januar 10.15 Uhr:
Hauptgottesdienst. 

Neubürgerempfang
Für alle Neubürger (zugezogen ab
2010) veranstaltet die Ortsverwal-
tung einen Empfang am Sonntag,
22. Januar, um 10 Uhr im Bürgerhaus
(Ortsstraße 11).

Die Teilnehmer erhalten Informatio-
nen über ihren Wohnort und ein klei-
nes Begrüßungspräsent.

Metallschrott
Da es keinen Sammlungstermin für
Metallschrott mehr gibt, holen die
Stadtwerke einmal im Monat kos -
tenlos Metallschrott ab, wenn zuvor
ein Termin vereinbart wurde unter
Telefon 85-425 oder -426. 

Feuerwehrprobe
Montag, 23. Januar, 19.30 Uhr: Probe
der Aktiven am Gerätehaus.

Bühnenaufbau
für Fasnacht

Der Bühnenaufbau samt Dekoration
der Halle für die Fasnacht findet am
Samstag, 28. Januar, ab 9 Uhr statt.
Freiwillige Helfer sind willkommen. 

Die Vereine und Gruppierungen wer-
den darauf hingewiesen, dass die
Halle dann nur noch eingeschränkt
nutzbar ist.

Kirchliches 
Sonntag, 22. Januar, 9 Uhr: Heilige
Messe.

Reblaus-Zunft 
Die Zunft und der Musikverein neh-
men gemeinsam am Nachtumzug
beim Narrentreffen in Rielasingen
teil. Treffpunkt am 27. Januar, 17.30
Uhr, auf dem Lindenplatz, um Fahr-
gemeinschaften zu bilden. 
Die Zunft fährt am 5. Februar, zum
Umzug nach St Georgen im Schwarz-
wald. Abfahrt: 11 Uhr an der alten
Bushaltestelle „Zum Krähen“, Rück -
fahrt: ca. 18.30 Uhr.
Auch Nicht-Zunftmitglieder können
gerne mitfahren. Bitte unbedingt bis
26. Januar anmelden unter Telefon
42813, über die Homepage oder per
E-Mail: 1.vorstand@reblauszunft.de. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Donnerstag, 19. Ja-
nuar, 20 Uhr, im Rathaus statt (Ta-
gesordnung: Infotafel am Rathaus).

Blaue Tonne
Mittwoch, 25. Januar: Blaue Tonne.

St. Johanneskirche 
Samstag, 21. Januar, 18 Uhr: Beicht-
gelegenheit;
18.30 Uhr: Vorabendmesse.

Zunftabend
Die Narrenzunft Breame lädt zum
großen Zunftabend am Samstag, 11.
Februar, um 19.30 Uhr in die Hohen-
krähenhalle ein (Einlass: 18.30 Uhr).
Das Publikum erwartet ein bunt ge-
mischtes Programm und zur Unter-
haltung spielt der Musikverein. Mot-
to der Fasnet 2012: „Mir nemmed´s
sportlich“.

Der Kartenvorverkauf findet ab 4. Fe-
bruar im Schlatter Lädele statt. Die
Narrenzunft Breame freut sich auf
viele Besucher. 

Ortschaftsrat tagt
Dienstag, 24. Januar, 19.30 Uhr: Öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung im
Rathaus (Tagesordnung hängt am
Rathaus aus).

Kurse
Die Frauengemeinschaft bietet an: 
– Rückenschule mit Pilates für An-
fänger mit Vorkenntnis ab Mittwoch,
25. Januar, 19.45 Uhr, zehn Abende
(70 Euro) 
– Rückenschule für Fortgeschrittene
ab Mittwoch, 29. Februar, 18.45 Uhr,
zehn Abende (60 Euro). 
Anmeldung: Telefon 27400 oder
922060.

Spiel- und Kleiderbörse
Samstag, 3. März, 11 bis 13 Uhr:
Spiel- und Kleiderbörse für Selbst-
anbieter in der Riedblickhalle. Tisch-
nummervergabe: 22. Februar, 14 bis
16 Uhr, Telefon 186029. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Der Erlös
kommt dem Kindergarten (Veran-
stalter) zu Gute.

Angelsportverein
Donnerstag, 19. Januar, 20 Uhr: Ge-
neralversammlung des Angelsport-
vereins in der „Alten Mühle“. Tages-
ordnung u.a. Protokoll, Berichte,
Neuwahlen und Beitragsanpassung. 

Schalmeien
Samstag, 21. Januar, 20 Uhr: Gene-
ralversammlung der Schalmeien im
Gasthaus „Alte Mühle“.

TSV-Jugendversammlung
Montag, 6. Februar, 18 Uhr: Jugend-
versammlung des TSV im Gasthaus
„Alte Mühle“. Neben Berichten vom
Turnen und Fußball gibt es Wahlen
und eine Ausschau auf Geplantes.

Termine
2. Februar, 19 Uhr: Trainingsbeginn
der aktiven Mannschaften 
5. Februar, 14 Uhr: F-Junioren-Hal-
lenturnier in Gottmadingen 
11. Februar, 15 Uhr: TSV I – SG Wahl-
wies/Espasingen (Vorbereitungs-
spiel) 
25. Februar, 15 Uhr: FC Öhningen/
Gaienhofen II – TSV I (Vorberei-
tungsspiel)
4. März, 19.30 Uhr: TSV Generalver-
sammlung (Sportheim)
24. März, 15 Uhr: TSV Jugendschau-
turnen (Riedblickhalle)

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach Schlatt

unter Krähen

Überlingen
am Ried

Beuren
an der Aach

Wichtige
Telefonnummern

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 07731/19292

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
( 01805/19292350
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Aktueller Mittagstisch

www.SINGEN.de

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

Schweine-Schnitzel
aus der Unterschale,
Nuss oder Hüfte

1 kg

gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen.
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GroßeGroßeGroßeGroße Matratzen Matratzen - TauschaktionMatratzen Matratzen - Tauschaktion
TauschaktionMatratzen - TauschaktionTauschaktionMatratzen - Tauschaktion

30,- EURO INZAHLUNGNAHME. 
(nur gültig für Neuaufträge bis 3. März 2012)   

Beim Kauf einer neuen Matratze nehmen wir Ihre alte
Matratze für 30,- Euro in Zahlung. So macht Einkaufen
Spaß und löst Entsorgungsprobleme zu Ihrem Vorteil.

Lassen Sie sich von unserem gut geschulten Beraterteam
fachkundig beraten und helfen. Ob Federkern, Taschen-
federkern, Kaltschaum, Boxspring, Latex oder viskoelasti-
schem Schaumstoff - in unserem Matratzenstudio können 
Sie alle Matratzen ausführlich Probe liegen.
Aus einer Vielzahl von Modellen mit ver-
schiedenen Härtegraden, Liegezonen, Bezü-
gen und passenden, individuell einstellbaren
Lattenrahmen finden unsere Fachberater
das für Sie beste Schlafsystem.

Matratzenkauf ist Vertrauenssache - die persön-
liche Fachberatung ist entscheidend für die 
optimale Kaufentscheidung.

Wir wollen, dass Sie
gut schlafen, denn
guter Schlaf ist die
beste Investition in

Ihre Gesundheit!

 SPITZEN-FINANZIERUNG

 bis 36 Monatsraten - Keine Anzahlung

 Zinslose Finanzierung 
ab 250 Euro durch 
unsere Hausbank

 Erforderlich: 

Mitbürger aus nicht EU-Staaten: 

Konstanz
Am Dachsberg 2, Reichenau-Waldsiedlung,
Radolfzell–Konstanz, Tel.: (07531) 92470

Singen
Carl-Benz-Straße 22, Industriegebiet 
„Singen-Süd“ Tel.: (07731) 87580

Mo.-Fr. 9.30 - 19.00Uhr, Sa. 9.30 - 18.00 Uhr Montag - Samstag 9.30 - 19.00 Uhr

Der Goldschmied 
berät vom 14.-16. Dez.!    

             Bar-Ankauf 
          Gold & Silber
 Schmuck . Münzen 
Altgold . Zahngold

lar
nkomplizi

ert

eriös
ofort

berät vom 23. bis 24. Jan.!

Tintenklecks E.Buchmann
Hardstrasse 12, 78244 Gottmadingen

und Silber. Was viele nicht wissen,
die meisten dieser Händler sind erst
seit kurzem in der Edelmetall-Bran-
che. In vielen Anzeigen können Sie
lesen, dass alle Experten, Fachleute
oder auch Münzfachmänner sind,
und dies bereits nach so kurzer Zeit.
Wir als Mitglied im Berufsverband
des Deutschen Münzfachhandels,
beschäftigen uns täglich mit den ak-
tuellen Neuigkeiten rund um alle
Edelmetalle. Wir erweitern kontinu-
ierlich unser Wissen und garantieren
Ihnen tagesaktuelle Preise für Ihre
Kostbarkeiten.
Wir empfehlen Ihnen dringend, sich
selbst ein Bild zu machen und meh-
rere Angebote einzuholen. Es ist Ihr
Geld und die Angebote unterschei-
den sich oft gravierend. Nehmen Sie

Bereits seit dem Jahre 2004 ist unser
Familienunternehmen nun schon in
Singen, seit 2005 in Radolfzell und
seit 2010 auch in Konstanz mit unse-
rem Edelmetall An- und Verkauf an-
sässig. Über die langen Jahre haben
bereits tausende von Ihnen unsere
Dienstleistung und unseren Service
rund um die Edelmetalle Gold, Sil-
ber, Platin und auch Palladium in
Anspruch genommen.

Rekordpreise für Gold und Silber – bei Ihrem Fach-

mann für Edelmetalle An- und Verkauf – profitieren auch SIE
Wie bereits seit der Eröffnung unse-
rer Filialen bemühen wir uns Woche
für Woche Ihnen den best möglichen
Service und auch Preis bieten zu kön-
nen. Um dies garantieren zu können,
bildet sich unser Mitarbeiter regelmä-
ßig weiter, um Ihnen auch im Bereich
der Numismatik, sowie im Edelmetall
An- undVerkauf eine qualitativ hoch-
wertige Einschätzung Ihrer Kostbar-
keiten garantieren zu können. Unsere
Mitarbeiter beraten Sie jede Woche
kostenlos und unverbindlich.
Aufgrund der aktuellen Situation der
Händler möchten wir Sie auf ein paar
Sachen aufmerksam machen: Wie
Ihnen vielleicht schon aufgefallen ist,
häufen sich in den letzten Monaten
die Zeitungsanzeigen und auch Be-
richte mit dem Barankauf von Gold

sich die Zeit und vergleichen Sie. Er-
kundigen Sie sich nach den genauen
Preisen für 333er, 585er, Zahngold
oder auch 750er Gold, denn nur die-
se Preise sind entscheidend.
Auch wenn SIE sich Gedanken über
Ihr Vermögen machen und in physi-
sche Edelmetalle investieren möch-
ten, finden Sie bei uns den richtigen
Partner. Ob es Gold- oder Silberbar-
ren, Krügerrand, MapleLeaf, Ameri-
can Eagle, Wiener Philharmoniker
oder auch besondere Sammlermün-
zen sein sollen, stehen Ihnen die
Fachleute gerne mit einem offenen
Ohr gegenüber. Die meisten Wün-
sche können innerhalb kürzester Zeit
erfüllt werden. Meist bereits inner-
halb 1Woche können Sie dieWare in
den Filialen abholen. IHR VORTEIL:
Bei einem Kassageschäft bis 14.999€
können Sie ohne Adresse, Name oder
Kontonummer einkaufen.
Jederzeit können Sie sich auch vorab
unter der kostenlosen Rufnummer

0800 – 88 66 889 oder unter www.
schulergmbh.de im Internet informie-
ren. Wir sind jede Woche vor Ort,
das ganze Jahr über und mit über 25
Filialen in BW und Bayern präsent.

Wir beantworten gerne Ihre Fragen
rund ums Gold & Silber. Selbstver-
ständlich ist die Auskunft kostenlos
und unverbindlich.

Schmuck & Uhren
Geschäftsführerin: Sylvia Roth

Ekkehardstr. 24 · Singen (Hohentwiel)
Telefon 0 77 31 – 6 29 24

www.roth-fuchs.de

WIR RÄUMEN UNSER LAGER
20 % auf alle Wanduhren
30% auf Citizen-,Jetset-

und Pulsar- Armbanduhren
Wir freuen uns Ihnen so tolle

Schnäppchen zu bieten!

  

AWOR Logistics GmbH

Ramsener Str. 15 · D-78239 Rielasingen

Tel. +49 (0) 7731/911840

email: fatima.hallaj@awor-logistics.de

… und Ihre Sachbearbeiterin schaut so aus?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir helfen Ihnen garantiert weiter durch kompetente

Unterstützung, Schulung oder Erstellung dieser

Dokumente, ganz nach Ihren Bedürfnissen.

Zolldokumente ?



Aluguss-Pfanne
®

Brat- und 
 Servierpfanne

®

7.99*
ca. Ø 20 cm

25.99*
ca. Ø 32 cm

9.99*
ca. Ø 24 cm

12.99*
ca. Ø 28 cm

Benutzerfreundlich
Schadstoffgeprüft 
Praxisgetestet 
Dauergetestet
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J A H R E

   Leckeres
      zaubern!

Stabmixerset
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Induktionstauglich

Brat- und Servierpfanne

19.99*
ca. Ø 28 cm

17.99
www.lidl.de
PRODUKT-VIDEO
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  gepfl egt!

        Badteppich

9.99*
ca. 60 x 100 cm
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Teleskop-Duschregal

17.99*

GA
RANTIE

J A H R E

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm
  Artikel mit dem „Maus-Symbol“            sind ab sofort auch im Internet unter www.lidl.de oder telefonisch unter 01805/555 435 (€ 0,14/min. aus dem dt. Festnetz, Mobil max. € 0,42/min.) zum angegebenen Preis, inkl. Mwst., zzgl. Versandkosten, bestellbar.
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Donnerstag, 19.1. bis Samstag, 21.1. Sparpreise fürs Wochenende !

2.79*
Doppelpack !

!

6.998.49

-17 % !

1.49

Knüllerpreis !
seit 16.1.

1.151.45

-20 % !

1.49*

Aktion !

-.39
*-.59

- 33 % !
1.79*

Aktion !

1.391.99

- 30 % !
seit 16.1.

1.591.79

- 11 % !
seit 16.1.

1.491.89

- 21 % !
seit 16.1.

   

2.69*
Aktion !

2.49*
Aktion !

1.69*2.19

- 22 % !

 

2.59*2.99

- 13 % !
seit 16.1.

-.59-.89

- 33 % !
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Im Singener Multimarken-Autohaus Hofmann freut man sich 
über den guten Anklang des neuen Opel Ampera. Am Samstag 
wurde im Rahmen des deutschlandweiten Angrillens das sport-
liche Elektromobil vorgestellt, das so gar nicht »öko« wirkt. In-
zwischen gebe es viel Interesse von Privat- wie Geschäftskun-
den. swb-Bild: of

Heiße Premieren bei Opel Gulde in Engen: Drei nagelneue Mo-
delle wurden präsentiert. Auch das erste Wintergrillen mit Mu-
sik, Preisen und Erfrischendem lockte am Samstag viele Besu-
cher an. »Das Interesse am Zafira Tourer, Ampera und Astra 
GTC war sehr groß«, freute sich Geschäftsführer Matthias Gulde 
(2.v.l.) über die positive Resonanz. swb-Bild: mu

Das Steißlinger Opel-Autohaus Schönenberger lud am Samstag 
nicht nur zum Angrillen für den Frühling ein, es wurden gleich 
drei brandneue Modelle vorgestellt: Wie der wirklich »glühend 
heiße« Astra GTC, der mit »HiPerStrut«, einer neuen Vorderrad-
aufhängung und einem sehr agilen Kraftpaket unter der Motor-
haube richtige Rennwagengefühle erlaubt. swb-Bild: of

Eigentlich hat der Schlussverkauf in Singen
schon zum Jahreswechsel begonnen. Denn

schon mit den ersten Tagen des neuen Jahres
purzelten die Preise. Doch in den nächsten
Wochen sind noch weitere Abschläge zu er-
warten, denn die Frühlingssaison rückt
immer näher. Und das bedeutet, dass Platz
gemacht werden muss für die neue Mode. 
Bei Betten Aumann im Singener Industriege-
biet stehen vor allem Bademäntel für Herren
und Damen, Saunatücher, kuschelige Bettwä-
sche oder auch Wolldecken im Angebot.
»Jetzt Ende Januar sind die großen Messen,
auf denen wir die Frühjahrskollektionen or-
dern und dafür brauchen wir Platz«, sagt
Jutta Mattes von Betten Aumann. Deshalb
wird an bereits reduzierten Artikeln, auch für
den Kinderbedarf, nochmals an der Preis-
schraube gedreht. Jutta Aumann hat auch
gleich noch einen Tipp parat: Wenn es wär-
mer wird und die Bettdecken gewechselt wer-
den, sollte man diese gleich zum Waschen in
den Fachbetrieb bringen. 
Dann kann die Decke frisch für den Sommer
eingelagert werden. Auch im Bettenhaus
Diehl von Werner Jäger blinken die Prozent-
schilder. 
Auch hier gibt es die Winterkollektionen an
Bettwäsche nun zu besonders günstigen Prei-
sen und die Fahrt zur Messe steht bevor. Mit
den neuen Frühlingskollektionen sind auch

neue Trends verbunden und dafür soll nun
Platz gemacht werden. Dass der Winter noch
nicht richtig Zähne gezeigt hat, war für ihn
spürbar, denn die neue warme Bettdecke gibt
es oft erst dann, wenn die Menschen frieren.
Aber das kann ja noch kommen, denn kalen-
darisch haben wir noch zwei Monate Winter
vor uns. Im Bettenhaus Diehl gibt es auch in-
teressante Angebote mit Hand- und Badetü-
chern.
Im Schuhbereich ist die Auswahl auch noch
groß, denn auch hier wird inzwischen viel
spontan nach Wetterlage gekauft, sagt Mi-
chael Ruck vom Schuhhaus Basters. 
Tolle Langschaftstiefel für Damen, Kurz-
schaftstiefel für Herren und Damen, wasser-
dichte Boots gibt es deshalb nun zu
besonders günstigen Preisen zu haben. Mi-
chael Ruck freut sich schon jetzt auf das Früh-
jahr: es wird nämlich wesentlich farbenfroher
als die Vorjahre. Das kann man schon in den
Auslagen des Geschäfts beobachten.
Ulrike Haungs vom Wäschegeschäft Bucheg-
ger hat auch den bisher warmen Winter zu
spüren bekommen. Das ganze Sortiment
wird deshalb nun vergünstigt angeboten. »Es
wird noch Winter«, erwartet sie. Und dafür
kann man nun mit Schnäppchen Vorsorge
treffen.

Der Winter kann noch kommen
Gute Auswahl zum Schlussverkauf in Singen

Die Prozentzeichen prägen jetzt wieder das
Stadtbild. Im Einzelhandel wird Platz gemacht
für die neuen Frühjahrskollektionen wie hier
bei Werner Jäger vom Bettenhaus Diehl. 

swb-Bild: of

WSV IN SINGEN

SPÄTESTENS AB JETZT PURZELN DIE PREISE FÜR BEKLEIDUNG UND WINTERTEXTILIEN

Damen-Pullover

ab 40,– €

Nochmals reduziert im
Winterschlussverkauf

Nochmals reduziert im
Winterschlussverkauf

Damen-Strickjacken

ab 60,– €

Damen-Blusen Langarm

ab 40,– €

Damen-Schlafanzüge

ab 35,– €

Damen-Nachthemden

ab 30,– €

Herren-Pullover

ab 40,– €

Herren-Strickjacken

ab 60,– €

Herren-Hemden Eterna

ab 40,– €

… und eine große Auswahl an Damen-,

Herren- und Kinderwäsche sowie

Strumpfwaren zu Aktionspreisen.

Schlafkomfort zu traumhaften Preisen!

Betten Diehl
Scheffelstraße 31, 78224 Singen 
Tel.: 0 77 31/6 25 59 
Fax: 0 77 31/6 92 63 
www.betten-diehl.de

Kaltschaummatratze
Werkmeister
Theraflex Selection 5519
im Raumgewicht 55 
55 kg/m³ 
Kernhöhe 19 cm, Gesamthöhe 21 cm
–  in der Mitte unterschiedliche

Schäume mit Zonenanordnung mit
Spezialeinlagen

–  extrem wirksame Unterstützung der
Körperkomfortzonen

–  aufgelöste Quattro-Optik, höchst-
mögliche Oberflächenentspannung
und Punktelastizität
90 x 190 cm
90 x 200 cm

100 x 200 cm      899,– 599,–

Bettwäsche

 

Bettdecken 
Kissen
Handtücher

%

Singener Schluss-

Verkauf!

Im Bettenhaus Diehl 

sensationell reduziert!

Kassettendecke
4x 5 Karo 
– extra warme Fußzone –
Füllung: 880 g weiße neue 
Gänsedaunen und -federn, Klasse 1 
90% Daunen/10% Federn

135 x 200 cm 299,–   198,–

Kassettendecke
5x 7 Karo
Füllung: 700 g weiße neue polnische 
Gänsedaunen, Klasse 1 
100% Daunen

135 x 200 cm 349,–   249,–

Parkplätze
direkt vor

dem Haus

Traumhafte Preise
Hochwertige Bettwäsche (z. B. Estella, Janine) ab € 29,–
Daunendecke 800 g Füllung
Größe 135 cm x 200 cm statt € 199,– nur € 99,–
Größe 155 cm x 220 cm statt € 249,– nur € 149,–
Kopfkissen 80 cm x 80 cm statt €  59,– nur € 29,–

Bet
t & Wäsche

Grubwaldstraße 20 • 78224 Singen
Inh. Jutta Mattes • Tel. 07731–67771

E-Mail: info@betten-aumann.de

Spannbett-Tücher Mikrofaser-Flanell

(90 cm x 190 cm – 100 cm x 200 cm) nur € 15,–
Kaltschaummatratze € 499,– € 299,–
Wolldecke
(150 cm x 200 cm) versch. Designs - 50%*

reduziert*solange Vorrat reicht

W
S V%Ekkehardstr. 22 · 78224 Singen

Tel. 0 77 31/6 2109

Auf alle
reduzierten

Winterschuhe
nochmals

20%
zusätzlich
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Konstanz (of). Der Saal im Konstan-
zer Konzil quoll über: Über 900 Fest-
gäste waren zum diesjährigen Neu-
jahrsempfang der Kammern gekom-
men. Die meisten sicher, um Finanz-
minister Wolfgang Schäuble zu erle-
ben. Gotthard Reiner und Georg Hilt-
ner von der Handwerkskammer wie 
Kurt Grieshaber und Prof. Claudius 
Marx plauderten vorab unter ande-
rem über aktuelle Themen wie B33, 
den Fachkräftemangel, die Frau im 
Handwerk und der Firmenleitung.
Schäuble machte aus seinem Auftritt 
eine Lehrstunde zum Thema Finanz-
krise. Er mahnte die Zuhörer zu Ge-
duld, es werde schon noch eine Weile 
gehen, bis die Europäische Union aus 
dieser Krise kommt. Dass diese Krise 
bewältigt werden kann, darin ist sich 
Schäuble ziemlich sicher. Allerdings 
in kleinen Schritten. 
Schäuble warnte davor, angesichts 
der Finanzkrise auf andere zu zeigen. 
Auch Deutschland und Frankreich 
hätten den Stabilitätspakt schon ge-
brochen und gerade Deutschland 
müsse angesichts einer Staatsver-
schuldung von 80 Prozent (die von 
der EU geforderte Quote liegt bei 60 
Prozent) noch viele Hausaufgaben 
machen. Das aber könne gelingen. 
Und Portugal wie Irland seien ja auf 
einem guten Kurs beim Abbau ihrer 
Staatsdefizite unter dem Euro-Ret-

tungsschirm. Schäuble machte vor 
den gespannten Festgästen auch 
deutlich, weshalb er gegen die Euro-
Bonds ist: »Die brauchen wir nicht, 
weil es das Schuldenmachen belohnt 
und die, die weniger Schulden ma-
chen, bestraft«, sagte der Finanzmi-
nister. Die Chance in der Krise sieht 
Schäuble darin, dass man nun aus 
den Fehlern lernt, die in diese Krise 
geführt hätten.
Glücklich dürften sich die Menschen 
in der Region schätzen: »Die Insel der 
Glückseligen ist größer«, meinte 
Schäuble und damit das ganze Land.

In kleinen Schritten
Wolfgang Schäuble beim Kammern-Neujahr

Viel Applaus bekam Bundesfinanz-
minister Wolfgang Schäuble für seine 
Erklärungen zur aktuellen Eurokrise. 

swb-Bild: of

Singen (of). So sollte die Kreuzfahrt 
ins neue Jahr für Marion und Gerold 
Czajor, die mir ihrem Sohn Nils und 
dessen Frau Sandra auf dem Un-
glücksschiff »Costa Concordia« wa-
ren, gewiss nicht enden. Am Sonn-
tagabend kehrten die vier zum Glück 
wohlbehalten mit dem Auto in den 
Hegau zurück. Allerdings ohne Ge-
päck und Papiere, denn das ist noch 
im Rumpf des gekenterten Schiffes. 
Doch die vier sind froh, dass sie mit 
dem Leben davongekommen sind. 
Neun weitere Deutsche sind nach ak-
tuellem Stand noch vermisst nach 
der Katastrophe, die wohl durch 
Leichtsinn des Kapitäns ausgelöst 
wurde. Über 4.000 Menschen hatte er 
in Lebensgefahr gebracht. Bis zur 
Ankunft im Hafen mussten die vier 
Singener viele bange Stunden auf 
dem sich bereits neigenden Schiff er-
leben und fühlen sich auch jetzt 
noch alleine gelassen.
Das Drama begann bei der Ab-
schiedszigarre, die Nils nach dem 
Abendessen in der Bar mit seinem 
Vater zur Feier des letzten Kreuz-
fahrt-Abends rauchen wollte. »Auf 
einmal fiel eine Vase vom Tresen«, 
erinnert sich Nils Czajor. Und kurz 
darauf ein zweiter Ruck, bei dem das 
ganze Geschirr aus den Schränken 
kam. Erschreckt ging nicht nur er 
aufs Deck. Der Blick auf den Felsen 

unter ihm zeigte im gleich: »Wir sau-
fen ab.« Das rief er dem Rest der Fa-
milie auch zu, die sich flugs umzog 
und zum baldigen Wassern mit den 
Rettungsbooten einfand. Doch es 
sollte noch weit über eine Stunde ge-
hen, in denen kaum Personal gese-
hen wurde, Ansagen über eine Stö-
rung der Generatoren kamen und 
schließlich sogar wieder dazu aufge-
fordert wurde, in die Kajüten zurück-
zugehen. »Die Neigung des Schiffes 
wurde immer spürbarer, zwischen 
den Rettungsbooten konnte ich in 
der Nacht erkennen, dass wir nahe 
am Land waren.« Plötzlich dann 
doch Wassern, das Chaos wurde im-

mer größer. Das Rettungsboot 
klemmte. Irgendwann in der Nacht 
kamen sie auf festen Boden im klei-
nen Hafen an. »Wir hatten nur unse-
re Jacken an, zum Glück fanden wir 
eine Bank, auf der wir auf unsere 
Rettungswesten sitzen konnten bis 
zum nächsten Morgen«, berichtet 
Marion Czajor. 
Ich sah viele Botschaftsangehörige 
aus England oder sogar Kroatien, 
aber niemand von der deutschen, 
sagt Nils Czajor. Mit einer Fähre 
ging’s am nächsten Vormittag aufs 
Festland. Die Schiffbrüchigen kamen 
per Zug nach Rom, von dort wieder 
Nordwärts nach Savona in Ligurien, 
wo das Auto auf dem Parkplatz der 
Reederei Costa stand. »Wir haben 
dann beschlossen, die Nacht über 
noch in ein Hotel zu gehen, weil wir 
total müde waren«, so Nils Czajor. 
Und dann ging’s am Sonntag zurück 
in den Hegau. Für Nils Czajor gibt es 
eine Menge Fragen und auch Anlass 
zu Ärger. Die Familie hat inzwischen 
mit dem Anwalt Andreas Widmann 
aus der Kanzlei Wengert Kontakt 
aufgenommen mit dem Ziel, eine 
Sammelklage der Schiffbrüchigen in 
die Wege zu leiten. »Es ist jetzt wich-
tig, ein Netzwerk zu bilden, denn die 
Opfer verstreuten sich in alle Him-
melsrichtungen, nachdem sie das ret-
tende Land erreicht hatten.«

Bange Stunden auf der Concordia
Familie Czajor war auf dem Unglücksschiff in Italien

Die Singener Stadträtin Marion Cza-
jor war gemeinsam mit ihrer Familie 
auf dem Unglücksschiff »Costa Con-
cordia«. swb-Bild: of

HAUS/BAU/ENERGIE

IM MILCHWERK IN RADOLFZELL

Schon zum achten Mal wird mit
der Messe Haus/Bau/Energie vom
27. bis 29. Januar im Milchwerk
in Radolfzell die ideale Plattform
für Hausbesitzer, Bauherren und
Modernisierer und die, die es wer-

den wollen, angeboten. Sie ist der
große Anlaufpunkt für alle Bau-
herren, ob nun ein Neubau, eine
Sanierung ansteht oder einfach
neue Ideen für die Wohnung oder
das Haus gesucht werden.

Antworten auf viele Fragen
Der Besuch der Haus/Bau/Energie
schafft die einzigartige Möglich-
keit, auf viele Fragen eine Antwort
zu bekommen. An einem Ort ver-
sammelt, bietet die Messe eine
umfassende Palette von Produkten
und Dienstleistungen rund um die

Themen Hausbau, Energiesparen
und Modernisieren. 
Die Fachmesse für Endverbrau-
cher ist ein wichtiger Treffpunkt
lokal ansässiger Firmen und Insti-
tutionen.

Freier Eintritt am Freitag
Am Freitag, den 27. Januar 2012 ist
der Messebesuch fur interessierte
Hausbesitzer, Bauherren und Mo-
dernisierer kostenlos. 
Bereits letztes Jahr nutzten viele
diese Möglichkeit, sich von 13 bis
18 Uhr kompetent und umfassend
von den Ausstellern beraten zu las-
sen.

Programm 
auf dem Podium:
Freitag, 27. Januar:
15:00 Uhr Sie bauen oder sanie-

ren, wir finanzieren  mit Walter
Schiller, KfW Bankengruppe.
16:00 Uhr Diskussionsrunde zum
Thema Energie mit Spezialisten.
Samstag, 28. Januar:
11:00 Uhr: »Alternative Energiege-
winnung mit Photovoltaik«.
12:00 Uhr: »Schön warm gehalten:
die besten Dämmstoffe im Über-
blick«.
13:00 Uhr: »Zeitgemäß bauen:
Niedrigenergie-, Passiv-, Plusener-
gie-, Sonnenhaus,….«.
14:00 Uhr: »Effektiv heizen: Öl –
und Gasbrennwerttechnik, Geo-
thermie oder Biomasse?«.
15:00 Uhr »Heizung aus – Sonne
rein!«.

16:00 Uhr: »Sichtbar ungesund:
vom Umgang mit Schimmelschä-
den«.

Sonntag, 29. Januar:
11:00 Uhr »Wie wird mein Bad
zum Erholungsgebiet«, mit Su-
sanne Ciampa.
12:00 Uhr: »Architektur Basics:
Was muss ich beachten?«. 
13:00 Uhr: »Bewusst Bauen mit
Feng Shui«.
14:00 Uhr, »Wohlfühlräume für
Körper, Geist und Seele«.
15:00 Uhr: »Warum macht mein
Haus mich krank?«.
16:00 Uhr. »Frische Farbtrends für
Ihr Zuhause«.

Die Ideenbörse für Bauherren
8. Auflage der Erfolgsmesse in Radolfzell

Rund ums Bauen informiert die Messe Haus/Bau/Energie vom 27. bis 29.
Januar im Milchwerk Radolfzell. swb-Bild: Veranstalter

Auftrag

Besuchen Sie uns bei der

Messe Haus Bau Energie.

78253 Eigeltingen
Tel. 0 77 74/3 90

www.martin-zimmerei.de

▪ Dachstühle ▪ komplette Dachausbauten ▪ u.s.w.

 (Abb. mit Sonderwünschen)

Schlüsselfertige*Schlüsselfertige*Schlüsselfertige*Schlüsselfertige*
Massivhäuser inklusive:Massivhäuser inklusive:Massivhäuser inklusive:Massivhäuser inklusive:

www.HausAusstellung.de

Ätsch,Ätsch,Ätsch,Ätsch,
ich wohne in einem
Massivhaus. Und
Du???

Rufen Sie jetzt an!

Besuchen Sie uns 
auf der Messe
Haus, Bau, Energie 
am Stand 117

Haus- Komfort
Zentralstaubsauger
Wäsche - Abwurfschächte
Heizungsanlagen

Fichtenstraße 5 · 78086 Brigachtal
Tel. 0 77 21 / 221 21 · www.walk-haustechnik.deDipl. Ing. FH VT Heiko-Christian Walk

Ingenieurbüro für techn. Gebäudeausrüstung

Wärmepumpen
Solaranlagen
Sanitäranlagen
Lüftungsanlagen 

Beratung · Planung · Verkauf · Ausführung

8. AUFLAGE DER ERFOLGSMESSE VOM 27.-29. JANUAR
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FLEISCH & WURST
(gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen)

Aufgrund der Sortimentsstruktur sind in der Filiale Tengen nicht alle Angebote gültig.
ANGEBOT GÜLTIG VOM 18. BIS 21. JANUAR 2012 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

Delikatess
Bierschinken

100 g 0,99
€

FISCH (gültig in den Filialen Rielasingen und Moos)

Schellfisch
Fanggebiet
Nordostatlantik

100 g

1,29
€

KÄSE (gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen)

Schollenfilets
ohne Haut
Fanggebiet
Nordostatlantik

100 g

1,69
€

Frische Blut-
oder
Leber-
würstchen

100 g 0,69
€

MOLKEREIPRODUKTE

VERSCHIEDENES

Ferrero
Kinder Pingui
4er

(100 g = 0,83 €)

120 g

0,99
€

Dany Sahne
versch. Sorten
(1 kg = 2,15 €)

4x 115-g-Packung

0,99
€

OBST & GEMÜSE
Champignons
weiß,
Klasse I
aus Deutschland
(1 kg = 5,11 €)

350-g-Schale

1,79
€

Rispentomaten
Klasse I
aus Holland
oder Tunesien

1 kg

2,99
€

San Lucar
Trauben
hell, kernlos,
Klasse I
aus Südafrika

1 kg 

3,99
€

city markt singen neukauf moos nah & gut tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr.  8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00

Ziegenkäserolle
Französischer 
Weichkäse
aus Ziegenmilch
mind. 45% Fett i.Tr.
100 g

1,29
€

Kesselfleisch
vom Schweine-Bug
oder -Bauch

1 kg 5,99
€

Tortenbrie
Französischer 
Weichkäse
mind. 50% Fett i.Tr.

100 g

0,59
€

Orig.
italienische
Salami Piccolo

100 g 2,49
€

Nesquik
kakaohaltiges
Getränke-
pulver

(1 kg = 2,58 €)

500-g-Nachfüll-
packung

1,29
€

Dr. Oetker
Bistro
Baguette
versch. Sorten

(100 g = 0,40 €)

250-g-Packung

0,99
€

Paprika rot
Klasse I
aus Spanien
(1 kg = 1,98 €)

500-g-Beutel

0,99
€
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Abnehmen ohne Diät - Leben ohne Alkohol - Mehr Selbstbewusstsein

dauerhaft Nichtraucher

Info und Termine unter: 07141 - 299 84 00

www.barbara-woerner.de

Seit Jahren wende ich erfolgreich eine Mentalsuggestion an. Bei dieser Methode werden Energiepunkte
am Oberkörper mit Fingerdruck aktiviert. Durch Konzentration in das Unterbewusstsein (keine Hypnose)
kann ich das Verlangen nach der Zigarette schon während der ersten Sitzung völlig ausschalten; sollte
jedoch im Laufe eines Jahres eine zweite Behandlung notwendig werden, ist diese kostenlos.
Auch wenn schon viele Methoden versagt
haben, geben Sie sich nicht auf! Der Erfolg
wird Ihnen eine neue Lebensqualität geben!

Barbara Wörner mit ihrer Mental-Suggestiv-Methode bald wieder in Steißlingen und Konstanz

Di
Di & Mi
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Preise gültig von Do 19.01. bis Sa 21.01.2012

Besuchen Sie auch unseren 

Onlineshop
w w w.thomas-philipps- onlineshop.de

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Topfreiniger
robust und 
kräftig im 
Einsatz, bunt

10 
Stück

Holz-Briketts
für Kachelöfen, Kamin-
öfen und Heizkamine

 (ca. 4,9 kwh/kg)Weichspüler-
konzentrat,
versch. Sorten

1 Liter

Knoblauch

200 g

Selection 
Kaffeefi lter
ungebleicht, mit Doppelnaht,
Größe 2 oder 4

Alpenmilch 
Schokolade

der Klassiker

4 x 100 g

10 kg

Primeln
im 9 cm Topf, 
versch. Farben

Einzelpreis

(100 g = –,45)

(1 kg = –,20)

(1 kg = 4,98)

100 
Stück

–,44

–,39
–,89

–,45

1,11
1,99

1,99

* 2,48

* 1,48

* –,59

Vorteilspreis
3 Stück 1,–

12 Jahre Duschkabinen Tel. 07732 988999
Hegauer Glashandel www.duschkabinenbestpreis.de

FARBWOCHEN
VOM 09. JANUAR – 29. FEBRUAR
im Top Hair Salon in Ihrer Nähe

…ALLES FÜR NUR

35 €

FÄRBEN
oder TÖNEN

inkl. Waschen,

Schneiden, Fönen

Sie sparen bis zu

29%

STYLE
YOUR

...MIT FARBE
www.tophair.com

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28, 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31/24 9 91, Fax 27 2 45

Praxis geschlossen von
Mo., 23.01. bis Fr., 27.01.2012

Vertretung:
Dr. Draschnar, Tel. 28833, Dr. Höppner, Tel. 22941,

Dr. Merk, Tel. 22254, Dr. Spur, Tel. 52555

ÄRZTETAFEL

Herzen erhältlich in allen 
WOCHENBLATT-Geschäftsstellen

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstraße 224
60599 Frankfurt am Main

Spendenkonto 488 888 0
BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20



Singen (of). Die SPD-Landtagsfrak -
tion hatte sich den Hegau und Sin-
gen als Ort für ihre diesjährige Klau-
surtagung ausgesucht und bei zahl-
reichen Ortsterminen in Schulen und 
auch sozialen Bildungseinrichtungen 
Inspiration für ihre Arbeit geholt. Der 
Baden-Württembergische SPD-Vor-
sitzende, Wirtschafts- und Finanzmi-
nister Nils Schmid wünschte im Rah-
men des öffentlichen Neujahrsemp-
fangs am Mittwochabend im Singe-
ner Bürgersaal vor rund 300 Gästen, 
darunter auch viele Bürgermeister 
aus der Region, dass sich alle Abge-
ordneten gut erholt hätten in der 
Weihnachtspause. »Ich kann ihnen 
eines sagen, sie werden die gewonne-
ne Kraft auch gut brauchen, denn wir 
werden in 2012 ein bewegtes Jahr er-
leben«, begrüßte Schmid die Gäste. 
Die Finanzkrise, die für dieses Jahr 
wieder wackliger prognostizierte 
Konjunktur und auch eine politische 
Vertrauenskrise sind für Schmid die 
Eckpunkte zum Einstieg in das neue 
Jahr. Die neue Landesregierung habe 
jedoch in den letzten Wochen bewie-
sen, dass sie einen neuen Politikstil 
umgesetzt habe und auch den Bürger 
mit beteiligte, zum Beispiel mit der 
Abstimmung über Stuttgart 21. Das 
ist für Schmid ein klares Bekenntnis 
zur Verbesserung der Verkehrsinfra-
struktur im Land gewesen. Ausruhen 
auf dem Erreichten der Vergangen-
heit könne man nicht, sagte Schmid. 
Die vornehmste Aufgabe sei es nun, 
alles dafür zu tun, dass Arbeitsplätze 
geschaffen und gesichert werden 

könnten, gab sich Schmid ganz wirt-
schaftspolitisch. Man sehe schon die 
sozialdemokratische Handschrift die-
ser Landesregierung, betonte Schmid. 
Ein Beispiel ist das neue Arbeitsför-

derungsprogramm von Ministerin 
Altpeter. »Wir geben keinen Men-
schen verloren«, sagte Schmid, der 
die weiteren Ziele für 2012 absteckte, 
die dann in Stuttgart präsentiert 
wurden.
Der lokale Landtagsabgeordnete 
Hans-Peter Storz, der die Gäste des 
Neujahrsempfangs begrüßte, be-
schrieb die Euphorie und das Auf-
bruchsgefühl, mit dem man in die 
Regierung nach der Wahl eingetreten 
sei. »Die leichten Tage der Opposition 
sind vorbei, in denen man Verspre-
chen machen konnte. Jetzt werden 
wir bald an dem gemessen, was wir 
wirklich umsetzen«, so Storz.

IM BLICKPUNKT Mi., 18. Januar 2012
www.wochenblatt.net  19

Eigeltingen (sw). Klappt gut. Klingt 
gut. Kann sich hören lassen. Die Me-
lodie, erst vor kurzem einstudiert, 
sitzt. Mit ihren Mundharmonikas for-
men die Schüler Noten zu Tönen, Tö-
ne zu Tonfolgen, Tonfolgen zu Lie-
dern. Gabriele Warminski-Leitheußer 
gefällt’s. Die baden-württembergi-
sche Kultusministerin schaut sich im 
Rahmen der Klausurtagung der SPD-
Landtagsfraktion in Singen die Schu-
le Eigeltingen an. Lässt sich von 
Schulleiter Werner Leber und Kon-
rektorin Susanne Meßmer im ehrgei-
zigen Terminplan durch Alt- und 
Schulneubau führen und über die 
teilweise vorbildlichen Angebote 
aufklären. 
Und die Sozialdemokratin im schi-
cken grau-schwarzen Hosenensem-
ble beantwortet Fragen. Der Mann 
vom SWR-Fernsehen verordnet reso-
lut ein Rede- und Bewegungsverbot. 
Absolute Ruhe. Kameras surren. Was 

passiert mit »G9«, dem neunjährigen 
Weg zum Abitur? Wenn das Angebot 
gewünscht wird, so die Ministerin, 
können Gymnasien zweigleisig fah-
ren, zum bestehenden achtjährigen 
Gymnasium »G8« das »G9« einführen. 
Die entsprechenden Eckpunkte wur-
den verabschiedet, die Regierung 
wartet nun auf Anfragen, Schulträ-
ger müssen bei Bedarf entsprechende 
Anträge stellen, zwangsweise wird 
nichts verordnet. 
Szenenwechsel. Im Schulaltbau stellt 
sich die Ministerin der Diskussions-
runde mit Lehrern, Elternvertretern, 
anderen Schulverantwortlichen, 
Presseleuten. Angesichts des Durch-
einanders, Begriffs- und Kompetenz-
gerangels nach Antritt der grün-ro-
ten Landesregierung: Gibt es die 
Hauptschulen noch? Natürlich, so 
Gabriele Warminski-Leitheußer, und 
die werden auch nicht abgeschafft. 
Allerdings, schränkt sie die generelle 

Existenzberechtigung der »Zwerge« 
ein, eine Mindestschülerzahl muss 
vorhanden sein. Eine Lehranstalt mit 
nur fünf Schülern wäre ja absurd. 
Die Abschaffung der Grundschul-
empfehlung verteidigt die Sozialde-
mokratin vehement. Diese Maßnah-
me sei ein klares Signal für die Ent-
scheidungskompetenz und Autono-
mie der Eltern gewesen. Sie habe 
Vertrauen in das Verantwortungsge-
fühl der Mütter und Väter und sehe 
darin ein modernes Staatsverständ-
nis. Auch Gemeinschaftsschulen 
wurden auf den Weg gebracht. Schu-
len mit bestimmten Voraussetzungen 
wie einem Ganztagesbetrieb konnten 
Anträge stellen, über die inzwischen 
entschieden wurde. Die Kinder blei-
ben dann nach der vierten Klasse zu-
sammen, werden nicht in Gymnasi-
um, Real- und Hauptschule aufge-
teilt, sondern weiter gemeinsam un-
terrichtet. 

Bildung und Umbildung
Kultusministerin in Eigeltingen zu Bildungs-Neuerungen

Singen/Hegau (of). Im Rahmen der 
Klausurtagung der SPD-Landtags-
fraktion letzte Woche bekamen eine 
ganze Reihe von Einrichtungen Be-
such, damit sich die Landtagspoliti-
ker gerade in Bildungsfragen vor Ort 
über praktische Erfahrungen infor-
mieren konnten, die in die künftige 
Bildungspolitik einfließen könnten. 
Die Elternschule der AWO war ein 
Ziel, wo deren Leiterin Regina 

Brütsch Staatssektretär Frank Men-
trup vom Kultusministerium, den bil-
dungspolitischen Sprecher der SPD 
im Landtag, Christoph Bayer, und 
den Landtagsabgeordneten Klaus 
Käppeler zusammen mit dem Leiter 
des Kreisjugendamts, Rüdiger Singer, 
empfing. Dort geht es vor allem um 
das Elternprogramm »Stärke«, das 
vom Sozialministerium gefördert 
wird. Rund 27 Prozent der Eltern 

würden die Bildungsgutscheine nut-
zen. Um allerdings Familien mit sozi-
al schwachem Hintergrund zu errei-
chen, brauche man einen sehr langen 
Atem. Rüdiger Singer wünschte sich, 
dass es in Zukunft nicht mehr so vie-
le Projekte geben solle. »Bis das The-
ma anläuft, hört die Förderung auf.«
Regina Brütsch konnte gleich noch 
den Wunsch nach Aufnahme in das 
»Kifast«-Programm einbringen.

Weniger Projekte
Landespolitiker in der AWO-Elternschule

Arbeitsmarkt für alle
Landes-SPD lud ins Singener Rathaus ein

Kultusministerin Gabriele Warminski-Leitheußer besuchte die Schule Eigeltingen. swb-Bild: Weiß 

Wirtschafts- und Finanzminister Nils 
Schmid (SPD) schwor seine Landtags-
fraktion auf ein arbeitsreiches Jahr 
ein. swb-Bild: of

Die Leiterin der AWO-Elternschule in Singen, Regina Brütsch, mit Kreisjugend-
amtleiter Rüdiger Singer informierten die Landespolitiker Christoph Bayer, Klaus 
Käppeler und Staatssekretär Frank Mentrup über ihre Arbeit. swb-Bild: of 

WINTERSCHLUSS-VERKAUF
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N4 3BEZAHLEN
davon ausgenommen sind 

Artikel mit 20%-Anhänger

4 reduzierte Artikel kaufen – aber nur 3 bezahlen: 
DEN GÜNSTIGSTEN ERHALTEN SIE VON UNS GESCHENKT! 

SINGEN
MO–SA 9.30 – 19.00 UHR WWW.MODE-ZINSER.DE
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Sport-Kalender

Handball
Südbadenliga
Samstag, 21. Januar, 20 Uhr: 
TV Ehingen - SG Muggensturm/
Kuppenheim
TuS Steißlingen - SG Köndringen/
Teningen
Südbadenliga, Frauen
Sonntag, 22. Januar, 16.30 Uhr: 
TuS Steißlingen - HSC Radolfzell
Fußball
Dienstag, 24. Januar, 17 Uhr: 
Karlsruher SC - FC St. Gallen
Kunstrasenplatz Mettnau Radolf-
zell

FRAUEN-DERBY

Am Sonntag, 22. Januar, um 
16.30 Uhr kommt es im Steißlin-
ger Mindlestal bei den Handball-
Frauen zum Südbadenliga-Derby 
des TuS Steißlingen gegen die 
Gäste des HSC Radolfzell. Hier 
treffen zwei junge Mannschaften 
aufeinander, die sich im bisheri-
gen Saisonverlauf mit ihrem er-
frischenden, temperamentvollen 
Spiel unerwartet gut geschlagen 
haben und nach der Vorrunde die 
Plätze 3 und 6 in der Tabelle be-
legen. Im Bild Patrizia Mock vom 
TuS Steißlingen.

Steißlingen (le). Mit einer durchaus 
vermeidbaren 30:33-Niederlage beim 
alten Rivalen in Hofweier startete der 
TuS Steißlingen ins neue Jahr, das 
endlich einmal den großen Erfolg 
bringen soll. Dafür ist die Niederlage 
noch kein Beinbruch. Sie hat ledig-
lich bewirkt, dass die Spitzenteams in 
der Handball-Südbadenliga wieder 
näher zusammengerückt sind. Zu Be-
ginn des Spiels merkte man beiden 
Mannschaften die kurze Weihnachts-
pause an. Zahlreiche technische Feh-
ler prägten das Geschehen auf dem 
Spielfeld und die auffälligsten Ak-
teure kamen aus dem Rückraum wie 
Alexander Stehle oder standen an 
der Strafwurfmarke wie Oliver Quar-
ti. Leider konnte Jonathan Stich we-
gen einer Schulterverletzung nur 
sporadisch eingesetzt werden, so dass 
die Manndeckung für Alexander 
Stehle nicht lange auf sich warten 
ließ. Bis zu diesem Zeitpunkt hätten 
die TUSler allerdings schon eine vor-
entscheidende Führung herausarbei-
ten können, nachdem sie in der 28. 
Minute schon mit 15:12 in Front la-
gen. 
Erfolgreicher waren damit die Gast-
geber, die kurz nach der Pause für 10 
Minuten kein Steißlinger Tor zulie-
ßen und selbst vorentscheidend auf 
26:20 davon zogen. Zum Schluss, als 
der TuS noch einmal bis auf zwei To-
re heran kam, verletzten sich dann 
auch noch Ulrich Quarti und Wesley 

Wojtas, so dass die Steißlinger zwei 
mögliche Punkte in Hofweier lassen 
mussten.
Am Samstag, 21. Januar, um 20 Uhr 
kommt nun die zweite Mannschaft 
der SG Köndringen/Teningen in die 
Mindlestal Sporthalle. Sicherlich 
nicht, um freiwillig zwei Punkte ab-
zuliefern. Das Team liegt derzeit auf 
dem 11. Tabellenplatz und braucht 

somit jeden Punkt selbst dringend. 
Wenn es Frank Heinzelmann gelingt, 
in seiner Mannschaft das spielerische 
Niveau der Vorrunde wieder zu erwe-
cken und wenn wieder alle fit und 
einsatzfähig sind, dann sollte das 
Team um Alexander Stehle am Sams-
tag den Zuschauern guten Sport zei-
gen und zwei wichtige Punkte ge-
winnen können. 
Auch der TV Ehingen startet am 
Samstag ins neue Handballjahr und 
empfängt um 20 Uhr den Tabellen-
neunten, die SG Muggensturm/Kup-
penheim. Die Leins-Schützlinge wol-
len unbedingt punkten, um den An-
schluss an das vordere Tabellendrittel 
nicht zu verlieren. 

Fehlstart ins neue Jahr
TuS Steißlingen verliert in Hofweier

Singen (swb). Vom Verbandsligisten 
FC Bad Dürrheim wechselt der 22-jäh-
rige Mittelfeldspieler Alexandar No-
vakovic in der Winterpause zum FC 
Singen 04. Bisherige Stationen des 
Informatik-Studenten waren die DJK 
Villingen und der FC Villingen.

Verstärkung für 
den FC SingenBitter für die Schweizer Nationalhandballer: Nach der enttäuschenden 

26:28-Niederlage im WM-Qualifikationsspiel vergangenen Donnerstag in der 
Schaffhauser BBC-Arena gegen Litauen, war es ausgerechnet Kadetten-
 Keeper Arunas Vaskevicius, der den Traum der Schweizer vom WM-Playoff 
platzen ließ. Beim Rückspiel in Vilnius zeigte die SHV-Auswahl von Trainer 
Goran Perkovac  eine überzeugende Leistung, ließ sich aber in der letzten –Mi-
nute durch Glanzparaden von Vaskevicius die Butter vom Brot nehmen, als 
Manuel Liniger beim Stande von 24:24 einen Siebenmeter vergab. Im Bild die 
enttäuschten Spieler Iwan Ursic (l.) und Andy Schmid. swb-Bild: mu

Konstanz (swb). Einen spannenden 
Zweikampf lieferten sich die beiden 
Führenden der 34. Hegau-Bodensee-
Crosslaufserie im 3. Lauf in Kon-
stanz. Ernesto Sanchez Burgos vom 
Spanischen Verein Alcorcon gewann 
den Hauptlauf in 26:13,0 Min. mit 
neuem Streckenrekord vor seinem 
Verfolger Gerhard Schneble vom TV 
Gailingen (26:57,0 Min.). Nun fällt 
beim Abschlusslauf am 5. Februar 
auf der Reichenau die Entscheidung, 
wer die Serie gewinnt. Bei der männ-
lichen Jugend siegte der junge Den-
nis Meßmer vom SV Hilzingen.

Entscheidung 
im Finale

TIPPS FÜR GESUNDES UND ENTSPANNTES WOHNEN

BAUEN & WOHNEN

Wasser, Pflanzen und Natur fördern die Rege-
neration. Wasser- und Pflanzeninstallationen
wirken positiv auf Körper, Geist und Seele –
und zwar im eigenen Umfeld.
Ein besonderes Highlight ist die sogenannte

»Grüne Wand«, eine Methode, um Pflanzen auf
vertikalen Flächen wachsen zu lassen. 
Gerade für Büros, Ladenlokale oder Salons bie-
tet dies die Möglichkeit, Grünflächen zu schaf-
fen, die viel größer wirken, als ihr Platzbedarf ist.

Der nächste 

Frühling kommt

Im Dezember klingt das Gartenjahr aus und
auch der Januar ist für alle Hobbygärtner
ein eher ruhiger Monat. Doch nach der Hek-
tik der Vor- und Weihnachtszeit bietet sich
insbesondere der beschauliche Januar an,
um sich schon frühzeitig Gedanken über die
ganzjährige Gartenplanung und -Gestaltung
zu machen. Denn bereits im Februar kann
mit der ersten Aussaat von beispielsweise
Frühkarotten, Zwiebeln, Kohlrabi und Pa-
prika begonnen werden. Auch die ersten
Blumen und Pflanzen werden schon Ende
dieses Monats vorkultiviert und spätestens
im März ausgesät. Auch die Gartenmöbel
freuen sich über einen neuen Anstrich, denn
Regen, Schnee und Kälte setzen ihnen zu.

Rückkehr zur Natur

Aufgrund der besorgniserregenden Umweltsitua-
tion ist die Sensibilität der Menschen im Umgang
mit den Ressourcen der Natur kontinuierlich ge-
stiegen – und zwar in allen Lebensbereichen. So

sind mit dem Trend zur Nachhaltigkeit nun auch
Möbel aus Massivholz gefragt wie nie zuvor.

Wer mit Massivholz nur rustikale, klobige
Möbel in Verbindung bringt, der ist im wahr-
sten Sinne auf dem »Holzweg«. Längst gibt es
eine breite Auswahl zeitloser, filigraner De-
signs, die auch den Geschmack der jungen Ge-
neration treffen. Vor allem in Kombination mit
anderen Materialien wie Glas zeigt sich der Mö-
belklassiker Holz von seiner trendigen Seite. 
Und Massivholzmöbel sehen nicht nur gut aus,
sondern haben zudem einen positiven Einfluss
auf das Wohnklima. Der Rohstoff Holz wirkt
ausgleichend in den Wohnräumen, denn er
nimmt Luftfeuchtigkeit auf beziehungsweise
gibt diese Feuchtigkeit wieder ab, wenn die
Raumluft zu trocken ist. Das Besondere: Kein
Möbelstück gleicht dem anderen. Bei Massiv-
holzmöbeln unterscheiden sich selbst einzelne
Stücke durch den individuellen Wuchs des Hol-
zes. Genau diese kleinen, feinen Unterschiede
sind das Markenzeichen echter Holzmöbel und
machen jedes Teil zum Unikat. 

Moderne Massivholzmöbel überzeugen durch

Nachhaltigkeit und filigranes Design. Deshalb

eignen sie sich für alle, die ihre Einrichtung um-

weltfreundlich gestalten möchten, ohne dabei

auf eine entsprechende Optik zu verzichten.

Oase der Entspannung

Bauen & Wohnen
wöchentlich in Ihrem 
Wochenblatt –
ich berate Sie gerne!

Alisa Weber
Tel. 077 31/88 00 27 · a.weber@wochenblatt.net

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

SINGENER

WOCHENBLATT

Bis zu 25 % 
Winterrabatt 
auf Markisen

Wir sind bestrebt, den Betrieb ständig
zu optimieren. Freundlichkeit und
Zuverlässigkeit zeichnen uns ebenso
aus wie unsere individuellen 
Lösungen.
Die Bildungsakademie steht für

erfolgreiche Qualifizierung von

Fachkräften und für den

wirtschaftlichen Erfolg.

Blechnerei – Sanitäranlagen

Martin Schäuble

78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 9 25 60
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Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

Neue Zimmerdecke, in nur 1 Tag!
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Ihr PLAMECO Fachbetrieb: möbelwerkstätte buchmann 
Untere Gießwiesen 8 • 78247 Hilzingen • Tel. 07731 / 7983624

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder rufen Sie uns an

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Fensterbau
ADAMCZYK
GmbH
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen!
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

Tröndle Druckerei GmbH
Gewerbestraße 2
78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 93 31
Fax 0 7731/6 9134

info@druckerei-troendle.de
www.druckerei-troendle.de

Klein, aber oho!
Alle Drucksachen aus einer Hand!
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Fast jeder Mensch in Deutschland be-
zahlt - direkt oder indirekt - Gebüh-
ren für die Müllentsorgung. Da lag es 
nahe, dass einige dieser Bürger auch 
einmal auf die Idee kommen würden, 

dies steuerlich geltend zu machen. 
Das sei eine abzugsfähige haushalts-
nahe Dienstleistung, meinte eine Fa-
milie im Rheinland. Nach Auskunft 
des Infodienstes Recht und Steuern 
der LBS hatten die Steuerzahler da-
mit keinen Erfolg (Finanzgericht 
Köln, Aktenzeichen 4 K 1483/10). 
Der Fall: Was ist eigentlich das Fort-
schaffen des Abfalls durch einen 
Müllentsorger anderes als eine (steu-
erbegünstigte) »Wohnungsreinigung« 
durch Profis? Diese Frage stellte sich 
ein Ehepaar aus dem Raum Köln und 
beantwortete sie auch gleich selbst. 

Es handle sich in beiden Fällen um 
haushaltsnahe Dienstleistungen. Zu-
mindest das Abholen des Mülls, 
wenn schon nicht dessen weitere 
Verbringung, erfülle die rechtlichen 

Voraussetzungen einer solchen 
Dienstleistung. Dem schloss sich das 
zuständige Finanzamt nicht an. Es 
wollte die Abfallentsorgung nicht 
einmal anteilig steuerlich anerken-
nen. Das Urteil: Die zuständigen Fi-
nanzrichter kamen zu dem Ergebnis, 
dass es sich hier keinesfalls um eine 
haushaltsnahe Dienstleistung handle. 
Die eigentliche Leistung der Müllab-
fuhr sei das Transportieren und Ent-
sorgen beziehungsweise Verwerten 
des Mülls. Das alles liege aber außer-
halb des Haushalts und sei deswegen 
nicht steuerlich begünstigt. 

Müllentsorgung ist 
keine Dienstleistung Der Verband Haus und Grund Singen 

lädt am Dienstag, 24. Januar, um 
19.30 Uhr im Veranstaltungsraum 
der Sparkasse Singen-Radolfzell, 
Eingang Hegaustraße, drittes Oberge-
schoss zu einer Informationsveran-
staltung ein. Dazu sind alle Mitglie-

der herzlich eingeladen. Im Mittel-
punkt des Abends steht »Die neue 
Trinkwasserverordnung« mit Refe-
rent Dr. Axel Tausendpfund, Vor-
stand Landesverband Haus & Grund 
Baden. Zweites Thema ist »Entwick-
lungen auf dem Immobilienmarkt« 
mit Referent Dipl. Ing. Jochen Ulrich 
Reichert, Architekt und Regierungs-
baumeister, der auch manche Prog-
nose zur Region geben können dürf-
te. Ab 19 Uhr steht für die Besucher 
die Tiefgarage der Sparkasse in Sin-
gen zur Verfügung. Einfahrt ist mit 
eigener EC Karte möglich.

Haus und Grund
zum Trinkwasser

Die Trinkwasserverordnung stellt in 
Deutschland hohe Anforderungen an 
Grundbesitzer, die gerne mit ihrem 
Quell- oder Regenwasser zum Eigen-
versorger würden. Die Ursache für 
diese Strenge ist leicht einzusehen: 
Man müsste das Auftauchen von 
Krankheiten befürchten, wenn die 
Qualität dieses Wassers nicht gut ge-
nug ist und nicht regelmäßig kon-
trolliert wird. Fürs Wäschewaschen 
erlaubte allerdings die Justiz nach 
Auskunft des Infodienstes Recht und 
Steuern der LBS einem Betroffenen 
die Selbstversorgung (Bundesverwal-
tungsgericht, Aktenzeichen 8 C 
44/09).
Der Fall: Grundsätzlich war das Haus 
eines Immobilieneigentümers an die 
öffentliche Wasserversorgung ange-
schlossen. Er besaß aber einen zwei-
ten, streng davon getrennten Kreis-
lauf, in dem er gesammeltes Regen-
wasser verwendete. Deswegen stellte 
er einen Antrag bei der Aufsichtsbe-
hörde, dieses Wasser zum Gartengie-
ßen, zur Toilettenspülung und zum 
Wäschewaschen verwenden zu dür-
fen. Letzteres wurde ihm mit dem 
Hinweis untersagt, die Trinkwasser-
qualität sei nicht nachgewiesen. Der 
Betroffene entgegnete, das sei ja 
wohl aus hygienischer Sicht zum 
Wäschewaschen auch nicht nötig.
Das Urteil: Die höchsten deutschen 
Verwaltungsrichter schlossen sich 
dieser Ansicht an. Die Behörden 
dürften dem Grundstückseigentümer 
nicht verbieten, das Regenwasser 
zum Wäschewaschen zu verwenden. 
Eine möglicherweise daraus entste-
hende gesundheitliche Gefährdung 
sei nicht zu erkennen. 

Das »eigene«
Wasser

Vertragliche Formulierungen alleine 
helfen im Alltag nicht immer weiter. 
Häufig kommt es auf die Auslegung 
solcher Bestimmungen an. Unter ei-
ner ordnungsgemäßen Gartenpflege 
zum Beispiel verstehen viele Men-
schen etwas höchst unterschiedli-
ches. Deswegen musste sich die Jus-
tiz nach Information des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS ganz tief 
in die Details dieser Materie begeben 
(Landgericht Köln, Aktenzeichen 1 S 
119/09). Der Fall: Mieter und Vermie-
ter eines Grundstücks waren jeweils 
der Meinung, es sei im Vertrag ganz 
klar geregelt, welche Pflichten man 
zu erfüllen habe. So hieß es, der Mie-
ter habe sich um die Pflege des Gar-
tens zu kümmern. Tue er das nicht, 
so könne auf seine Kosten eine Firma 
damit beauftragt werden. Nach eini-
ger Zeit stellte der Vermieter fest, 
dass aus dem von ihm geschätzten 
englischen Rasen eine Wiese mit Klee 
und Unkraut geworden war. Er sah in 
dieser Verwilderung des Rasens einen 
klaren Vertragsbruch und forderte 
den Einsatz von Profis, um den ur-
sprünglichen Zustand wieder herzu-
stellen.
Das Urteil: Dem Eigentümer stehe 
kein »Direktionsrecht« hinsichtlich 
der Gartengestaltung zu, entschieden 
nacheinander Amts- und Landge-
richt. Wörtlich hieß es: »Wenn dem-
gemäß die Beklagten eine Wiese mit 
Wildkräutern einem englischen Ra-
sen vorziehen, ist diese Veränderung 
nicht auf eine Vernachlässigung des 
Gartens im Sinne des Mietvertrages 
zurückzuführen.« Nur bei einer of-
fensichtlichen Vernachlässigung dür-
fe der Vermieter einschreiten.

Was heißt
»Gartenpflege«?

www.hausausstellung.de
Bauen mit Vollkasko!Bauen mit Vollkasko! ..

ImmobilienHammer@AllFinanzAG.de

Telefon 0 77 31 / 6 20 47

Für den Verkäufer
KOSTENNEUTRAL

www.rewa-immobilien.de
HÄUSER u. WOHNUNGEN
dringend gesucht im Groß-
raum SI, RZ und Umgebung –
auch vermietete Objekte! Kon-
takt: ReWa Immobilien GmbH,
Tel. 0 77 32/ 97 07 22 (Hr. Renz)

Firma zu verkaufen
Kleinunternehmen abzugeben,
wegen Geschäftsaufgabe. 
Komplett mit Lager, Warenbestand,
Infrastruktur, Kundenstamm und
Know-How. Weitere Infos unter 
Tel.: 0 77 32/ 601 07 34

I

Haus-Plan
Immobilien OHG
Hegaustraße 6
78234 Engen
Telefon 07733-993334

Weitere Angebote unter www.haus-plan-immobilien.de

IMMOBILIE DER WOCHE

Helle DHH in sonniger Lage

Tengen, Baujahr 1982, 6 Zimmer, 140 m2 Wfl., 350 m2 Grdst.,

Balkon, Terrasse, Garage, Stellplatz

Preis  199.000,– €

1-Zi.-Appartement im Erdgeschoss

in Radolfzell-Böhringen, Baujahr 1995, 30 m2 Wfl., EBK, eigene

Gastherme, Fußbodenheizung, Wasch-Trockenraum

Preis   49.500,– €

Aus unserem aktuellen Angebot:
2-Zi.-ETW, Singen-Nordstadt
ca. 62 m2, Bj. 1992, Hochparterre, hochw. Ausstattung, Balkon,
EBK, Keller, TG-Stellplatz 89.000 €

4-Zi.-ETW, Singen-City
ca. 90 m2, Bj. 1996, 1. OG, kl. WE, verkehrsberuhigte Zone, Sonnen -
balkon, Tageslichtbad, Keller, gr. Gar., sofort beziehbar 187.000 €

Sanierte DHH, Singen-Süd
Bj. 1910, mod. Gas-Zentralhzg., Wfl./Nutzfl. ca. 150 m2, Grdst. ca. 338 m2,
off. Kamin, EBK, voll unterk., Gar., 2 Stellpl. 198.000 €

Wohn- und Geschäftshaus, Rielasingen
Bj. 1983, Wfl. ca. 100 m2, Nutzfl. ca. 265 m2, Grundst. Gr. ca. 422 m2,
voll unterkellert, geeignet für den Handwerker 199.500 €

Freist. EFH, Gaienhofen
Ehem. landw. Anwesen, Bj. 1700, Teilsan. 2006, Wfl. ca. 190 m2, 
Kachelofen, Grundst. ca. 797 m2, neue Pelletheizung, Gar. 298.000 €

Neubauprojekt, Rielasingen - Aachgarten
2- bis 4-Zi.-Whgn., geh. Ausstg., zentr. u. ruhige Lage, ab ca. 71 m2 bis
ca. 155 m2, Aufzug, moderne, anspr. Architektur, prov.frei ab 166.000 €

Wir verkaufen auch Ihre Immobilie! Kompetent, sicher und persönlich.
Büro Singen – 07731 / 67 557 – www.LBS-ImmoBW.de
E-Mail: Lothar.Reckziegel@LBS-BW.de

Immobilienbewertung – Kostenlos!

Tel. 07731 591 04 93

g
Reihenhaus in Gottmadingen-Bietingen
– ca. 94 m2 Wfl., 4 – 4,5 Zi.
– voll unterkellert, ZH, Bj. 1939
– gute Lage, eigenes Grdst., sofort frei!
– Provisionsfrei vom Eigentümer
– Kaufpreis: 105.000,– €
Tel. 0177–7 9975 81 gew.

Sa. 21. und 
So. 22.01.12
11 - 17 Uhr

Einladung zur
Hausbesichtigung!

Erleben Sie das Haus VIO 300 als Effizienzhaus 70 mit einem 
THERMO+-Fundamentplatte und einer Luft/Wasser-Wärmepumpe vor 
der Fertigstellung. Alle Besucher, die sich für das Bauen mit 
FingerHaus interessieren, sind herzlich willkommen. 
Überzeugen Sie sich vor Ort von der ausgezeichneten 
Qualität eines Finger-Hauses!

www.fingerhaus.de

Buchwiese 15
78244 Gottma-
dingen-Randegg
Folgen Sie der Beschilderung!

Beratungsbüro Singen
Tel. 07731 975 889 · Mobil 0175 5419706
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Verkauft

Verkauft 

SONDERBERATUNG  
Unsere letzten 
3 Wohnungen! 

2 Zi. DG, frei ca. 46 qm plus 
Bühne 49.200,-- €         

2 Zi. DG, vermiet. ca. 47 qm 
plus Bühne 49.300,-- €       

2 Zi. EG, freiwerd. ca. 65 qm
mit Garten 79.500,-- €       

3 Zi. DG, frei ca. 68 qm plus
Bühne 83.820,-- €

3 Zi. DG vermiet. ca. 75 qm 
plus Bühne 86.700,-- €      

SA: 14.00 – 16.00 Uhr sowie  
DO: 17.00 – 19.00 Uhr       

Gottmadingen, 
Hauptstr.27
Concepta Vertriebs KG 
    Info Büro: Hauptstr.27  

78244 Gottmadingen      
Telefon: +49 (711) 761649 – 57 

BAUGRUNDSTÜCK
auf der Höri gesucht für vor -

gemerkte Kunden für EFH, DH.
Tel. 0 77 74 – 14 48

oder gquellmalz@t-online.de

GELEGENHEIT
Radolfzell-Stahringen, EFH mit Anlieger-
wohnung als Büro genutzt, 158 m2, Orts-
randlage, frei 198.000,– €

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 0171/7220163

In der Nähe liegt die Kraft

Ihr Energieversorger vor Ort
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Wohnungen in Singen, Radolfzell und KN
zum Kauf und zur Miete ges. Interess.
vorhanden. Schnelle Abwicklung.
www.meinmakler.me T. 01520/3757598

Wir suchen für unsere Kunden
Häuser, ETWs, Grundstücke, Hegau-Bodensee

• Keine Kosten für Verkäufer •
LOGO-HAUS-IMMOB. 07739-92 88 66

Sonderaktion !
Marktwertermittlung

für Ihre Immobilie
– kurze schriftliche Wertermittlung
– Angebot nur für Immobilien in

Singen
und näherer Umgebung

– Sonderberatung bei
Verkaufsabsicht

Ihr Ansprechpartner: Uwe Schreml

07731 8803 234
www.volksbank-hegau.de

KOSTEN
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Immobilien Rietschle · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/6 44 72

Si.-Mitte, 3 Zi., ca. 67 m2, Balk. KM € 430,– + NK
Si.-Mitte, 2 Zi., ca. 46 m2, Balk. KM € 350,– + NK
Gottmad., 1 Zi., ca. 26 m2, Balk. KM € 200,– + NK

ZU VERMIETEN:
Radolfzell, Ekkehardstr. 18, 5,5-Zi.-Whg.,
luxuriös und sehr schön, 1. OG, 170 m2, in
4-FH, Garage + Stellplatz, 3 Balkone, zum
1.3.12 zu vermieten, KM 1.150,– € inkl. 
Garage + Stellplatz + NK, 3 MM Kaution +
2 MM Provision. 

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 0172/1023100

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

Doppelhaushälfte, Singen
Untere Nordstadt! 6 Zimmer
mit ca. 150 m2 Wfl., Grdst.
435 m2, Gas-ZH, große
 Garage, kurzfr. beziehbar!

€ 220.000,–
1-Fam.-Haus, Worblingen
mit Einliegerwohnung, Wfl. ca.
200 m2, Grdst. 450 m2, Dop-
pelgarage, günstige Wohnlage,
hochw. Ausstattung, kurzfr.
beziehbar! € 298.000,–
3-Zi.-ETW, Mühlhausen
in einem 6-FH, Wfl. ca. 82 m2,
Garage, Balkon, kl. Gärtchen,
EG, EBK, sofort beziehbar!

€ 145.000,–
Alemannenstr.2 · 78224 Singen

Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

Ü B E R L I N G E N  A .  R I E D
Luxuriöse Wohnungen in sonniger ruhiger
Lage mit Balkon/Terrasse, Keller, Stellplatz
Bezug ab Frühjahr 2012

2-Zi.-ETW, 65 m2 nur € 119.800,–
3-Zi.-ETW, 84 m2 nur € 168.000,–
4-Zi.-ETW, 108 m2 nur € 219.000,–
5,5-Zi.-ETW, 124 m2 nur € 248.000,–
2-Zi.-ETW, 51 m2 nur € 99.000,–
6,5-Zi.-ETW, 164 m2 nur € 328.000,–

S I N G E N
Gute Kaptialanlage oder Selbstbezug
Thurgauer Str. 23, 4-Fam.-Haus, zentral,
alle ETWs werden total renoviert, mit Lift,
neue Fassade u. Dach, bezugsfertig 2012:

3 Zi., EG, 87 m2, gr. Balkon € 186.000,–
5,5 Zi., 1. OG, 137 m2, Terr. € 235.000,–
3 Zi., 2. OG, 87 m2, gr. Balkon € 186.000,–
3 Zi., DG, 75 m2, gr. Balkon € 198.000,–
4 Garagen à € 15.000,–

R I E L A S I N G E N
Hegaustr. 28,  sehr schöne ETWs, Panora-
masicht über Rielasingen, wie neu, mit Lift,
Erstbezug

2 Zi., EG, 55,28 m2, Terrasse € 121.789,–
3 Zi., EG, 78,85 m2, Balkon € 170.285,–
2 Zi., OG, 52,00 m2, Terrasse € 114.563,–
3 Zi., OG, 72,40 m2, Balkon € 156.355,–
4 Zi., DG, 107,73 m2, Balkon € 250.000,–

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 07731/18718-0

Allensbach-Langenrain, 1-Fam.-Haus,
104 m2 Wfl., Grdstk. 478 m2 KP € 299.000,–
Stahringen, DHH,
150 m2 Wfl., Grdstk. 400 m2 KP ca. € 200.000,–
Gottmadingen, EFH,
130 m2 Wfl., Grdstk. 560 m2 KP € 239.000,–
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 /91 96 41

1 Zimmer

Möbl. Whg. in Singen
kpl. ausgestatt., zentr. Lage, ab so-
fort.  Tel. 0170-8529807

78250 Tengen-Büßling.
1-Zi.-Whg. m. Kü.-Zeile, 1.Stock,
22,4 m2, gr. Balk. u. Abstellr., ab sof.
frei,  WM € 218.-  zzgl. Kt., Tel.
07739/612 od. 382 ab 18h.

Schöne 1,5 DG-Whg.
in Stockach ab 01.02. zu verm.,
EBK, Natursteinboden vorh., WM
(inkl. Tiefgaragen Abstellpl.) 470 €.
Tel.: 0174/9395970

gemütl. 1,5 Zi.-Whg m.
EBK in RANDEGG ab 01.03.12 zu
verm., Tel. 07734/6347

1,5 Zi.-Whg. in Singen
38,4 qm, zum 01.03., Zelglestraße,
neue EBK, Laminat neu, 3. OG, TG-
Stellpl., BLK, HTW-Blick, 300 € KM.
Tel.: 07731/29070

1 Zi.-Whg., DG, 33qm,
Bohlingen, KM € 220,+NK € 110,-
+ KT 2 MM, ab 1.3. 01744544499 

1 Zi.-Whg Singen Mitte
33 m2, WM 320,- € ab sof. zu verm.,
Tel. 0152-27975962

2 Zimmer
2 Zi. Whg, Ehingen
62 m2, Blk, ab 01.05.12 zu verm.,
KM 370.- €, + Gar. 30,- € + NK Tel.
07733/978649

2 Zi.-Einl.-Neubauwhg.
54 m2, EBK, sep. Eing., Abstelllpl.,
in Engen,  WM 500,- € + 2 MM
Kaut.,bezugsf., ab 04/12. Gerne
auch ältere Personen. Tel.:
07733/9827421

2,5 Zi.-Whg Hilzingen
nähe Schweizer Grenze, DG-Whg,
Galerie, Blk, Keller, Stellpl., 62 m2,
frei ab 01.02., KM 470,- € + NK +
KT. Tel. 0162-6942653

2 Zi.-DG-Whg. Gottmad.
Komf.-Ausstatt., EBK, Keller,
Wasch-/Trockenraum, PKW-
Stellpl.,  zentrale aber ruhige Lage,
€ 370.- + NK + Kt. zu verm. Zu-
schriften unter 113613 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.-ELW, Neubau
Tengen OT,51m≤, EBK, Bad mit Du.,
WC, Terr.,Einzug ab 01.02.2012,
Tel.: 0172-7209219. Ab 18.00 Uhr:
07736/924503

Engen/Altstadt
helle 2-Zi.-Whg, 76 m2, EBK, Lami-
nat, KM 370,- € + NK + 3 Monate
Barkaut., frei ab sofort, Tel. 0173-
3111521

Schöne 2 Zi.-Whg. 
in Gailingen in rhg. Lage direkt am
Rhein, EBK, ab 1.5. evtl. ab 01.03.
zu verm. Tel. 07734-6208

2 Zi-Whg. in Singen
ca. 62 qm, mit  EBK und BLK, 420 €
+ NK+  KT ab 1. März zu verm. Tel.:
07731/795757

Stock.-nahe Innenstadt
2,5 Zi., Kü., Bad (Wanne + Du.), ca.
74m2, 2 kl. Terr., Gartenanteil, 2
PKW-Stellpl., ab 1.4., KM 480.- +
NK + KT. Tel. 07732/54932

78259 Mühlhausen
2 ZKB, 50qm, Stellpl., Garten, KM
340 €, NK180 €, keine Haustiere,
KT 3 MM, sofort, Tel.0152-
29505482, vermietung@karlheinz-
home.de

2,5 Zi. DG-Whg. Engen-
Anselfingen, ca. 55 qm + Keller, 300
€ KM + NK + 2 KM KT. Tel.: 0175-
1636789 

2 Zi.-Whg 63 qm m. Blk
in Si.-Süd, Bereich Berlinerplatz, ab
sofort, an rhg Mieter/In ohne Tiere
zu verm., Tagesl.-Bad, EBK m. Eß-
zi., Schlafz. u. Wohnz. möbl., Ab-
stand 1.500 €, KM 395,- € + NK
95,- € + 2 MM Kt, Garage 50,- €

mögl., Anfragen: 0177-8610110 ab
17.30 Uhr

Suche Nachmieter
für 2-Zi., Dachwhg., m. EBK., und
Stellpl. in Rielasingen. KM 360.- +
NK. Tel. 0151-12610742

3 Zimmer

3,5 DG.- R’sgn. in 2 FH
84 m2, Blk., EBK, Marmorb., Fb-
Hzg.,ab sof.,KM 520 € Si./28109

3 Zi.-Whg. Singen-Nord
82m2, kpl.saniert, neue EBK, neue
Fenster, Balkon, KM € 500.- + Nk +
Kt.+ Kü. € 30.- Tel. 015782446341

3,5 Zi. Maisonette-Woh.
2005 in Engen neu ausgebaut ca.
145 m2 im 2. OG, offener mediterra-
ner Wohn-Essber. mit Kamin, 2 Bä-
der, BLK,  KM 780 € incl. EBK u.
Stellpl., Garagenanmietung mögl. T.
0176-23828062

3 Zi.-Whg. Rielasingen
EBK, teilw. möbl., ab Febr.,WM €

800.-  Tel. 07731-67171 Hausver-
waltung Mittw. u. Freitag von 16-
18.30h.

Gailingen
Sonnige, helle, großz. 3,5 Zi.-Whg.,
Wohnfl. 114 qm, 1. OG, zentral und
doch im Grünen gelegen, per 1.
April 2012, evtl. früher zu verm. Tel.:
0041 7734/324146

3 Zi. DG Whg ENGEN
DG-Whg, 3.OG, EBK, Keller, 400 €,
Garage 35 € + NK + KT ab 01.03.12
zu verm., Tel. 07542-53432

Untermieterin f. 
2,5 Zi. Galeriewhg. in Rielasingen
gesucht. sehr günstig u. schöne La-
ge. Tel. 0174-2194411

3 Zi. R’zell - Stahringen
Schöne, helle, neu renov. DG.-
Whg., 75qm2, neue EBK., KM 510.-
€ + NK + Kaution. Ab sofort frei.
Keine HT. Tel. 07738/5275

3 Zi-Whg. mit Winter-
garten in Büsingen zu vermieten.
Tel.: 004179-4233155

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg. in Singen
90 m2, Nähe Rathaus, ab sofort zu
verm., 450 € + NK. Zuschriften un-
ter 113584 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

5 1/2 Zi.-Whg. Gottmad.
ca. 150qm, Komf.-Ausstatt. (Parkett
u. Steinböden), 2 off. Kamine (innen
u. aussen), gr., überdachter Freisitz
Gartengeschoss, € 790.- + NK + Kt.
+ zusätzl. Nebenr. + Garage  in rhg.
aber zentr. Lage zu verm. Zuschrif-
ten unter 113614 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

STO- ZIZENHAUSEN
72 qm, 4 Zi., ab 01.05.12, 3 MM KT,
KM 450 €, in 2 FH, DG, 1. u. 2. OG,
Wohnküche + 1 Zi. + Bad + Diele,
Neubau, Holzbau, 2 Zi. Altbau,
Speicher, Carport am Berg, Wald-
rand, Obst- u. Gemüsegarten, idyll.
alter Baumbest., Hang, Mitarbeit er-
forderl., Tel. 07771/876757

Büsingen
großzügige 4-Zi.-Whg. im 1. OG,
105 m2, in guter Lage, m. 2 mod.
Bädern, 2 Balkonen, hervorragen-
der neuer Wärmedämmung, schik-
ken Parkettböden, EBK u. Stellplatz
zu verm., KM 770.- €, NK 150.- €,
Kt., Tel. 0231/7246384

Engen/Altstadt
helle 4,5 Zi.-Whg, 135 m2, Gäste
WC, Laminat, KM 650,- € + NK + 3
Monate Barkaut., frei ab
01.02.2012, Tel. 0173-3111521

4 Zi.-Whg in Zoznegg-
Mühlingen, neu renov., 98 m2, KM
550,- € + NK 200,- €, Tel. 0157-
72914081

Häuser

Haus m. 174 qm Wfl.
auf 2 Etagen inkl. EBK, Keller, Blk,
Garten u. Gar., in Hilz.-/Duchtlingen
zu verm., ab 01.03.12 KM 890,- €, +
2 MM KT, 07731/44403

EFH Rielasingen zu 
vermieten. Näheres unter: 0171-
5259027 (Anruf nur 16 - 19 Uhr)

Sonstige Objekte
Gewerberäume in Si.-
Bahnhofstraße, bis zu 100 qm zu
vermieten. Tel.:  07731/62026

Bäckerei mit Verkaufs-
raum u. Produktionsraum zu verm.,
ab sof. Tel. 07731-67171 - Hausver-
waltung- Mittw. u. Freitag von 16-
18.30h. 

Wohnungsangebot 
Gemeinsam statt einsam - Wer hat
Lust, mit mir, 48w, eine Wohnge-
meinschaft, basierend auf Freund-
schaft, Respekt u. gegenseitigem
Miteinander in wunderschönem
EFH in Singen zu gründen. Ich mag
Kinder, Tiere und die Natur u. würde
das Haus (140qm, je 710€ KM,
100€ NK gerne mit Dir/Euch teilen.
Zuschriften unter 113611 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Mietgesuche

1 Zimmer

Möbl. Zi. o. Einlg.-Whg.
ab 1.5. bis 31.12., von alleinst., be-
rufst. Frau (48), NR, zu mieten ge-
sucht. Tel. 07732/988015 oder
0172-7472390

Raum Radolfzell
Reitlehrer u. Pferdetrainer m. Hund
(Boxer) sucht eine 1,5-2 Zi.-Whg i.R.
Bodanrück/Allensbach/R’zell Tel.
+49 (0)176-68809993

2 Zimmer

1-2 Zi.-Whg. langfristig
v. Rentner in Singen ab 01.03. od.
spät. ges. 07771-898210 ab 17h. 

Dringend! Junge Mutter
m. 1 Kind (4 Mon.) suchen günstige
2 Zi.-Whg bis ca. 350,- € kalt, Miete
wird v. Jobcenter übernommen, Tel.
0152-05498543

1,5-2 Zi. i.R. Singen
von jg Mann (berufstätig) gesucht.
WM bis 450,- € ab sofort, keine
Makler Tel. 0176-38887414

Berufstätiger Mann
sucht ab sof., 2-3 Zi.-Whg. mit BLK
in Gottmadingen/Umg. Tel.: 0175-
5271760

3 Zimmer

Suche 2,5 - 3 Zi.-Whg
Angestellte mit Sohn (5 J.) sucht
Whg. ab 60 qm, mögl. mit EBK bis
600 € WM in Engen/Umg. zum
01.05. Tel.: 07731/1871870

2 - 3 Zi.-Whg in Engen
u. Umg. von 3-köpfiger Familie ge-
sucht. Tel.: 0177-5280902

Suche 3-Zi.-Wohnung
in R’zell Nordstadt (nähe der Be-
rufsschule Sonnenrain, Reutesteig,
Ostlandstr., Metzgerwaidring). Sehr
gerne EG, mögl. ohne Makler. Bitte
alles anbieten bis max. 450.- € kalt
an suche.wohnung@gmx.org 

4 Zimmer und mehr

Jg. Familie m. kl. Hund
su. mod. 4,5 Zi-Whg. o. Haus drin-
gend in Eng./Umg. Tel.:
07733/9289991

4 Zi.-EG-Whg gesucht
in Engen, Anself., Neuh. o. Welsch.
f. Fam. m. 3 Pers., m. Terr. o. Garte-
nant. u. EBK, KM bis z. 600 € Zu-
schriften unter 113616 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

4 Zi.-Whg. gesucht in
Engen, Anself., Neuh. o. Welsch. Mit
Terrasse o. Gartenant. u. EBK. Ges.
für Fam. m. 3 Pers. KM bis 600 €.
Zuschrift unter 113617 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Häuser

Haus/Wohnung ab 5 Zi.
3-Generationenfamilie m. 3 Kindern
sucht bezahlb. Haus/Wohnung in
Singen, Gottmadingen, Gailingen,
Rielasingen o.ä. ab 01.03.12, Tel.
0041-76-4071800, anna@schip-
pers.ch

EFH zu mieten ges.
Jung. Paar, beide voll berufstätig,
sehr gutes Einkommen. Suchen
Haus o. gr. Wohnung zur Miete bis
1.400.- € KM. Bis 1.3. o. 1.4.12, al-
les anbieten, Tel. 0174-6797578

Familie sucht dringend
Haus zur Miete bis 800.-€ KM
mögl., ges. Einkommen, gerne auch
r e n o v i e r u n g s b e d ü r f t i g ,
Tel.07731/144893 ab 18 Uhr

Suchen EFH m. ELW
od. 2 FH m. ELW od. 3 FH langfrsitig
zu mieten im Raum Singen -
/+15km, eventl. auch später zu kau-
fen. Tel. 07731/381277/od. 319048

Sonstige Objekte

Werkstatt (evtl. m. Whg)
u. 15 Parkpl. in Si./R’zell gesu., Tel.
07732/822578 o. 0179-8125745

Praxisraum gesucht
für Heilpraktikerin (Fußreflex u.
Komplexhom.), gern auch Praxisbe-
teiligung. Helga Ruscher-Ruh Tel.:
0176/39277050

Immobiliengesuche

1 Zimmer
1 Zi. Whg. R’zell/Singen
auch im Hochhaus zu kaufen ges.
Tel: 07731/184534, 9-11 Uhr u. ab
20 Uhr

1-2 Zi.-Whg in Singen
mit BLK, Gar., o. Stellpl., 0174-
4909882 Kaufg. von priv.

1-2 Zi.-Whg. Raum KN
Bis 50 qm ges. T: 0173-6985632

2 Zimmer
2-3 Zi.-Whg nur in
SINGEN CITY gesucht, sofort o.
später, Tel. 0173-3127585

3 Zimmer

4 Zimmer und mehr
Suche große 4-Zi.-Whg.
in Singen. Keine Makler. Tel. 07731-
948469

Häuser
EFH od. DHH in Singen
Krankenhausareal od. Gewerbe-
schulgebiet. zu kaufen ges. Ange-
bote an Famhaus@gmx.de

Familie sucht Haus
in Duchtlingen/Weiterdingen. Tel.
07731/186776

Suche Bauernhaus
Tierschutz-Familie, 5 Pers., sucht
Bauernh. o. Haus außerh. von
Wohngb. i. Raum Radolfzell, Sin-
gen, Eigelt., Höri. KP 180.000.- €,
mind. 5 Zi., 600 m2 Grund. Ohne
Makler-Prov.(Privat). Auch Mietk.
mögl., Tel. 0171-7070755

Sonstige Objekte

Immobilienverkäufe

1 Zimmer
Hilzingen 1 Zi. Whg.
Schöne 1 Zi. Whg. möbiliert m. Ter-
rasse zu verk., 35 m2, 6 FH, 49.000,-
, Tel. 0172-7264355

1,5 Zi-Penthouse in Si.
zu verkaufen. Ohne Makler. Preis:
65.000 €. Tel.:  07731/798799 

Singen 1,5 Zimmer
27 m2, ZH, Bj. 68, 8 Parteien, City-
nähe, sofort frei, 28.000 €, Tel.
0162-7526877

2 Zimmer
2 Zi-DG-Ferienwhg.,
60 m2, hell, sonn. mit  Kü, Bad,
Stauraum, Dachterr., Keller, Stellpl.
u. gr. Dachboden m. 2 Fenstern in
Wahlwies Nähe B’see von priv. zu
verk., Zuschriften unter 113527 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Hoppetenzell, 2,5 Zi.
80 qm2, Stellpl., für 43.000 €, zu
verkaufen. Tel. 07732/919641

3 Zimmer
Singen-Süd 3 Zi.
Schöne 3 Zi. DG-Whg. m. Blk. zu
verk., 85 m2, 3 FH, 119.000,-, Tel.
0172-7264355

3,5 Zi.-Whg. Singen
86 m2, Bj 92, 1.OG, Blk., EBK,
Stellpl., Tel. 0173-6990602

3,5 Zi., R’zell-Stadtmitte
843m≤, oberste ET,Lift, Blk., TG, Bj.
09, geh. Stand. Fern-/Teilseesicht.
Tausch gg. Haus m. kl. Garten.
di.bruno@web.de oder Zuschriften
unter 113595 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi.-Whg. Rielasingen
neu isoliert von priv. zu verk., Pr. VB,
Info-Tel. 0176-63119120

Traumh. 3,5 Zi.-DG-Whg
Singen-Nord, Top-Lage, herrl. Aus-
blick, 80qm, off. Küche plus 30qm
Hobbyraum, eig. Garten, 2 Stellpl. v.
priv. € 149.500.- Tel.
07731/1864345 ab 17h od. traum-
wohnung44@gmx.de

Sonnige DG- Whg  
ENGEN, zentral gel., FBH, EBK,
Schwedenof., Keller, Stellpl., Blk,
offener Wohn/Eßber., ruhige Lage,
VB 220.000 €, Tel. 0172-1511378

Bohlingen 3,5 Zi.-Whg.
104qm, kl.WE, 1.OG, Doppelgara-
ge, Balk., Terr., vermietet. Nur an
Kapitalanleger. € 99.000.- Tel.
0174-9179263

Gailingen 3 Zi.-ETW
92qm, EG, renoviert, Süd-Blk., ru-
hig, Schwedenofen, Stellpl., in 2 FH,
sofort frei, € 79.500.- Tel. 0174-
9179263

4 Zimmer und mehr

Häuser

Bauplatz Singen
„Etzenfurth“ v. privat zu verkaufen.
580 qm a 278 €. EFH/ o. ZFH/ o.
DHH. Tel.: 0160-92449095

EFH mit Scheune in
Aach zu verk. Wfl. 120 qm mit Aus-
baureserve, EBK, Terr., Gar., Provisi-
onsfrei! Tel.:0174-6373429

Grundstücke
Gewerbegrundstück
gemischt, 2832qm, sof. bebaubar
m. allen Anschlüssen, eingezäunt in
Eigeltingen zu verk., 01716470072

Grundstücksfläche

624 m2, 120 €/qm, Kaufpreis
65.000 €, berücksichtigt wurden
beim Kaufpr. die Anschlußgeb.,
(5000 €) sowie evtl. Kanalgeb.
(6000 €) Tel. 07733-996140

Streuobstwiese 
zu pachten ges., T. 0163-2504448

Ferienwohnungen
Ferien-Chalet 
„Im Wallis“ , Schweiz zu vermieten.
Tel. 07731/23783 

Garagen/Stellplätze
Zu verkaufen!
Singen-Friedingen - 2 Tiefgaragen-
stellplätze. Zuschriften unter
113553 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Garage in Singen
Steißlingerstr. 93-105, 50,- € zu
verm., Tel. 0177-8610110 ab 17.30
Uhr

Garage in Singen,
Hummelweg, zu verm. 40€/mtl. Tel.:
0172-4059407

S I N G E N  –  O T
1-2-Fam.-Haus, ruhige Lage, 188 m2 Wfl.,
970 m2 Grst., DG zum Ausbau vorbereitet,
schöner Ziergarten, Stellplatz, Doppelgarage,
frei n. Abspr. nur € 275.000,–

S I N G E N
Hauptstraße, 2-Zi.-Whg., 3. OG, 35 m2, Lift,
Keller, frei nur € 42.000,–

M A H L S P Ü R E N  H G  -  S T O C K A C H
EFH mit ELW im DG, EG: 4,5 Zi., 105 m2, DG:
2,5 Zi., 50 m2, Grst. 700 m2, Bj. 1983, Öl-ZH,
Keller, Garage, ruhige und sonnige Lage, Be-
zug ab 1.2.2012 € 249.000,–

G O T T M A D I N G E N
8-Fam.-Haus, 801 m2 Wohnfläche, Bj. 95,
kein Reparaturstau! € 1.200.000,–

K A P I TA L A N L A G E  S I N G E N
Sehr schöne 1,5-ETW, zentr. Lage, 45 m2

Wfl., EBK, Zentralheizung € 85.000,–

HEIM-INVEST Immobilien Tel. 07731/18718-0

Info/Bes. 0175 - 4531285 

Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
0 77 31/4 27 65, www.waegeler.de

Wir bauen derzeit für
Sie in AACH, Ortsrandl.
Herrlich großzügiges Doppelhaus,
ca. 153 m

2

Wfl., schlüsselfertig zum

absolut fairen Preis.

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

DHH mit großem Obstgarten
in Steißlingen, Bj. ca. 1920, 6 Zi., ca. 140 m2

Wohnfl., Gaszentralhzg., Garage im Haus, ge-
samt über 1.500 m2 Grundstücksfl., idylli-
scher Gartenteich, € 245.000,–
Sparkasse Bodensee, Tel. 07531/2855519

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
150,– € + MwSt. bis 31. 01.12, * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm., Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen/Umgebung: Leit. Angest. sucht Haus zu
mieten (für Vermieter ohne Kosten)
SIENER immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

Engen, 2-Zi.-Penthouse-Whg.
im Briele 3, ca. 57 m2 zzgl. 2 Terrassen ca. 48 m2,
TG und Keller KM 435,– € inkl. NK + TG
HWV Immobilien GmbH Tel. 0 7731/185 59-58

Si.-Mitte: kl. 1-FH, 100 m2 Whfl., frei 3/12
€ 700,– + NK

SIENER immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

R’zell + Singen: Unternehmerehepaar sucht
3-4-Zim.-ETW zu kaufen. Tel. 0162/4757228

Familie mit 1 Kind sucht Einfamilienhaus bis
€ 350.000,– im Raum Singen/Hegau zu kaufen,
Finanzierung gesichert. Tel.: 01520/2137503

4-Zi.-DG-ETW direkt an Park
und Aach
in Singen-West, Nähe Krankenhaus und Seehas-
Haltestelle, ca. 93 m2 Wohnfl., zusätzl. Maisonet-
tenzimmer, in Kürze frei, € 149.000,–
Sparkasse Bodensee, Tel. 07531/2855519

Hilz.: 4-Zi.-ETW, 110 m2, Garage € 175.000,–
Riel.: 4-Zi.-ETW, 105 m2, Garage € 165.000,–
SIENER immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

Si.-Nord: 1-FH, Garage, frei € 260.000,–
Gottm.: 1-FH, Garage, frei € 240.000,–
SIENER immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE

UNTER 
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Selbsthilfegr. Arthrose
Info unter Tel. 07465/2484

Computer / EDV

Landmaschinen

Traktor u. Mulchgerät
zu kaufen gesucht. T. 07771/3598

Holzspalter an 3P.-Hyd.
Zapf.-Wellenantr., 1 m Durchlass,
neuw. zu verk., Tel. 07771/3598

Elektrogeräte

WASCHMASCHINE
und Geschirrspüler 100% Funktion,
je € 75 €. Tel.: 0172-4677087

zu verschenken

EBK-Schränke
zu verschenken. T.07732/3027985

Schöner WZ-Schrank 
Eiche rustikal 3m zum Selbsabbau
zu verschenken. T. 07731-976642

Röhrenfernseher 
69 cm Bilddiagonale sowie Recie-
ver, beides mit Fernbedien-ung. An
Selbstabholer zu verschenken. Tel.:
0170-4918946

Röhrenfarbfernseher
Tevion, 55 cm, wenig gebraucht, zu
verschenken. T: 07732/4378

3 Dachfenster Roto
2x(80x90cm) u. 1x (60x80cm) zu
versch. Tel. 07774/6156

2 x 3-Sitzer-Sofa
Verschenke Wo.-Zi.-Garn., best.
aus 2 x 3-Sitzer-Sofa in Alkantara,
die Rücks. sind bez., somit können
die 3-Sitzer frei stehen. Möbel sind
gebr., jedoch in einem sauberen, ta-
dellosen Zust. T: 07731/955301

ca. 70 Volksmarsch-
Medaillen 1960-80, 07731/798249

Gebr. Knochensteine
ca. 50 qm gebr. Knochensteine auf
Paletten an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 07731/52134

gebraucht. Elektroherd 
mit Backofen, gut erhalten, zu ver-
schenken, Tel. 07465/920080

große Dr.-Böhm-Orgel
70er-Jahre, weiße Schleiflackoptik,
zu verschenken, Tel. 07467/331

Doppelbett 2,00 x 1,80
incl. Rost u. Matr., Massivholz-Eck-
bank, 2 Kommoden, div. Kleinmöbel
zu verschenken. 0179-7823107

Flohmarktartikel
kistenweise zu versch., Hilz.-Binnin-
gen, Am Sonnenhang 3, Tel.
07739/8639001

Küchenmöbel a. Selbst-
abholer (Gottm.) Couchgarnitur
(3er) u. 2 Sessel, Vitrine u. Kommo-
de (Bj 1936) günstig abzug., Tel.
07731/71588

Adler-Nähmaschine
versenkbar m. Holzgestell, Bj. ca.
1950 zu verschenken. Tel. 07731-
63965

Röhrenfarbfernseher
81 cm Bildschirmdiagonale. An
Selbstabholer zu verschenken. Tel.:
07731/24695

Spülmaschine Bosch
Pumpe def. zu verschenken. Tel.
07735-1610

Betonpflaster
grau, 6 cm, Rechteck und Quadrat,
„wilder Verband“ ca, 10 qm, zu ver-
schenken. T: 0178-3464544

Dachziegeln 
Kandern und Riegelshauser je ca.
2000 Stck., an Selbstabholer zu ver-
schenken. 0171-3889585.

4 junge Katzen
zu verschenken, Tel. 07771/5214
oder 07771/5496 ab 16 Uhr

2 Wellensittiche
und 2 Zebrafinken, je
1xmännl./1xweibl. ohne Zubehör zu
verschenken. Tel. 07739/9284998

Kleid.-schrank 4 trg. m.
2 Spiegeln u. 3 Schubladen,grau-
blau an Selbstabh., Tel.
07731/955889

2 Rollengelagerte
Karteikartenschränke (Mauser) ge-
gen Selbstabh. zu versch. Tel.
07731-7983491

Zwei Bürostühle
schwarz-dunkelblau, sehr gut erhal-
ten. An Selbstabholer in Volkerts-
hausen zu verschenken. Tel.:
07774/1313 

Schlafcouch an Selbst-
abholer in Singen zu verschenken.
Tel.: 0172-4059407

Schlafsofa hellblau
zu verschenken an Selbstabholer in
Büsingen. Tel.: 07734/934949 (ab
12 Uhr)

Kapitalmarkt

Kaufgesuche

Alte Zimmertüren
und Zargen aus Abbruchhaus/ Bau-
ernhaus, ges., Tel.: 07465/ 18805
(AB, ich rufe zurück)

Modelleisenbahnen
Suche und kaufe Modelleisen-bah-
nen. Gerne auch ältere o. def., repa-
raturbed. Teile! Alle Marken!Sie ha-
ben noch Kartons mit
Eisenbahn-Teilen im Speicher, Bo-
den oder Laube? Auch defekte Sa-
chen. Alter spielt keine Rolle! Sie
wollen sich von Ihrer Anlage tren-
nen? Anlage wird abgeb. u. kom-
plett mitgenommen. Rufen Sie an:
0172-9241786

PC mit Windows - XP 
gesucht. Tel. 07731-41278

Suche Reifenmontier-
maschine. Tel.: 0170-6163214

Druckluftkompressor
ab 500 L von priv. gesucht. Tel.:
0172-7422851

Verkäufe

Vogelfutter-Häusschen
Handarbeit, alle Größen, ab 10 €

aufwärts. Tel.: 07731/26062 oder
0162-8801942

Wegen Umzug:
Privat u. Vereine: 2 Tische (je 2,50
m), massiv Buche, pass. 10 gep.
Stühle, 1 rd. Ti. m. 6 pass. Leder-
stühlen, 1 Schreibti., Lampe u. Ses-
sel, kl. Kü.-zeile, alles VB . Tel.
07732/971172

Mehr. Tiefkühlzellen
zu verk. m. Garantie. Tel. 0041-
795746917 od. 0174-6528067

Günstig abzugeben!
Beist.-E-Herd m. 4 Platten, Bett
kompl. 180x200, Kiefer massiv, 2
Fernseher (1x80 u. 1x50), Waschm.,
(Bauknecht), Feuerstelle, Aquarium
260l m. Zbh., Preis VB, Tel. 0171-
7019684

Ölheizung
Wg. Bioenergie abzug.: Ölkessel mit
Ölgebläsebrenner Viesmann Vitola
100 18 kW. Viesmann Steuerung Vi-
totronik 200 Typ KW2. VP 1.700 €.
Tel.: 07732/10353

Deckenpaneele Eiche
hell, ca. 35 m2 preisgünstig abzug.,
VB. Tel.: 07731/23362

Orig. Fasnet-Kostüme
mit Masken, sehr aufwendig gefer-
tigt, in großer Auswahl günstig zu
verkaufen Tel.07735/2030.

WMF Fächermuster
90er Aufl., 9 Bestecke 4-tlg. kpl. u.
viele Zusatzteile, insges. 69 Teile
günst. abzug. Pr. VB, 07731/31490

2-Sitzer-Kunstledersofa
blau, neuw., 75.- € u. Heimtrainer
fast neu, 70.- €, T. 07771/4546

30m Eckbank gepolst.
15m Eckbank rustikal, kpl. Imbis-
seinrichtung, 2 Gaderoben selbst-
stehend massiv Holz, Kassensy-
stem CKV.  Tel. 07732-52076 ab
18h.

Tieftemperatur-Öl-Hzg.
Niederdrucktemperatur Marke
Giersch, 21 KW, Inbetriebnahme
2006, 150l Warmwasserbereiter,
Heizkessel, Brenner, Boiler u.
Steuerung, Preis n. Abspr., Tel.
tagsüber 07731-8205-4011,
abends 07739-660

Carport 5,10 x 3,45 m
zu verk., Tel. 07775/938485

Fittnessstudioverträge
von Privat abzug. Balance R’zell.
Bis Sept. gültig. 69 €/mtl. inkl. Ger.,
Sauna, Sol. Tel.: 0170-1086147

Heißluftdämpfer,
Privileg 228 Overlock Nähm., Privi-
leg Mod. 565 Nähm., Aufschnittma-
schine, div. Flohmarktart., Tel. 0176-
99228335 ab 16Uhr

VENTA Luftwäscher 
LW24 Luftbefeuchtung, neuw., um-
ständeh. preisg. zu verk., Tel.
07731/52037

LG LCD TV 47 Zoll
zu verk. Neu vom 21.12.2011, NP
1.049.- €, VB 700 €. Sie sparen
349.- €. Tel. 07771/914286  

Holz-Kachelofen

Holzofen u. Kachelofen je 100 €

u.v.m. Tel. 07733/5836

Brautkleid Gr. 38 € 100.-
Babybett u. pass. Kommode je €

75.-, Hochstuhl,  07731/3193148

Küche günstig zu verk.
Tel. 07731/5917633

Gillard Rennkart
zu verk., gt. Zstd., fahrfertig, inkl.
Rotax-Max-Motor (29 PS) NP 6.200
€ f. 1.850,- €, Tel. 07734/451

Kärcher Staubsauer
DS5500, für Allergiker, wie neu, 100
€. Tel.: 07774/1313

4 Ster Brennholz Lärche
1 Jahr gelagert, an Selbstabholer zu
verk., Tel. 0160-94682759

Musik

2 Concas (Club Salsa)
hell, inkl. Ständer € 150.-, 2 Boxen
(Zeck PA 15/3) inkl. Rollen € 500.-
Tel. 0041/52/657 36 40 oder
info@samykellerband.ch

Erfahr. Arkkordeonist
sucht Verb. mit Vokalens., Sänger/in
(Chanson), Gitarre/Harfe, Stuben-
musik. Zuschriften unter 113608 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Suche MusikerInnen
Musiker (Gitarre, Bass, Keyboard,
Gesang) zum Spielen lernen u.
Spaßhaben gesucht von Schlag-
zeuger M (50). Musikrichtung: Rock,
Soul, Funk. Tel. 0160-97260096 o.
E-Mail: neues-projekt@gmx.de

Gesucht: Geiger u.
Cellist, keine Profis, f. Studioauf-
nahmen, Tel. 0179-6871243

Schlagzeuger gesucht
für Alternative-, Indierock-, Metal-
Band. Bei Interesse: Bura_Micha-
el@gmx.de oder 0152-29219206

Verkaufe E-Drumset
Roland TD-9KX, Komplettset mit
Doppelpedal, Drumrack Hocker, PR
VB. Tel.: 0174-9191954

Möbel

Bauernschrank Kiefer

zweitürig, 1,4mbreit, 185m hoch,
400,- € VB, Tel. 07731/26541

Moderne U-Küche
kompl. mit E-Geräten, Ceran-
Kochf., 1.500 € inkl. Lieferung frei
Haus. Tel.: 0152-54690260

Esszi.-Tisch m. 6 Stühl.
ausziehb. und Sideboard in Buche
zu verk. Tel. 0151-53586473

Kinderbett mit Matratze
70 x 140 cm, 30 €. Sterilisiergerät
für Babyflaschen, 20 €. T: 07731/
46752 (ab 17 Uhr)

Doppelbett mass. Eiche
geölt, 2,00 x 180 incl. Rost u. Ma-
tratzen € 420.- Tel. 0179-7823107

L-Küche  /   Holzbetten
beige kompl. € 550.-, Bett € 30.-
Tel. 0157-77802276

Neues Doppelbett/Stahl
1,40x2,00 kpl. m. Rost u. Matratze
günstig, Pr. VB, Tel. 07731/67294

Neuw. Gr. Couch 
terrakotta 1m Sitzfläche m. Hocker
€ 350.- Tel. 07739/926733

Massive Eckbank

Tel.: 07731/7477402

Wohnwand zu verk.
4-teilige gut erh. Wohnw. NP.1100.-
jetzt nur 150.- €. Tel. 0157-
03346861

Tiermarkt

3 Superschö. Yorkshire 
Welpen günstig T. 0173-8183675 ab
16 Uhr

Blaustirn-Amazone
m. Papieren in gt. Hd. Preis VB, Tel.
07731/749713

1 Pekinesin, 8 Jahre,
sterilisiert,aus Gesundheitsgründen
in gute Hd. zu verschenken, Tel.
07731/144131

Eckaquarium Juwel
komplett mit Besatz, 200 L., PR 240
€ VB. Tel.: 07731/985037

Gr. Papageienkäfig
auf Rollen, H 90/B 85/T 54 m. viel
Zub. kpl. f. € 120.- T. 07739-1266

Stute zu verkaufen!
Norwegerstute wegen Aufgabe d.
Reitsports zu verk. Sie ist 7 Jahre,
hatte schon 3 Fohlen, rein freitzeitm.
geritten. Nähere Infos: 0178-
7431954

Aquarium 200ltr. 
günstig abzug. Tel. 0160-8085449

2 Hamster mit zwei 
Käfigen zu verschenken, Tel. 0160-
98122971 ab 17 Uhr

Sofa gesucht
Goldenred-Labimix, 14 Mon.,
männl. kastriert, 280 €, sehr lebhaft
u. Colliemix 4 J., kastr. 280 €, anzu-
geben.Tel.: 0171-7070755

weiß. Zwergkaninchen
in gt. Hd. zu verschenken, Tel.
07774/920690

Labrador-Mix
beige, 1,5 J., kastr., Chip, EU-Pass,
sanft, vorsichtig, sucht einfühlsame
Menschen. Tierschutzhof! Nähere
Infos und weitere Hunde auf unserer
Homepage: www.arche-himmel-
blau.de o. Tel.: 07777/ 938709

Entlaufen

Vermissen Glückskatze
(rot/schwarz/weiss) seit 6.1. in Frie-
dingen. Wer hat Sie gesehen? Fin-
derlohn. Tel. 07731/41658

Vermisst seit längerem

Katze weibl., Haupfarbe dkl. grau-
weiß, m. dünnem Schwanz. Entl.
Singen Süd. Wer hat sie gesehen?
Tel.: 07731/210111

Antiquitäten

Buffet 2-teilig m. Blei-

verglasung, B: 117cm, H: 196 cm, T:
58cm, 140,- € u.v.m. Tel.
07733/5836

Tafelklavier v.
Schiedmeier, Kommoden, Teppi-
che, Gemälde wg. Auflösung zu
verk.,  0179-7931568/07731-
968162

Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen            

Tel. 077 31/ 516 59

KONTAKTE

WWW.SEX-KN.DE
eine Std. Sex 80,– € (2x Org.) 

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

www.haus-horny.de
Happy Hour von 11.00 bis 20.00 Uhr

4 Ladies, Top Service
60 Min. 85,– €, 30 Min. 65,– €

Tel. 0 75 31-941 10 67
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 33

www.fkk66.com

Do FKK-Tag, Fr+Sa Grillparty
Fotos & Videos auf der Homepage

VS-Schwenningen, Eichendorffstr. 66 
Täglich ab 12.00 Uhr geöffnet.
Telefon 0 77 20–81 10 92  

bodensee-models.net
Täglich 20 tabulose Girls 

Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24

Sandra, 43 J.
gutauss., ganz privat, fantasievolle

Sexspiele. 07531/56219

Unsere Kleinanzeigen finden Sie ab Mittwochmorgen 8.30 Uhr unter www.wochenblatt.net/Kleinanzeigen

PC – SERVICE – SINGEN
Industriestr. 12, Tel. 797382, Wartung, Verkauf,
PCs und Monitore ab 59,– € Laptop Reparatur

Ärger mit Banken und Inkasso. Sie haben den
Überblick verloren. Zu viele Raten.
Wir helfen Ihnen und vermitteln Hilfe.

Privat und gewerblich. Keine Wartezeiten.
-Zahlen Sie nur noch an eine Stelle-

Drückende
Schulden Kein Kredit
Gerichtsvollzieher? Insolvenz? Mahnbescheid?

Schuldner-Schutz.de

Wir können Ihnen
sicher helfen. 24 h

 0800 - 72 48 533
kostenlos auch vom Handy

Beim Amtsgericht eingetragener Verein

interPfand
Ankauf und Beleihung:

Uhren – Schmuck – Gold – Silber
Münzen – Kameras – Elektronik…

TOP-Angebot der Woche:
Neue Herrenuhr Jaques Lemans
Chrono m. Etui, 2 Jahre Garantie.

Regulärer Ladenpreis € 179,–

Bei uns nur € 89,–
Tel. +49(0)7731 - 1442000

Singen · Freiheitstr. 14

Reingungsautomat NILCO 510
E für Industrie, gebr., wenig Be-
triebsstd., scheuert & saugt in
einem Arbeitsgang. VB 1.200 €,
Tel. 0 77 32/9 82 79 90

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

www.tierpension-pfotentraum.de



AUTO SERVICE

Pkw-Umwelt-Label

für Neuwagen

Alle neuen Autos, die zum Verkauf oder zum Leasing angeboten
werden, sind seit Dezember 2011 mit einem neuen Pkw-Label ge-
kennzeichnet. Wie bei Haushaltsgeräten werden die Fahrzeuge nun
in farblich markierte Klassen von A+ (grün) bis G (rot) eingruppiert.
Für die Verbraucher sollen hiermit die <<CO2-Effizienzklassen deut-
licher erkennbar sein. Diese farbliche Markierung befindet sich auf
einem Label am Fahrzeug im Autohaus, aber auch im DAT-Leitfa-
den, in Werbeprospekten, im Internet der Hersteller und auf einer
Tafel im Autohaus. Die Eingruppierung erfolgt nach einer Formel
in der – einfach ausgedrückt – das Fahrzeuggewicht ins Verhältnis
zu den CO2-Emissionen gesetzt wird. Der Obermeister der Kfz-In-
nung Singen sieht einen erhöhten Beratungsbedarf für die Kunden.
Wer sich vor dem Besuch im Autohaus informieren möchte, findet
weitere Erläuterungen unter www.pkw-label.de.

Dieselfilter jetzt

nachrüsten!

Verschärfte Einfahrtregelungen in Umweltzonen, der Schutz der
Umwelt und die geförderte Dieselpartikelfilter-Nachrüstung mit 330
Euro sind nach Ansicht des Kfz-Gewerbes gute Gründe, ab Januar
2012 den eigenen Diesel mit einem Filter sauberer zu machen. »Das
realistische Nachrüstpotenzial liegt bei etwa 3,4 Millionen Pkw und
zirka 800.000 leichten Nutzfahrzeugen bis 3,5 Tonnen zulässiger Ge-
samtmasse«, so ein Sprecher des Zentralverbandes des Deutschen
Kfz-Gewerbes (ZDK). In rund 50 deutschen Städten mit Umweltzo-
nen werden die Einfahrtregelungen verschärft. Über 20 Städte
schließen Fahrzeuge mit roten Plaketten ab Januar 2012 komplett
aus. Und ab 2013 stehen dort meist auch gelbe Plaketten auf dem
Index. In Stuttgart, Frankfurt am Main, Osnabrück und Krefeld gilt
dies bereits ab Januar 2012! Auf der Internetseite feinstaubpla-
kette.de können sich Autofahrer vorab über die Nachrüstmöglich-
keiten für ihr Fahrzeug informieren. Natürlich beraten auch die
Kfz-Meisterbetriebe bei der Suche nach dem passenden Filter.

INFORMATIONEN RUND UMS KFZ-GEWERBE

• Neu- und Gebrauchtwagen • EU-Fahrzeuge• HU- und AU-Abnahme
•Karosserie-Instandsetzung • Service an allen Kfz• Reifen- u. Klima-Service
Ludwig-Gerer-Str. 43 • 78250 Tengen • Tel. 0 77 36 / 2 19

Mehrmarken-Center
www.auto-technik-fuhrer.de

www.hummel-lack.de

78267 Aach | Im Aachtal 2a
Telefon 0 77 74/920680

Kleine Schramme,
großer Ärger?
Das muss nicht sein!
Kommen Sie einfach 
bei uns vorbei.
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Robert-Bosch-Straße 14
78239 Rielasingen 1

Telefon 0 77 31 / 2 27 97
www.alicke-rielasingen.de

Unfallinstandsetzung Lackierungen aller Art Digitale Schadensaufnahme

Laubwaldstr. 1, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/91 20 00, Fax 0 77 31/91 20 02, Mobil 0172 49 22222

E-Mail: info@autohaus-singen.de, www.autohaus-singen.de

SONAX FAHRZEUG PFLEGEZENTRUM

Vollaufbereitung ab 99,– €

Rufen Sie uns jetzt an !

= 64,50 €*
pro Inspektion

= 58,50 €*
pro Inspektion

Zum Vergleich: Die 4. Inspektion Astra Benziner kostet 139,95 €*
(*jeweils ohne Zusatzarbeiten, zzgl. Material)

• Opel-PKW
• Auch für die Opel-Fahrzeuge, die nicht bei uns
gekauft wurden oder bisher noch nicht bei uns im
Service waren.

Unser Spar Depot®

gilt für alle:

SIE SPAREN MEHR ALS 50 %
INSPEKTIONS-SPAR DEPOT ®

4 Inspektionen für einen
einmaligen Sonderpreis
von nur 258,- €*

6 Inspektionen für einen
einmaligen Sonderpreis
von nur 351,- €*

G
m
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WWW.MOSER-AUTOHAUS.DE

AUTOHAUS MOSER | ENGEN | TEL. 077 33/50 5010
Das Auto.

FUNDGRUBE Mi., 18. Januar 2012
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Alles fürs Kind

Schwimmkurse f.Kinder
ab 3 J., Kleingruppen Sa./So. Start
21./22.1.  in Rielasingen. Tel. 0151-
22936693

Ki.-Zi.-Möbel 
Schrank, Ki.-Bett (ohne Gitter)Wik-
kel-Kommode, Kommode, VB 150,-
€ Tel. 0162-4568660

Bekleidung

Kommunionkleid
Schönes Kommunionkleid von
Weise, Gr. 140, mit Jäckchen, sowie
warmes Pelz-Bolero u. Schuhe zu
verkaufen. Tel.: 07771/62145

Stellenangebote

zuverl. Handwerker
auf 400.- € aller Gewerke für
Umbau, privat in Stockach gesucht,
Tel. 07771/8069409

zuverl. Reinigungskraft
langfristig ges., Tel. 07771/920100

Kinderbetreuung
Welche liebenswürdige, zuverlässige
und mobile Dame (NR) betreut 3x
wöchentl. nachm. unsere 4 und 6 J.
alte Kinder in Hilzingen? Tel.:
07731/381479 (ab 19 Uhr)

Erf. flex.  Reinig.- Kraft
f. privaten Haush., 5-7 Std. wö-
chentl. baldmögl. langfristig i. R. Sin-
gen ges., Zuschriften unter 113355
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Altenpfleger/In
stundenw. ges. T: 0173-6985633

Haushaltshilfe /
Reinigungskraft auf 400.- € für pri-
vat nach Stockach 6 - 8 h wöchentl.
gesucht, Tel. 07771/8069409

Stellengesuche

Frau, pflegt Sie
zuh. (auch 24 h) o. übern. Arbeiten
im Haushalt. Tel.0178-3462653

Erf. RA-Fachangestellte
topfit in MV und ZV sucht 400.- €
oder Teilzeit-Job in Kanzlei oder
Büro, Si.-Umg., Tel. 0173-6903426

Frau sucht Putzstelle
Tel. 07731/965344

Ungarischer Mann, 24 J
mit ger. Deutschk. sucht Arbeit. E-
mail: sz.daniel87@freemail.hu. Tel.:
0151-43927482

Stelle im Straßen-/Tief-
bau dringend ges. von 36 J. Mann,
10 Jahre Erfahrung, auch als Bag-
gerfahrer. T: 0151-52521515

Putze Ihre Wohnung
in Privathaush., Stadt R’zell. Zeit n.
VB. Tel.07732/8959877 ab 18.00.

Steuerfachangestellte
mit berufserf. sucht Tätigkeit auf
400-€-Basis im Bereich Büro/Buch-
haltung. E-Mail: Buchhaltungen.of-
fice@web.de

Unterricht
Erfolgreiche Nachhilfe
alle Fächer.  (01515)1525390 

Mathe/Engl./Dt./Latein
auch WG/TG/EG/AG/SG, private
Nachhilfe, Tel. 07775/938383

Nachhilfe gesucht
In Deutsch, Mathe, Englisch u. Prü-
fung für Realschule. 07731/26699

Pens. Gymn.-Lehrer
erteilt Nachhilfe in Mathe u. Latein.
Tel.: 07732/9407350

Haushaltsauflösung

Wegen Whg.-Auflösung
Schlafzimmer, Ess-Tisch, Herd,  Ra-
sentrimmer, Rasenmäher, Schubkar-
ren, günstig zu verkaufen.  T.:
0174/5127141 o. 0152-08531798

Wg. Umzug nach Über-
see. Alles muss raus, günstige
Preise! Sa. 21.1.12, 11-17 Uhr,
Schlatterstr. 7, 78250 Teng.Büsslin-
gen

IHR

WOCHENBLATT

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber!
 (07731) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

BBC 
 Lernen 

mit 

 Her(t)z* 

* Hilfe zur richtigen Zeit

 kompetente Nachhilfe      
 intensive Prüfungsvorbereitung 

soz.päd.- psycholog. Beratung  
faire Konditionen

 18 23 24      823 95 51 
www.bbc-lernherz.de 

WOCHENBLATT

MIT EINER
FÜLLE
VON 

ANGEBOTEN



Stand-
heizungen bieten

Komfort
Standheizungen gibt es für Benziner,

Diesel, Hybride – und seit diesem Jahr
auch für Elektroautos. Durch ausgereifte
Technik verbrauchen sie maximal 0,2 Liter
Kraftstoff in der Stunde und arbeiten mit
mindestens vier Kilowatt Heizleistung. Nach
wenigen Minuten ist das Auto startklar, fährt
verschleißärmer, sauberer und umweltscho-
nender als mit kaltem Motor. Aber Achtung!

Der Einbau ist nichts für Hobbybastler.
Die Kfz-Meisterbetriebe informie-

ren vorab auch über die pas-
sende Version und ihre 

Leistungen.

Winterpflege
fürs Auto

Jetzt sind Schnee, Streu-
salz und Rollsplitt Dauer-
brenner. Wer da sein Auto
nicht fix wäscht und putzt,
wird auf der Straße
schlechter gesehen und be-
kommt die Rechnung spä-
testens beim Verkauf des
Fahrzeugs durch stumpfen
Lack und Roststellen. Am
besten bei Plusgraden in
die Waschanlage – Vielfah-
rer wöchentlich, andere ein-
mal im Monat. Profis emp-
fehlen Programme mit
anschließender Trocknung.
Türschwellen und Einstieg-
leisten nacharbeiten und
Gummis ab und an mit Sili-
kon, Glycerin oder Vaseline
versorgen.

Wir ka ufen Ihr A uto
Tel. 0 77 31 / 14 48 42

Unger A utomobile , Singen

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

www.hondafugel.de

Suche laufend PKWs
zum Verwerten 
oder Richten.

Tel. 0176/37 80 10 35
(auch Unfallwagen)

Kaufe alle Fahrzeuge
Barankauf, ab Bj. 2001, gerne auch beschädigt,

bitte alles anbieten. 0162 / 9 06 66 66

50 kW, 26.100 KM, EZ: 10/2009

Unfallfrei, 1. Hand, Klimaanlage,
Radio/CD, elektr. Fensterheber, LM-
Räder, ESP, Regensensor,
Lichtautomatik uvm.

10.490,- €Mazda 2 Sport 1.4l Diesel Independence

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

SkodaService

103 kW, 56.000 KM, EZ: 11/2005

Unfallfrei, 2. Hand, Klimaautomatik,
Navigationssystem, Leichtmetallräder,
Tempomat, Radio/CD-Wechsler, ESP,
Einparkhilfe, elektr. Fensterheber 4-
fach uvm.

Skoda Superb 2.0 TDI DPF Comfort 12.990,- €

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

> ÜBER 200 AUTOS AUF LAGER

> DEUTSCHE NEUWAGEN u.

EU WAGEN zu TOP PREISEN

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

110 kW, 124.000 KM, EZ: 07/1998

Unfallfrei, elektr. Schiebedach,
Sitzheizung, Leichtmetallräder, elektr.
Fensterheber vorne + hinten,
elektr. Außenspiegel, Audiosystem
Gamma, Metalliclackierung uvm.

VW Passat 1.8T  Trendline 4.190,- €

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Hotline: 07731-90980 - www.bruetsch.de

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

SkodaService

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

>> SINGEN und TUTTLINGEN<<

> ÜBER 200 AUTOS AUF LAGER

> DEUTSCHE NEUWAGEN u.

EU WAGEN zu TOP PREISEN

47 kW, 113.000 KM, EZ: 04/2002

Unfallfrei, 2. Hand, Klimaanlage,
Radio/CD, elektr. Fensterheber,
Zentralverriegelung, Servolenkung,
Sitzheizung vorne, Leichtmetallräder,
Metallic uvm

VW Polo 1.2 Highline 4.490,- €

Tel:: 07731-90980 - www.bruetsch.de

www.bruetsch-gruppe.de

SkodaService

ÜBER ZUR AUSWAHL!300 AUTOS

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

SKODA

MAZDA
Partner in

Singen und Tuttlingen

und

AUTOMARKT Mi., 18. Januar 2012
www.wochenblatt.net 25

Rudolf-Diesel-Str. 11
78239 Rielasingen
Tel. 07731/22872

Preissturz
Twingo Authentique 1.2,

44 kW, Bj. 08/08, 55 Tkm 5.990,– 5.555,–
Twingo Night & Day 1.2 16V,

66 kW, Bj. 09/08, 31 Tkm 7.990,– 7.555,–
Twingo Night & Day 1.2 16V,

66 kW, Bj. 06/10, 7.670 km 8.990,– 8.550,–
Ford Fiesta FUN,

51 kW, Bj. 03/07, 42 Tkm 6.990,– 6.550,–
Suzuki Liana Baleno Kombi 1.6 Comf.,

78 kW, Bj. 04/08, 35.650 km 8.490,– 7.990,–
Modus Cite 1.6 16V,

65 kW, Bj. 01/06, 60 Tkm 6.750,– 6.250,–
Modus Avantage 1.2 16V,

55 kW, Bj. 05/07, 80 Tkm 5.690,– 5.250,–
Clio Dynamique 1.6 16V,

82 kW, Bj. 05/06, 108.800 km 6.490,– 5.990,–
Clio Expression 1.2 16V,

55 kW, Bj. 11/09, 18.100 km 9.250,– 8.880,–
Clio Dynamique 1.5 dci,

76 kW, Bj. 08/08, 40 Tkm 11.950,– 11.500,–
Clio Kombi 1.2 16V,

55 kW, Bj. 05/10, 15.600 km 10.650,– 9.550,–
Renault Megane Kombi 1.9 dci,

96 kW, Bj. 08/05, 39.500 km 9.990,– 7.777,–
Renault Megane Kombi 2.0,

99 kW, Bj. 04/06, 26.500km 10.990,– 8.990,–
VW Passat Variant 2.0 TDI,

103 kW, Bj. 09/08, 75 Tkm 15.990,– 15.550,–
BMW 318i Touring,

105 kW, Bj. 06/10, 28 Tkm 22.990,– 21.550,–
Renault Scenic Conquest,

99 kW, Bj. 10/08, 38 Tkm 13.500,– 12.990,–
Renault Scenic Exception 2.0 16V,

99 kW, Bj. 05/08, 48 Tkm 12.490,– 11.990,–
Renault Grand Scenic 130 TCE Luxe,

95 kW, Bj. 11/09, 35 Tkm 16.990,– 15.990,–
Renault Grand Espace Expr. 2.0 dci,

110 kW, Bj. 10/08, 64 Tkm 15.990,– 14.990,–

Im Aachtal 2a
78267 Aach

Tel. 07774/920680

www.hummel-lack.de

Audi

Audi A 4, Bj. 1995,
1.8, blau, 5-türig, TÜV/AU neu,
1.900,- €, Tel. 07465/596

Fiat
FIAT Seicento
silb.-met., EZ 12/02, Garagenfahr-
zeug, 55 PS, 52Tkm, 8-fach bereift,
Radio/CD, el. Fensterh., Servolen-
kung, 2.250.- €, T. 0172-7402754

Fiat Punto Sport 
viele Neuteile, 4-trg., TÜV neu, €

850.- Tel. 0163-7576444

Ford

Smart

Fortwo cdi coupe
3,5 Lit./100 km, EZ 9/07, 54.000
km,unfallfr. Ausst. passion wie z. B.
Met. blau, Stoff schwarz, Softtouch,
Klimaanlage, LM 15“ usw. Top-Son-
derausst. wie z. B. Audio Paket,
Komfort-Licht-Paket, Sicherheits-
Plus-Paket, Head/Thorax-Sidebag,
ISOFIX-Kindersitzbefestigung,
Alarmanl.,Telefonkons., Nebel-
scheinw., etc.Genaues Datenblatt
per E-Mail auf Anfrage! DB-Scheck-
heftgepflegt, Garagenw., Nichtr.,
Zustand sehr gepflegt. VP € 8.400.-
, Tel. 0173-3213963 

Opel

Opel Corsa 1,2 16V

Comfort Silber, 114.300 km, EZ
7.2001, 5 Türen, ABS, El. Fensterhe-
ber, El. Wegfahrsperre, Leichtme-
tallfelgen, Partikelfilter, Scheckheft-
g e p f l . ,
Servolenkung,Zentralverriegelung ,
Front- und Seiten-Airbags.
07771/61533

Opel Zafira B 2,2
110 kW, silber, 48.000 km, EZ 2006,
7-Sitzer, Bordcomputer, Parksensor
vorn u. hinten, Klima, Radio-CD,
AHK, 8-fach bereift, unfallfrei, Gara-
genauto, 13.500 € VB, Tel.
07773/5429

Chevrolet

Matiz, 1.0 SE, BJ 2007
weiß, 40 Tkm, Klima, CD/Radio, Air-
bag, Sonnend., 8-fach ber., TÜV bis
6/13, Scheckheftgepl., zu verk.
4.790 €. Tel.: 0160-91710880 (ab
16.30 Uhr)

Peugeot

Winterauto Peugeot 106
8-fach bereift, Bj. 95, 6 Mon. TÜV, €
400.- Tel. 07733-5424

106, BJ 96, Automatik
88 PS, TÜV bis 2013, Bremsen u.
Auspuff neu, 145 Tkm, 1.500 € VB.
Tel.: 07734/6269

Renault

Renault Megane 1,9 dCi

Luxe Dynamique, Bj 2004, Diesel,
120PS, 3-türig, AHK abnehmbar,
Klima automatic, ABS, ESP, ASR,
Servo, Sitzheizung, CD Wechsler,
El. Spiegel, Tempomat, Regensen-
sor, Lichtassistent, Serviceheft, Tüv
bis 8/13, 170Tkm, Preis: €4499 VB.
Tel: 0173/4746813

Megane Cabrio Priv
129 Tkm, EZ: 2002, 8x-LM-Felg.,
107 PS, silber, Leder, Klimaaut.,
3.700 € VB. Tel.: 0176-63664098

Twingo schwarz Bj. 99
TÜV 04/13, 134Tkm, Faltdach, VB €
1.800.- T. 07731/866120 ab 17h

Renault Twingo Bj. 94
183tkm, 8-f.ber., TÜV 05/12, Mo-
tor/Getriebe Top, an Bastl., fahrbe-
reit. VB € 300.-  T. 0152-23492629

VW Sharan V6,  Bj 96
TÜV 7/13, AHK, 195tkm, VB 1.500,-
€ Tel. 0162-5841805

Polo/Fox, 1,2l Benziner
BJ ‘05, blau, ehrliche 31Tkm, Gara-
g e n / 2 . - W a g e n ,
Scheckheftgepfl.,HU/Inspektion
neu, Wi+So Reifen, sehr sch. Zu-
stand! 6250 €, Tel.: 0176/39290119

Golf 4, 1.4, FP. 1950,- €
Tüv/AU 6/13, 125Tkm., Scheckh.,
kl. Mängel. 5-türg. 0151-53927985

Volvo

Volvo V 70 Kombi TDI
Vollausst., Leder, schwarz, günstig
zu verk., Tel. 0151-53957298

Wohnwagen/-mobile

Sonstige Modelle

Auto-Anhänger
mit Plane und Stützrad L205 H150
B105, sehr stabil, 600 kg, BJ 89,
480 €. Tel.: 0176-70567445

Kfz.-Zubehör

Suche PKW Anhänger
gebr., techn. gt. Zustd., gerne m.
Zbh. Angebote an 0175-1482067

Autobatterie 12 V - 61
AH. Für Golf, Seat, Audi. Gt. Zust.
35 €. Tel.: 07731/921180

So.-Reifen 205/60/16 u.
195/60/15, Wi.-Räder Original
BMW, günstig abzug. Tel.: 0172-
4059407

Mercedes 205/55/16
Wi.-Reifen auf Stahlf., neuw., Preis
VB,  Tel. 07733/923040

Mercedes Alufelgen 17’
neuw. für M- o. R-Klasse Preis VB,
Tel. 07733/923040

Zweiräder

SYM Roller Bj. 07/06
125ccm, 16300km m. Top Case,
Top-Zust., € 850.- T. 07731/52263

Alfa Romeo

Fiesta Bj. 94 
Bastlerfahrzeug, TÜV 03/12, Winter-
Reifen neuw., VB € 250.- Tel. 0170-
8025690

Winterauto Fiesta
Ford Fiesta mit CD-Player, TÜV bis
Dez. 12 für VB 450.- €.
seehas@gmx.com

Hyundai

Hyundai Accent 1,3
Bj 03/2000, 4 Türen, 171tkm, TÜV
bis 03/13, 800,- € Tel. 07732-
8233084 Samstag ab 14 Uhr

Mazda

626, BJ 98, 200 Tkm,
1.350 € VB. Tel.: 0172-3989394

Astra F 1,6i
Automatik, EZ: 03/94, 140 Tkm,
TÜV 11/13, PR: 1.550 €. Tel.:
01520/8678157

Corsa B, 1,0 L, BJ 98
119 Tkm, 55 PS, TÜV bis 4/13, blau,
CD, Subwoofer-Anl., 4 neue So. +
Wi.-Reifen, 1.700 €. Tel.:
07731/944690 (ab 19 Uhr)

VW

Sehr gepfl. Golf IV zu
verk. T: 0172-3416992 ab 17 Uhr

Polo Coupe, BJ 12/93
45 PS, grün met., gepfl., kein Rost,
150 Tkm, 8-fach bereift, TÜV 03/13,
VB 750 €. T: 07731/ 29937

Suche laufend
Pkws ab Bj. 2000, Barzahlung!
Kirstein KFZ,  0172/7 6130 64

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden kostenlos
zur Entsorgung abgeholt.         Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0171/4 96 28 96

Kaufe alle Fahrzeuge!
alle Marken, PKW / LKW / Busse, 
Geländew., TÜV / KM / Unfall / Zu-
stand egal. Diesel u. Benziner, zahle 
guten Preis + bar. Ab Bauj. 1998 

015117939017 o. 0170/2345845

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

KAUFE ALLE FAHRZEUGE
PKW, Busse, Geländewagen. Zustand egal.

0 77 21/6 97 30 71

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal) ab Bj. 96

Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile

Kaufe alle Fahrzeuge
Barankauf, ab Bj. 2001, gerne auch beschädigt,

bitte alles anbieten. 0162 / 9 06 66 66

WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

Das Beste im Leben
kommt kostenlos.
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Name:____________________  Straße:___________________

Ort:______________________Telefon: __________________

Abbuchungserlaubnis
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Bitte zutreffendes Motiv ankreuzen!

_________________________________________
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_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Pauschalpreis
Farbanzeige

10,50 €

BESTELLEN SIE IHRE
PRIVATE GRUSS-
ANZEIGE JETZT
Grüßen Sie Ihre Familie, Freunde und

Bekannten mit einer Anzeige im Wochen-

blatt für nur € 10,50 bei einer Ein-

heitsgröße von 91 mm Breite und 35 mm

Höhe (2-sp. 35 mm). Auch Bilder können

gerne mit eingearbeitet werden.

Schöner kann Valentin für Ihre Lieben

nicht beginnen.
Anzeigenschluss:

Montag, 6. Februar 2012,
18.00 Uhr

– Musteranzeigen –

Liebes Mäuschen,

schön, dass wir uns haben.

Ich hab Dich sehr lieb!

Einen herzlichen Valentinsgruß

Dein Kuschelbär

Hey Sabine
Ich wünsche Dir alles Gute

zum Valentinstag !

Ich liebe Dich

Eigenes
Bild wird

abgegeben!

Trendige Damen- + Herren-Unter-
hemden (auch als Top) in gr. Vielfalt, gün-
stig ab Fabrik, HERMKO Rietheim/TUT, Tel. 
07424-2929 auch auf eBay o. Amazon.de

Ausstellungsstücke bis

zu 70% reduziert

Verschiedenes

Werkbank Hobelbank

massive Hobelbank mit Spanneisen.
l 2,5m h 0;86m t 0,90m VB 200 €

u.v.m. Tel.07733/5836

Dolmetscher gesucht! 
deutsch-vietnamesisch Tel. 0162-
6198323

Dolmetscher gesucht
deutsch - vietnamesisch. Tel.: 0162-
6198323

Info für alle 
die mit dem Gottmadinger Strom-
versorger Probleme haben zu wech-
seln: pinotnoir911@hotmail.com
oder Tel. 0176-66436026

Zum Verlieben

Jg. Mann 46 J. 
naturverb. sucht hübsche Frau f. ein
gemeins. Leben in gt. u. in schlech-
ten Zeiten. Zuschriften unter 113606
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Gemeinsam 
Ich möchte endlich wieder „wir“ statt
„ich“ sagen, Schmetterlinge im
Bauch genießen, verliebt sein. Ich
möchte Dir vertrauen können und
mich auf Dich - auf uns - freuen.
Fehlt Dir auch jemand zum Anfas-
sen, Reden, Schweigen, Träumen,
Kuscheln u. mehr??? Ich bin 42,
1,78m groß, normale Figur, habe ein
liebevolles Herz u. bin sehr roman-
tisch. Möchte das Glück mit Dir -
einer faszinierenden Frau (gerne
auch alleinerzieh.) - geniessen. Trau
Dich. Zuschr. unter 113612 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Sie, 49 sucht DICH
um gemeinsam in ein neues LEBEN
voller LIEBE zu starten. Erwarte
Deine SMS an 0152-02576091

Er, 62/180, sucht Sie
Literaturverb., keine E-mail, da kein
Internet. Zuschriften unter 113596
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Gutaussehende Sie 
42J. sucht gutausseh. Mann bis 48J.
Zuschriften unter 113609 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Küssen kann man nur
zu zweit. Welche humorv., natur-
verb., aufgeschl., Frau sehnt sich
nach Liebe, Glück, Harmonie und
Geborgenheit - also ein Leben, wel-
ches man nur zu zweit verbr. kann?
In einem warmen und geborg. Zu-
hause. Wenn du Freude an der Natur
u. an einem guten Essen mit einem
Glas Wein bei Kerzenschein hast, m.
einen Partner, der dir Freund u.
Mann sein darf, welcher das Schöne
u. Gemütliche mag und für dich und
die gem. Zukunft bereit ist, dann
melde dich. Es freut sich ein netter
Er, 55 J. Zuschriften unter 113610 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Mit Zärtlichkeit & Lust
aus dem Frust! Sensibler und gebil-
deter Mann auf der Suche nach
einer mutigen Frau, um mit Herz u.
Verstand gemeinsam Schönes zu
erleben ohne Bestehendes zu ge-
fährden. liebhabaer@gmx.net

Gemeins. statt einsam
lebensfrohe, berufstät. Sie
47/160/70/R, sucht Mann zum Ver-
lieben. Du solltest treu u. ehrlich sein
u. das Herz am rechten Fleck
haben.Würde gerne mit Dir tanzen
gehen (evtl. schon an Fasnacht) mir
Dir reden, lachen u. kuscheln. Ge-
meinsam ausgehen od. gemütl.
Abende zu Hause verbringen. Kinder
kein Hindernis. Zuschriften unter
113615 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Gut aussehender,
sportlicher Mann, 50/180/85, selbst-
ständig, finanziell unabhängig, sucht
attraktive, schlanke, rassige Sie mit
langen Haaren bis 30 J., schick ein-
fach eine Sms mit Bild an: 0171-
4452188, ich melde mich!

Einfach so

Suche devote Dame
zum Aufbau einer tabulosen Bezie-
hung, Tel. 0152-27351756

Netter Kerl (37)  
sucht eine süsse SIE für ein sponta-
nes Date und bei Sympathie gerne
vieles mehr. Tel. 0173-8945880 

Lebenshilfe

Dienstleistungen
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Bekannte Hellseherin aus TV
Kartenlegen, Wahrsagen, Jenseitskontakte,
 Ausbildungen, T. 07774/923377, Volkertshausen

WELLNESS – mit Zartheit berührt,
einen Menschen gespürt 0171/52065 98

Kaffeemaschine defe      ?? 

Bodenseestraße 1 · Radolfzell-Böhringen

Tel. 07732 939633 · Fax 07738 1601

die Werkstatt für Jura, Saeco und De Longhi

Kaffeemaschinen:

k t

Staib Raumausstattung
Fussböden liefern und verlegen,

streichen und tapezieren.

staib-raumausstattung.de
Tel. 0 77 31/ 18 99 82

M
en

sc
hen helfen e.V.

sucht:

FERNSEHER
für einen Menschen,

der fast nur so
noch Kontakt zur

Außenwelt halten kann.

Kontaktadresse:
Diakonisches Werk / Zentrale

Tel. 0 77 32 / 95 27 60

Wenn Sie den Förderverein 
»Menschen helfen e.V.« unterstüt-
zen möchten, dann können Sie Ihre
abzugsfähige Spende auf das Konto

Menschen helfen e.V.
Sparkasse Singen-Radolfzell
Bankleitzahl: 692 500 35
Kontonummer: 4 55 15 78
Stichwort: Menschen helfen 

überweisen.

Weitere Informationen 
finden Sie unter: 
www.menschen-helfen-im-hegau.de

Gifte in unserer Wohnung
Laut WHO sind die Hälfte aller Krankheiten umwelt-
bedingt. Wie Sie Wohngiften auf die Spur kommen, er-
fahren Sie von Rüdiger Balasus, Apotheker und
TÜV-Schadstoffgutachter in Ihrer Aachtal-Apotheke
Volkertshausen, Tel. 07774 / 93260.

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

VOLLAUSGABE:

Großer WSV,
top aktuelle Polsterecke

€ 888,–

Salomon,
Winterschuh Stensson TS WP
Aktionspreis

€ 89,99

Teilausgabe Bodman-Ludwigshafen

Esperia,
Moderne Küchenzeile ca. 365 cm breit
Eröffnungspreis

€ 1.798,–

TEILAUSGABE:

ab Montag online unter www.wochenblatt.net



AUS DEM LANDKREIS Mi., 18. Januar 2012
www.wochenblatt.net  27

Rielasingen-Worblingen (swb). Für 
alle, die überflüssige Pfunde dauer-
haft verlieren wollen, hat der in Rie-
lasingen ansässige und auf Ge-
wichtsreduktion spezialisierte fit-
wellPARK und fitwellBEAUTY eine 
gute Nachricht. Dort kann man die 
guten Vorsätze vom Jahresbeginn in 
Angriff nehmen, gesünder leben und 
sich wohler fühlen. Das versprechen 
Britta und Ulrich Renner vom fit-
wellPARK. Die Teilnehmer bekom-
men wertvolle Tipps, ihre Ernährung 
umzustellen. Die Ernährungsspezia-
listen vermitteln sämtliches benötig-
tes Wissen.
Ziel ist es, zu belegen, dass die Teil-
nehmer der aktuellen Abnehm-Stu-
die innerhalb von nur vier Wochen 
durch die Kombination von Bewe-
gung und gesunder Ernährung ihr 
Gewicht reduzieren können.
Wissenschaftliche Untersuchungen 
zeigen, dass nur durch die Normali-
sierung des Stoffwechsels der be-
kannte Teufelskreis aus Ab- und 
Wiederzunahme (Jojo-Effekt) durch-
brochen werden kann.
Die Teilnehmerzahl in Rielasingen ist 
begrenzt. Weitere Infos und Aus-
künfte gibt es unter 07731/51659.

Abnehmstudie
im FitwellPark

Gaienhofen (swb). Die Evangelische 
Internatsschule Schloss Gaienhofen 
veranstaltet einen Informations-
abend für das Wirtschaftsgymnasi-
um. Er findet statt am 19. Januar, um 
19.30 Uhr im Veranstaltungssaal der 
Schule. An diesem Abend werden 
ausführliche Informationen zum pä-
dagogischen Konzept, dem außer-
schulischen Angebot sowie zu Auf-
nahmbedingungen und Kosten ge-
geben. Im Anschluss an den Infor-
mationsabend wird es die Möglich-
keit geben, einen Termin für ein Auf-
nahmegespräch abzustimmen. Infos: 
www.schloss-gaienhofen.de.

Infoabend zum
WG in Gaienhofen

Steißlingen (swb). Der Hegau-Ge-
schichtsverein lädt zur Wanderung 
Homburg bis zum Kirnberg ein. Die 
Burgenforscher Uwe Frank, Rudolf 
Martin und Ralf Schrage werden 
über ihre Forschungen informieren. 
Termin ist am Samstag, 21. Januar, 
13 Uhr. Treffpunkt: Kirche Steißlin-
gen. Anmeldung 07731/85–244.

Die Homburg
neu entdecken

Stein am Rhein (of). Am kommenden 
Wochenende sind die Narren in Stein 
am Rhein los. Ein kurze, aber heftige 
Fastnacht erwartet viele Gäste ent-
lang des Rheins und aus dem Hegau.
Am Samstag, 21. Januar, 14 Uhr, 
startet ein Kinderumzug am Rathaus 
in der Altstadt in Richtung der Halle 
an der »Chlini Schanz«, wo nach der 
Konfettischlacht ein Kinderball mit 
vielen Attraktionen angeboten wird.
Ab 20.30 Uhr sind dann die »großen« 
Narren an der Reihe, denn dort laden 
die veranstaltenden »Staaner Schrän-
zer« zum Fastnachtsball unter dem 
Motto »Vampirnacht« mit zahlreichen 
Guggenauftritten ein. Die Liveband 
»Lemongras« wird ebenfalls für erst-
klassige Stimmung garantieren. 
Am Sonntag, 22. Januar, 14.14 Uhr 
verwandelt sich die Steiner Altstadt 
zum regelrechten Hexenkessel, wenn 
dort die Narren aus der Region von 
beiden Seiten der Grenze ihren gro-
ßen Fastnachtsumzug mit anschlie-
ßenden Guggen-Monsterkonzert fei-
ern.
Danach geht die Party wie nach dem 
Kinderumzug in der Mehrzweckhalle 
Schanz weiter. Mehr unter www.staa
ner-schraenzer.ch

Kleine Fastnacht
in Stein am Rhein

Selbsthilfegruppe Darmerkrankun-
gen/Junge Ilco: Das nächste Treffen 
findet am 1.2. um 19.30 Uhr im Res-
taurant Vis à Vis in Hilzingen statt.
ALFA Alten- und Familienberatung
Vortrag »Personenzentrierte Pflege 
nach Kitwood«, Referent: Jürgen 
Spiess, am Fr., 20.1.12, 16-18 Uhr, 
Servicehaus Sonnenhalde in Singen.
Die Modellbau Bodensee IG, Tref-
fen am Fr., 20.1., ab 19 Uhr im Tur-
nerheim Radolfzell, Info: Tel. 
07731/66576, IG@IG-Modellbau-
Bodensee.de.

KURZ & BÜNDIG

Volkertshausen (fw). Zu einem 
Brand in einer Autowerkstatt kam es 
am Dienstag um 15 Uhr. Nach den 
ersten Ermittlungen gehen die Beam-
ten des Polizeipostens Steißlingen 
von einer fahrlässigen Brandstiftung 
aus. Ein Mitarbeiter der Firma soll 
mit einem leicht entzündbaren Reini-
gungsmittel einen Kompressor gerei-
nigt haben. Der Sachschaden beläuft 
sich auf bis zu 100.000 Euro. Drei 
Mitarbeiter kamen mit Verdacht auf 
Rauchgasvergiftungen ins Spital.

Verletzte bei
Werkstattbrand

Konstanz (swb). In den letzten Ta-
gen wurden die Straßen in Konstanz 
geschmückt und alle Zelte aufgebaut. 
Das Große Narrentreffen der Vereini-
gung Schwäbisch-Alemannischer 
Narrenzünfte kann beginnen.
Am Freitag, 20. Januar, werden alle 
Mäschgerle in der Stadt sein. Punkt 
19 Uhr zieht sich der erste närrische 
Lindwurm mit über 2.500 Hästrägern 
und Musikern durch die Konstanzer 
Altstadt zum Münster. Danach wer-
den neun Guggenmusiken auf der 
Marktstätte ein Stelldichein geben.
Der Samstag, 21. Janaur, steht zu-
nächst im Zeichen der »Holzhand-
werker«. Die Zimmerer-Gilde aus 
Stockach und die Holzhauer aus Ra-
dolfzell werden einen imposanten 
Narrenbaum aufstellen. Eine Fortset-
zung gibt es mit Brauchtumsvorfüh-
rungen im Stadtgarten. Die Nacht 
gehört dann bis 3 Uhr den Besuchern 
in den vielen Gaststätten, Besenwirt-
schaften und sieben Zelten.
Der Höhepunkt des Treffens beginnt 
am Sonntag, 22. Januar, um 12 Uhr 
mittags: Der Umzug von 12.000 Nar-
ren und 3.000 Musiker durch die Alt-
stadt von Konstanz, der live übertra-
gen wird vom SWR Fernsehen.

Narrenfest 
in Konstanz

STELLENMARKT

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880017
s.storz@wochenblatt.net

SIE SUCHEN

Å QUALIFIZIERTES
PERSONAL?

MIT DEM
WOCHENBLATT
FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Nebentätigkeit in freier Mitarbeit. Meinungs -
forschungsinstitut sucht Testkäufer. Gute Verdienstmöglichkei-
ten bei freier Zeiteinteilung. Info: www.concertare.de/tester

Helfer gesucht
auf 400,– Euro-Basis.

Tel. 01 72 / 7 20 98 94

Monatl. 50€ bis 590€
dazu verdienen.

Wie? Durch Werbefolien u. Werbe-
aktionen auf Ihrem PKW. Info unter:
Fa. Berst · Tel. 0 89 / 89 35 78 06

Zebra Lounge Casino
Wir stellen 

Mitarbeiter (m/w)
ein in Vollzeit/Teilzeit und auf

400- €-Basis
jeweils entweder für unser Casino

in Singen oder in Allensbach.
Kurzbewerbung bitte mit Bild an:
zebra_lounge_casino@yahoo.de

oder unter 01 51/28 44 68 12

- eine/n Vorarbeiter/in 
- eine/n Landschaftsgärtner/in 
Wir bieten:  Wir fordern: 
sehr gutes Arbeitsklima Engagement 
langfr. übertarifl. Bezahlung Spaß an der Arbeit 

Bewerbungen bitte an: Gartengestaltung 
Hainmüller, Eisenbahnstr.22, 78315 Radolfzell 

Junger dynamischer 
Gartenbaubetrieb sucht 
ab sofort oder im Frühjahr 
2012: 

Wir suchen ab sofort für unser Team:  

-> Speditionskaufleute m/w 
     mit Branchenerfahrung     
-> Kommissionierer/innen     
->Anlernkräfte m/w  
    für einfache Montagearbeiten 
->Kfm Mitarbeiter/in 
    Einkauf u. Sachbearbeitung  
Ansprechpartner: Frau Massler 
Theodor-Hanloser-Str. 4 
78224 Singen 
Tel:  0 77 31 / 95 37 - 11 
jobs.singen@cmc-personal.de 

Können Sie Traumhäuser verkaufen?
Sie haben Erfahrung im Verkauf von Immobilien, Versicherungen, 
Finanzierungen im Bauwesen?
Wir bieten ein deutsches Spitzenprodukt am Fertighaussektor und suchen ei-
nen selbständigen

Verkaufsprofi (m/w)
mit Planungskompetenz für Vertriebsgebiete in
- Süddeutschland (Baden-Württemberg, Bayern ) 
- Schweiz (Gesamtgebiet)
Hohe Verdienstmöglichkeiten!
Selbständiges Arbeiten, gutes Auftreten, Flexibilität, Lernbereitschaft, 
Erfolgswille und Verantwortungsbewusstsein setzen wir voraus.
Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung.
Ihr Ansprechpartner Maugoschata Neff Tel. +49 (0)173 6833687
Bewerbungen per Post per Email an: maugoschata.neff@effizienzhaus.ag

400 € und mehr nebenberufl. verdienen
Wenn Sie Kontaktfreude, Ehrgeiz, selbst-
ständiges Arbeiten und Fleiß kennen,
freut sich Fr. T. Jäger über Ihren Anruf.
Tel. 0 77 71 / 91 72 70

Aushilfskoch gesucht
auf 400-€-Basis, gerne auch 

Rentner 1 – 2 Tage in der Woche.
Das Erika

Tel. 0 77 31 / 2 12 70

Wir bieten einen Ausbildungsplatz zur

Zahnmedizinischen Fachangestellten  an.

Sie haben die Möglichkeit, während eines Praktikums in unserer Praxis Ihren 
zukünftigen modernen Arbeitsplatz und unser nettes Praxisteam kennenzulernen.
Wir freuen uns über die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen.

Unser Unternehmen 
wächst. Deshalb 
suchen wir engagierte, 
kundenorientierte

Maurer / 
Gipser 
gerne mit langjähriger 
Berufserfahrung.

Was Sie mitbringen:
Gesellenbrief, 
Führerschein,
Freude am eigenverant-
wortlichen Arbeiten

Was wir Ihnen bieten:
leistungsgerechte 
Bezahlung, fl exibles 
Arbeiten

Roland SCHMIDT · Maurermeister · gepr.Restaurator
78337 Öhningen · Kehlhofstr. 6
Tel. 07735 93 83 93 · mobil +49 172 881 9669
www.schmidtbau.hoeri.de · schmidtbau@hoeri.de

Aushilfe gesucht
für Boutique in Singen, meistens mittags, ca.

25 Std./Monat, bestens geeignet für Hausfrauen.
Tel. 0176 – 99 25 24 89

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einsatzfreudige

Karosserie-Spengler (m/w)
KFZ-Mechaniker (m/w)

für Technik- + Montagearbeiten

sowie Aushilfen
für Fahrdienst und Reparaturen.

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit

bei guter Bezahlung.

78239 Rielasingen · Robert-Bosch-Str. 14 · Tel. 0 77 31 / 2 27 97

Ihr Spezialist
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Persona
PPlan

Für den Raum Singen hen 
wir Sie (m/w) als:

, Konstanz und Überlingen suc

oder als Fachhelfer aus diesen Berufsgruppen. 
Wir bieten einen unbefristeten Arbeitsvertrag und bezahlen 
über Tarif zzgl. Fahrtkosten. Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

- Kfz-Mechaniker

- Zerspanungsmechaniker

- Metallbauer

- Sanitärinstallateur

- Heizungsbauer

- Blechner

- Industriemechaniker

- Feinmechaniker

- Maler

PersonaPlan Gesellschaft für Personalplanung mbH
Widerholdstraße 50 A
78224 Singen
Tel.: 07731 9567-30

Max-Stromeyer-Str. 172
78467 Konstanz
Tel.: 07531 363933-0

Owinger Straße 2
88662 Überlingen
Tel.: 07551 947999-0

Wir suchen per 1. März 2012 oder nach Ver-
einbarung eine/n initiative/n und flexible/n 

Jugendtreffleiter/-in (50%) 
Aufgabenbereich: 

 Führung eines Jugendtreffs 
 Initiieren und begleiten von Projekten 
 Beratung und Begleitung von Jugendlichen 

Sie bringen mit: 
 Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen 
 Fähigkeiten, Grenzen zu setzen und Konfliktlö-

sungen aufzuzeigen. 
 Bereitschaft zur unregelmässiger Arbeitszeit 

Wir bieten Ihnen: 
 Anstellung bei der Gemeinde Diessenhofen 
 Unterstützung durch den Leitenden Ausschuss 

„Jugendtreff“ 

Auskunft 
Peter Spirig, Jugendarbeiter (052 657 55 92) 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen richten Sie bitte bis 30.01.2012 an: 
Stadtgemeinde Diessenhofen, Stadtammannamt, 
Rathaus, 8253 Diessenhofen 

www.diessenhofen.ch 
dr.basset
Z A H N M E D I Z I N

Z E N T R U M

Der Patient ist König,
das Team auch !
Sie arbeiten als

Zahnmedizinische
Fachangestellte
gerne im Bereich Implantologie, Chirugie, ZE ? 

Dann suchen wir Sie !

 Sie haben ein freundliches Auftreten, sind

aufgeschlossen und engagiert, haben Freude

am Umgang mit Menschen.

 Sie möchten langfristig in einem professionellen

Team arbeiten. Unser gemeinsames Ziel ist

erstklassige Zahnmedizin.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Dr. Basset, Sankt-Johannis-Str.1, D-78315 Radolfzell

Es erwartet Sie ein außergewöhnliches Zentrum und ein

sehr freundliches Team direkt am See! Einblicke unter  > www.dr-basset.de

Sankt-Johannis-Str.1

D-78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 30 33

Hannah-Arendt-Schule
Zur Mitarbeit in unserem Kollegium stellen wir zum Februar 2012
ein:

Sonderschullehrerinnen/-lehrer oder
Grund- und Hauptschullehrerinnen/-lehrer
Die Hannah-Arendt-Schule ist eine private Sonderschule für Erzie-
hungshilfe mit den Bildungsgängen Grund- und Hauptschule sowie
Förderschule.

Wir bieten Ihnen:

• Mitarbeit in einem jungen Kollegium
• Unterrichten im Team
• Anstellungskonditionen wie im öffentlichen Schuldienst.

Verbeamtete Lehrkräfte können zum Dienst an der Hannah-
Arendt-Schule beurlaubt werden

• Die Besoldung erfolgt nach BBesG oder TV-L.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann setzten Sie sich mit
uns in Verbindung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Arbeitsgemeinschaft zur Förderung junger Menschen e.V.
Hannah-Arendt-Schule, Herrn Stelzle, Weilerstraße 21,
78345 Moos-Iznang, Tel. 07732/9227-0 bzw. 9227-12,
mail@arge-iznang.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine versierte

medizinische Fachangestellte
in Vollzeit.

Außerdem bieten wir ab dem 01.08.2012 einen

Ausbildungsplatz
zur medizinischen Fachangestellten an.

Sie sind teamfähig, freundlich, zuverlässig und lernbereit, dann
senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Dr. A. Ilkhani / L. El Kaissi
Fachärzte für Augenheilkunde

z. Hd. Frau Heinicke, Kreuzensteinstr. 7, 78224 Singen Sie legen Wert auf einen sicheren Arbeitsplatz, eine  
verantwortungsvolle Aufgabe in einem motivierten Team? 

Dann bewerben Sie sich bei uns schriftlich als

examinierte

Pflegefachkraft (50 – 75%)

Wir schätzen unsere Mitarbeiter wie unsere Kunden!

Helianthum GmbH | z. H. der Pflegedienstleitung
Sonnenblumenweg 5 | 78 256 Steißlingen | www.helianthum.de

Der St. Sebastian e.V. Radolfzell sucht für einen seiner

Kindergärten zum 01.04.2012 oder spätestens zum
01.09.2012

1 Erzieher/in in Vollzeit
Wir wünschen uns eine engagierte, fachlich kompetente und

belastbare Persönlichkeit, die gerne in einem motivierten

Team in einem kath. Kindergarten mitarbeitet.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche

Bewerbung.

St. Sebastian e.V., Marktplatz 7, 78315 Radolfzell

Wir stellen unbefristet

Produktionsmitarbeiter
in Singen (m/w)

sowohl für die Bereiche Optische Kontrolle und
Abfüllung von Arzneimitteln im 3-Schicht-Betrieb von
Montag bis Freitag als auch im vollkontinuierlichen

Schichtbetrieb einschließlich Wochenende ein.
Voraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufsaus -

bildung in einem beliebigen Beruf und idealerweise
Schichterfahrung. Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift setzen wir zwingend voraus.
Bitte bewerben Sie sich per Post oder E-Mail bei:
DIS Deutscher Industrie Service AG

Herr Torsten Lieck, Eckenerstr. 3,
88046 Friedrichshafen,

Tel. 0 75 41 / 28 69-0, t-lieck@dis-ag.com

WIR SUCHEN
motivierte Vollzeit- und Teilzeitmitarbeiter/-in-
nen sowie Aushilfen für den aufmerksamen Ser-
vice in unserer Spielothek in Gottmadingen. Bitte
bewerben Sie sich unter job@richard-fischer.de
oder Richard Fischer, z. Hd. Frau Hassler, Hei-
nestr. 5, 74196 Neuenstadt. Tel. Mo.–Fr. 10.00 –
17.00 Uhr: 07139 / 45 15 20

Suche Verkäufer/in
auf 400,– €-Basis. Großes Interesse
an biodynamischen Nahrungsmitteln
ist Voraussetzung. Bitte schriftliche 

Bewerbungsunterlagen an:
demeter Gemüsebau Kessler

Im Moosfeld 1
78224 Singen-Bohlingen

Küchenhilfe und
Zugehfrau gesucht.
Tel. 0 77 31 / 79 40 622

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
freundliche, zuverlässige & teamfähige

Verkäufer/in
mit Fachkenntnissen

(Voll-/Teilzeit & 400-€-Basis)

Schriftliche Bewerbung:

Schlesierstr. 29 · 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 28 76

Tägliche Frische · eigene Herstellung · Handwerkliches Können

-Party-Service-
metzgerei-guenther@t-online.deZur Erweiterung unseres Teams suchen

wir fachkundige/n

Mitarbeiter/in
mit Berufserfahrung. Bewerbungen

schriftlich an:
Diener Gartengestaltung

Martin-Luther-Str. 21a, 78315 Radolfzell

Suche Pizzabäcker/in in Singener 
Umgebung. Tel. 07739/928411 ab 18 Uhr

oder 0172/7458713

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir bald möglichst eine/n

Apotheker/in 
für ca. 25 – 30 Stunden.
Rosenegg Apotheke

Hauptstr. 5, 78239 Rielasingen
Telefon 0 77 31/2 29 65

Wir suchen
Servicekräfte
die stundenweise in Verbraucher-
märkten bekannte Markenartikel

in die Regale räumen
(geringfügige Beschäftigung).

Bitte wenden Sie sich an
Herrn Scherrer unter der

Telefon-Nr. 0162-2727373
oder schriftlich unter E-Mail: 

hermann.scherrer@de.cpm-int.com

Mitarbeiter/in, ca. 4 Std. tägl., für Tätig-
keiten im Außenbereich, wie z.B. Wagenschieben, in
Singen ab sofort gesucht. Bei Interesse rufen Sie bitte
an unter Tel. 0176 – 10 20 66 49.

Zahnmedizinische Fachangestellte

(m/w) für die Assistenz im Sprechzimmer oder 

Rezeption (ohne Abrechnungskenntnisse)

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung.

78315 Radolfzell - Schützenstr. 84 - Millennium III
Tel. 07732 - 99 60 13 - Ansprechpartner: Herr Biber
www.dentist-online.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

ZZahnärzte im Millennium 
Dr. Köstlinger  -  Dr. Spurzem  -  Dr. Vogt

Implantologie - Laser-Zahnmedizin - 3D Röntgen

Schnell im Job unter:

Wir suchen ab sofort für unser Team:  

-> Produktionshelfer/innen 
     für  Verpackung und Etikettierung 
     in Normalschicht 
-> Maschinenbediener/innen 
     3-Schichtsystem, gute   
     Deutschkenntnisse erforderlich  
->Lagerkräfte m/w  Teilzeit 
    mit Staplerschein 
Ansprechpartner: Frau Massler 
Theodor-Hanloser-Str. 4 
78224 Singen 
Tel:  0 77 31 / 95 37 - 11 
jobs.singen@cmc-personal.de 

Wir suchen flexible/n Mitarbeiter/Mitarbeiterin
für haupt-/nebenberufliche Tätigkeit. Selbstständiges 
Arbeiten bei freier Zeiteinteilung. Verschiedene Bereiche.
Info: Firma Wolff, Tel. 0 77 31 8 85 27 47 oder 0172 7 44 06 41

Bardamen,
Tänzerinnen,

Party- und Showgirls
gesucht.

Tel. 0173 / 18 44 686

Disponent/in
Ihre Aufgaben:
• Internationale Disposition der LKWs
• Auftragsabwicklung
• Allgemeine Sachbearbeitung
• Überwachung des Fuhrparks
• Überwachung der Lenk- und Ruhezeiten

Fachliche Anforderungen:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung; gerne zum/zur

Speditionskaufmann/-frau
• Berufserfabhrung in vergleichbarer Aufgabenstellung
• Sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen
• Gabelstaplerschein von Vorteil

Persönliche Fähigkeiten:
• Hohe Einsatzbereitschaft
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Für einen ersten vertraulichen Kontakt steht Ihnen Herr Klaus Flöß
unter +49 7731 79669811 gerne zur Verfügung. Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
(max. 5 MB) unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des
frühestmöglichen Eintrittstermins bevorzugt per E-Mail an:
klaus.floess@pack-roll.de.

Pack & Roll Transport GmbH
Hauptstr. 99, 78244 Gottmadingen

Flexible, motivierte und zuverlässige

Anlernkräfte (m/w)
für unsere namhaften Kunden in Sin-

gen, Engen und Radolfzell ab sofort

Tätigkeitsbeschreibung:

• Maschinen bedienen

• Verpacken

• Metallbearbeitung

Anforderungen:

• Schichtbereitschaft von Vorteil

Wir bieten Ihnen:

• Übertarifliche Bezahlung und 

Sozialleistungen

• Langfristige Beschäftigung

• persönliche Betreuung und 

kontinuierliche 

Ansprechpartner

Sie sind interessiert? Dann melden Sie

sich bei uns!

Persona Service

Frau Heß • Enge Str. 6 • 78224 Singen

Tel.: 07731-7890-0

singen@persona.de • www.persona.de

PC/Bürotätigkeit
selbst. von zu Hause aus! Tel. 0 77 31/94 79 55

www.6095650.bewerber24.com

Wir suchen TelefonistInnen
auf 400,– Euro-Basis,

auch fitte RentnerInnen willkommen!
Sie vereinbaren Verkaufstermine für unseren

Außendienst von Zuhause aus.
PortaMedia GmbH, Tel. 0041 52 742 80 30



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Service-Techniker mit dem Schwerpunkt Elektrik
sowie einen Kundendienstmonteur/Techniker

Erfahrungen im Bereich von Großküchen von Vorteil.
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz.

Fa. Hilbinox Engen
bewerbung@hilbinox.com oder per Fax: 07733 5051122

CNC-Dreher (m/w)

Werkzeugmacher/
Montagemitarbeiter (m/w)

CNC-Flachschleifer (m/w)

CNC-Rundschleifer (m/w)

Programmieren und Bedienen von CNC-Drehmaschinen

Montage von Spritzgussformen

Bearbeiten von hochpräzisen Formeinsätzen
an CNC-Flachschleifmaschinen

Bearbeiten von hochpräzisen Formeinsätzen
an CNC-Rundschleifmaschinen

Detaillierte Informationen zu den angebotenen Stellen 
fi nden Sie auf unserer Homepage www.kebo.com
oder rufen Sie uns an!

Frau Renate Klink steht Ihnen unter der Rufnummer 
+41 (0)52 674 14 18 gerne zur Verfügung.

KEBO AG
Rundbuckstrasse12
CH-8212 Neuhausen a. Rheinfall
Telefon +41 (0)52 674 14 14
www.kebo.com

Haben wir Ihr Interesse
geweckt? Dann freuen wir
uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung per Post oder
e-mail an personal@kebo.com

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG

The Reliable Solution Company

Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen an:

Zur Pflege unserer Außenanlagen und Gebäude 
suchen wir einen sachkundigen  

E I N R I C H T U N G S H Ä U S E R 

Möbel Stumpp Einrichtungshäuser
Radolfzeller Straße · 78333 Stockach 
Telefon 07771 8009-0 · Fax 0771 8009-196
www.moebel-stumpp.de  · info@moebel-stumpp.de

MITARBEITER m/w

Wir brauchen Unterstützung!

in Vollzeit

Ambulante Kranken- u. Altenpflege 
Wir suchen

exam. Kranken-/Altenpfleger (m/w)
für Teilzeitbeschäftigung oder auf 400,– €-Basis
Sind Sie interessiert, dann rufen Sie uns einfach an.

Ein engagiertes Team erwartet Sie.

AKA-team
Hewenstraße 19, 78234 Engen, Tel. 0 77 33 – 68 93

Keine Lust mehr auf  Überstunden, ungeregelte  
Arbeitszeiten, verkürztes Wochenende, schlechte Bezahlung?

Sind Sie
qualifiziert · zuverlässig · engagiert · flexibel · aufgeschlossen?

Wir suchen
ZIMMERERGESELLEN
und freuen uns auf Ihre Bewerbung.

78337 Öhningen · Im Grund 11 · +49 172 7408021Sc
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MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

Für unsere Edeka Märkte in Rielasingen, Moos und Singen
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams ab sofort eine/n

Metzgereifachverkäufer/in
in Voll- oder Teilzeitanstellung sowie

Aushilfe (m/w) auf 400-€-Basis
für diverse Tätigkeiten

Gerne auch Bewerbungen von Quereinsteigern oder Berufs-
interessierten. Wir bieten ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet, ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis und gute Bezahlung.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen,
zu Händen Andreas Schulze, Telefon: 0 77 31/79 05 18 oder
per Mail: Andreas.Schulze@muenchow-singen.de

Taxifahrer/in
gesucht. Infos unter

Tel. 004152 / 6 43 49 37

Küchenhilfe und
Thekenausgabe!

Flexible und freundliche
Teamkollegen/in auf

400,– Euro-Basis in Singen
ab Januar gesucht.

Gastronomische Grund -
kenntnisse erforderlich.
Arbeitszeiten: Mo. – Fr.
morgens oder mittags.

Tel. 0172 46 33 160
ab 14.00 Uhr

STELLENMARKT Mi., 18. Januar 2012
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Das Pflegeheim Waldblick in Radolfzell-Stahringen, mit seinem
 differenzierten Pflege- und Betreuungsangebot für Menschen mit
psychischen Erkrankungen sowie dem Bereich der Altenpflege und
Demenz, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teil-/Vollzeit
jeweils eine/n

• exam. Pflegefachkraft (m/w)
• Pflegehilfskraft (m/w)
• Mitarbeiter/in für die Hauswirtschaft

Wir bieten Ihnen:
– einen innovativen Arbeitsplatz
– eigenverantwortliches, selbstständiges Arbeiten
– Fort- und Weiterbildung
– leistungsangepasste Vergütung

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an folgende Anschrift:
Pflegeheim Waldblick
Kilian-Weber-Str. 6
78315 Radolfzell-Stahringen

amadeus stockach
d a s  e t w a s  a n d e r e  l o k a l

Wir suchen

1 Bedienung (m/w)
Servicekräfte (m/w)

auf 400,– €-Basis
zum sofortigen Eintritt.

Tel. 0 77 71 / 92 19 39 · Handy: 0176 / 78 0100 95

Auszubildende

Zahnmedizinische Fachangestellte

(m/w) mit Abitur oder mittlere Reife

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung.

78315 Radolfzell - Schützenstr. 84 - Millennium III
Tel. 07732 - 99 60 13 - Ansprechpartner: Herr Biber
www.dentist-online.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

ZZahnärzte im Millennium 
Dr. Köstlinger  -  Dr. Spurzem  -  Dr. Vogt

Implantologie - Laser-Zahnmedizin - 3D Röntgen

Bürofachkraft 
gesucht

für Dienstleistungsbetrieb

Gerne älter, gewissenhaft, 
flexibel, umgänglich und nett. 
Vorerst halbtags/vormittags. 

Bewerbung mit Lichtbild an:
hundsmueller@aol.com

Für unseren Salon in
Radolfzell

suchen wir ab sofort
Friseurmeister/in

Friseure/innen
in Voll- und Teilzeit

zu besten Bedingungen
Interessiert?

Tel. 0170 / 4 52 59 98
oder 08 21/4 44 71-110

Schnell im Job unter:

Wir suchen zum nächst möglichen 
Zeitpunkt

Kaufmännische/n Angestellte/n 
Bürokauffrau/-mann im Innendienst

zum Einstieg auf 400-€-Basis.

Sind sie zuverlässig, flexibel und freuen
Sie sich auf neue Aufgaben? 

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen vorab an

WHB Wirtschaftssozietät Hegau-Boden-
see GmbH z.Hdn.v.Herrn Mutzel 
Burgstraße 15 in 78224 Singen, 

h.mutzel@whb-gmbh.de, 07731/8384-0

NSCHMIDT
W Ä S C H E R E I

Service-Fahrer/in
zuverlässig, belastbar, zur Ergänzung

unseres kleinen Teams auf 400,– Euro-
Basis oder als Teilzeitkraft

ab sofort gesucht.

Wäscherei Hugenschmidt GmbH
Franz-Anton-Mesmer-Str. 28

78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 33 59

WOCHENBLATT

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 13 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Nenzingen
– Stahringen
– Dörflingen
– Büsingen
– Gaienhofen
Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31 / 88 00 44                                      
Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Spielothek Jet-In sucht

Aushilfskräfte (w/m) zwischen 25 und 45 Jahren
auf 400-€-Basis.

Spielothek Jet-In, Schwarzwaldstr. 17, 78224 Singen
Personalabteilung, Telefon 0 77 31/61767, 9 – 12 Uhr

Produktionsmitarbeiter/in
(in 3-Schicht-Betrieb) mit

Staplerschein

sowie Kraftfahrer/in FS-Kl. 2
gesucht.

Kind’s Kleintierzubehör
Hr. Kind, 78263 Volkertshausen

Ten-Brink-Str. 14
Telefon: 0 77 33 / 9 87 96

Verkaufen, wo man handelt
Der „Nahversorger aus Leidenschaft“ sucht für den künftigen 
Twielfelder Landmarkt zur Verstärkung des Teams:

Verkäufer/-innen in Teilzeit 50 - 75%

stellv. Marktleitung m/w 100%

Ein Landmarkt ist etwas ganz Besonderes: Beratung, Kompetenz und 
Freundlichkeit stehen ganz weit vorne auf unserer Werteskala. Denn 
wir handeln besonders liebevoll und sorgfältig mit ganz besonderen 
Waren: Aus der Region. Und darum wollen auch wir als Team etwas 
ganz Besonderes für unsere Kundinnen und Kunden sein. Nähe und 
Nachbarschaft ist uns ganz besonders wichtig im Denken und Han-
deln - in der Beratung, in der Auswahl, in der Empfehlung. 
Wenn Sie diese Aufgabenbeschreibung anspricht und Sie vielleicht 
sogar schon mit Naturkost und Bio zu tun haben, freuen wir uns sehr 
auf Ihre schriftliche Bewerbung. 

Verkaufen wo man handelt

TWIELFELDER LANDMARKT

STELLEN SIE SICH VOR

Okle GmbH
Hochwaldstraße 1 - 778224 Singen 
(Hohentwiel)
Telefon: 07731 / 829-220 Telefax: 07731 / 829-55220kristin.loeber@okle.dewww.okle.de

Aerotechnik Fahrzeugteile AG ist eine etablierte, innovative
und dynamische Familienunternehmung. Wir sind in der 
Herstellung, im Handel und Vertrieb von hochwertigem 
Fahrzeugzubehör tätig. Für unsere Niederlassung Rielasingen,
Aerotechnik Fahrzeugteile Europe GmbH, suchen wir per
März/April 2012 eine/n in der Region wohnhafte/n:

Sachbearbeiter/in Buchhaltung 50 %

Anforderungen: Kaufm. Grundausbildung mit Erfahrung in
der deutschen Buchhaltung, selbstständige und exakte 
Arbeitsweise, hohe Belastbarkeit, Flexibilität.

Aufgaben: Führen der Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
nach SKR04, Buchen der Bank- und Kassenbelege, 
Abstimmen aller Konten, Übermitteln der DATEV-files an den
Steuerberater.

Arbeitsort: CH-Stein am Rhein

Nähere Auskunft bei Bedarf erteilt Frau Michaela Hohmann,
Tel. 0041 52 742 00 10.

Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung an 
AEROTECHNIK FAHRZEUGTEILE AG. Frau Claudia Mösl, 
Hofwisenstr. 17, CH-8260 Stein am Rhein.
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Konstanz (gü). Wenn das kein Grund 
zum Feiern ist - die Volksbank eG 
Konstanz feiert dieses Jahr ihr 
150-jähriges Bestehen. Aus diesem 
Grund lädt die Volksbank Konstanz 
mit ihren Niederlassungen in Radolf-
zell und Steißlingen sowie den weite-
ren 17 Geschäftsstellen in der Region 
zum Mitmachen bei den ganzjähri-
gen Jubiläumsaktivitäten ein. 
Unter dem Motto »Wir begleiten Ge-
nerationen« initiiert die Volksbank 
einen Wettbewerb für Generationen-
projekte, bei dem alle sechs Wochen 
ein Gewinnerteam mit bis zu 2.000 
Euro dabei unterstützt wird, sich ei-
nen ganz besonderen gemeinsamen 
Traum zu erfüllen. »Gefragt sind so-
ziale, kulturelle und kommunikative 
Projekte«, wie Roger Winter, Vor-
standschef der Volksbank Konstanz-
Radolfzell-Singen beim offiziellen 
Pressetermin am Mittwoch erklärte. 
Ein eigener Schwerpunkt der Volks-
bank sind monatliche Aktionen, die 
in sogenannten »Jubiläumsboxen« 
verpackt werden. »Ich-heiße-Volks-
bank« heißt beispielsweise die ganz-
jährige Box, in der es um die genos-
senschaftlichen Werte Mitgliedschaft 

und Mitwirken geht. Themen wie 
»Wünsche finanzieren«, »Geld anle-
gen« und »Vermögen absichern« setz-
ten jeden Monat Akzente. In der »Fa-
milien-Box« werden beispielsweise 
Fragen zu Vorsorge, Versicherung 
und staatlicher Förderung vertieft, so 
Winter weiter. Zudem werden sich 
die Bankfilialen für einen Tag in ein 
gemütliches Jubiläumscafé verwan-
deln. Alle Filialen in der Region sind 
abwechselnd dabei. Infos unter: 
www.wir-begleiten-generationen.de.

Volksbank Konstanz 
feiert 150. Geburtstag

LESERBRIEF
Klinik-Holding

endlich gründen
Singen (swb). Zur anstehenden 
Landkreis-Klinikholding wird uns 
geschrieben: 
»Wir, »Bürger für unser kommunales 
Krankenhaus« meinen, dass die Kran-
kenhausversorgung ein existentieller 
Bestandteil der Daseinsvorsorge ist. 
Deshalb sind wir gegen jegliche Form 
von Privatisierung. Unsere Kranken-
hausversorgung soll unter gesamt-
heitlichen Gesichtspunkten für die 
Bürger einer ganzen Region gestaltet 
werden. Die geplante kreisweite 
Krankenhauslösung in kommunaler 
Verantwortung ist ein notwendiger 
Schritt in die richtige Richtung. Das 
Konzept ist ausweislich aller Gutach-
ten fundiert ausgearbeitet, die Pla-
nung für die nächsten Jahre ergibt 
positive Ergebnisse. Effektive Zu-
sammenarbeit schafft Raum für In-
vestitionen, die der Qualität der Ver-
sorgung zugute kommen. Ein Zu-
sammenschluss der beteiligten Klini-
ken sichert nachhaltig die Kranken-
hausversorgung für ca. 250.000 Bür-
ger und die Arbeitsplätze für etwa 
3.000 Beschäftigte – und das zählt.«

V.i.S.d.P.: Gertrud Wagner 
www.unserkrankenhaus.de

Singen (swb). Mit einer großzügigen 
Spende an die »SchmetterlingsKIDS«, 
unterstützt Thomas Rundel von der 
Firma Rundel Mineralölvertrieb in 
Singen dieses Jahr das nationale Ser-
viceprojekt von Round Table 
Deutschland. Er und seine Mitarbei-
ter haben sich entschlossen, ihr Weih-
nachtsengagement als Spende der 
Hilfe für SchmetterlingsKIDS zugute 
kommen zu lassen.
»SchmetterlingsKIDS werden auch 
die Waisen der Medizin genannt. We-
gen eines unheilbaren Gendefekts ist 

ihre Haut so verletzlich wie Schmet-
terlingsflügel. Sie führen ein Leben 
in unvorstellbaren Schmerzen, denn 
täglich bekommen sie Wunden und 
Narben. Selbst in Deutschland, einem 
der besten Gesundheitssysteme welt-
weit, gibt es nicht die notwendige 
Versorgungsstruktur für Schmetter-
lingskinder«, erklärte Olav Kromrey, 
Vizepräsident des Round Table 119 in 
Singen bei der Übergabe der Spende.
Weitere Infors unter: http://www.
rt119.de sowie unter: www.rt-schmet
terlingskids.de.

Für SchmetterlingsKIDS
Spende an Round Table

Sie freuen sich gemeinsam auf das 
150. Jubiläumsjahr der Volksbank 
Konstanz: Die Vorstände Bruno Ragg 
und Werner Haun, Marketingchefin 
Bettina Leicher und Vorstand Roger 
Winter (v.l.). swb-Bild: gü

Olav Kromrey, Vizepräsident des Round Table 119 in Singen, konnte von Thomas 
Rundel eine großzügige Spende für das Projekt SchmetterlingKIDS entgegen-
nehmen. swb-Bild: pr

FAMILIENANZEIGEN

Zur Erinnerung an

Manuel Freire
24.11.1946  – 14.01.2011

Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände und
Erinnerungen Stufen wären, würden wir hinauf-

steigen und Dich zurückholen.
Wir vermissen Dich.

In Liebe Emilia, Nuno und Daniel
sowie Deine Schwiegertochter und Dein Enkel

Hilda
Neuber

geb. Ketterer

Singen, im Januar 2012

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sie im Leben begleitet und mit

uns Abschied genommen haben.

Besonders danken wir

– Herrn Dr. Sauter-Servaes für die gute ärztliche

Betreuung,

– dem Pflegepersonal der Diakonischen Dienste

»Haus am Hohentwiel« für die jahrelange

fürsorgliche und liebevolle Pflege,

– Frau Hannelore Klausmann und Frau Isolde Waibel

für die liebevolle Begleitung,

– Herrn Pfarrer Knobelspies für die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier,

– für die schriftlichen Beileidsbezeigungen, Blumen

und Spenden zu Gunsten der Diakonischen Dienste

Singen e.V.

Im Namen aller Hinterbliebenen

Heidi Güthlin

Glücklich sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritt’s.
Was vom Schicksal du empfangen, ich empfing es mit.
Ach, das war ein sich’res Wandern, auch wenn es sturmgetost,
einer war die Kraft des anderen, einer des anderen Trost.

Herzlichen Dank

Die große Anteilnahme bei der Trauerfeier und die Wertschätzung, die unserem

lieben Verstorbenen zuteil wurde, haben uns sehr berührt.

Bernhard Auer

ehem. Auto-Auer Opel Service

† 18.12.2011

Danke für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, für einen

Händedruck, für eine stumme Umarmung, wenn die Worte fehlten, für die Zeichen

der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft.

Vielen Dank

– Herrn Pfarrer Claudius Stoffel, der uns mit sehr einfühlsamen Worten Trost

spendete

– den Feuerwehrkameraden für die Ehrenwache und ihre Anteilnahme

– für die großzügigen Geldspenden zugunsten der »Aktion Kinderherzen«.

Gailingen, im Januar 2012 Ingrid Auer mit Familie

50
Karlheinz De Monte

Zum 50. Geburtstag
alles Gute wünschen Dir

Micha, Sandra, Svenja, Gotchy, Anni & Konrad

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied

nehmen von unserem lieben Vater,

Schwiegervater und Onkel

Friedrich Trapp

* 22.01.1920 † 13.01.2012

Gottmadingen, im Januar 2012

In stiller Trauer

Markus Trapp

Christian Trapp

Herbert Brachat mit Familie

und alle Anverwandten

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
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Der Abschied ist nicht leicht,
doch Dich erlöst zu sehen,

gibt uns Trost.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

meiner guten Mutter, Schwiegermutter und unserer

lieben Oma

Hulda Zauner
geb. Stocker

* 16.09.1924        † 12.01.2012

Sigrid und Wolfgang Lutz mit Stefan und Sebastian

sowie alle Anverwandten.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 20.01.2012, um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Traueradresse: Sigrid Lutz, Unterm Einsatz 9, 78224 Singen-Friedingen

In Memoriam

Martin Meyer
Wir vermissen Dich.

Kirchenchor Bohlingen
St. Pankratius

Güttingen,

im Januar 2012

Todesanzeige und 
Danksagung

Plötzlich und unerwartet verstarb unsere

liebe Mutter.

Lydia 
Sernatinger

1925 – 2012
Auf Wunsch der Verstorbenen haben wir

sie im engsten Familienkreis beigesetzt.

In stiller Trauer

Manfred Sernatinger

Bernhard Sernatinger

Veronika Rieger

D
A
N
K
E

Ganz still und leise, ohne ein Wort
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Danksagung
Für die liebevollen Beweise herzlicher Anteilnahme beim  Heimgang  unserer
 lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Hedwig Vielsmeier
geb. Söll

sagen wir allen auf diesem Wege herzlichen Dank.

allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben und durch Wort, Schrift,
Blumen- und Geldspenden ihrer gedachten

der Praxis Dr. Wiesendanger, Gottmadingen

der Sozialstation Hegau-West

Herrn Pfarrer Link für die rührende und einfühlsame Trauerfeier

Im Namen aller Angehörigen
Gottmadingen, im Januar 2012 Georg P. Vielsmeier

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
Du siehst Deine Rosen nicht mehr blühen.
Hast stets geschafft, manchmal gar über Deine Kraft.
Alles hast Du gern gegeben, Liebe, Arbeit war Dein Leben.
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruhe still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

Lebensgefährtin, Mutter, Oma, Schwiegermutter und Schwester

Bärbel Brütsch

geb. Reifenstahl

* 02.01.1945 † 14.01.2012

78256 Steißlingen, In stiller Trauer

Lange Straße 47a Wolfgang Röck

Manuela und Thomas Aster mit Max und Dennis

Renate Brütsch mit Jaqueline und Fabian

Sandra und Franz Gartmaier mit Manuel und Philipp

und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 24. Januar

2012, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Steißlingen statt.

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Salvatore Piteo
der im Alter von 79 Jahren am 22. Dezember 2011 verstorben ist.

Herr Piteo gehörte über drei Jahrzehnte unserem Unternehmen an. In den
langen Jahren seiner Betriebszugehörigkeit arbeitete er zunächst in unse-
rer ehemaligen Fittingsbearbeitung, bis er im Dezember 1974 als Kessel-
kranfahrer in unsere Schmelzerei wechselte. Ab März 1975 war er in
unserer Rohgussbearbeitung tätig und trat im Juni 1993 in den
wohlverdienten Ruhestand.

Wir werden Herrn Piteo ein ehrendes Andenken bewahren und ihn als
hilfsbereiten Mitarbeiter in Erinnerung behalten, der sich bei Vorgesetzten
und Mitarbeitern großer Wertschätzung erfreute.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

In liebevoller Erinnerung an

CHRISTA SIGG
verst. 20.01.2011

Wir vermissen Dich unendlich.

Oliver, Silvia und Alfred

Gedenkgottesdienst am Freitag, 20.01.2012 in
St. Peter und Paul um 19.00 Uhr.

Danksagung
Wir danken von Herzen für die Betreuung unserer Tante

Magdalena Huber
dem Pflegepersonal des Pflegeheims St. Hildegard in
Gottmadingen und Dr. Michael Jur für die ärztliche Betreuung.

Riedheim, Januar 2012 Hildegard Jäckle
mit Familie

DANKSAGUNG

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode unseres lieben

Verstorbenen

Hans-Peter König

sagen wir allen, die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift,

Blumen- und Geldspenden oder einen stillen

Händedruck bekundet und ihn auf dem letzten Weg

begleitet haben, herzlichen Dank.

Böhringen, im Januar 2012

Im Namen aller Angehörigen

Rosemarie König

Herzlichen Dank

Die große Anteilnahme bei der Trauerfeier und die

Wertschätzung, die unserer lieben Verstorbenen

Elisabeth Stoll

† 02.01.2012

zuteil wurde, haben uns sehr berührt.

Danke für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, die Geldspenden,

für einen Händedruck, für eine stumme Umarmung, wenn Worte fehlten, für die

Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft.

Ein ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des

Pflegeheims St. Verena für die liebevolle Betreuung sowie Herrn Diakon Ehinger

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Arlen, im Januar 2012 Im Namen aller Angehörigen

Walter Stoll

Elsa
Battmann

† 07. 01. 2012

Rielasingen Im Namen der Kinder
im Januar 2012 und deren Familien

Helga Laux

Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren, aber
tröstlich zu wissen, wieviele
Sie mochten und schätzten.

Herzlichen Dank

– für die vielen tröstenden
Worte, gesprochen oder
geschrieben

– für jeden Händedruck,
wenn die Worte fehlten

– für die Blumen- und
 Geldspenden

– dem Pflegepersonal
St. Verena sowie Herrn
Dr. Merk für die liebevolle
Betreuung

Er ist nun frei
und unsere Tränen
wünschen ihm Glück.

Goethe

Salvatore Piteo
* 28.05.1932         † 22.12.2011

In Liebe
Addolorata Piteo
Monia Piteo
Catia Piteo

Die Beerdigung fand am Freitag, dem 23.12.2011, in
Piedimonte Matese/Italien statt.
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Ich bin nicht tot, ich tausche nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Michelangelo

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in so

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und

Anneliese auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen der Familie

Margarita Egger

Anneliese
Egger
† 6.12. 2011

Singen,

im Januar 2012

20 wunderbare Jahre, wie im Flug vergangen …

Nach kurzer, schwerer Krankheit nahm Gott der Herr

meinen geliebten Mann, unseren treusorgenden Vater und

Stiefvater, unseren Cousin und Opa

Hans Mohr
* 11. 07. 1937 † 05. 01. 2012

zu sich.

Singen, In stiller Trauer

Januar 2012 Elisabeth Mohr

Peter Mohr mit Familie

Claus Mohr mit Familie

Claudio Milia mit Familie

Simone Milia mit Familie

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem

20. 01. 2012, um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Das Unfassbare ist passiert.

Uwe Feyerabend
* 5.2.1962

ist am 15. Januar 2012 gestorben.

Sehr traurig nehmen Abschied
Karin
Berta
Werner und Herta
Hans und Gisela
Klaus und Dagmar

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 25. Januar 2012
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Überlingen am Ried statt.

Herzlichen Dank
für die große Anteilnahme, die vielen guten Worte, die wir beim Heimgang
unseres lieben Verstorbenen

Alois Sterk
erfahren durften.

Besonderer Dank gilt
Thomas Gumz für die würdige Gestaltung der Trauerfeier,
der Fa. GF für den ehrenden Nachruf.

Singen, im Januar 2012 Im Namen aller Angehörigen
Erna Sterk

Der Tod kann uns von dem Menschen trennen, der zu uns gehörte,
aber er kann uns nicht nehmen, was uns mit ihm verbindet.

Herzlichen Dank
für die in vielfältiger Weise zum Ausdruck gebrachte Anteilnahme am
plötzlichen und viel zu frühen Tod von unserem Vater

Wilfried Bürgel
Danke allen, die mit uns Abschied genommen haben, die ihn in ihrer
Erinnerung und ihren Herzen bewahren und die uns in dieser schweren
Zeit zur Seite stehen.

Im Namen aller Angehörigen
Radolfzell, im Januar 2012 Tanja Knapp und Michael Bürgel

Es ist so schwer zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz,
als stillstand Dein liebes Herz.

In unsere Erinnerungen schließen wir Dich ein,
Du wirst immer bei uns sein.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, unserer
Mutter, Oma und Uroma

Ruth Auer
geb. Wackernagel

* 19.04.1935         † 14.01.2012

die immer für uns da war.
Es war schön, dass es Dich gab.
In Liebe
Werner Auer
Michael Auer mit Familie
Gabriele Fenker mit Familie
Sascha Auer mit Familie
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist
am Montag, dem 23.01.2012, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Arlen.

Traueradresse: Werner Auer, Max-Eyth-Str. 17,
78239 Rielasingen-Worblingen

Nachruf
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter

Herrn Uwe Feyerabend

der plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, der wir hiermit unsere aufrichtige

Anteilnahme versichern.

Wir kannten und schätzten Herrn Feyerabend aus über 32 Jahren Betriebs -

zugehörigkeit als einen immer zuverlässigen und pflichtbewussten Mitarbeiter,

der von Vorgesetzten und Kollegen gleichermaßen geschätzt und geachtet

wurde.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft der

S C H I E S S E R A G

Danksagung

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unserem Herzen bleibst du für immer.

Nikolaje Kašaš (Niko)
Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl und ihre
Anteilnahme durch Wort, Schrift sowie Blumen- und
Geldspenden bekundeten und bei allen, die ihm die letzte
Ehre erwiesen haben.

Besonderen Dank Herrn Dr. med. Sauter-Servaes für die ärztliche Betreuung.

Singen, im Januar 2012
Lilo Britsch mit Angehörigen
Georgine Kašaš
Elena Braun mit Familie
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Steißlingen (le/of). Große Freude 
herrschte am Montagvormittag, als 
die langersehnte Nachricht des Kul-
tusministeriums im Steißlinger Rat-
haus eintraf, dass aus dem Landkreis 
Konstanz die Grund- und Haupt-
schule Steißlingen gemeinsam mit 
der Gebhardschule in Konstanz und 
der Christlichen Schule im Hegau zu 
den 34 Starterschulen des Landes ge-
hört. Bei ihnen wird mit Beginn des 
Schuljahres 2012/2013 die Gemein-
schaftsschule eingeführt. Kultusmi-
nisterin Gabriele Warminski-Leitheu-
ßer äußerte sich dazu wie folgt: »Das 
Land kann mit der Gemeinschafts-
schule künftig eine Schulart anbie-
ten, in der die Kinder länger gemein-
sam lernen und dadurch insgesamt 
bessere Ergebnisse erzielt werden. 
Damit stehen wir vor einer nachhal-
tigen Veränderung des Schulsys-
tems.«
Die beiden Landtagsabgeordneten 
Hans-Peter Storz (SPD) und Siegfried 
Lehmann (Grüne) verbreiteten die 
frohe Kunde schon am Sonntagnach-
mittag. Kurze Verwirrung gab es um 
die Christliche Schule im Hegau. Sie 
stand nicht auf der Liste, weil sie eine 
Privatschule ist. Gemeinschaftsschu-
le wird sie wohl trotzdem.
»Diese Schulen sind innovative Bil-
dungseinrichtungen, die bereits seit 
Jahren wesentliche Kriterien der Ge-
meinschaftsschule in ihrer täglichen 
Arbeit erfüllen«, lobte Siegfried Leh-
mann. Und: »Jedes Kind ist an dieser 
Schule willkommen und wird als Teil 
der Gemeinschaft individuell geför-
dert. Das ist ein Paradigmenwechsel 

in der Bildungspolitik unseres Lan-
des.« Hans-Peter Storz war in seiner 
Pressemitteilung nicht ganz so über-
schwenglich: »Es ist wichtig, dass 
Schule auf selbstverantwortliches 
Lernen und bestmögliche Förderung 
nach individuellen Begabungen 
setzt. Daher muss die Frage des 
Schulabschlusses am Ende des Bil-
dungsweges stehen und darf nicht 
schon ab der ersten Klasse durch die 
Herkunft bestimmt werden.« Das ist 
für ihn durch die Gemeinschafts-
schule möglich. Über die Zielsetzung 
der Gemeinschaftsschule, das päda-
gogische Konzept, Möglichkeiten des 
Schulwechsels, Anmeldetermine, In-
formationsveranstaltungen, Schnup-
pertage zu den Planungen in Steiß-
lingen informieren wir ausführlich in 
unserer nächsten Ausgabe.

Drei im Pilotprojekt
Drei Gemeinschaftsschulen im Kreis

Villingen-Schwenningen (swb). 
»Dieses Jahr wird die Orchideenschau 
sicherlich die größte in Süddeutsch-
land werden«, freut sich Ernst Späth. 
Die beiden Brüder Ernst und Karl-
Heinz Späth planen ihre seit mehr als 
30 Jahren erfolgreiche Ausstellung 
bereits seit fünf Monaten - und ver-
binden sie in diesem Jahr mit ihrem 
40-jährigen Bestehen. Deshalb sei die 
Ausstellungsfläche nun auf etwa 
5.000 Quadratmeter erweitert worden.
Das informative Programm wird er-
neut mitgestaltet vom Orchideen-
Club Schwarzwald-Baar-Heuberg 
und erstmalig unterstützt durch den 
Orchideen-Spezialisten Kopf aus dem 
niederbayrischen Deggendorf. Die 
bei Kennern anerkannte Größe stellt 
den Orchideen-Freunden in der Aus-
stellung eine Vielzahl von teilweise 
prämierten Naturformen vor.
Viele tausend Blüten lassen die Aus-
stellung zu einer regelrechten Gala 
der Düfte und Blickfänge werden. Die 
Brüder Späth sind besonders ge-
spannt auf die Neuzüchtungen und 
Raritäten, die Spezialist Kopf ange-
kündigt hat. »Sogar fleischfressende 
Pflanzen werden wir zeigen«, so 
Karl-Heinz Späth, »da solche Pflan-
zenfamilien in der Natur oftmals di-
rekt neben der Orchidee vorkom-
men.« Jeweils an den Samstagen 21. 
und 28. Januar informiert der Orchi-
deen-Club mit Vorträgen um 11 Uhr 
zum Thema »Orchideenpflege am 
Fenster« und um 14 Uhr zum Thema 
»Schädlinge an Orchideen«. Die Aus-
stellung selbst ist bis zum 4. Februar 
im Gartencenter Späth in Villingen-
Schwenningen zu sehen.

Zauberhafte
Orchideen

Singen/Konstanz (of). Noch hoffen 
alle Mitarbeiter von Nycomed-Take-
da, dass der heutige Mittwoch kein so 
schwarzer Tag wird, wie jener Mitt-
woch, an dem vor fünf Jahren der 
bisher massivste Stellenabbau des 
Pharmaunternehmens vollzogen 
wurde, nachdem das Finanzinvesto-
ren-Gebilde Nycomed die damalige 
Altana Pharma übernommen hatte. 
Nun ist der japanische Konzern Take-
da an der Reihe, der sich Nycomed 
im vergangenen Jahr gekauft hatte. 
Seit Monaten kursieren die Gerüchte, 
wieviel Stellen in Konstanz oder Sin-
gen abgebaut werden sollen. Am 
gestrigen Dienstagnachmittag be-
sprach der Aufsichtsrat die von Take-
da geplanten Maßnahmen bei Nyco-
med. Heute werden alle 1.500 Mitar-

beiter ins Werk Singen gebracht: Um 
10 Uhr werden in einer außerordent-
lichen Betriebsversammlung die De-
tails bekannt.
Betriebsratsvorsitzender Rolf Benz 
gab sich im Vorfeld sehr vorsichtig 
mit Prognosen. Doch die Fahrtrich-
tung ist klar: Singen muss als inte-
ressanter Produktionsstandort nicht 
viel befürchten, Konstanz mit For-
schung und Vertrieb steht auf der ro-
ten Liste, hier könnte Takeda kurz-
fristig viel Geld durch den Abbau 
von Doppelstrukturen schaffen. Tref-
fen wird es jedenfalls den ganzen 
Kreis, wissen die Lokalpolitiker. Denn 
wenn in Konstanz durch den Stellen-
abbau die Steuereinnahmen in den 
Keller gehen, muss dies der Rest für 
die Landkreis-Finanzen ausgleichen.

Bangen bei Takeda
Neue Eigner wollen Kosten sparen

Gottmadingen (cb). Die hehren Rei-
hen der Ehrengerstensafter haben ihr 
25. Mitglied: Clemens Fleischmann,
Eigentümer der Randegger Ottilien-
Quelle. Großzügig unterstütze er die 
Vereine, bekundete Zunftmeister Pe-
ter Baur. Im launigen Reim machte 
Pfarrer Nikolaus Böhler als Ehren-
gerstensafter 2011 die jeweiligen 
Vorzüge von Sodawasser und Weih-
wasser klar. 
Dass es kommendes Jahr Sprudel 
statt Narrenbier gibt, brauchen die 
Gerstensäcke jedoch nicht zu fürch-

ten, das versprach Ehrengerstensafter 
Fleischmann gleich mit mehreren 
Narros.

Neuer Ehrengerstensafter
Narrenzunft kürt Fleischmann

Walter Benz (v.l.), Clemens Fleisch-
mann, Peter Baur. swb-Bild: cb

Steißlingens Bürgermeister Artur 
Ostermaier und die Rektorin der 
Grund- und Hauptschule, Susanne 
Eich-Zimmermann, freuen sich über 
die Wahl als Starterschule für die 
Gemeinschaftsschule. swb-Bild: le
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K A R T E N  G I B T  E S  I M  WOCHENBL ATT I N :

Singen, STADTHALLE

Kartenvorverkauf im WOCHENBLATT

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
WOCHENBLATT  KARTENVORVERKAUF

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Rhythm of the Dance             24.01.12
Chinescher Nationalcircus –
Seidenstraße 02.03.12
Rolf Miller 09.03.12
Uwe Ochsenknecht
auf der Krimi-Bühne                11.03.12
Josef Hader
Hader spielt Hader                 30.03.12
Hannes und der 23.04.12
Bürgermeister 24.04.12
Ernst Hutter & Die Egerländer
Musikanten 18.05.12
Die Amigos 14.09.12
Wise Guys 27.09.12

Christoph Sonntag SWR3–Comedy
Milchwerk Radolfzell                  08.03.12
Culcha Candela »Flätrate« Tour 2012
Donaueschingen,
Donauhalle 18.03.12
Rea Garvey
Friedrichshafen 23.03.12
Bernd Stelter
Milchwerk Radolfzell                  30.03.12

Die Nacht der Musicals
Milchwerk Radolfzell                  04.04.12

An Evening with Joan Baez
Schloss Salem 05.06.12
Southside Festival 22.06. –
Neuhausen ob Eck 24.06.12

Hubert von Goisern
Hohentwiel 19.07.12

Dieter Thomas Kuhn & Band
Open Air 2012
Rathausplatz Singen                   17.08.12
Nabucco – Die große
Opernnacht in Singen
Rathausplatz 19.08.12

SINGEN, KULTURZENTRUM GEMS
Gerd Dudenhöffer                  20.01.12
spielt Heinz Becker
– Sackgasse –
Patrizia Moresco                     19.04.12
Herrn Stumpfes Zieh- und
Zupfkapelle 05.05.12

ausverkauft
ausverkauft

Lisa Feller – Aber vorher
bring den Müll noch runter
Milchwerk Radolfzell                   10.02.12

Es gibt gute Gründe, hier zur Schule zu gehen:

> Überschaubare Schulgröße und ein 
 persönliches Schüler-Lehrer-Verhältnis

> Starker Klassenzusammenhalt durch 
Kennenlernfahrt und Teamtrainings 

> Christliche Wertegemeinschaft – offen für 
 alle Konfessionen

> Gute Erreichbarkeit durch abgestimmte 
Fahrpläne von Singen, Rielasingen, 

 Gottmadingen, Radolfzell

>  Last but not least: die einmalige Lage 
direkt am See

Herzliche Einladung zu unseren Infoabenden:

19.01.2012: 19.30 Uhr für das Wirtschaftsgymnasium
10.02.2012: 19.30 Uhr für das Allgemeinbildende Gymnasium, Realschule

Wir beraten Sie gerne persönlich: 
Tel. 07735 / 812-21 oder -41

www.schloss-gaienhofen.de

Hauptstrasse 229
78343 Gaienhofen

Jetzt 

bewerben

Leben und Lernen am See: Das neue Wirtschaftsgymnasium

Aktuelle Bildergalerie 

www.SINGEN.de
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DO 19.01.

KINO
SINGEN
Cineplex: Alvin und die Chip-
munks 3 (DIG): Chipbruch: 16.10
Uhr. Blutzbrüdaz (DIG): 16.10,
18.30 Uhr. Der gestiefelte Kater
(DIG): 16.10 Uhr. Der gestiefelte
Kater 3D: 16.15 Uhr. Die Muppets
(DIG): 16.45, 20.45 Uhr. In Time -
Deine Zeit läuft ab (DIG): 18.20
Uhr. Mission: Impossible-Phan-
tom Protokoll (DIG): 20.15 Uhr.
Offroad (DIG): 18.15, 20.50 Uhr.
RubbelDieKatz (DIG): 18.20,
20.45 Uhr. Sherlock Holmes -
Spiel im Schatten (DIG): 17.15,
20.00 Uhr. The Ides Of March -
Tage des Verrats (DIG): 20.45
Uhr. Verblendung (DIG): 17.30,
20.00 Uhr. Ziemlich beste
Freunde (DIG): 17.15, 20.30 Uhr.
Gemskino: Die Haut, in der ich
wohne: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 20.30 Uhr: »Gwen-
nyn (Bretagne)«, singt gefühl-
volle, moderne Chansons.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, Foyer,

20.00 Uhr: »Nur wir sind«, Jugend-
club im Alleingang. Premiere!
Werkstatt Inselgasse, 20.00 Uhr:
»Orlando«.
Stadtteater, 20.00 Uhr: »In 80
Tagen um die Welt«. 

VORTRÄGE
SCHAFFHAUSEN - CH
Museum zu Allerheiligen, 18.30
Uhr: »Von Ritual- und Arznei-
pflanzen: neue ethnobotanische
Forschung«, Referat von Dr. Ca-
roline Weckerle.

FR 20.01.

KINO
SINGEN
Cineplex: Alvin und die Chip-
munks 3 (DIG): Chipbruch: 16.10
Uhr. Blutzbrüdaz (DIG): 16.10,
18.30, 23.15 Uhr. Der gestiefelte
Kater (DIG): 16.10 Uhr. Der ge-
stiefelte Kater 3D: 16.15 Uhr. Die
Muppets (DIG): 16.45, 20.45 Uhr.
In Time - Deine Zeit läuft ab
(DIG): 18.20, 23.15 Uhr. London
Boulevard: 23.15 Uhr. Mission:
Impossible-Phantom Protokoll
(DIG): 20.15 Uhr. Offroad (DIG):
18.15, 20.50 Uhr. RubbelDieKatz
(DIG): 18.20, 20.45 Uhr. Sherlock
Holmes - Spiel im Schatten
(DIG): 17.15, 20.00, 23.15 Uhr.
The Ides Of March - Tage des
Verrats (DIG): 20.45 Uhr. Verblen-
dung (DIG): 17.30, 20.00, 22.45
Uhr. Ziemlich beste Freunde
(DIG): 17.15, 20.30 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Le Sud, Hussenstraße 28, 19.55
Uhr: »5 vor 8te: Jailhous Jazz-
men«, Dixieland und Swing.
Jazz-Time im Le Sud.

KLEINKUNST
RADOLFZELL
Milchwerk, 20.00 Uhr: »Kabarett-
Winter 2012: Tagesabschlussge-
fährte«, Carsten Höfer.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, Foyer,

20.00 Uhr: »Nur wir sind«. 
Werkstatt Inselgasse, 20.00 Uhr:
»Bericht für eine Akademie«. 
Stadttheater, 20.00 Uhr :»Male-
diva«, Gastspiel KOKO!
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 20.30 Uhr: »Räu-

ber«, nach Motiven aus Schillers
Drama: die Räuber. 

SONSTIGES
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, Forum Vebikus,

19.00 Uhr: »Vernissage«, der
Doppel-Ausstellung: Schwindel -
Videomöblierung!
SINGEN
Stadthalle, 19.00 Uhr: »Neu-
jahrsempfang mit den »Tailed
Comedians«, Oberbürgermeister
Oliver Ehret lädt zur Rück- und
Vorschau mit erstklassigem Be-
gleitprogramm.

SA 21.01.

KINO
SINGEN
Cineplex: Alvin und die Chip-
munks 3 (DIG): Chipbruch: 14.00,
16.10 Uhr. Blutzbrüdaz (DIG):
16.10 Uhr. Der gestiefelte Kater
(DIG): 14.45 Uhr. Der gestiefelte
Kater 3D: 16.15 Uhr. Die Muppets
(DIG): 15.00, 17.30, 20.45 Uhr.
Drive (DIG): 23.15 Uhr. Händel,
Enchanted Island (MET): 19.00
Uhr. Happy Feet 2 (DIG): 14.00
Uhr. In Time - Deine Zeit läuft ab
(DIG): 18.20, 23.15 Uhr. König der
Löwen (WA) 3D: 14.00 Uhr. Lon-
don Boulevard: 23.15 Uhr. Mein
Freund, der Delfin (DIG): 14.45
Uhr. Mission: Impossible-Phan-
tom Protokoll (DIG): 20.15 Uhr.
Offroad (DIG): 18.30, 20.50 Uhr.
RubbelDieKatz (DIG): 18.20,
20.45 Uhr. Sherlock Holmes -
Spiel im Schatten (DIG): 17.15,
20.00, 23.15 Uhr. The Ides Of
March - Tage des Verrats (DIG):
20.45 Uhr. Twilight Saga: Brea-
king Dawn, Teil 1: 15.00 Uhr. Ver-
blendung (DIG): 17.30, 20.00,
22.45 Uhr. Ziemlich beste
Freunde (DIG): 14.30, 17.15 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 21.30 Uhr: »Eating
Black Milk (SH) - The Rambling
Wheels (NE)«.
VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche, 20.00 Uhr: »Phil« -
»unplugged«, Konzert mit der
Phil Collins Coverband.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.00 Uhr:
»Dreck«. 
Stadttheater, 20.00 Uhr: »In 80
Tagen um die Welt«. 
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Crazy
Horn«, Matterhorn-Musical nach
Luis Trenkers: Der Gerb ruft!

VORTRÄGE
SINGEN
Stadthalle, 19.00 Uhr: »Hurtigru-
ten und Grönland«, Multivisions-
show des Teams von Expedition
Erde über eine der schönsten
Seereisen der Welt und mehr!

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmu-

seum Baden-Württemberg,

15.00 Uhr: »Kinder führen Kin-
der«, durch die »Archäologie
und Playmobil«

SO 22.01.

KINO
SINGEN
Cineplex: Alvin und die Chip-
munks 3 (DIG): Chipbruch: 11.50,
14.00, 16.10 Uhr. Blutzbrüdaz
(DIG): 16.10, 18.30 Uhr. Der ge-
stiefelte Kater (DIG): 11.50, 14.00,
16.10 Uhr. Der gestiefelte Kater
3D: 16.15 Uhr. Die Muppets
(DIG): 12.30, 15.00, 17.30, 20.45

Uhr. Eine dunkle Begierde (DIG):
11.45 Uhr. Happy Feet 2 (DIG):
14.00 Uhr. In Time - Deine Zeit
läuft ab (DIG): 18.20 Uhr. König
der Löwen (WA) 3D: 14.00 Uhr.
Mein Freund, der Delfin (DIG):
14.45 Uhr. Mission: Impossible-
Phantom Protokoll (DIG): 20.15
Uhr. Offroad (DIG): 18.15, 20.50
Uhr. Reisefilme: Griechenland -
Festland: 11.45 Uhr. RubbelDie-
Katz (DIG): 18.20, 20.45 Uhr.
Sherlock Holmes - Spiel im
Schatten (DIG): 17.15, 20.00 Uhr.
The Help (DIG): 11.45 Uhr. The
Ides Of March - Tage des Verrats
(DIG): 20.45 Uhr. Twilight Saga:
Breaking Dawn, Teil 1: 15.00 Uhr.
Verblendung (DIG): 17.30, 20.00
Uhr. Wickie auf großer Fahrt
(DIG): 12.30 Uhr. Ziemlich beste
Freunde (DIG): 11.50, 14.30,
17.15, 20.30 Uhr.
Gemskino: Die Haut, in der ich
wohne: 20.00 Uhr.

KLEINKUNST
KONSTANZ
Il Boccone, 20.30 Uhr: »Ingo Ap-
pelt«, mit seinem neuen Pro-
gramm!

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße,Foyer,

20.00 Uhr: »Nur wir sind«.

VORTRÄGE
RADOLFZELL
Milchwerk, 16.00 Uhr: »Norwe-
gen + Hurtigruten«, Multivisions-
show.

SONSTIGES
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für Neue Kunst, 11.30
Uhr: »Räume - Orte für Kunst«,
wenn ein Künstler ein Museum

erfindet. Mit Tibor Lamoth und
Urs Raussmüller.

MO 23.01.

KINO
SINGEN
Cineplex: Alvin und die Chip-
munks 3 (DIG): Chipbruch: 16.10
Uhr. Blutzbrüdaz (DIG): 16.10,
18.30 Uhr. Der gestiefelte Kater
(DIG): 16.10 Uhr. Der gestiefelte
Kater 3D: 16.15 Uhr. Die Muppets
(DIG): 16.45, 20.45 Uhr. In Time -
Deine Zeit läuft ab (DIG): 18.20
Uhr. Offroad (DIG): 18.15, 20.50
Uhr. RubbelDieKatz (DIG): 18.20,
20.45 Uhr. Sherlock Holmes -
Spiel im Schatten (DIG): 17.15
Uhr. Sneak-Preview: 20.30 Uhr.
The Help (DIG): 20.00 Uhr. The
Ides Of March - Tage des Verrats
(DIG): 20.45 Uhr. Verblendung
(DIG): 17.30, 20.00 Uhr. Ziemlich
beste Freunde (DIG): 17.15, 20.30
Uhr.

KLASSIK
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Don
Giovanni«, Oper von Wolfgang
Amadeus Mozart - Theater Biel
Solothurn.

THEATER
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Die
Wahrheit«, Komödie von Florian
Zeller, mit Helmut Zierl u.a. 

DI 24.01.

KINO
SINGEN
Cineplex: Alvin und die Chip-
munks 3 (DIG): Chipbruch: 16.10
Uhr. Blutzbrüdaz (DIG): 16.10,
18.30 Uhr. Der gestiefelte Kater
(DIG): 16.10 Uhr. Der gestiefelte
Kater 3D: 16.15 Uhr. Die Muppets
(DIG): 16.45, 20.45 Uhr. In Time -

Informationsveranstaltungen am
Berufsschulzentrum Radolfzell
Montag, 23. Januar 2012, 19 Uhr:

Informationsabend für
Hauptschulabsolventen

Dienstag, 24. Januar 2012, 19 Uhr:
Informationsabend für

Personen mit mindestens
mittlerem Bildungsabschluss

www.bsz-radolfzell.de

LETZTE WOCHE!

Carlo Goldoni

Der Herr Molière
Komödie

Mi, Do, Fr, Sa – 20.30 Uhr

Nächste Premiere 1. Februar 2012:

Madame, es ist
angerichtet !

Lustspiel von Marc Camoletti

Theater-Café
Mi, Do, Fr, Sa ab 18 Uhr vor der Vorstellung
geöffnet. Kleine Karte mit Tellergerichten.

KARTEN/INFORMATION:
Mo–Sa, 10–14 Uhr: (077 31) 6 46 46 + 6 26 63

Abendkasse ab 19.30 Uhr
Schlachthausstr. 24, www.diefaerbe.de

+ :
       

31 1 2012        

Schwarzwaldstrasse 7
01 2 2012        

01 2 2012        

10. 12 2 2012    

24 6 2012    

Fahrschule Weissenberger
Wasserstrasse 19

Donaueschingen
      01.02. 2012

BVB-Kraftfahrschule Singen

, Evgl. Pfarramt
Mühlbachstrasse 7

Italienisches Nudelbuffet
im Friedinger Schlössle
am19.01.2012 ab 18.00 Uhr.

Preis inkl. Glühwein am Feuerkorb
8,90 € p. P.
Reservierung:

info@sensz-partyservice.de
Tel. 0 75 31 / 69 03 26

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5     STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86       Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99                Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  WOCHENBL ATT I N :

Kartenvorverkauf im WOCHENBLATT

Narrenspiegel 2012
S’ duet’s
scho no!
Fr., 3.2.12 20.00 Uhr
Sa., 4.2.12 20.00 Uhr
in der Stadthalle Singen

SENIORENNACHMITTAG
am 4.2.12, 14 Uhr

KARTENVORVERKAUF für den
Seniorennachmittag ab 19.1.12



VERANSTALTUNGEN

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |
|  KINO  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |    

|  MÄRKTE  |  ETC.

Point 171 / 171,09 m2

167.700 €
Alle Preise verstehen sich schlüsselfertig inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppich, moderne Gastherme und Solartechnik bzw. alternativ

Erdwärmepumpe ab Oberkante Bodenplatte/Kellerdecke.

Point 118,12 / 124,49 m2

130.200 €

Point 127 / 127,46 m2

116.700 €

Point 127,12 / 134,14 m2

130.900 €

Point 150,11 / 162,84 m2

158.900 €

Park 169 W / 169,03 m2

162.900 €

Point 106,1 / 106,08 m2

107.500 €

Point 127,1 / 124,96 m2

121.900 €

Park 126 Cube / 126,27 m2

140.500 €

Point 106,11 / 114,98 m2

126.500 €

Point 150 / 150,52 m2

131.900 €

Point 150,12 / 156,22 m2

154.400 €

Point 118 / 118,74 m2

111.600 €

Point 150,1 / 149,21 m2

131.400 €

Point 127,10 / 127,55 m2

128.400 €

Park 129,1 W / 132,39 m2

147.200 €

Point 118,1 / 119,40 m2

112.900 €

Point 150,13 / 155,55 m2

166.000 €

Point 127,11 / 126,50 m2

122.800 €

Point 150,10 / 148,72 m2

152.500 €
Point 127,13 / 139,64 m2

131.900 €

Point 129 A / 128,83 m2

129.700 €

Park 119 W / 119,58 m2

127.900 €

Park 148 Cube / 221,56 m2

189.900 €
Park 121 W / 120,44 m2

129.900 €

Point 150 A / 143,92 m2

140.800 €
Point 150,14 / 159,37 m2

150.500 €

Point 150,15 / 157,88 m2

142.800 €

Wohnungen ab 149.600 €*

* Luft-Wasser-Wärmepumpe, Fußbodenheizung, barrierefreies Wohnen,
* moderne lichtdurchflutete Architektur, Tiefgaragenstellplatz, Keller, Aufzug.

Exklusive 2-, 3- und 4-Zimmer-Eigentums-
wohnungen in Top-Lage über dem Bodensee 
ab 54 m2 bis 185 m2 Wohnfläche.

Partner 128 / 128,46 m2

123.900 €
Perfect 83 / 83,21 m2

96.900 €
Perfect 111 / 110,22 m2

124.700 €

Perfect 94 / 95,35 m2

107.900 €

Perfect 82 / 82,67 m2

93.800 €

Point 161 / 162,04 m2

171.900 €

Exklusives Wohnen
in Allensbach am Bodensee

Wir haben mit der KS Hausbau gebaut, weil die Abwicklung
bekannter Weise super ist und die Häuser gut und günstig sind.

Anita und
Cristian Bisch
aus Hilzingen:

Deine Zeit läuft ab (DIG): 18.20
Uhr. Mission: Impossible-Phan-
tom Protokoll (DIG): 20.15 Uhr.
Offroad (DIG): 18.15, 20.50 Uhr.
RubbelDieKatz (DIG): 18.20,
20.45 Uhr. Sherlock Holmes -
Spiel im Schatten (DIG): 17.15,
20.00 Uhr. The Ides Of March -
Tage des Verrats (DIG): 20.45
Uhr. Verblendung (DIG): 17.30,
20.00 Uhr. Ziemlich beste
Freunde (DIG): 17.15, 20.30 Uhr.

KLASSIK
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Don
Giovanni«, Oper von Wolfgang
Amadeus Mozart - Theater Biel
Solothurn.

KLEINKUNST
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Rhythm
of the Dance«, rasante irische
Stepptanz-Produktion!

SONSTIGES
SCHAFFHAUSEN - CH
Museum zu Allerheiligen, 12.30
Uhr: »Mythos und Wirklichkeit«,
Bildzyklen von der Renaissance
bis zur Gegenwart.
MI 25.01.

MI 25.01.

KINO
SINGEN
Cineplex: Alvin und die Chip-
munks 3 (DIG): Chipbruch: 16.10
Uhr. Blutzbrüdaz (DIG): 16.10,
18.30 Uhr. Der gestiefelte Kater
(DIG): 16.10 Uhr. Der gestiefelte
Kater 3D: 16.15 Uhr. Die Muppets
(DIG): 16.45, 20.45 Uhr. Eine
dunkle Begierde (DIG): 20.45
Uhr. In Time - Deine Zeit läuft ab
(DIG): 18.20 Uhr. London Boule-
vard: 20.15 Uhr. Offroad (DIG):
18.15, 20.50 Uhr. Reisefilme:
Griechenland - Festland: 20.45
Uhr. RubbelDieKatz (DIG): 18.20
Uhr. Sherlock Holmes - Spiel im
Schatten (DIG): 17.15 Uhr. The
Descendants - Familie und an-
dere ... (DIG): 20.00 Uhr. Verblen-
dung (DIG): 17.30, 20.00 Uhr.
Ziemlich beste Freunde (DIG):
17.15, 20.30 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.00 Uhr:
»Der gute Mensch von Sezuan«,
Premiere!, 
Stadttheater, Foyer, 18.30 Uhr

:»Hock«, Romeo und Julia
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Madame
es ist angerichtet!«, Lustspiel
von Marc Camoletti. Karten:
64646 + 62663! Permiere!, 

VORTRÄGE
ENGEN
Stadtbibliothek, 20.00 Uhr:
»Frauensprache - Männerspra-
che«, Julia Onken.
SCHAFFHAUSEN - CH
Museum zu Allerheiligen, 12.30
Uhr: »Sichtbar - unsichtbar«,
Maya Bringolf im Gespräch mit
Markus Stegmann.

SONSTIGES
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für Neue Kunst, 12.00
Uhr: »Zeit für Kunst: Carl Andre,
Cuts«, 

AUSSTELLUNGEN
GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Höri-Museum,

»Hermann Kinder«, bis 29. Jan,
Produkt, Prozess und Privates!
Materielien aus dem eigenen Ar-
chiv., Öffnungszeiten: Fr/Sa: 14-
17 Uhr, So: 10-17 Uhr.
KONSTANZ
Archäologisches Landesmu-

seum Baden-Württemberg, »Ar-
chäologie und Playmobil«, bis
12. Feb, Eine Ausstellung für Kin-
der… und für Erwachsene., Öff-
nungszeiten: Di-So: 10-18 Uhr.
Kunstverein, »Jahresausstel-
lung der Mitglieder« bis 12. Feb.
Städtische Wessenberg-Galerie,

»lichtmaler« bis 5. Feb, Kunst-
photographie um 1900. Bilder
einer Privatsammlung., Öff-
nungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr,
Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr.
RADOLFZELL
Galerie Vayhinger, »Christof Dre-
xel 1886-1979«, bis 22. Jan,
Hommage zum 125. Geburtstag..
Werner-Messmer-Klinik, Mett-

nau, »Erika Ebinger: Gegenwär-
tiges und Ewiges« bis 28. Feb.
SCHAFFHAUSEN - CH
Museum zu Allerheiligen, »Ernte
11«, bis 22. Jan, Jahresausstel-
lung der Schaffhauser Kunst-
schaffenden., Öffnungszeiten:
Di-So: 11-17 Uhr.
»Mythos und Wirklichkeit« bis
31. Mai, Erzählungen und Ge-
schichten in Bildern., Öffnungs-
zeiten: Di-So: 11-17 Uhr.

Bis 31. Januar 2012

Singen
Scheffelstr. 1

Fon: 0 77 31/6 75 72

Konstanz
Neugasse 42

Fon: 0 75 31/91 96 56

www.individuelloptic.de

Scharfe Preise !

50%
auf
BRILLENFASSUNGEN*

und SONNENBRILLEN*

* in den gekennzeichneten Ladenbereichen

50 %   50 %   50 %   50 % 

50 %   50 %   50 %   50 % 
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50 %
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Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

Landgasthaus Bohl Do. + Fr.:
KesselfleischSonntag:

Rinderroulade
mit Spätzle und Blaukraut 12,90

€
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bunter 
Hund ist wieder da. Weihnachten 
liegt schon ein paar Tage hinter 
uns, doch ich muss auf einige be-
sondere Geschenke zurückkom-
men, die es vor den Feiertagen 
gab.
Ein Geschenk, auf das man aus 
meiner unmaßgeblichen Sicht auf 
vier Pfoten verzichten könnte, ist 
der so genannte Plätzchen-TÜV. 
Angefangen beim Landrat bis hin 
zu den Bürgermeistern wird das 
ehrenamtliche Engagement gelobt 
und betont wie wichtig diese Ar-
beit für die Allgemeinheit ist; tja 
und dann? Dann kriegen die Eh-
renamtlichen vom Plätzchen–TÜV 
zusätzliche Arbeit aufgebrummt. 
Sie müssen Zutaten-Beipackzettel 
auf ihre Tüten mit Weihnachts-
brötchen kleben. Hat das Amt für 
Verbraucherschutz keine wichti-
gere Arbeit? Oder ist diese Frage 
nicht gestattet?
Mehr Glück mit ganz besonderen 
Geschenken hatte die WOCHEN-
BLATT-Hauptstadt. Die erst 
im Mai gegründete Bür-
gerstiftung Singen konnte 
dank einer Spende des Ehren-
bürgers Dietrich 
H. Boesken schon 
im Gründungsjahr 
eine erste Ausschüt-
tung machen.  
5.000,– gin-
gen an den Ver-
ein Kinderchancen Singen e. V. 
Ich belle ein lautes Chapeau! Viel 
Erfolg weiterhin beim Einsam-
meln weiterer großer und kleiner 
Knochen – Entschuldigung – 
Spenden natürlich.
Für meine so oft belächelte und 
gescholtene Stadt unterm Twiel 
kam es noch besser. Bei den zahl-
reichen Touren mit meinem Chef 
komme ich regelmäßig an dem 

Neubau Ecke Schaffhauser Straße 
– Parkstraße vorbei. Die Südwest-
deutsche Kunststiftung bekommt 
dort ein eigenes Museum. Bei der 
Kassenlage der WOCHENBLATT-
Hauptstadt ist das eigentlich un-
denkbar. Doch jetzt kommt die 
wunderschöne Überraschung. 
Meine, Ihre, unsere Stadt hat 
Freunde und Gönner, die sich hier 
engagieren und einsetzen. Her-
mann Maier und seine Frau Ga-
briele Unbehaun-Maier lassen sich 
das Museum was kosten. Die Stadt 
steuert das Grundstück bei und die 
Maiers bezahlen die Baukosten. 
Das klingt doch fast wie ein Mär-
chen oder täusche ich mich da? 
Wahrscheinlich schaut der eine 
oder andere Oberbürgermeister 
oder Bürgermeister jetzt ein wenig 
neidisch in die Hegau-Metropole. 
Doch das ist einerlei; als Vierbei-
ner ohne Verstand bin ich richtig 
stolz und belle den beiden Mäze-
nen ein Dankeschön.

Seit mir ein Artikel über das 
Zentrum Paul Klee und die 

Maurice E. and Martha
Müller Foundation

 (MMMF) in Bern zwi-
schen die Pfoten fiel, 

stelle ich mir aller-
dings einige Fragen.

 So ein Ge-
    bäude 
  kostet 

auch nach 
Bauende viel Geld oder irre ich 
mich? Heizung, Wasser, Strom, 
Grundsteuer, Versicherungs- und 
Unterhaltskosten fallen in einem 
Museum doch auch an oder nicht? 
Wer trägt diese Kosten? Ist das ge-
regelt? Oder steht da künftig Är-
ger ins Haus wie in Bern? Das wä-
re sehr schade. 
In diesem Sinn bis zum nächsten 
Mal, Ihr bunter Hund.

Ein Geschenk mit
Folgekosten?

Orsingen-Nenzingen (sw). Sie 
bringt vieles unter einen Hut, doch 
nun ging selbst der leidgeprüften 
FDP-Landesvorsitzenden Birgit 
Homburger der Hut hoch: Präsident 
Hans-Peter Jehle hatte bei der Verlei-
hung des Alefanzordens durch den 
Verein Fastnachtsmuseum Schloss 
Langenstein ihren Hut aufgesetzt. 
Und zwar so, dass Teile seines Ge-
sichts verdeckt wurden. Kommentar 
Jehle: »Jetzt weiß ich, warum die Bir-
git keinen Durchblick hat.« Konter 
der FDP-Frau: Er müsse die Kopfbe-
deckung nur richtig aufsetzen. 

Jehle immer 
auf der Hut

Kein echter Hut-Typ: Hans-Peter Jeh-
le setzte den Hut von Birgit Hombur-
ger verkehrt herum auf.

Europaabgeordneter Andreas Schwab 
(l.) und der Konstanzer OB Horst 
Frank in Brüssel. swb-Bild: pr

Philip Lau bekam für seine tollen 
Leistungen im Minigolf den Bürger-
preis von Franz Moser überreicht. 

Zum 100. Geburtstag der Naturfreun-
de lädt Heidi Lorenz-Schäufele auf 
den 21. April ein. swb-Bild: of

Hilzingen (mu). 2011 war sein Jahr: 
Philip Lau von den Hilzinger Mini-
golffreunden sammelte national und 
international Titel am laufenden 
Band und wurde mit insgesamt 3.160 
Ranglistenpunkten bester jugendli-
cher Minigolfer weltweit. Auf der ak-
tuellen Jugendweltrangliste liegt der 
Blondschopf aus Randegg auf dem 9. 
Platz. Der 17-Jährige ist der »Benja-
min« in den Top 10 und hat noch eine 
große Zukunft vor sich. Am Sonntag 
bekam er für seine tollen Leistungen 
den Bürgerpreis der Gemeinde Hil-
zingen verliehen. 

Ein »Benjamin«
ganz groß

Singen (of). Das »Sozialistische Kar-
tell« soll im Hegau neu belebt wer-
den. Dafür machte sich die Vorsit-
zende der Naturfreunde Singen, Hei-
di Lorenz-Schäufele beim Neujahrs-
empfang der SPD-Fraktion Singen 
stark. Das Kartell bedeutete, dass die 
Mitglieder der SPD auch den nahen 
Organisationen wie Naturfreunden 
und AWO beitraten. Die Singener 
SPD-Räte fehlten allerdings fast alle 
auf der Mitgliederliste der Natur-
freunde. Die Beitrittsformulare gab es 
gleich im Anschluss. Die Naturfreun-
de werden dieses Jahr 100 Jahre alt.

Sozialistisches
Kartell

Feuersicher schmücken die mühsam 
geschaffenen Narrenbändel die Fahr-
Kantine. swb-Bild: cb

Gottmadingen (cb). Die neue Ver-
ordnung zur Feuersicherheit hat nar-
renbegeisterten Frauen in Gottma-
dingen viele Arbeitsstunden be-
schert, denn: Die als Deckenschmuck 
dienenden Narrenbändel müssen 
»schwer entflammbar« sein. Nach 
langer Suche fand sich leichtes Poly-
estergewebe. Weil es leicht ausfranste 
wurde jeder der knapp 8.000 Bändel 
abgenäht, erzählt Charlotte Benz von 
der NZ Gerstensack - und ans Band 
genäht. Jetzt schmücken 500 Meter 
Narrenbändel den Himmel in der Ei-
chendorffhalle und der Fahr-Kantine.

Flammenloser
Narrenhimmel

Konstanz/Brüssel (swb). Eine Woche 
lang wurde nun das Konstanzer Kon-
zil und die europäische Idee hinter 
dem großen spätmittelalterlichen 
Kongress in Brüssel präsentiert. Über 
100 Gäste folgten der gemeinsamen 
Einladung des Europaabgeordneten 
Dr. Andreas Schwab und der Konzil-
stadt Konstanz, vertreten durch OB 
Horst Frank, ins Europäische Parla-
ment. Überschrieben mit »Europa zu 
Gast« erinnert die Stadt Konstanz in 
den Jahren 2014 bis 2018 gemeinsam 
mit vielen europäischen Partnern an 
das Konstanzer Konzil.

Konziljubiläum
wirbt in Brüssel

Orsingen-Nenzingen (sw). Eine Da-
menhandtasche – unendliche Weiten. 
Unergründliche Untiefen. Abenteuer-
liche Inhalte. Das ureigenste Reich 
einer jeden Frau. Ein Reich aber, das 
frau nie ganz zu beherrschen ver-
mag. Mit einer Ausnahme – Birgit 
Homburger. Die Landesvorsitzende 
und stellvertretende Bundesvorsit-
zende der FDP findet in ihrer Hand-
tasche selbst bei völliger Dunkelheit 
alles mit einem Griff. Ein Grund, wa-
rum ihr der »Alefanzorden« des Ver-
eins Fastnachtsmuseum Schloss Lan-
genstein verliehen wurde. Im »Höl-
zernen Gang« auf Schloss Langen-
stein bei Orsingen-Nenzingen nannte 
ihr Laudator, der ehemalige liberale 
Justizminister Ulrich Goll, dafür hu-
morig-witzig Gründe. Eben die Sou-
veränität im Umgang mit der Hand-
tasche. Und: Birgit Homburger hat 
ihren Laden im Griff. Treffen sich 
zwei FDP-Landesvorstandsmitglie-
der. Sagt der eine: »Wir haben disku-
tiert.« Antwortet der andere: »Wa-
rum? War die Birgit krank?«
 Als verteidigungspolitische Spreche-
rin sei sie weniger aufgefallen, denn 
ihr Kopf habe wegen der geringen 
Körpergröße nie aus den Panzern he-
rausgeragt, so Ulrich Goll. Dafür hat 
sie bei der Wahl ihres Ehemanns Ge-
schmack bewiesen: Er ist Zahnarzt, 
und damit der einzige Mann, der eine 

Frau zum Schweigen bringen kann. 
Und Birgit Homburger ist kreativ: Ein 
von ihr geschaffenes Wahlplakat trug 
den Slogan »Ossi – Wessi – Bussi«. 
Kurz: Birgit Homburger ist »alefän-
zig«. 
Vereinspräsident Hans-Peter Jehle 
nannte weitere Stärken der »verteidi-
gungsministrablen Bundeswehrrake-
te« und »privaten Bärensammlerin«: 
»Wer sich so wie sie zupackend und 
mit Biss, aber nicht verbissen, son-
dern mit Wortkaskaden und lachen-
dem Gesicht erfolgreich im Haifisch-
becken der Politik tummelt, hat den 
Alefanzorden, unsere höchste Aus-
zeichnung, verdient.« Gewohnt wort- 
und witzstark verwies der ehemalige 
Präsident der Narrenvereinigung He-
gau-Bodensee darauf, dass mit Blick 
auf die langen Reden von Birgit 
Homburger eine Polizeistundenver-
längerung beantragt worden war. 
Doch die Liberale machte es kurz: Sie 
prangerte an, dass in der Ehrungsur-
kunde keine weibliche Form von 
»Alefanz« aufgeführt ist. Und fügte 
hinzu: Wenn du willst, dass über et-
was gesprochen wird, frag einen 
Mann. Wenn du willst, dass etwas er-
ledigt wird, frag eine Frau. Und sie 
gestand mit Blick auf ihren ange-
prangerten autoritären Führungsstil: 
»Ich wäre auch für eine Monarchie, 
wenn ich die Königin wäre.«

Raketenstart zum Alefanz
Närrische Ehrung für Birgit Homburger

Liberale mit Narrenfreiheit: FDP-Landeschefin Birgit Homburger erhielt den Ale-
fanzorden. Ihr Laudator war Ulrich Goll. swb-Bild: Weiß 

Engen (swb). Bumillo, Philipp Schar-
ri und Heiner Lange: Als Solo-Künst-
ler bringen sie über 120 Poetry-
Slam-Siege auf die Waage – zusam-
men sind sie »PauL« – Poesie aus Lei-
denschaft. Mit ihrem abendfüllenden 
Programm »DichterLoh« starten die 
Lebensrapper am Samstag, 21. Janu-
ar, um 20 Uhr im Städtischen Muse-
um Engen eine temporeiche Reise 
durch die Pop-(Up-)Kultur der Über-
informationsgesellschaft. 
Kartenreservierung auf www.stuben
gesellschaft-engen.de oder unter Te-
lefon 07733–502202 im Bürgerbüro 
Engen.

Lebensrapper 
»PauL« im Museum 

Thayngen (swb). Die »Sängerfründ« 
Thayngen laden auf kommenden 
Samstag, 21. Januar, zum Chränzli in 
den Reckensaal ab 20 Uhr ein. Unter 
der Leitung von Thomas Wezstein 
werden die Sänger Lieder »Von 
Mundart bis Musical« anstimmen. 
Und danach geht es auf den Brettern, 
die die Welt bedeuten, richtig rund. 
Denn die Theatergruppe der »Sänger-
fründ« wird den Schwank »Crazy 
Days im Altersheim« in zwei Akten 
aufführen. 
Für das Theater gibt es eine Vorpre-
miere am Samstag um 14 Uhr. Ein-
lass am Abend ist ab 18.30 Uhr.

Theater mit 
Mundart-Musicals

Singen (of). Ein Berner Sennhund 
sieht einem Bernhardiner ganz schön 
ähnlich. Doch in der letzten Folge 
des Bunten Hunds ging natürlich 
nicht Bruno Bernhardiner über den 
Regenbogen, sondern Max, der Ber-
ner Sennhund. Und das ist natürlich 
ein Unterschied, denn den klugen Rat 
von Bruno brauchen wir alle noch ei-
ne ganze Weile, meint der Bunte 
Hund. Deshalb wird ingnädigst um 
Vergebung gebeten.

Über dem
Regenbogen
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